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Die Aussendung der zwölf Apostel
Mt 10,1-16; Mk 6,7-13
Lukasevangelium 9,1 Er rief aber seine zwölf Jünger zusammen und gab ihnen Kraft und Vollmacht über 
alle Dämonen und zur Heilung von Krankheiten;
Lukasevangelium 9,2 und er sandte sie aus, das Reich Gottes zu verkündigen und die Kranken zu heilen.
Lukasevangelium 9,3 Und er sprach zu ihnen: Nehmt nichts auf den Weg, weder Stäbe noch Tasche, 
weder Brot noch Geld; auch soll einer nicht zwei Hemden haben.
Lukasevangelium 9,4 Und wo immer ihr in ein Haus eintretet, da bleibt, und von da zieht weiter.
Lukasevangelium 9,5 Und wo man euch nicht aufnehmen wird, da geht fort aus jener Stadt und schüttelt 
auch den Staub von euren Füßen, zum Zeugnis gegen sie.
Lukasevangelium 9,6 Und sie gingen aus und durchzogen die Dörfer, verkündigten das Evangelium und 
heilten überall.

Die Frage des Herodes
Mt 14,1-2; Mk 6,14-16
Lu 9,7 Aber der Vierfürst Herodes hörte alles, was durch ihn geschah; und er geriet in Verlegenheit, weil 
von etlichen gesagt wurde, Johannes sei aus den Toten auferstanden,
Lu 9,8 von etlichen aber, Elia sei erschienen, und von anderen, einer der alten Propheten sei auferstanden.
Lu 9,9 Und Herodes sprach: Johannes habe ich enthauptet; wer ist aber der, von welchem ich dies höre? 
Und er wünschte ihn zu sehen.
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Die Speisung der Fünftausend
Mt 14,13-21; Mk 6,30-44; Joh 6,1-14
Lukasevangelium 9,10-17 Und die Apostel kehrten zurück und erzählten ihm alles, was sie getan hatten. 
Und er nahm sie zu sich und zog sich zurück an einen einsamen Ort bei der Stadt, die Bethsaida heißt.
11 Als aber die Volksmenge es erfuhr, folgten sie ihm nach; und er nahm sie auf und redete zu ihnen vom 
Reich Gottes, und die, welche Heilung brauchten, machte er gesund.
12 Aber der Tag fing an, sich zu neigen; und die Zwölf traten herzu und sprachen zu ihm: Entlasse das 
Volk, damit sie in die Dörfer und die Höfe hingehen und einkehren und Speise finden; denn wir sind hier 
an einem einsamen Ort!
13 Er aber sprach zu ihnen: Gebt ihr ihnen zu essen! Sie sprachen: Wir haben nicht mehr als fünf Brote 
und zwei Fische; oder sollen wir hingehen und für diese ganze Menge Speise kaufen?
14 Denn es waren etwa 5 000 Männer. Er sprach aber zu seinen Jüngern: Lasst sie sich gruppenweise 
setzen, je fünfzig und fünfzig!
15 Und sie machten es so und ließen alle sich setzen.
16 Und er nahm die fünf Brote und die zwei Fische, blickte zum Himmel auf und segnete sie; und er 
brach sie und gab sie den Jüngern, damit diese sie der Menge austeilten.
17 Und sie aßen und wurden alle satt; und es wurde aufgehoben, was ihnen von den Brocken übrig blieb, 
zwölf Körbe voll.

Das Bekenntnis des Petrus. Die erste Ankündigung von Jesu Tod und Auferstehung
Mt 16,13-21; Mk 8,27-31
Lukasevangelium 9,18-22 Und es geschah, als er [einmal] für sich allein betete, dass die Jünger in seiner 
Nähe waren; und er fragte sie und sprach: Für wen halten mich die Leute?
19 Sie antworteten und sprachen: Für Johannes den Täufer; andere aber für Elia; und andere [sagen], 
einer der alten Propheten sei auferstanden.
20 Da sprach er zu ihnen: Ihr aber, für wen haltet ihr mich? Da antwortete Petrus und sprach: Für den 
Christus Gottes1!
21 Er aber ermahnte sie ernstlich und gebot ihnen, dies niemand zu sagen,
22 indem er sprach: Der Sohn des Menschen muss viel leiden und verworfen werden von den Ältesten 
und den obersten Priestern und Schriftgelehrten und getötet werden und am dritten Tag auferweckt 
werden.

Über die Nachfolge
Mt 16,24-28; Mk 8,34-9,1
Lukasevangelium 9,23-27 Er sprach aber zu allen: Wenn jemand mir nachkommen will, so verleugne er 
sich selbst und nehme sein Kreuz auf sich täglich und folge mir nach.
24 Denn wer sein Leben2 retten will, der wird es verlieren; wer aber sein Leben verliert um meinetwillen,
der wird es retten.
25 Denn was hilft es einem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt, aber sich selbst verliert oder 
schädigt?
26 Denn wer sich meiner und meiner Worte schämt, dessen wird sich auch der Sohn des Menschen 
schämen, wenn er kommen wird in seiner Herrlichkeit und der des Vaters und der heiligen Engel.
27 Ich sage euch aber in Wahrheit: Es sind etliche unter denen, die hier stehen, welche den Tod nicht 
schmecken werden, bis sie das Reich Gottes sehen.

Die Verklärung Jesu
Mt 17,1-9; Mk 9,2-9
Lukasevangelium 9,28-36 Es geschah aber ungefähr acht Tage nach diesen Worten, dass er Petrus und 
Johannes und Jakobus zu sich nahm und auf den Berg stieg, um zu beten.
29 Und es geschah, während er betete, wurde das Aussehen seines Angesichts anders und sein Gewand 
strahlend weiß.
30 Und siehe, zwei Männer redeten mit ihm, das waren Mose und Elia;
31 die erschienen in Herrlichkeit und redeten von seinem Ausgang, den er in Jerusalem erfüllen sollte.
32 Petrus aber und seine Gefährten waren vom Schlaf übermannt. Als sie aber erwachten, sahen sie seine 
Herrlichkeit und die zwei Männer, die bei ihm standen.
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33 Und es geschah, als diese von ihm scheiden wollten, da sprach Petrus zu Jesus: Meister, es ist gut, dass
wir hier sind; so lass uns drei Hütten bauen, dir eine, Mose eine und Elia eine! Und er wusste nicht, was 
er sagte.
34 Während er aber dies redete, kam eine Wolke und überschattete sie. Sie fürchteten sich aber, als jene3 
in die Wolke hineinkamen.
35 Und eine Stimme kam aus der Wolke, die sprach: Dies ist mein geliebter Sohn; auf ihn sollt ihr hören!
36 Und während die Stimme kam, fand es sich, dass Jesus allein war. Und sie schwiegen und sagten in 
jenen Tagen niemand etwas von dem, was sie gesehen hatten.

Heilung eines besessenen Knaben
Mt 17,14-21; Mk 9,14-29
Lukasevangelium 9,37-42 Es begab sich aber am folgenden Tag, als sie den Berg hinunterstiegen, dass 
ihm eine große Menge entgegenkam.
38 Und siehe, ein Mann aus der Volksmenge rief und sprach: Meister, ich bitte dich, sieh doch meinen 
Sohn an, denn er ist mein einziger!
39 Und siehe, ein Geist ergreift ihn, und plötzlich schreit er, und er zerrt ihn hin und her, dass er schäumt, 
und will kaum von ihm weichen, ohne ihn zu misshandeln.
40 Und ich habe deine Jünger gebeten, ihn auszutreiben, aber sie konnten es nicht.
41 Da antwortete Jesus und sprach: O du ungläubiges und verkehrtes Geschlecht! Wie lange soll ich bei 
euch sein und euch ertragen? Bring deinen Sohn hierher!
42 Und noch während er auf ihn zukam, warf der Dämon ihn nieder und zerrte ihn. Aber Jesus befahl dem
unreinen Geist und machte den Knaben gesund und gab ihn seinem Vater wieder.

Die zweite Ankündigung von Jesu Leiden
Mt 17,22-23; Mk 9,30-32
Lukasevangelium 9,43-45 Es erstaunten aber alle über die große Macht Gottes. Als sich nun alle 
verwunderten über alles, was Jesus tat, sprach er zu seinen Jüngern:
44 Lasst diese Worte in eure Ohren dringen: Der Sohn des Menschen wird in die Hände der Menschen 
ausgeliefert werden!
45 Sie aber verstanden das Wort nicht, und es war vor ihnen verborgen, sodass sie es nicht begriffen; und 
sie fürchteten sich, ihn wegen dieses Wortes zu fragen.

Der Größte im Reich Gottes
Mt 18,1-6; Mk 9,33-42
Lukasevangelium 9,46-50 Es schlich sich aber der Gedanke bei ihnen ein, wer wohl der Größte unter 
ihnen sei.
47 Da nun Jesus die Gedanken ihres Herzens sah, nahm er ein Kind und stellte es neben sich;
48 und er sprach zu ihnen: Wer dieses Kind aufnimmt in meinem Namen, der nimmt mich auf; und wer 
mich aufnimmt, der nimmt den auf, der mich gesandt hat. Denn wer der Geringste ist unter euch allen, der
wird groß sein!
49 Johannes aber antwortete und sprach: Meister, wir sahen jemand, der in deinem Namen die Dämonen 
austrieb, und wir wehrten es ihm, weil er [dir] nicht mit uns nachfolgt.
50 Und Jesus sprach zu ihm: Wehrt ihm nicht! Denn wer nicht gegen uns ist, der ist für uns.

Jesus in Samaria
Lukasevangelium 9,51-56 Es geschah aber, als sich die Tage seiner Wiederaufnahme [in den Himmel] 
erfüllten und er sein Angesicht [entschlossen] nach Jerusalem richtete, um dorthin zu reisen,
52 da sandte er Boten vor sich her. Diese kamen auf ihrer Reise in ein Samariterdorf und wollten ihm die 
Herberge bereiten.
53 Aber man nahm ihn nicht auf, weil Jerusalem sein Reiseziel war.
54 Als aber seine Jünger Jakobus und Johannes das sahen, sagten sie: Herr, willst du, dass wir sprechen, 
dass Feuer vom Himmel herabfallen und sie verzehren soll, wie es auch Elia getan hat?
55 Er aber wandte sich um und ermahnte sie ernstlich und sprach: Wisst ihr nicht, welches Geistes 
[Kinder] ihr seid?
56 Denn der Sohn des Menschen ist nicht gekommen, um die Seelen der Menschen zu verderben, sondern
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zu erretten! Und sie zogen in ein anderes Dorf.

Vom Preis der Nachfolge
Mt 8,19-22
Lukasevangelium 9,57-62 Es geschah aber, als sie ihre Reise fortsetzten, da sprach einer auf dem Weg zu 
ihm: Herr, ich will dir nachfolgen, wohin du auch gehst!
58 Und Jesus sprach zu ihm: Die Füchse haben Gruben, und die Vögel des Himmels haben Nester; aber 
der Sohn des Menschen hat nichts, wo er sein Haupt hinlegen kann.
59 Er sagte aber zu einem anderen: Folge mir nach! Der sprach: Herr, erlaube mir, zuvor hinzugehen und 
meinen Vater zu begraben!
60 Jesus aber sprach zu ihm: Lass die Toten ihre Toten begraben; du aber geh hin und verkündige das 
Reich Gottes!
61 Es sprach aber auch ein anderer: Herr, ich will dir nachfolgen; zuvor aber erlaube mir, von denen, die 
in meinem Haus sind, Abschied zu nehmen!
62 Jesus aber sprach zu ihm: Niemand, der seine Hand an den Pflug legt und zurückblickt, ist tauglich für 
das Reich Gottes!
1 d.h. für den von Gott gesandten Messias.
2 Andere Übersetzung: seine Seele; gemeint ist das seelische Eigenleben.
3 d.h. Mose und Elia.
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Lukasevangelium 9,1-6  Jesus Christus ist heilig Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 20,27+28 Dann spricht der auferstandene Jesus Christus zu Thomas: Reiche deinen 
Finger her und sieh meine Hände, und reiche deine Hand her und lege sie in meine Seite, und sei nicht 
ungläubig, sondern gläubig!      28 Und Thomas antwortete und sprach zu ihm: Mein Herr und mein Gott!

Lukas 9,1-6 Jesus rief aber seine zwölf Jünger zusammen und gab ihnen Kraft und Vollmacht über alle 
Dämonen und zur Heilung von Krankheiten;
2 und er sandte sie aus, das Reich Gottes zu verkündigen und die Kranken zu heilen.
3 Und er sprach zu ihnen: Nehmt nichts auf den Weg, weder Stäbe noch Tasche, weder Brot noch Geld; 
auch soll einer nicht zwei Hemden haben.
4 Und wo immer ihr in ein Haus eintretet, da bleibt, und von da zieht weiter.
5 Und wo man euch nicht aufnehmen wird, da geht fort aus jener Stadt und schüttelt auch den Staub von 
euren Füßen, zum Zeugnis gegen sie.
6 Und sie gingen aus und durchzogen die Dörfer, verkündigten das Evangelium und heilten überall.

Matthäusevangelium 28,17+18 Und als die elf Jünger den Auferstandenen sahen, warfen sie sich 
anbetend vor ihm nieder; etliche aber zweifelten / waren sich unsicher [über den weiteren Weg].
18 Und Jesus trat herzu, redete mit ihnen und sprach: Mir ist gegeben alle Macht im Himmel und auf 
Erden.

Matthäus 6,9-13 Jesus: Deshalb sollt ihr auf diese Weise beten: Unser Vater, der du bist im Himmel! 
Geheiligt werde dein Name.
10 Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auch auf Erden.
11 Gib uns heute unser tägliches Brot.
12 Und vergib uns unsere Schulden, wie auch wir vergeben unseren Schuldnern.
13 Und führe uns nicht in Versuchung, sondern errette uns von dem Bösen. Denn dein ist das Reich und 
die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit! Amen.

Johannes 1,1-5 Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort war Gott.
2 Dieses war im Anfang bei Gott.
3 Alles ist durch dasselbe entstanden; und ohne dasselbe ist auch nicht eines entstanden, was entstanden 
ist.
4 In ihm war das Leben, und das Leben war das Licht der Menschen.
5 Und das Licht leuchtet in der Finsternis, und die Finsternis hat es nicht begriffen.

1. Johannesbrief 1,5 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm gehört haben und euch verkündigen, dass 
Gott Licht ist und in ihm gar keine Finsternis ist.
Jesaja 11,1-5 Und es wird ein Zweig hervorgehen aus dem Stumpf Isais und ein Schössling hervorbrechen
aus seinen Wurzeln.
2 Und auf ihm wird ruhen der Geist des HERRN, der Geist der Weisheit und des Verstandes, der Geist des 
Rats und der Kraft, der Geist der Erkenntnis und der Furcht des HERRN.
3 Und er wird sein Wohlgefallen haben an der Furcht des HERRN. Er wird nicht nach dem Augenschein 
richten, noch nach dem Hörensagen Recht sprechen,
4 sondern er wird die Armen mit Gerechtigkeit richten und den Elenden im Land ein unparteiisches Urteil
sprechen. Er wird die Erde mit dem Stab seines Mundes schlagen und den Gesetzlosen mit dem Hauch 
seiner Lippen töten.
5 Gerechtigkeit wird der Gurt seiner Lenden sein und Wahrheit der Gurt seiner Hüften.
Offenbarung 19,11-13 Und ich (Johannes) sah den Himmel geöffnet, und siehe, ein weißes Pferd, und der
darauf saß, heißt »Der Treue und der Wahrhaftige«; und in Gerechtigkeit richtet und kämpft er.
12 Seine Augen aber sind wie eine Feuerflamme, und auf seinem Haupt sind viele Kronen, und er trägt 
einen Namen geschrieben, den niemand kennt als nur er selbst.
13 Und er ist bekleidet mit einem Gewand, das in Blut getaucht ist, und sein Name heißt: »Das Wort 
Gottes«.
Psalm 139,1 Dem Vorsänger. Von David. Ein Psalm. HERR JHWH, du erforschst mich und kennst mich!
Psalm 139,15 Mein Gebein war nicht verhüllt vor dir, als ich im Verborgenen gemacht wurde, kunstvoll 
gewirkt tief unten auf Erden.
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Lukasevangelium 9,1-6  Jesus gab seinen 12 Jüngern Kraft Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 17,3 Jesus: Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, den allein wahren Gott, und 
den du gesandt hast, Jesus Christus, erkennen.

Lukas 9,1-6 Jesus rief aber seine zwölf Jünger zusammen und gab ihnen Kraft und Vollmacht über alle 
Dämonen und zur Heilung von Krankheiten;
2 und er sandte sie aus, das Reich Gottes zu verkündigen und die Kranken zu heilen.
3 Und er sprach zu ihnen: Nehmt nichts auf den Weg, weder Stäbe noch Tasche, weder Brot noch Geld; 
auch soll einer nicht zwei Hemden haben.
4 Und wo immer ihr in ein Haus eintretet, da bleibt, und von da zieht weiter.
5 Und wo man euch nicht aufnehmen wird, da geht fort aus jener Stadt und schüttelt auch den Staub von 
euren Füßen, zum Zeugnis gegen sie.
6 Und sie gingen aus und durchzogen die Dörfer, verkündigten das Evangelium und heilten überall.

Offenbarung 12,7-10 Und es entstand ein Kampf im Himmel: Michael und seine Engel kämpften gegen 
den Drachen; und der Drache und seine Engel kämpften;
8 aber sie siegten nicht, und ihre Stätte wurde nicht mehr im Himmel gefunden.
9 Und so wurde der große Drache niedergeworfen, die alte Schlange, genannt der Teufel und der Satan = 
Verkläger, Widersacher, der den ganzen Erdkreis verführt; er wurde auf die Erde hinabgeworfen, und 
seine Engel wurden mit ihm hinabgeworfen.
10 Und ich hörte eine laute Stimme im Himmel sagen: Nun ist gekommen das Heil / die Errettung / und 
die Macht und das Reich unseres Gottes und die Herrschaft seines Christus! Denn hinabgestürzt wurde 
der Verkläger unserer Brüder, der sie vor unserem Gott verklagte Tag und Nacht.

Sacharja 3,1+2 Und er ließ mich den Hohenpriester Jeschua sehen, wie er vor dem Engel des HERRN JHWH

stand; der Satan aber stand zu seiner Rechten, um ihn anzuklagen.
2 Da sprach der HERR zum Satan: Der HERR schelte dich, du Satan; ja, der HERR schelte dich, er, der 
Jerusalem erwählt hat! Ist dieser nicht ein Brandscheit, das aus dem Feuer herausgerissen ist?

Epheserbrief 6,10-12 Paulus: Im Übrigen, meine Brüder, seid stark / werdet stark / in dem Herrn und in 
der Macht seiner Stärke.
11 Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr standhalten könnt gegenüber den listigen 
Kunstgriffen des Teufels;
12 denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Herrschaften, gegen 
die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die geistlichen [Mächte] 
der Bosheit in den himmlischen [Regionen].

Lukas 10,17-20 Die Siebzig aber kehrten mit Freuden zurück und sprachen: Herr, auch die Dämonen sind
uns untertan in deinem Namen!
18 Da sprach Jesus Christus zu ihnen: Ich sah den Satan wie einen Blitz vom Himmel fallen.
19 Siehe, ich gebe euch die Vollmacht, auf Schlangen und Skorpione zu treten, und über alle Gewalt des 
Feindes; und nichts wird euch in irgendeiner Weise schaden.
20 Doch nicht darüber freut euch, dass euch die Geister untertan sind; freut euch aber lieber darüber, dass 
eure Namen im Himmel geschrieben sind.

Jesaja 14,12-15 Wie bist du vom Himmel herabgefallen, du Glanzstern, Sohn der Morgenröte! Wie bist du
zu Boden geschmettert, du Überwältiger der Nationen!
13 Und doch hattest du dir in deinem Herzen vorgenommen: ›Ich will zum Himmel emporsteigen und 
meinen Thron über die Sterne Gottes erhöhen und mich niederlassen auf dem Versammlungsberg im 
äußersten Norden;
14 ich will emporfahren auf Wolkenhöhen, dem Allerhöchsten mich gleichmachen!‹
15 Doch ins Totenreich bist du hinabgestürzt, in die tiefste Grube!

Psalm 139,1 Dem Vorsänger. Von David. Ein Psalm. HERR JHWH, du erforschst mich und kennst mich!
Psalm 139,16+17 Deine Augen sahen mich schon als ungeformten Keim (Embryo), und in dein Buch 
waren geschrieben alle Tage, die noch werden sollten, als noch keiner von ihnen war.
17 Und wie kostbar sind mir deine Gedanken, o Gott! Wie ist ihre Summe so gewaltig!
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Lukasevangelium 9,1+2 die von Jesus ausgesendeten Verkünder Ausarbeitung als PDF

1. Johannesbrief 1,5 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm, von Jesus Christus gehört haben und euch
verkündigen, dass Gott Licht ist und in ihm gar keine Finsternis ist.

Lukasevangelium 9,1+2 Jesus rief aber seine zwölf Jünger zusammen und gab ihnen Kraft und Vollmacht 
über alle Dämonen und zur Heilung von Krankheiten;
2 und er sandte sie aus, das Reich Gottes zu verkündigen und die Kranken zu heilen.
Matthäusevangelium 4,23 Und Jesus durchzog ganz Galiläa, lehrte in ihren Synagogen und verkündigte 
das Evangelium von dem Reich und heilte alle Krankheiten und alle Gebrechen im Volk. »Evangelium« 
bedeutet die Heilsbotschaft, die gute Botschaft von der Errettung durch Jesus Christus.

Markusevangelium 6,7 Und er rief die Zwölf zu sich und begann, sie je zwei und zwei auszusenden, und 
gab ihnen Vollmacht über die unreinen Geister.
Matthäusevangelium 10,1-8 Da rief er seine zwölf Jünger zu sich und gab ihnen Vollmacht über die 
unreinen Geister, sie auszutreiben, und jede Krankheit und jedes Gebrechen zu heilen.
2 Die Namen der zwölf Apostel aber sind diese: der erste Simon, genannt Petrus, und sein Bruder 
Andreas; Jakobus, der Sohn des Zebedäus, und sein Bruder Johannes;
3 Philippus und Bartholomäus; Thomas und Matthäus der Zöllner; Jakobus, der Sohn des Alphäus, und 
Lebbäus, mit dem Beinamen Thaddäus;
4 Simon der Kananiter, und Judas Ischariot, der ihn auch verriet.
5 Diese zwölf sandte Jesus aus, gebot ihnen und sprach: Begebt euch nicht auf die Straße der Heiden und 
betretet keine Stadt der Samariter;
6 geht vielmehr zu den verlorenen Schafen des Hauses Israel.
7 Geht aber hin, verkündigt und sprecht: Das Reich der Himmel ist nahe herbeigekommen!
8 Heilt Kranke, reinigt Aussätzige, weckt Tote auf, treibt Dämonen aus! Umsonst habt ihr es empfangen, 
umsonst gebt es!
Jesaja 55,1 Wohlan, ihr Durstigen alle, kommt her zum Wasser; und die ihr kein Geld habt, kommt her, 
kauft und esst! Kommt her und kauft ohne Geld und umsonst Wein und Milch!
2 Warum wiegt ihr Geld ab für das, was kein Brot ist, und euren Arbeitslohn für das, was nicht sättigt? 
Hört doch auf mich, so sollt ihr Gutes essen, und eure Seele soll sich laben an fetter Speise!
3 Neigt eure Ohren und kommt her zu mir; hört, so wird eure Seele leben! Denn ich will euch einen 
ewigen Bund gewähren: die Gnadengüter Davids, die zuverlässig sind.
4 Siehe, ich habe ihn zum Zeugen für Völkerschaften bestimmt, zum Fürsten und Gebieter von Völkern.
5 Siehe, du wirst ein Volk berufen, das du nicht kennst, und ein Volk, das dich nicht kannte, wird dir 
zulaufen wegen des HERRN JHWH, deines Gottes Elohim, und um des Heiligen Israels willen, weil er dich 
herrlich gemacht hat.
6 Sucht den HERRN, solange er zu finden ist; ruft ihn an, während er nahe ist!
7 Der Gottlose verlasse seinen Weg und der Übeltäter seine Gedanken; und er kehre um zu dem HERRN, 
so wird er sich über ihn erbarmen, und zu unserem Gott, denn bei ihm ist viel Vergebung.
8 Denn meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und eure Wege sind nicht meine Wege, spricht der 
HERR;
9 sondern so hoch der Himmel über der Erde ist, so viel höher sind meine Wege als eure Wege und meine 
Gedanken als eure Gedanken.
10 Denn gleichwie der Regen und der Schnee vom Himmel fällt und nicht wieder dahin zurückkehrt, bis 
er die Erde getränkt und befruchtet und zum Grünen gebracht hat und dem Sämann Samen gegeben hat 
und Brot dem, der isst —
11 genau so soll auch mein Wort sein, das aus meinem Mund hervorgeht: Es wird nicht leer zu mir 
zurückkehren, sondern es wird ausrichten, was mir gefällt, und durchführen, wozu ich es gesandt habe!
12 Denn ihr werdet mit Freuden ausziehen und in Frieden geleitet werden; die Berge und Hügel sollen 
vor euch in Jubel ausbrechen und alle Bäume des Feldes in die Hände klatschen.
13 Statt der Dornen werden Zypressen wachsen und statt der Hecken Myrten; und das wird dem HERRN 
zum Ruhm gereichen, zu einem ewigen Zeichen, das nicht vergehen wird.

Psalm 139,1 Dem Vorsänger. Von David. Ein Psalm. HERR JHWH, du erforschst mich und kennst mich!
Psalm 139,17 Und wie kostbar sind mir deine Gedanken, o Gott El! Wie ist ihre Summe so gewaltig!
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Lukasevangelium 9,1+2  Reich Gottes Ausarbeitung als PDF

1. Johannesbrief 1,5 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm, von Jesus Christus gehört haben und euch
verkündigen, dass Gott Licht ist und in ihm gar keine Finsternis ist.

Lukasevangelium 9,1+2 Jesus rief aber seine zwölf Jünger zusammen und gab ihnen Kraft und Vollmacht 
über alle Dämonen und zur Heilung von Krankheiten;
2 und er sandte sie aus, das Reich Gottes zu verkündigen und die Kranken zu heilen.

Johannesevangelium 18,33-37 Nun ging Pilatus wieder ins Prätorium hinein und rief Jesus und fragte ihn:
Bist du der König der Juden?
34 Jesus antwortete ihm: Redest du das von dir selbst aus, oder haben es dir andere von mir gesagt?
35 Pilatus antwortete: Bin ich denn ein Jude? Dein Volk und die obersten Priester haben dich mir 
ausgeliefert! Was hast du getan?
36 Jesus antwortete: Mein Reich / Mein Königreich / Meine Königsherrschaft / ist nicht von dieser Welt; 
wäre mein Reich von dieser Welt, so hätten meine Diener gekämpft, damit ich den Juden nicht 
ausgeliefert würde; nun aber ist mein Reich nicht von hier.
37 Da sprach Pilatus zu ihm: So bist du also ein König? Jesus antwortete: Du sagst es; ich bin ein König. 
Ich bin dazu geboren und dazu in die Welt gekommen, dass ich der Wahrheit Zeugnis gebe; jeder, der aus 
der Wahrheit ist, hört meine Stimme.

Johannes 10,7-9 Da sprach Jesus wiederum zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ich bin die Tür / 
der Eingang / Zugang / für die Schafe.
8 Alle, die vor mir kamen, sind Diebe und Räuber; aber die Schafe hörten nicht auf sie.
9 Ich bin die Tür. Wenn jemand durch mich hineingeht, wird er gerettet werden und wird ein- und 
ausgehen und Weide finden.
Johannes 10,27-30 Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir nach;
28 und ich gebe ihnen ewiges Leben, und sie werden in Ewigkeit nicht verlorengehen, und niemand wird 
sie aus meiner Hand reißen.
29 Mein Vater, der sie mir gegeben hat, ist größer als alle, und niemand kann sie aus der Hand meines 
Vaters reißen.
30 Ich und der Vater sind eins.
Johannes 1,14 Und das Wort wurde Fleisch und wohnte unter uns; und wir sahen seine Herrlichkeit, eine 
Herrlichkeit als des Eingeborenen vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.

Matthäusevangelium 6,7-13 Jesus: Und wenn ihr betet, sollt ihr nicht plappern wie die Heiden; denn sie 
meinen, sie werden erhört um ihrer vielen Worte willen.
8 Darum sollt ihr ihnen nicht gleichen! Denn euer Vater weiß, was ihr benötigt, ehe ihr ihn bittet.
9 Deshalb sollt ihr auf diese Weise beten: Unser Vater, der du bist im Himmel! Geheiligt werde dein 
Name.
10 Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auch auf Erden.
11 Gib uns heute unser tägliches Brot.
12 Und vergib uns unsere Schulden, wie auch wir vergeben unseren Schuldnern.
13 Und führe uns nicht in Versuchung, sondern errette uns von dem Bösen. Denn dein ist das Reich und 
die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit! Amen.

Psalm 139,1 Dem Vorsänger. Von David. Ein Psalm. HERR JHWH, du erforschst mich und kennst mich!
Psalm 139,17-24 Und wie kostbar sind mir deine Gedanken, o Gott El! Wie ist ihre Summe so gewaltig!
18 Wollte ich sie zählen — sie sind zahlreicher als der Sand. Wenn ich erwache, so bin ich immer noch 
bei dir!
19 Ach, wollest du, o Gott Eloa, doch den Gottlosen töten! Und ihr Blutgierigen, weicht von mir!
20 Denn sie reden arglistig gegen dich; deine Feinde erheben [ihre Hand] zur Lüge.
21 Sollte ich nicht hassen, die dich, HERR, hassen, und keine Abscheu empfinden vor deinen 
Widersachern?
22 Ich hasse sie mit vollkommenem Hass, sie sind mir zu Feinden geworden.
23 Erforsche mich, o Gott El, und erkenne mein Herz; prüfe mich und erkenne, wie ich es meine;
24 und sieh, ob ich auf bösem Weg bin, und leite mich auf dem ewigen Weg!
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Lukasevangelium 9,1-2 durch Jesus in der Gegenwart Gottes leben Ausarbeitung als PDF

1. Johannesbrief 1,5 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm, von Jesus Christus gehört haben und euch
verkündigen, dass Gott Licht ist und in ihm gar keine Finsternis ist.

Lukasevangelium 9,1-2 Jesus rief aber seine zwölf Jünger zusammen und gab ihnen Kraft und Vollmacht 
über alle Dämonen und zur Heilung von Krankheiten;
2 und er sandte sie aus, das Reich Gottes zu verkündigen und die Kranken zu heilen.

Markusevangelium 1,23-26 Und es war in ihrer Synagoge ein Mensch mit einem unreinen Geist, der 
schrie
24 und sprach: Lass ab! Was haben wir mit dir zu tun, Jesus, du Nazarener? Bist du gekommen, um uns 
zu verderben? Ich weiß, wer du bist: der Heilige Gottes!
25 Aber Jesus befahl ihm und sprach: Verstumme und fahre aus von ihm!
26 Da zerrte ihn der unreine Geist hin und her, schrie mit lauter Stimme und fuhr von ihm aus.

2. Korintherbrief 6,14-18 Paulus: Zieht nicht in einem fremden Joch mit Ungläubigen! Denn was haben 
Gerechtigkeit und Gesetzlosigkeit miteinander zu schaffen? Und was hat das Licht für Gemeinschaft mit 
der Finsternis?
15 Wie stimmt Christus mit Belial = Satan / überein? Oder was hat der Gläubige gemeinsam mit dem 
Ungläubigen?
16 Wie stimmt der Tempel Gottes mit Götzenbildern überein? Denn ihr seid ein Tempel des lebendigen 
Gottes, wie Gott gesagt hat: »Ich will in ihnen wohnen und unter ihnen wandeln und will ihr Gott sein, 
und sie sollen mein Volk sein«.
17 Darum geht hinaus von ihnen und sondert euch ab, spricht der Herr, und rührt nichts Unreines an! Und
ich will euch aufnehmen,
18 und ich will euch ein Vater sein, und ihr sollt mir Söhne und Töchter sein, spricht der Herr, der 
Allmächtige.

2. Timotheusbrief 2,19-22 Paulus: Aber der feste Grund Gottes bleibt bestehen und trägt dieses Siegel: 
Der Herr kennt die Seinen!, und: Jeder, der den Namen des Christus nennt, wende sich ab von der 
Ungerechtigkeit!
20 In einem großen Haus gibt es aber nicht nur goldene und silberne Gefäße, sondern auch hölzerne und 
irdene, und zwar die einen zur Ehre, die anderen aber zur Unehre.
21 Wenn nun jemand sich von solchen reinigt, wird er ein Gefäß zur Ehre sein, geheiligt und dem 
Hausherrn nützlich, zu jedem guten Werk zubereitet.
22 So fliehe nun die jugendlichen Lüste / die Begierden der Jugend, jage aber der Gerechtigkeit, dem 
Glauben, der Liebe, dem Frieden nach zusammen mit denen, die den Herrn aus reinem Herzen anrufen!
Jakobusbrief 4,7-10 So unterwerft euch nun Gott! Widersteht dem Teufel, so flieht er von euch;
8 naht euch zu Gott, so naht er sich zu euch! Reinigt die Hände, ihr Sünder, und heiligt eure Herzen, die 
ihr geteilten Herzens seid!
9 Fühlt euer Elend, trauert und heult! Euer Lachen verwandle sich in Trauer und eure Freude in 
Niedergeschlagenheit!
10 Demütigt euch vor dem Herrn, so wird er euch erhöhen.

Offenbarung 3,7-9 Und dem Engel der Gemeinde in Philadelphia = Bruderliebe schreibe: Das sagt der 
Heilige, der Wahrhaftige, der den Schlüssel Davids hat, der öffnet, sodass niemand zuschließt, und 
zuschließt, sodass niemand öffnet:
8 Ich kenne deine Werke. Siehe, ich habe vor dir eine geöffnete Tür gegeben, und niemand kann sie 
schließen; denn du hast eine kleine Kraft und hast mein Wort bewahrt / befolgt / und meinen Namen nicht
verleugnet.
9 Siehe, ich gebe, dass solche aus der Synagoge des Satans, die sich Juden nennen und es nicht sind, 
sondern lügen, siehe, ich will sie dazu bringen, dass sie kommen und vor deinen Füßen niederfallen und 
erkennen, dass ich dich geliebt habe.
1. Samuel 17,45 David aber sprach zu dem Philister: Du kommst zu mir mit Schwert und mit Speer und 
mit Wurfspieß; ich aber komme zu dir im Namen des HERRN JHWH der Heerscharen Zaba, des Gottes 
Elohim, der Schlachtreihen Israels, die du verhöhnt hast!
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Lukasevangelium 9,1-2  … das Reich Gottes zu verkündigen Ausarbeitung als PDF

1. Johannesbrief 1,5 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm, von Jesus Christus gehört haben und euch
verkündigen, dass Gott Licht ist und in ihm gar keine Finsternis ist.

Lukasevangelium 9,1-2 Jesus rief aber seine zwölf Jünger zusammen und gab ihnen Kraft und Vollmacht 
über alle Dämonen und zur Heilung von Krankheiten;
2 und er sandte sie aus, das Reich Gottes zu verkündigen und die Kranken zu heilen.

Johannesevangelium 1,1-4 Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort war Gott.
2 Dieses war im Anfang bei Gott.
3 Alles ist durch dasselbe / durch Ihn / entstanden; und ohne dasselbe / ohne Ihn / ist auch nicht eines 
entstanden, was entstanden ist.
4 In ihm war das Leben, und das (ewige) Leben war das Licht der Menschen.
Lukas 11,34-36 Das Auge ist die Leuchte des Leibes. Wenn nun dein Auge lauter / einfältig / aufrichtig / 
ist, so ist auch dein ganzer Leib licht; wenn es aber böse ist, so ist auch dein Leib finster.
35 So habe nun acht, dass das Licht in dir nicht Finsternis ist!
36 Wenn nun dein ganzer Leib licht ist, sodass er keinen finsteren Teil mehr hat, so wird er ganz hell sein,
wie wenn das Licht mit seinem Strahl dich erleuchtet.
Johannes 1,14 Johannes der Täufer: Und das Wort wurde Fleisch und wohnte unter uns; und wir sahen 
seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des Eingeborenen vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.
Johannes 1,16+17 Und aus seiner Fülle haben wir alle empfangen / genommen / Gnade um Gnade.
17 Denn das Gesetz ( die 10 Gebote) wurde durch Mose gegeben; die Gnade und die Wahrheit ist durch 
Jesus Christus geworden.

1. Johannesbrief 1,1 Was von Anfang war, was wir gehört haben, was wir mit unseren Augen gesehen 
haben, was wir angeschaut und was unsere Hände betastet haben vom Wort des Lebens
2 — und das Leben ist erschienen / offenbar geworden, und wir haben gesehen und bezeugen und 
verkündigen euch das ewige Leben, das bei dem Vater war und uns erschienen ist —,
3 was wir gesehen und gehört haben, das verkündigen wir euch, damit auch ihr Gemeinschaft mit uns 
habt; und unsere Gemeinschaft ist mit dem Vater und mit seinem Sohn Jesus Christus.
4 Und dies schreiben wir euch, damit eure Freude vollkommen sei.
5 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm gehört haben und euch verkündigen, dass Gott Licht ist und 
in ihm gar keine Finsternis ist.
6 Wenn wir sagen, dass wir Gemeinschaft mit ihm haben, und doch in der Finsternis wandeln, so lügen 
wir und tun nicht die Wahrheit;
7 wenn wir aber im Licht wandeln, wie er im Licht ist, so haben wir Gemeinschaft miteinander, und das 
Blut Jesu Christi, seines Sohnes, reinigt uns von aller Sünde.
8 Wenn wir sagen, dass wir keine Sünde haben, so verführen wir uns selbst, und die Wahrheit ist nicht in 
uns.
9 Wenn wir aber unsere Sünden bekennen, so ist er treu und gerecht, dass er uns die Sünden vergibt und 
uns reinigt von aller Ungerechtigkeit.
10 Wenn wir sagen, dass wir nicht gesündigt haben, so machen wir ihn zum Lügner, und sein Wort ist 
nicht in uns.
1. Mose 3,1 Aber die Schlange war listiger als alle Tiere des Feldes, die Gott der HERR gemacht hatte; und
sie sprach zu der Frau: Sollte Gott wirklich gesagt haben, dass ihr von keinem Baum im Garten essen 
dürft?
Offenbarung 3,7-9 Und dem Engel der Gemeinde in Philadelphia = Bruderliebe schreibe: Das sagt der 
Heilige, der Wahrhaftige, der den Schlüssel Davids hat, der öffnet, sodass niemand zuschließt, und 
zuschließt, sodass niemand öffnet:
8 Ich kenne deine Werke. Siehe, ich habe vor dir eine geöffnete Tür gegeben, und niemand kann sie 
schließen; denn du hast eine kleine Kraft und hast mein Wort bewahrt / befolgt / und meinen Namen nicht
verleugnet.
9 Siehe, ich gebe, dass solche aus der Synagoge des Satans, die sich Juden nennen und es nicht sind, 
sondern lügen, siehe, ich will sie dazu bringen, dass sie kommen und vor deinen Füßen niederfallen und 
erkennen, dass ich dich geliebt habe.

12

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/offenbarung/3/7-9?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_mose/3/1?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_johannes/1?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/1/16-17?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/1/14?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/11/34-36?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/1/1-4?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/9/1-2?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_johannes/1/5?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/6%20Lukasevangelium%209%2C1-2%20%20%E2%80%A6%20das%20Reich%20Gottes%20zu%20verk%C3%BCndigen.pdf?cdp=a&_=1935fcd713e


Lukasevangelium 9,1-3   Nehmt nichts mit auf den Weg Ausarbeitung als PDF

1. Johannesbrief 1,5 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm, von Jesus Christus gehört haben und euch
verkündigen, dass Gott Licht ist und in ihm gar keine Finsternis ist.

Lukasevangelium 9,1-3 Jesus rief aber seine zwölf Jünger zusammen und gab ihnen Kraft und Vollmacht 
über alle Dämonen und zur Heilung von Krankheiten;
2 und er sandte sie aus, das Reich Gottes zu verkündigen und die Kranken zu heilen.
3 Und er sprach zu ihnen: Nehmt nichts (mit) auf den Weg, weder Stäbe noch Tasche, weder Brot noch 
Geld; auch soll einer nicht zwei Hemden haben.

Jesaja 52,7 Wie lieblich sind auf den Bergen die Füße des Freudenboten, der Frieden verkündigt, der gute 
Botschaft bringt, der das Heil verkündigt, der zu Zion sagt: Dein Gott herrscht als König!

Matthäusevangelium 10,1-8 Da rief er seine zwölf Jünger zu sich und gab ihnen Vollmacht über die 
unreinen Geister, sie auszutreiben, und jede Krankheit und jedes Gebrechen zu heilen.
2 Die Namen der zwölf Apostel aber sind diese: der erste Simon, genannt Petrus, und sein Bruder 
Andreas; Jakobus, der Sohn des Zebedäus, und sein Bruder Johannes;
3 Philippus und Bartholomäus; Thomas und Matthäus der Zöllner; Jakobus, der Sohn des Alphäus, und 
Lebbäus, mit dem Beinamen Thaddäus;
4 Simon der Kananiter, und Judas Ischariot, der ihn auch verriet.
5 Diese zwölf sandte Jesus aus, gebot ihnen und sprach: Begebt euch nicht auf die Straße der Heiden und 
betretet keine Stadt der Samariter;
6 geht vielmehr zu den verlorenen Schafen des Hauses Israel.
7 Geht aber hin, verkündigt und sprecht: Das Reich der Himmel ist nahe herbeigekommen!
8 Heilt Kranke, reinigt Aussätzige, weckt Tote auf, treibt Dämonen aus! Umsonst habt ihr es empfangen, 
umsonst gebt es!
Markusevangelium 6,7 Und er rief die Zwölf zu sich und begann, sie je zwei und zwei auszusenden, und 
gab ihnen Vollmacht über die unreinen Geister.

Epheserbrief 6,10-20 Paulus: Im Übrigen, meine Brüder, seid stark / werdet stark / werdet gestärkt / in 
dem Herrn und in der Macht seiner Stärke.
11 Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr standhalten könnt gegenüber den listigen 
Kunstgriffen des Teufels;
12 denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Herrschaften, gegen 
die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die geistlichen [Mächte] 
der Bosheit in den himmlischen [Regionen].
13 Deshalb ergreift die ganze Waffenrüstung Gottes, damit ihr am bösen Tag widerstehen und, nachdem 
ihr alles wohl ausgerichtet habt, euch behaupten könnt.
14 So steht nun fest, eure Lenden umgürtet mit Wahrheit, und angetan mit dem Brustpanzer der 
Gerechtigkeit,
15 und die Füße gestiefelt mit der Bereitschaft [zum Zeugnis] für das Evangelium des Friedens.
16 Vor allem aber ergreift den Schild des Glaubens, mit dem ihr alle feurigen Pfeile des Bösen auslöschen
könnt,
17 und nehmt auch den Helm des Heils und das Schwert des Geistes, welches das Wort Gottes ist,
18 indem ihr zu jeder Zeit betet mit allem Gebet und Flehen im Geist, und wacht zu diesem Zweck in 
aller Ausdauer und Fürbitte für alle Heiligen,
19 auch für mich, damit mir das Wort gegeben werde, sooft ich meinen Mund auftue, freimütig das 
Geheimnis des Evangeliums bekannt zu machen,
20 für das ich ein Botschafter in Ketten bin, damit ich darin freimütig rede, wie ich reden soll.

Offenbarung 3,7 Und dem Engel der Gemeinde in Philadelphia schreibe: Das sagt der Heilige, der 
Wahrhaftige, der den Schlüssel Davids hat, der öffnet, sodass niemand zuschließt, und zuschließt, sodass 
niemand öffnet:
Offenbarung 3,10 Weil du das Wort vom standhaften Ausharren auf mich bewahrt hast, werde auch ich 
dich bewahren vor der Stunde der Versuchung, die über den ganzen Erdkreis kommen wird, damit die 
versucht werden, die auf der Erde wohnen.
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Lukasevangelium 9,1-4   Gastfreundschaft Ausarbeitung als PDF

1. Johannesbrief 1,5 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm, von Jesus Christus gehört haben und euch
verkündigen, dass Gott Licht ist und in ihm gar keine Finsternis ist.

Lukasevangelium 9,1-4 Jesus rief aber seine zwölf Jünger zusammen und gab ihnen Kraft und Vollmacht 
über alle Dämonen und zur Heilung von Krankheiten;
2 und er sandte sie aus, das Reich Gottes zu verkündigen und die Kranken zu heilen.
3 Und er sprach zu ihnen: Nehmt nichts (mit) auf den Weg, weder Stäbe noch Tasche, weder Brot noch 
Geld; auch soll einer nicht zwei Hemden haben.
4 Und wo immer ihr in ein Haus eintretet, da bleibt, und von da zieht weiter.

Markusevangelium 6,8-10 Und er befahl ihnen, sie sollten nichts auf den Weg nehmen als nur einen Stab;
keine Tasche, kein Brot, kein Geld im Gürtel;
9 sie sollten aber Sandalen an den Füßen tragen und nicht zwei Hemden anziehen.
10 Und er sprach zu ihnen: Wo immer ihr in ein Haus eintretet, da bleibt, bis ihr von dort weggeht.
Matthäusevangelium 10,5-8 Diese zwölf sandte Jesus aus, gebot ihnen und sprach: Begebt euch nicht auf 
die Straße der Heiden und betretet keine Stadt der Samariter;
6 geht vielmehr zu den verlorenen Schafen des Hauses Israel.
7 Geht aber hin, verkündigt und sprecht: Das Reich der Himmel ist nahe herbeigekommen!
8 Heilt Kranke, reinigt Aussätzige, weckt Tote auf, treibt Dämonen aus! Umsonst habt ihr es empfangen, 
umsonst gebt es!

Lukas 19,1-10 Und er kam nach Jericho hinein und zog hindurch.
2 Und siehe, da war ein Mann, genannt Zachäus, ein Oberzöllner, und dieser war reich.
3 Und er wollte gerne Jesus sehen, wer er sei, und konnte es nicht wegen der Volksmenge; denn er war 
von kleiner Gestalt.
4 Da lief er voraus und stieg auf einen Maulbeerbaum, um ihn zu sehen; denn dort sollte er 
vorbeikommen.
5 Und als Jesus an den Ort kam, blickte er auf und sah ihn und sprach zu ihm: Zachäus, steige schnell 
herab; denn heute muss ich in deinem Haus einkehren!
6 Und er stieg schnell herab und nahm ihn auf mit Freuden.
7 Als sie es aber sahen, murrten sie alle und sprachen: Er ist bei einem sündigen Mann eingekehrt, um 
Herberge zu nehmen!
8 Zachäus aber trat hin und sprach zu dem Herrn: Siehe, Herr, die Hälfte meiner Güter gebe ich den 
Armen, und wenn ich jemand betrogen habe, so gebe ich es vierfältig zurück!
9 Und Jesus sprach zu ihm: Heute ist diesem Haus Heil widerfahren, weil auch er ein Sohn Abrahams ist;
10 denn der Sohn des Menschen ist gekommen, um zu suchen und zu retten, was verloren ist.

Psalm 119,1-8 Wohl denen, die im Weg untadelig sind, die wandeln nach dem Gesetz des HERRN JHWH!
2 Wohl denen, die seine Zeugnisse bewahren, die ihn von ganzem Herzen suchen,
3 die auch kein Unrecht tun, die auf seinen Wegen gehen!
4 Du hast deine Befehle gegeben, dass man sie eifrig befolge.
5 O dass meine Wege dahin zielten, deine Anweisungen zu halten!
6 Dann werde ich nicht zuschanden, wenn ich auf alle deine Gebote achte.
7 Ich werde dir danken mit aufrichtigem Herzen, wenn ich die Bestimmungen deiner Gerechtigkeit lerne.

Offenbarung 3,7 Und dem Engel der Gemeinde in Philadelphia schreibe: Das sagt der Heilige, der 
Wahrhaftige, der den Schlüssel Davids hat, der öffnet, sodass niemand zuschließt, und zuschließt, sodass 
niemand öffnet:
Offenbarung 3,11-13 Siehe, ich komme bald / rasch / unversehens; halte fest, was du hast, damit [dir] 
niemand deine Krone nehme!
12 Wer überwindet, den will ich zu einer Säule im Tempel meines Gottes machen, und er wird nie mehr 
hinausgehen; und ich will auf ihn den Namen meines Gottes schreiben und den Namen der Stadt meines 
Gottes, des neuen Jerusalem, das vom Himmel herabkommt von meinem Gott aus, und meinen neuen 
Namen.
13 Wer ein Ohr hat, der höre, was der Geist den Gemeinden sagt!
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Lukasevangelium 9,1-4  … von da zieht weiter (kein Einnisten) Ausarbeitung als PDF

1. Johannesbrief 1,5 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm, von Jesus Christus gehört haben und euch
verkündigen, dass Gott Licht ist und in ihm gar keine Finsternis ist.

Lukasevangelium 9,1-4 Jesus rief aber seine zwölf Jünger zusammen und gab ihnen Kraft und Vollmacht 
über alle Dämonen und zur Heilung von Krankheiten;
2 und er sandte sie aus, das Reich Gottes zu verkündigen und die Kranken zu heilen.
3 Und er sprach zu ihnen: Nehmt nichts (mit) auf den Weg, weder Stäbe noch Tasche, weder Brot noch 
Geld; auch soll einer nicht zwei Hemden haben.
4 Und wo immer ihr in ein Haus eintretet, da bleibt, und von da zieht weiter.

Markusevangelium 6,10 Und er sprach zu ihnen: Wo immer ihr in ein Haus eintretet, da bleibt, bis ihr von
dort weggeht.
Lukas 10,7 In demselben Haus aber bleibt und esst und trinkt das, was man euch vorsetzt; denn der 
Arbeiter ist seines Lohnes wert. Geht nicht aus einem Haus ins andere.

Apostelgeschichte 10,24-27 Und am anderen Tag kamen sie nach Cäsarea. Kornelius aber wartete auf sie 
und hatte seine Verwandten und seine vertrauten Freunde zusammengerufen.
25 Als nun Petrus gerade hineinkam, ging ihm Kornelius entgegen und fiel ihm zu Füßen und huldigte 
ihm.
26 Petrus aber richtete ihn auf und sprach: Steh auf; auch ich bin ein Mensch!
27 Und während er sich mit ihm unterredete, ging er hinein und fand viele versammelt.
Apostelgeschichte 10,34-46 Da tat Petrus den Mund auf und sprach: Nun erfahre ich in Wahrheit, dass 
Gott die Person nicht ansieht,
35 sondern dass in jedem Volk derjenige ihm angenehm ist, der ihn fürchtet und Gerechtigkeit übt!
36 Das Wort, das er den Kindern Israels gesandt hat, indem er Frieden verkünden ließ durch Jesus 
Christus — welcher Herr über alle ist —,
37 ihr kennt es; das Zeugnis, das sich durch ganz Judäa verbreitet hat und in Galiläa anfing nach der 
Taufe, die Johannes verkündigte:
38 wie Gott Jesus von Nazareth mit Heiligem Geist und Kraft gesalbt hat, und wie dieser umherzog und 
Gutes tat und alle heilte, die vom Teufel überwältigt waren; denn Gott war mit ihm.
39 Und wir sind Zeugen alles dessen, was er im Land der Juden und in Jerusalem getan hat. Ihn haben sie 
getötet, indem sie ihn ans Holz / Kreuz / hängten.
40 Diesen hat Gott auferweckt am dritten Tag und hat ihn offenbar werden lassen,
41 nicht dem ganzen Volk, sondern uns, den von Gott vorher erwählten Zeugen, die wir mit ihm gegessen
und getrunken haben nach seiner Auferstehung aus den Toten.
42 Und er hat uns geboten, dem Volk zu verkündigen und zu bezeugen, dass Er der von Gott bestimmte 
Richter der Lebendigen und der Toten ist.
43 Von diesem legen alle Propheten Zeugnis ab, dass jeder, der an ihn glaubt, durch seinen Namen 
Vergebung der Sünden empfängt.
44 Während Petrus noch diese Worte redete, fiel der Heilige Geist auf alle, die das Wort hörten.
45 Und alle Gläubigen aus der Beschneidung / aus dem Judentum, die mit Petrus gekommen waren, 
gerieten außer sich vor Staunen, dass die Gabe des Heiligen Geistes auch über die Heiden ausgegossen 
wurde.
46a Denn sie hörten sie in Sprachen reden und Gott hochpreisen.

Psalm 119,9+10 HERR JHWH Wie wird ein junger Mann seinen Weg unsträflich gehen / rein erhalten / in 
Reinheit gehen? Indem er ihn bewahrt nach deinem Wort!
10 Von ganzem Herzen suche ich dich; lass mich nicht abirren von deinen Geboten!

Offenbarung 3,14+15 Und dem Engel der Gemeinde von Laodizea schreibe: Das sagt der »Amen«, der 
treue und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der Schöpfung Gottes:
15 Ich kenne deine Werke, dass du weder kalt noch heiß bist. Ach, dass du kalt oder heiß wärst!
Amen = der Treue, Wahrhaftige, Zuverlässige, der seine Verheißungen wahr macht.
2. Korintherbrief 1,20 Paulus: Denn so viele Verheißungen Gottes es gibt — in ihm ist das Ja, und in ihm 
auch das Amen, Gott zum Lob durch uns!
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Lukasevangelium 9,1-5 Ablehnung Gottes → haltloser Untergang Ausarbeitung als PDF

1. Johannesbrief 1,5 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm, von Jesus Christus gehört haben und euch
verkündigen, dass Gott Licht ist und in ihm gar keine Finsternis ist.

Lukasevangelium 9,1-5 Jesus rief aber seine zwölf Jünger zusammen und gab ihnen Kraft und Vollmacht 
über alle Dämonen und zur Heilung von Krankheiten;
2 und er sandte sie aus, das Reich Gottes zu verkündigen und die Kranken zu heilen.
3 Und er sprach zu ihnen: Nehmt nichts (mit) auf den Weg, weder Stäbe noch Tasche, weder Brot noch 
Geld; auch soll einer nicht zwei Hemden haben.
4 Und wo immer ihr in ein Haus eintretet, da bleibt, und von da zieht weiter.
5 Und wo man euch nicht aufnehmen wird, da geht fort aus jener Stadt und schüttelt auch den Staub von 
euren Füßen, zum Zeugnis gegen sie.

Johannesevangelium 8,1-6 Jesus aber ging an den Ölberg.
2 Und früh am Morgen kam er wieder in den Tempel, und alles Volk kam zu ihm; und er setzte sich und 
lehrte sie.
3 Da brachten die Schriftgelehrten und Pharisäer eine Frau zu ihm, die beim Ehebruch ergriffen worden 
war, stellten sie in die Mitte
4 und sprachen zu ihm: Meister, diese Frau ist während der Tat beim Ehebruch ergriffen worden.
5 Im Gesetz aber hat uns Mose geboten, dass solche gesteinigt werden sollen. Was sagst nun du?
6 Das sagten sie aber, um ihn zu versuchen, damit sie ihn anklagen könnten. Jesus aber bückte sich nieder
und schrieb mit dem Finger auf die Erde.
Jeremia 17,13 HERR JHWH, du Hoffnung Israels! Alle, die dich verlassen, müssen zuschanden werden! Ja, 
die, welche von mir weichen, werden auf die Erde geschrieben werden; denn sie haben den HERRN 
verlassen, die Quelle lebendigen Wassers!

Psalm 119,11 HERR JHWH Ich bewahre dein Wort in meinem Herzen, damit ich nicht gegen dich sündige.
Lukas 6,47-49 Jesus: Jeder, der zu mir kommt und meine Worte hört und sie tut — ich will euch zeigen, 
wem er gleich ist.
48 Er ist einem Menschen gleich, der ein Haus baute und dazu tief grub und den Grund auf den Felsen 
legte. Als nun eine Überschwemmung entstand, da brandete der Strom gegen dieses Haus, und er konnte 
es nicht erschüttern, weil es auf den Felsen gegründet war.
49 Wer aber hört und nicht tut, der ist einem Menschen gleich, der ein Haus auf das Erdreich baute, ohne 
den Grund zu legen; und der Strom brandete gegen dasselbe, und es stürzte sofort ein, und der 
Zusammenbruch dieses Hauses war gewaltig.

Psalm 73,8-12 ein Psalm Asaphs: Sie höhnen und reden boshaft von Bedrückung, hochfahrend reden sie.
9 Sie reden, als käme es vom Himmel; was sie sagen, muss gelten auf Erden.
10 Darum wendet sich auch sein Volk ihnen zu, und es wird von ihnen viel Wasser aufgesogen.
11 Und sie sagen: »Wie sollte Gott es wissen? Hat denn der Höchste Kenntnis davon?«
12 Siehe, das sind die Gottlosen; denen geht es immer gut, und sie werden reich!
Psalm 73,21-28 Als mein Herz verbittert war und ich in meinen Nieren das Stechen fühlte,
22 da war ich töricht und verstand nichts; ich verhielt mich wie ein Vieh gegen dich.
23 Und dennoch bleibe ich stets bei dir; du hältst mich bei meiner rechten Hand.
24 Du leitest mich nach deinem Rat und nimmst mich danach in Herrlichkeit auf!
25 Wen habe ich im Himmel [außer dir]? Und neben dir begehre ich nichts auf Erden!
26 Wenn mir auch Leib und Seele vergehen, so bleibt doch Gott ewiglich meines Herzens Fels und mein 
Teil.
27 Denn siehe, die fern von dir sind, gehen ins Verderben; du vertilgst alle, die dir hurerisch die Treue 
brechen.
28 Mir aber ist die Nähe Gottes köstlich; ich habe GOTT, den Herrn, zu meiner Zuflucht gemacht, um alle 
deine Werke zu verkünden.

Offenbarung 3,14  +16 Und dem Engel der Gemeinde von Laodizea schreibe: Das sagt der »Amen«, der 
treue und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der Schöpfung Gottes:
16 So aber, weil du lau bist und weder kalt noch heiß, werde ich dich ausspeien aus meinem Mund.

16

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/offenbarung/3/16?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/offenbarung/3/14?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/73/21-28?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/73/8-12?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/6/47-49?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/119/11?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/jeremia/17/13?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/8/1-6?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/9/1-5?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_johannes/1/5?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/10%20Lukasevangelium%209%2C1-5%20Ablehnung%20Gottes%20%E2%86%92%20haltloser%20Untergang.pdf?cdp=a&_=19374e2c097


Lukasevangelium 9,1-6  Evangelium Ausarbeitung als PDF

1. Johannesbrief 1,5 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm, von Jesus Christus gehört haben und euch
verkündigen, dass Gott Licht ist und in ihm gar keine Finsternis ist.

Lukasevangelium 9,1-6 Jesus rief aber seine zwölf Jünger zusammen und gab ihnen Kraft und Vollmacht 
über alle Dämonen und zur Heilung von Krankheiten;
2 und er sandte sie aus, das Reich Gottes zu verkündigen und die Kranken zu heilen.
3 Und er sprach zu ihnen: Nehmt nichts (mit) auf den Weg, weder Stäbe noch Tasche, weder Brot noch 
Geld; auch soll einer nicht zwei Hemden haben.
4 Und wo immer ihr in ein Haus eintretet, da bleibt, und von da zieht weiter.
5 Und wo man euch nicht aufnehmen wird, da geht fort aus jener Stadt und schüttelt auch den Staub von 
euren Füßen, zum Zeugnis gegen sie.
6 Und sie gingen aus und durchzogen die Dörfer, verkündigten das Evangelium und heilten überall.
Matthäusevangelium 4,23 Und Jesus durchzog ganz Galiläa, lehrte in ihren Synagogen und verkündigte 
das Evangelium von dem Reich und heilte alle Krankheiten und alle Gebrechen im Volk.

Kolosserbrief 1,3-5 Wir (Paulus und Timotheus) danken dem Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus, 
indem wir allezeit für euch beten,
4 da wir gehört haben von eurem Glauben an Christus Jesus und von eurer Liebe zu allen Heiligen,
5 um der Hoffnung willen, die euch aufbewahrt ist im Himmel, von der ihr zuvor gehört habt durch das 
Wort der Wahrheit des Evangeliums,
Kolosserbrief 1,12-14 …..indem ihr dem Vater Dank sagt, der uns tüchtig gemacht hat, teilzuhaben am 
Erbe der Heiligen im Licht.
13 Er hat uns errettet aus der Herrschaft / aus dem Machtbereich / der Finsternis und hat uns versetzt in 
das Reich des Sohnes seiner Liebe,
14 in dem wir die Erlösung haben durch sein Blut, die Vergebung der Sünden.

Jesaja 53,1 Wer hat unserer Verkündigung geglaubt, und der Arm des HERRN JHWH, wem ist er geoffenbart
worden?
2 Er =Jesus wuchs auf vor ihm wie ein Schössling, wie ein Wurzelspross aus dürrem Erdreich. Er hatte 
keine Gestalt und keine Pracht; wir sahen ihn, aber sein Anblick gefiel uns nicht.
3 Verachtet war er und verlassen von den Menschen, ein Mann der Schmerzen und mit Leiden vertraut; 
wie einer, vor dem man das Angesicht verbirgt, so verachtet war er, und wir achteten ihn nicht.
4 Fürwahr, er hat unsere Krankheit getragen und unsere Schmerzen auf sich geladen; wir aber hielten ihn 
für bestraft, von Gott geschlagen und niedergebeugt.
5 Doch er wurde um unserer Übertretungen willen durchbohrt, wegen unserer Missetaten zerschlagen; die
Strafe lag auf ihm, damit wir Frieden hätten, und durch seine Wunden sind wir geheilt worden.
6 Wir alle gingen in die Irre wie Schafe, jeder wandte sich auf seinen Weg; aber der HERR warf unser aller
Schuld auf ihn.
7 Er wurde misshandelt, aber er beugte sich und tat seinen Mund nicht auf, wie ein Lamm, das zur 
Schlachtbank geführt wird, und wie ein Schaf, das verstummt vor seinem Scherer und seinen Mund nicht 
auftut.
8 Infolge von Drangsal und Gericht wurde er weggenommen; wer will aber sein Geschlecht beschreiben? 
Denn er wurde aus dem Land der Lebendigen weggerissen; wegen der Übertretung meines Volkes hat ihn 
Strafe getroffen.
9 Und man bestimmte sein Grab bei Gottlosen, aber bei einem Reichen [war er] in seinem Tod, weil er 
kein Unrecht getan hatte und kein Betrug in seinem Mund gewesen war.
10 Aber dem HERRN gefiel es, ihn zu zerschlagen; er ließ ihn leiden. Wenn er sein Leben zum Schuldopfer
gegeben hat, so wird er Nachkommen sehen und seine Tage verlängern; und das Vorhaben des HERRN 
wird in seiner Hand gelingen.
11 Nachdem seine Seele Mühsal erlitten hat, wird er seine Lust sehen und die Fülle haben; durch seine 
Erkenntnis wird mein Knecht, der Gerechte, viele gerecht machen, und ihre Sünden wird er tragen.
12 Darum will ich ihm die Vielen zum Anteil geben, und er wird Starke zum Raub erhalten, dafür, dass er 
seine Seele dem Tod preisgegeben hat und sich unter die Übeltäter zählen ließ und die Sünde vieler 
getragen und für die Übeltäter gebetet hat.
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Lukasevangelium 9,1+2 / 5   Gericht Ausarbeitung als PDF

1. Johannesbrief 1,5 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm, von Jesus Christus gehört haben und euch
verkündigen, dass Gott Licht ist und in ihm gar keine Finsternis ist.

Lukasevangelium 9,1+2 Jesus rief aber seine zwölf Jünger zusammen und gab ihnen Kraft und Vollmacht 
über alle Dämonen und zur Heilung von Krankheiten;
2 und er sandte sie aus, das Reich Gottes zu verkündigen und die Kranken zu heilen.
Lukas 9,5 Und wo man euch nicht aufnehmen wird, da geht fort aus jener Stadt und schüttelt auch den 
Staub von euren Füßen, zum Zeugnis gegen sie.

Markusevangelium 6,11+12 Jesus: Und von allen, die euch nicht aufnehmen noch hören wollen, zieht fort
und schüttelt den Staub von euren Füßen, ihnen zum Zeugnis. Wahrlich, ich sage euch: Es wird Sodom 
und Gomorra erträglicher gehen am Tag des Gerichts als jener Stadt!
12 Und sie gingen und verkündigten, man solle Buße tun,

1. Mose 18,20... Und der HERR JHWH sprach: Das Geschrei über Sodom und Gomorra ist groß, und ihre 
Sünde ist sehr schwer.
22 Und die Männer wandten ihr Angesicht von dort und gingen nach Sodom; aber Abraham blieb noch 
stehen vor dem HERRN.
23 Und Abraham trat näher und sprach: Willst du auch den Gerechten mit dem Gottlosen wegraffen?

1. Mose 19,4+5 Aber ehe sie sich hinlegten, umringten die Männer der Stadt das Haus, die Männer von 
Sodom, Jung und Alt, das ganze Volk aus allen Enden,
5 und riefen Lot und sprachen zu ihm: Wo sind die Männer, die diese Nacht zu dir gekommen sind? Bring
sie heraus zu uns, damit wir uns über sie hermachen / vergewaltigen!
1.Mose 19,12... Und die Männer sprachen zu Lot: Hast du noch jemand hier, einen Schwiegersohn oder 
Söhne oder Töchter? Wer in der Stadt zu dir gehört, den führe hinaus aus diesem Ort!
13 Denn wir werden diesen Ort verderben, weil das Geschrei über sie groß ist vor dem HERRN; und der 
HERR JHWH hat uns gesandt, [den Ort] zu verderben!
23 Und die Sonne ging auf über der Erde, als Lot nach Zoar kam.
24 Da ließ der HERR Schwefel und Feuer regnen auf Sodom und Gomorra, vom HERRN, vom Himmel 
herab,
25 und er zerstörte die Städte und die ganze Umgebung und alle Einwohner der Städte und was auf dem 
27 Abraham aber begab sich früh am Morgen zu dem Ort, wo er vor dem HERRN gestanden hatte.
28 Und er blickte hinab auf Sodom und Gomorra und auf das ganze Land jener Gegend und sah sich um, 
und siehe, ein Rauch ging auf von dem Land, wie der Rauch eines Schmelzofens.

Psalm 119,12+13 Gelobt seist du, o HERR JHWH! Lehre mich deine Anweisungen.
13 Mit meinen Lippen verkünde ich alle Bestimmungen deines Mundes.

3. Mose 18,1 Und der HERR JHWH redete zu Mose und sprach:
3. Mose 18,4+5 Nach meinen Rechtsbestimmungen sollt ihr handeln und meine Satzungen halten, dass 
ihr in ihnen wandelt; denn ich, der HERR, bin euer Gott.
5 Darum sollt ihr meine Satzungen und meine Rechtsbestimmungen halten, denn der Mensch, der sie tut, 
wird durch sie leben. Ich bin der HERR!
3. Mose 18,22 Du sollst bei keinem Mann liegen, wie man bei einer Frau liegt, denn das ist ein Gräuel.
3. Mose 20,13 Wenn ein Mann bei einem Mann liegt, als würde er bei einer Frau liegen, so haben sie 
beide einen Gräuel begangen, und sie sollen unbedingt getötet werden; ihr Blut sei auf ihnen!

Jakobusbrief 1,13-15 Niemand sage, wenn er versucht wird: Ich werde von Gott versucht. Denn Gott 
kann nicht versucht werden zum Bösen, und er selbst versucht auch niemand;
14 sondern jeder Einzelne wird versucht, wenn er von seiner eigenen Begierde gereizt und gelockt wird.
15 Danach, wenn die Begierde empfangen hat, gebiert sie die Sünde; die Sünde aber, wenn sie vollendet 
ist, gebiert den Tod.

Jakobusbrief 4,7+8 So unterwerft euch nun Gott! Widersteht dem Teufel, so flieht er von euch;
8 naht euch zu Gott, so naht er sich zu euch! Reinigt die Hände, ihr Sünder, und heiligt eure Herzen, die 
ihr geteilten Herzens seid!

18

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/jakobus/4/7-8?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/jakobus/1/13-15?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/3_mose/20/13?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/3_mose/18/22?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/3_mose/18/4-5?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/3_mose/18/1?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/119/12-13?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_mose/19/12-28?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_mose/19/4-5?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_mose/18/20-23?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/markus/6/11-12?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/9/5?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/9/1-2?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_johannes/1/5?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/12%20Lukasevangelium%209%2C1%2B2%20%2C5%20%20%20Gericht.pdf?cdp=a&_=193842ddbdf


Lukasevangelium 9,5  ohne Buße bleibt der Zorn Gottes  Ausarbeitung als PDF

1. Johannesbrief 1,5 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm, von Jesus Christus gehört haben und euch
verkündigen, dass Gott Licht ist und in ihm gar keine Finsternis ist.
Johannesevangelium 8,12 Nun redete Jesus und sprach: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, 
wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben.

Lukas 9,5 Und wo man euch nicht aufnehmen wird, da geht fort aus jener Stadt und schüttelt auch den 
Staub von euren Füßen, zum Zeugnis gegen sie.
Markusevangelium 6,11 Jesus: Und von allen, die euch nicht aufnehmen noch hören wollen, zieht fort 
und schüttelt den Staub von euren Füßen, ihnen zum Zeugnis. Wahrlich, ich sage euch: Es wird Sodom 
und Gomorra erträglicher gehen am Tag des Gerichts als jener Stadt!
Johannes 8,42-47 Da sprach Jesus: Wenn Gott euer Vater wäre, so würdet ihr mich lieben, denn ich bin 
von Gott ausgegangen und gekommen; denn nicht von mir selbst bin ich gekommen, sondern er hat mich 
gesandt.
43 Warum versteht ihr meine Rede nicht? Weil ihr mein Wort nicht hören könnt!
44 Ihr habt den Teufel zum Vater, und was euer Vater begehrt, wollt ihr tun! Der war ein Menschenmörder
von Anfang an und steht nicht in der Wahrheit, denn Wahrheit ist nicht in ihm. Wenn er die Lüge redet, so
redet er aus seinem Eigenen, denn er ist ein Lügner und der Vater derselben.
45 Weil aber ich die Wahrheit sage, glaubt ihr mir nicht.
46 Wer unter euch kann mich einer Sünde beschuldigen? Wenn ich aber die Wahrheit sage, warum glaubt 
ihr mir nicht?
47 Wer aus Gott ist, der hört die Worte Gottes; darum hört ihr nicht, weil ihr nicht aus Gott seid.

Römerbrief 1,18-31 Paulus: Denn es wird geoffenbart Gottes Zorn vom Himmel her über alle 
Gottlosigkeit und Ungerechtigkeit der Menschen, welche die Wahrheit durch Ungerechtigkeit aufhalten,
19 weil das von Gott Erkennbare unter ihnen offenbar ist, da Gott es ihnen offenbar gemacht hat;
20 denn sein unsichtbares Wesen, nämlich seine ewige Kraft und Gottheit, wird seit Erschaffung der Welt 
an den Werken durch Nachdenken wahrgenommen, sodass sie keine Entschuldigung haben.
21 Denn obgleich sie Gott erkannten, haben sie ihn doch nicht als Gott geehrt und ihm nicht gedankt, 
sondern sind in ihren Gedanken in nichtigen Wahn verfallen, und ihr unverständiges Herz wurde 
verfinstert.
22 Da sie sich für weise hielten, sind sie zu Narren geworden
23 und haben die Herrlichkeit des unvergänglichen Gottes vertauscht mit einem Bild, das dem 
vergänglichen Menschen, den Vögeln und vierfüßigen und kriechenden Tieren gleicht.
24 Darum hat sie Gott auch dahingegeben in die Begierden ihrer Herzen, zur Unreinheit, sodass sie ihre 
eigenen Leiber untereinander entehren,
25 sie, welche die Wahrheit Gottes mit der Lüge vertauschten und dem Geschöpf Ehre und Gottesdienst 
erwiesen anstatt dem Schöpfer, der gelobt ist in Ewigkeit. Amen!
26 Darum hat sie Gott auch dahingegeben in entehrende Leidenschaften; denn ihre Frauen haben den 
natürlichen Verkehr vertauscht mit dem widernatürlichen;
27 gleicherweise haben auch die Männer den natürlichen Verkehr mit der Frau verlassen und sind 
gegeneinander entbrannt in ihrer Begierde und haben Mann mit Mann Schande getrieben und den 
verdienten Lohn ihrer Verirrung an sich selbst empfangen.
28 Und gleichwie sie Gott nicht der Anerkennung würdigten, hat Gott auch sie dahingegeben in 
unwürdige Gesinnung, zu verüben, was sich nicht geziemt,
29 als solche, die voll sind von aller Ungerechtigkeit, Unzucht, Schlechtigkeit, Habsucht, Bosheit; voll 
Neid, Mordlust, Streit, Betrug und Tücke, solche, die Gerüchte verbreiten,
30 Verleumder, Gottesverächter, Freche, Übermütige, Prahler, erfinderisch im Bösen, den Eltern 
ungehorsam;
31 unverständig, treulos, lieblos, unversöhnlich, unbarmherzig.

Johannes: 8,34-36 Jesus antwortete: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Jeder, der die Sünde tut, ist ein 
Knecht der Sünde.
35 Der Knecht aber bleibt nicht ewig im Haus; der Sohn bleibt ewig.
36 Wenn euch nun der Sohn frei machen wird, so seid ihr wirklich frei.
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Lukasevangelium 9,6   Evangelium und Heilung Ausarbeitung als PDF

1. Johannesbrief 1,5 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm, von Jesus Christus gehört haben und euch
verkündigen, dass Gott Licht ist und in ihm gar keine Finsternis ist.
Johannesevangelium 8,12 Nun redete Jesus und sprach: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, 
wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben.

Lukasevangelium 9,6 Und die 12 Jünger gingen aus und durchzogen die Dörfer, verkündigten das 
Evangelium und heilten überall.

Apostelgeschichte 3,1-8 Petrus und Johannes gingen aber miteinander in den Tempel hinauf um die 
neunte Stunde, da man zu beten pflegte.
2 Und es wurde ein Mann herbeigebracht, der lahm war von Mutterleib an, den man täglich an die Pforte 
des Tempels hinsetzte, die man »die Schöne« nennt, damit er ein Almosen erbitten konnte von denen, die 
in den Tempel hineingingen.
3 Als dieser Petrus und Johannes sah, die in den Tempel hineingehen wollten, bat er sie um ein Almosen.
4 Da blickte ihn Petrus zusammen mit Johannes an und sprach: Sieh uns an!
5 Er aber achtete auf sie in der Erwartung, etwas von ihnen zu empfangen.
6 Da sprach Petrus: Silber und Gold habe ich nicht; was ich aber habe, das gebe ich dir: Im Namen Jesu 
Christi, des Nazareners, steh auf und geh umher!
7 Und er ergriff ihn bei der rechten Hand und richtete ihn auf; da wurden sogleich seine Füße und seine 
Knöchel fest,
8 und er sprang auf und konnte stehen, lief umher und trat mit ihnen in den Tempel, ging umher und 
sprang und lobte Gott.
Apostelgeschichte 3,11-21 Da sich aber der geheilte Lahme zu Petrus und Johannes hielt, lief alles Volk 
voll Erstaunen bei ihnen zusammen in der sogenannten Halle Salomos.
12 Als Petrus das sah, wandte er sich an das Volk: Ihr Männer von Israel, weshalb verwundert ihr euch 
darüber, oder weshalb blickt ihr auf uns, als hätten wir durch eigene Kraft oder Frömmigkeit bewirkt, 
dass dieser umhergeht?
13 Der Gott Abrahams und Isaaks und Jakobs, der Gott unserer Väter, hat seinen Knecht Jesus 
verherrlicht; ihn habt ihr ausgeliefert und habt ihn verleugnet vor Pilatus, als dieser ihn freisprechen 
wollte.
14 Ihr habt den Heiligen und Gerechten verleugnet und verlangt, dass euch ein Mörder geschenkt werde;
15 den Fürsten des Lebens aber habt ihr getötet! Ihn hat Gott aus den Toten auferweckt; dafür sind wir 
Zeugen.
16 Und auf den Glauben an seinen Namen hin hat sein Name diesen hier stark gemacht, den ihr seht und 
kennt; ja, der durch Ihn [gewirkte] Glaube hat ihm diese volle Gesundheit gegeben vor euch allen.
17 Und nun, ihr Brüder, ich weiß, dass ihr in Unwissenheit gehandelt habt, wie auch eure Obersten;
18 Gott aber hat das, was er durch den Mund aller seiner Propheten zuvor verkündigte, dass nämlich der 
Christus leiden müsse, auf diese Weise erfüllt.
19 So tut nun Buße und bekehrt euch / kehrt von eurem falschen Weg um zu Gott, dass eure Sünden ausgetilgt
werden, damit Zeiten der Erquickung vom Angesicht des Herrn kommen
20 und er den sende, der euch zuvor verkündigt wurde, Jesus Christus,
21 den der Himmel aufnehmen muss bis zu den Zeiten der Wiederherstellung alles dessen, wovon Gott 
durch den Mund aller seiner heiligen Propheten von alters her geredet hat.
Apostelgeschichte 4,8-12 Da sprach Petrus, vom Heiligen Geist erfüllt, zu ihnen: Ihr Obersten des Volkes 
und ihr Ältesten von Israel,
9 wenn wir heute wegen der Wohltat an einem kranken Menschen verhört werden, durch wen er geheilt 
worden ist,
10 so sei euch allen und dem ganzen Volk Israel bekannt gemacht, dass durch den Namen Jesu Christi, 
des Nazareners, den ihr gekreuzigt habt, den Gott auferweckt hat aus den Toten, dass dieser durch Ihn 
gesund vor euch steht.
11 Das ist der Stein, der von euch, den Bauleuten, verworfen wurde, der zum Eckstein geworden ist.
12 Und es ist in keinem anderen das Heil / die Errettung; denn es ist kein anderer Name unter dem 
Himmel den Menschen gegeben, in dem wir gerettet werden sollen!
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Lukasevangelium 9,6   Jesus hilft .. Ausarbeitung als PDF

1. Johannesbrief 1,5 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm, von Jesus Christus gehört haben und euch
verkündigen, dass Gott Licht ist und in ihm gar keine Finsternis ist.
Johannesevangelium 8,12 Nun redete Jesus und sprach: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, 
wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben.

Lukasevangelium 9,6 Und die 12 Jünger gingen aus und durchzogen die Dörfer, verkündigten das 
Evangelium und heilten überall.

Psalm 34,19 Der HERR JHWH ist nahe denen, die zerbrochenen Herzens sind, und er hilft denen, die 
zerschlagenen Geistes sind.

Lukas 10,25-37 Und siehe, ein Gesetzesgelehrter trat auf, versuchte Jesus und sprach: Meister, was muss 
ich tun, um das ewige Leben zu erben?
26 Und er sprach zu ihm: Was steht im Gesetz geschrieben? Wie liest du?
27 Er aber antwortete und sprach: »Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen Herzen 
und mit deiner ganzen Seele und mit deiner ganzen Kraft und mit deinem ganzen Denken, und deinen 
Nächsten wie dich selbst!«
28 Er sprach zu ihm: Du hast recht geantwortet; tue dies, so wirst du leben!
29 Er aber wollte sich selbst rechtfertigen und sprach zu Jesus: Und wer ist mein Nächster?
30 Da erwiderte Jesus und sprach: Es ging ein Mensch von Jerusalem nach Jericho hinab und fiel unter 
die Räuber; die zogen ihn aus und schlugen ihn und liefen davon und ließen ihn halb tot liegen, so wie er 
war.
31 Es traf sich aber, dass ein Priester dieselbe Straße hinabzog; und als er ihn sah, ging er auf der anderen 
Seite vorüber.
32 Ebenso kam auch ein Levit, der in der Gegend war, sah ihn und ging auf der anderen Seite vorüber.
33 Ein Samariter aber kam auf seiner Reise in seine Nähe, und als er ihn sah, hatte er Erbarmen;
34 und er ging zu ihm hin, verband ihm die Wunden und goss Öl und Wein darauf, hob ihn auf sein 
eigenes Tier, führte ihn in eine Herberge und pflegte ihn.
35 Und am anderen Tag, als er fortzog, gab er dem Wirt zwei Denare und sprach zu ihm: Verpflege ihn! 
Und was du mehr aufwendest, will ich dir bezahlen, wenn ich wiederkomme.
36 Welcher von diesen dreien ist deiner Meinung nach nun der Nächste dessen gewesen, der unter die 
Räuber gefallen ist?
37 Er sprach: Der, welcher die Barmherzigkeit an ihm geübt hat! Da sprach Jesus zu ihm: So geh du hin 
und handle ebenso!

Jesaja 57,15 Denn so spricht der Hohe und Erhabene, der ewig wohnt und dessen Name »Der Heilige« 
ist: In der Höhe und im Heiligtum wohne ich und bei dem, der zerschlagenen und gedemütigten Geistes 
ist, damit ich den Geist der Gedemütigten belebe und das Herz der Zerschlagenen erquicke.

Psalm 119,14+15 Ich freue mich an dem Weg, den deine Zeugnisse weisen, wie über lauter Reichtümer.
15 Ich will über deine Befehle nachsinnen und auf deine Pfade achten.

Offenbarung 3,14-18 Und dem Engel der Gemeinde von Laodizea schreibe: Das sagt der »Amen«, der 
treue und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der Schöpfung Gottes:
15 Ich kenne deine Werke, dass du weder kalt noch heiß bist. Ach, dass du kalt oder heiß wärst!
16 So aber, weil du lau bist und weder kalt noch heiß, werde ich dich ausspeien aus meinem Mund.
17 Denn du sprichst: Ich bin reich und habe Überfluss, und mir mangelt es an nichts! — und du erkennst 
nicht, dass du elend und erbärmlich bist, arm, blind und entblößt.
18 Ich rate dir, von mir Gold zu kaufen, das im Feuer geläutert ist, damit du reich wirst, und weiße 
Kleider, damit du dich bekleidest und die Schande deiner Blöße nicht offenbar wird; und salbe deine 
Augen mit Augensalbe, damit du sehen kannst!

Johannesevangelium 15,16+17 Jesus: Nicht ihr habt mich erwählt, sondern ich habe euch erwählt und 
euch dazu bestimmt, dass ihr hingeht und Frucht bringt und eure Frucht bleibt, damit der Vater euch gibt, 
was auch immer ihr ihn bitten werdet in meinem Namen.
17 Das gebiete ich euch, dass ihr einander liebt.
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Jesaja 40,3 Die Stimme eines Rufenden [ertönt]: In der Wüste bereitet den Weg des HERRN JHWH, ebnet in
der Steppe eine Straße unserem Gott Eohim!
Lukasevangelium 9,7-9 Aber der Vierfürst Herodes hörte alles, was durch Jesus geschah; und er geriet in 
Verlegenheit, weil von etlichen gesagt wurde, Johannes sei aus den Toten auferstanden,
8 von etlichen aber, Elia sei erschienen, und von anderen, einer der alten Propheten sei auferstanden.
9 Und Herodes sprach: Johannes habe ich enthauptet; wer ist aber der, von welchem ich dies höre? Und er
wünschte ihn zu sehen.
Matthäusevangelium 14,1-10 Zu jener Zeit hörte der Vierfürst Herodes* das Gerücht von Jesus.
2 Und er sprach zu seinen Dienern: Das ist Johannes der Täufer, der ist aus den Toten auferstanden; 
darum wirken auch die Wunderkräfte in ihm!
3 Denn Herodes hatte den Johannes ergreifen lassen und ihn binden und ins Gefängnis bringen lassen 
wegen Herodias, der Frau seines Bruders Philippus.
4 Denn Johannes hatte zu ihm gesagt: Es ist dir nicht erlaubt, sie zu haben!
5 Und er wollte ihn töten, fürchtete aber die Volksmenge, denn sie hielten ihn für einen Propheten.
6 Als nun Herodes seinen Geburtstag beging, tanzte die Tochter der Herodias vor den Gästen und gefiel 
dem Herodes.
7 Darum versprach er ihr mit einem Eid, ihr zu geben, was sie auch fordern würde.
8 Da sie aber von ihrer Mutter angeleitet war, sprach sie: Gib mir hier auf einer Schüssel das Haupt 
Johannes des Täufers!
9 Und der König wurde betrübt; doch um des Eides willen und derer, die mit ihm zu Tisch saßen, befahl 
er, es zu geben.
10 Und er sandte hin und ließ Johannes im Gefängnis enthaupten.
*Hier ist Herodes Antipas gemeint, der Sohn Herodes d. Gr., der 4 v. bis 39 n. Chr. über Galiläa und Peräa als 
»Tetrarch« (eigentl. »Viertelsfürst«) unter römischer Oberherrschaft regierte.
Kolosserbrief 1,15-17 Dieser (Jesus Christus) ist das Ebenbild des unsichtbaren Gottes, der Erstgeborene,
der über aller Schöpfung ist.
16 Denn in ihm ist alles erschaffen worden, was im Himmel und was auf Erden ist, das Sichtbare und das 
Unsichtbare, seien es Throne oder Herrschaften oder Fürstentümer oder Gewalten: Alles ist durch ihn und
für ihn geschaffen;
17 und er ist vor allem, und alles hat seinen Bestand in ihm.

Hiob 27,1 Und Hiob setzte seine Rede fort und sprach:
Hiob 27,13-22 Das ist das Teil des gottlosen Menschen von Gott - EL, und dies das Erbe, das die 
Gewalttätigen empfangen von dem Allmächtigen:
14 Wenn seine Kinder sich mehren, so ist's für das Schwert, und seine Sprösslinge können sich nicht am 
Brot sättigen.
15 Die ihm noch übrig bleiben, sinken durch die Pest ins Grab, und ihre Witwen beweinen sie nicht.
16 Wenn er auch Geld zusammenscharrt wie Staub und Kleider aufhäuft wie Straßendreck
17 — er bringt sie zwar zusammen, aber der Gerechte wird sie anziehen, und das Geld wird der 
Unschuldige erben.
18 Er baut sein Haus wie die Motte, und wie die Laubhütte, die sich der Wächter macht.
19 Reich legt er sich hin, und noch ist ihm nichts weggenommen; er schlägt die Augen auf, und nichts ist 
mehr da!
20 Schrecken ergreift ihn wie eine Wasserflut, der Sturmwind führt ihn über Nacht davon.
21 Ein Ostwind hebt ihn empor, und er fährt dahin; er rafft ihn von seiner Stätte hinweg.
22 Schonungslos schleudert Er = Gott [Geschosse] nach ihm, eiligst muss er fliehen vor seiner Hand.

Psalm 119,12 Gelobt seist du, o HERR JHWH! Lehre mich deine Anweisungen.
Psalm 119,16 Ich habe meine Lust an deinen Anweisungen; dein Wort vergesse ich nicht.

Offenbarung 3,14  +18 Und dem Engel der Gemeinde von Laodizea schreibe: 18 Ich rate dir, von mir Gold
zu kaufen, das im Feuer geläutert ist, damit du reich wirst, und weiße Kleider, damit du dich bekleidest 
und die Schande deiner Blöße nicht offenbar wird; und salbe deine Augen mit Augensalbe, damit du 
sehen kannst!
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Markusevangelium 1,1-4 Anfang des Evangeliums von Jesus Christus, dem Sohn Gottes.
2 Wie geschrieben steht in den Propheten: »Siehe, ich sende meinen Boten vor deinem Angesicht her, der 
deinen Weg vor dir bereiten wird.«
3 »Die Stimme eines Rufenden [ertönt] in der Wüste: Bereitet den Weg des Herrn, macht seine Pfade 
eben!«
4 So begann Johannes in der Wüste, taufte und verkündigte eine Taufe der Buße zur Vergebung der 
Sünden.
Lukasevangelium 9,7-9 Aber der Vierfürst Herodes hörte alles, was durch Jesus geschah; und er geriet in 
Verlegenheit, weil von etlichen gesagt wurde, Johannes sei aus den Toten auferstanden,
8 von etlichen aber, Elia sei erschienen, und von anderen, einer der alten Propheten sei auferstanden.
9 Und Herodes sprach: Johannes habe ich enthauptet; wer ist aber der, von welchem ich dies höre? Und er
wünschte ihn zu sehen.
Johannesevangelium 8,44 Jesus: Ihr habt den Teufel zum Vater, und was euer Vater begehrt, wollt ihr tun! 
Der war ein Menschenmörder von Anfang an und steht nicht in der Wahrheit, denn Wahrheit ist nicht in 
ihm. Wenn er die Lüge redet, so redet er aus seinem Eigenen, denn er ist ein Lügner und der Vater 
derselben.
Johannes 19,10+11 Da spricht Pilatus zu Jesus: Redest du nicht mit mir? Weißt du nicht, dass ich 
Vollmacht habe, dich zu kreuzigen, und Vollmacht habe, dich freizulassen?
11 Jesus antwortete: Du hättest gar keine Vollmacht über mich, wenn sie dir nicht von oben her gegeben 
wäre; darum hat der, welcher mich dir ausliefert, größere Schuld!

Lukas 23,7-11 Und als Pilatus der römische Statthalter hörte, dass Jesus aus dem Herrschaftsgebiet des 
Herodes sei, sandte er ihn zu Herodes, der in diesen Tagen auch selbst in Jerusalem war.
8 Herodes aber freute sich sehr, als er Jesus erblickte; denn er hätte ihn schon längst gern gesehen, weil er
viel von ihm gehört hatte, und er hoffte, zu sehen, wie ein Zeichen von ihm vollbracht wurde.
9 Er legte ihm denn auch viele Fragen vor; aber er gab ihm keine Antwort.
10 Die obersten Priester aber und die Schriftgelehrten standen da und verklagten ihn heftig.
11 Und Herodes behandelte ihn verächtlich und verspottete ihn samt seinen Kriegsleuten und schickte 
ihn, nachdem er ihm ein Prachtgewand hatte anlegen lassen, wieder zu Pilatus.

Matthäusevangelium 7,12-14 Jesus Alles nun, was ihr wollt, dass die Leute euch tun sollen, das tut auch 
ihr ihnen ebenso; denn dies ist das Gesetz und die Propheten.
Geht ein durch die enge Pforte! Denn die Pforte ist weit und der Weg ist breit, der ins Verderben führt; 
und viele sind es, die da hineingehen.
14 Denn die Pforte ist eng und der Weg ist schmal, der zum (ewigen) Leben führt; und wenige sind es, die
ihn finden.

Epheserbrief 6,12 Paulus: unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die 
Herrschaften, gegen die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die 
geistlichen [Mächte] der Bosheit in den himmlischen [Regionen].

Psalm 119,12 Gelobt seist du, o HERR JHWH! Lehre mich deine Anweisungen.
Psalm 119,17+18 Gewähre deinem Knecht, dass ich lebe und dein Wort befolge!
18 Öffne mir die Augen, damit ich sehe die Wunder in deinem Gesetz / an deiner Weisung / Lehre!
Sprüche 7,1-4 Mein Sohn, bewahre meine Worte und birg meine Gebote bei dir!
2 Bewahre meine Gebote, so wirst du leben, und bewahre meine Lehre wie deinen Augapfel!
3 Binde sie um deine Finger, schreibe sie auf die Tafel deines Herzens!
4 Sprich zur Weisheit: Du bist meine Schwester! und sage zur Einsicht: Du bist meine Vertraute!

Offenbarung 3,14 Und dem Engel der Gemeinde von Laodizea schreibe: Das sagt der »Amen«, der treue 
und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der Schöpfung Gottes:
Offenbarung 3,19+20 Alle, die ich lieb habe, die überführe und züchtige ich / die weise ich zurecht und 
erziehe ich. So sei nun eifrig und tue Buße!
20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die Tür öffnet, so 
werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.
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Johannesevangelium 1,29 Am folgenden Tag sieht Johannes Jesus auf sich zukommen und spricht: Siehe, 
das Lamm Gottes, das die Sünde der Welt hinwegnimmt!

Lukasevangelium 9,7-9 Aber der Vierfürst Herodes hörte alles, was durch Jesus geschah; und er geriet in 
Verlegenheit, weil von etlichen gesagt wurde, Johannes sei aus den Toten auferstanden,
8 von etlichen aber, Elia sei erschienen, und von anderen, einer der alten Propheten sei auferstanden.
9 Und Herodes sprach: Johannes habe ich enthauptet; wer ist aber der, von welchem ich dies höre? Und er
wünschte ihn zu sehen.
Markusevangelium 10,17-21 Und als Jesus auf den Weg hinausging, lief einer herzu, fiel vor ihm auf die 
Knie und fragte ihn: Guter Meister, was soll ich tun, um das ewige Leben zu erben?
18 Jesus aber sprach zu ihm: Was nennst du mich gut? Niemand ist gut als Gott allein!
19 Du kennst die Gebote: »Du sollst nicht ehebrechen! Du sollst nicht töten! Du sollst nicht stehlen! Du 
sollst nicht falsches Zeugnis reden! Du sollst nicht rauben! Du sollst deinen Vater und deine Mutter 
ehren!« 2.Mose 20,12-17
20 Er aber antwortete und sprach zu ihm: Meister, das alles habe ich gehalten von meiner Jugend an.
21 Da blickte ihn Jesus an und gewann ihn lieb und sprach zu ihm: Eines fehlt dir! Geh hin, verkaufe 
alles, was du hast, und gib es den Armen, so wirst du einen Schatz im Himmel haben; und komm, nimm 
das Kreuz auf dich und folge mir nach!
Johannes 10,1-7 Jesus: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer nicht durch die Tür in die Schafhürde 
hineingeht, sondern anderswo hineinsteigt, der ist ein Dieb und ein Räuber.
2 Wer aber durch die Tür hineingeht, ist der Hirte der Schafe.
3 Diesem öffnet der Türhüter, und die Schafe hören auf seine Stimme, und er ruft seine eigenen Schafe 
beim Namen und führt sie heraus.
4 Und wenn er seine Schafe herausgelassen hat, geht er vor ihnen her; und die Schafe folgen ihm nach, 
denn sie kennen seine Stimme.
5 Einem Fremden aber folgen sie nicht nach, sondern fliehen vor ihm; denn sie kennen die Stimme der 
Fremden nicht.
6 Dieses Gleichnis sagte ihnen Jesus. Sie verstanden aber nicht, wovon er zu ihnen redete.
7 Da sprach Jesus wiederum zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ich bin die Tür für die Schafe.
8 Alle, die vor mir kamen, sind Diebe und Räuber; aber die Schafe hörten nicht auf sie.
9 Ich bin die Tür. Wenn jemand durch mich hineingeht, wird er gerettet werden und wird ein- und 
ausgehen und Weide finden.
10 Der Dieb kommt nur, um zu stehlen, zu töten und zu verderben; ich bin gekommen, damit sie das 
Leben haben und es im Überfluss haben.
11 Ich bin der gute Hirte; der gute Hirte lässt sein Leben für die Schafe.

Johannes 6,47+48 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer an mich glaubt, der hat ewiges Leben.
48 Ich bin das Brot des Lebens.
Johannes 6,63-69 Der Geist ist es, der lebendig macht, das Fleisch nützt gar nichts. Die Worte, die ich zu 
euch rede, sind Geist und sind Leben.
64 Aber es sind etliche unter euch, die nicht glauben. Denn Jesus wusste von Anfang an, wer die waren, 
die nicht glaubten, und wer ihn verraten würde.
65 Und er sprach: Darum habe ich euch gesagt: Niemand kann zu mir kommen, es sei ihm denn von 
meinem Vater gegeben!
66 Aus diesem Anlass zogen sich viele seiner Jünger zurück und gingen nicht mehr mit ihm.
67 Da sprach Jesus zu den Zwölfen: Wollt ihr nicht auch weggehen?
68 Da antwortete ihm Simon Petrus: Herr, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte ewigen Lebens;
69 und wir haben geglaubt und erkannt, dass du der Christus bist, der Sohn des lebendigen Gottes!

Johannes 11,25-27 Jesus spricht (zu Martha): Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich 
glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt;
26 und jeder, der lebt und an mich glaubt, wird in Ewigkeit nicht sterben. Glaubst du das?
27 Sie spricht zu ihm: Ja, Herr! Ich glaube, dass du der Christus bist, der Sohn Gottes, der in die Welt 
kommen soll.
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Psalm 119,19 HERR JHWH Ich bin ein Fremdling auf Erden; verbirg deine Gebote nicht vor mir!

Lukasevangelium 9,7-9 Aber der Vierfürst Herodes hörte alles, was durch Jesus geschah; und er geriet in 
Verlegenheit, weil von etlichen gesagt wurde, Johannes sei aus den Toten auferstanden,
8 von etlichen aber, Elia sei erschienen, und von anderen, einer der alten Propheten sei auferstanden.
9 Und Herodes sprach: Johannes habe ich enthauptet; wer ist aber der, von welchem ich dies höre? Und er
wünschte ihn zu sehen.
Korrektur zur gestrigen Ausarbeitung: Ich habe in die Frage des Herodes meine Interpretation mit wer ist dieser 
Jesus hineingelegt – doch die Frage lautet: Johannes habe ich enthauptet; wer ist aber der, von welchem ich 
dies höre?
Markusevangelium 6,14-16 Und der König Herodes (Herodes Antipas (4 v. bis 39 n. Chr.), Vierfürst über 
Galiläa und Peräa.) hörte das (denn sein Name wurde bekannt), und er sprach: Johannes der Täufer ist aus 
den Toten auferstanden; darum wirken auch die Wunderkräfte in ihm!
15 Andere sagten: Er ist Elia; wieder andere aber sagten: Er ist ein Prophet, oder wie einer der Propheten.
16 Als das Herodes hörte, sprach er: Er ist Johannes, den ich enthauptet habe; der ist aus den Toten 
auferstanden!

Lukas 13,31-35 An demselben Tag traten etliche Pharisäer hinzu und sagten zu Jesus: Gehe fort und reise 
ab von hier; denn Herodes will dich töten!
32 Und er sprach zu ihnen: Geht hin und sagt diesem Fuchs: Siehe, ich treibe Dämonen aus und 
vollbringe Heilungen heute und morgen, und am dritten Tag bin ich am Ziel.
33 Doch muss ich heute und morgen und übermorgen reisen; denn es geht nicht an, dass ein Prophet 
außerhalb von Jerusalem umkommt.
34 Jerusalem, Jerusalem, die du die Propheten tötest und steinigst, die zu dir gesandt sind; wie oft habe 
ich deine Kinder sammeln wollen wie eine Henne ihre Küken unter ihre Flügel, und ihr habt nicht 
gewollt!
35 Siehe, euer Haus wird euch verwüstet gelassen werden! Und wahrlich, ich sage euch: Ihr werdet mich 
nicht mehr sehen, bis die Zeit kommt, da ihr sprechen werdet: »Gepriesen sei der, welcher kommt im 
Namen des Herrn!«
Psalm 118,1 Dankt dem HERRN JHWH, denn er ist gütig, ja, seine Gnade währt ewiglich!
Psalm 118,25-29 Ach, HERR, hilf! Ach, HERR, lass wohl gelingen!
26 Gepriesen sei der, welcher kommt im Namen des HERRN! Wir segnen euch vom Haus des HERRN aus.
27 Der HERR JHWH ist Gott El, er hat uns Licht gegeben. Bindet das Festopfer mit Stricken an die Hörner 
des Altars!
28 Du bist mein Gott El, ich will dich preisen! Mein Gott Elohim, ich will dich erheben!
29 Dankt dem HERRN, denn er ist gütig, ja, seine Gnade währt ewiglich!
1. Timotheusbrief 2,1-6 Paulus: So ermahne ich nun, dass man vor allen Dingen Bitten, Gebete, Fürbitten
und Danksagungen darbringe für alle Menschen,
2 für Könige und alle, die in hoher Stellung sind, damit wir ein ruhiges und stilles Leben führen können in
aller Gottesfurcht und Ehrbarkeit;
3 denn dies ist gut und angenehm vor Gott, unserem Retter,
4 welcher will / wünscht, dass alle Menschen gerettet werden und zur Erkenntnis der Wahrheit kommen.
5 Denn es ist ein Gott und ein Mittler zwischen Gott und den Menschen, der Mensch Christus Jesus,
6 der sich selbst als Lösegeld für alle gegeben hat.

Jeremia 29,11  -  14 Denn ich weiß, was für Gedanken / Pläne / Absichten / ich über euch habe, spricht der 
HERR JHWH, Gedanken des Friedens und nicht des Unheils, um euch eine Zukunft und eine Hoffnung zu 
geben.
12 Und ihr werdet mich anrufen und hingehen und zu mir flehen, und ich will euch erhören;
13 ja, ihr werdet mich suchen und finden, wenn ihr von ganzem Herzen nach mir verlangen werdet;
14 und ich werde mich von euch finden lassen, spricht der HERR. Und ich werde euer Geschick / eure 
Gefangenschaft / wenden und euch sammeln aus allen Völkern und von allen Orten, zu denen ich euch 
verstoßen habe, spricht der HERR; und ich werde euch wieder an den Ort zurückbringen, von dem ich 
euch weggeführt habe.
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Lukasevangelium 9,10   Und Jesus nahm die Jünger zu sich Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.

Lukasevangelium 9,1-6 Jesus rief aber seine zwölf Jünger zusammen und gab ihnen Kraft und Vollmacht 
über alle Dämonen und zur Heilung von Krankheiten;
2 und er sandte sie aus, das Reich Gottes zu verkündigen und die Kranken zu heilen.
3 Und er sprach zu ihnen: Nehmt nichts (mit) auf den Weg, weder Stäbe noch Tasche, weder Brot noch 
Geld; auch soll einer nicht zwei Hemden haben.
4 Und wo immer ihr in ein Haus eintretet, da bleibt, und von da zieht weiter.
5 Und wo man euch nicht aufnehmen wird, da geht fort aus jener Stadt und schüttelt auch den Staub von 
euren Füßen, zum Zeugnis gegen sie.
6 Und sie gingen aus und durchzogen die Dörfer, verkündigten das Evangelium und heilten überall.
Lukasevangelium 9,10 Und die Apostel kehrten zurück und erzählten ihm alles, was sie getan hatten. Und
er nahm sie zu sich und zog sich zurück an einen einsamen Ort bei der Stadt, die Bethsaida heißt.

1. Mose 8,6-9 Und es geschah nach Verlauf von 40 Tagen, dass Noah das Fenster an der Arche öffnete, 
das er gemacht hatte.
7 Und er sandte den Raben aus; der flog hin und her, bis das Wasser auf der Erde vertrocknet war.
8 Danach sandte er die Taube aus, um zu sehen, ob die Wasser sich verlaufen hätten auf der Fläche des 
Erdbodens.
9 Aber die Taube fand keinen Ort, wo ihr Fuß ruhen konnte. Da kehrte sie zu ihm in die Arche zurück; 
denn es war noch Wasser auf der ganzen Erdoberfläche. Da streckte er seine Hand aus und ergriff sie und 
nahm sie wieder zu sich in die Arche.
2. Mose 2,1-9 Und ein Mann aus dem Haus Levi ging hin und nahm eine Tochter Levis zur Frau.
2 Und die Frau wurde schwanger und gebar einen Sohn. Und als sie sah, dass er schön / gut / angenehm / 
war, verbarg sie ihn drei Monate lang.
3 Als sie ihn aber nicht länger verbergen konnte, nahm sie ein Kästchen aus Schilfrohr und bestrich es mit
Asphalt und Pech und legte das Kind hinein; und sie legte es in das Schilf am Ufer des Nils.
4 Aber seine Schwester stellte sich in einiger Entfernung auf, um zu erfahren, wie es ihm ergehen würde.
5 Da kam die Tochter des Pharao herab, um im Nil zu baden, und ihre Jungfrauen gingen an das Ufer des 
Nils; und als sie das Kästchen mitten im Schilf sah, sandte sie ihre Magd hin und ließ es holen.
6 Und als sie es öffnete, sah sie das Kind. Und siehe, es war ein weinendes Knäblein! Da erbarmte sie 
sich über es und sprach: Es ist eines der hebräischen Kinder!
7 Da sprach seine Schwester zu der Tochter des Pharao: Soll ich hingehen und eine hebräische Amme 
rufen, damit sie dir das Kindlein stillt?
8 Und die Tochter des Pharao sprach zu ihr: Geh hin! Da ging die Jungfrau hin und rief die Mutter des 
Kindes.
9 Da sprach die Tochter des Pharao zu ihr: Nimm das Kindlein mit und stille es mir; ich will dir deinen 
Lohn geben! Da nahm die Frau das Kind zu sich und stillte es.

1. Johannesbrief 1,1-4 Was von Anfang war, was wir gehört haben, was wir mit unseren Augen gesehen 
haben, was wir angeschaut und was unsere Hände betastet haben vom Wort des Lebens
2 — und das Leben ist erschienen, und wir haben gesehen und bezeugen und verkündigen euch das ewige
Leben, das bei dem Vater war und uns erschienen ist —,
3 was wir gesehen und gehört haben, das verkündigen wir euch, damit auch ihr Gemeinschaft mit uns 
habt; und unsere Gemeinschaft ist mit dem Vater und mit seinem Sohn Jesus Christus.
4 Und dies schreiben wir euch, damit eure Freude vollkommen sei.
Johannes 17,24-26 Jesus betet: Vater, ich will, dass, wo ich bin, auch die bei mir seien, die du mir 
gegeben hast, damit sie meine Herrlichkeit sehen, die du mir gegeben hast; denn du hast mich geliebt vor 
Grundlegung der Welt.
25 Gerechter Vater, die Welt erkennt dich nicht; ich aber erkenne dich, und diese erkennen, dass du mich 
gesandt hast.
26 Und ich habe ihnen deinen Namen verkündet und werde ihn verkünden, damit die Liebe, mit der du 
mich liebst, in ihnen sei und ich in ihnen.
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Lukasevangelium 9,10  Jesus nahm die Apostel zu sich Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Offenbarung 3,20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die 
Tür öffnet, so werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,10 Und die Apostel kehrten zurück und erzählten ihm alles, was sie getan hatten. Und
er nahm sie zu sich und zog sich zurück an einen einsamen Ort bei der Stadt, die Bethsaida heißt.

Lukasevangelium 9,1+2 Jesus rief aber seine zwölf Jünger zusammen und gab ihnen Kraft und Vollmacht 
über alle Dämonen und zur Heilung von Krankheiten;
2 und er sandte sie aus, das Reich Gottes zu verkündigen und die Kranken zu heilen.
6 Und sie gingen aus und durchzogen die Dörfer, verkündigten das Evangelium und heilten überall.

Hebräerbrief 3,1+2 Daher, ihr heiligen Brüder, die ihr Anteil habt an der himmlischen Berufung, 
betrachtet den Apostel und Hohenpriester unseres Bekenntnisses, Christus Jesus,
2 welcher dem treu ist, der ihn eingesetzt hat, wie es auch Mose war in seinem ganzen Haus.
Johannes 6,37-40 Jesus: Alles, was mir der Vater gibt, wird zu mir kommen; und wer zu mir kommt, den 
werde ich nicht hinausstoßen.
38 Denn ich bin aus dem Himmel herabgekommen, nicht damit ich meinen Willen tue, sondern den 
Willen dessen, der mich gesandt hat.
39 Und das ist der Wille des Vaters, der mich gesandt hat, dass ich nichts verliere von allem, was er mir 
gegeben hat, sondern dass ich es auferwecke am letzten Tag.
40 Das ist aber der Wille dessen, der mich gesandt hat, dass jeder, der den Sohn sieht und an ihn glaubt, 
ewiges Leben hat; und ich werde ihn auferwecken am letzten Tag.

Markusevangelium 6,7 Und Jesus rief die Zwölf zu sich und begann, sie je zwei und zwei auszusenden, 
und gab ihnen Vollmacht über die unreinen Geister.
Markus 6,12-13 Und sie gingen und verkündigten, man solle Buße tun,
13 und trieben viele Dämonen aus und salbten viele Kranke mit Öl und heilten sie.
Markus 6,30 Und die Apostel versammelten sich bei Jesus und verkündeten ihm alles, was sie getan und 
was sie gelehrt hatten.

Matthäusevangelium 10,1 Da rief er seine zwölf Jünger zu sich und gab ihnen Vollmacht über die 
unreinen Geister, sie auszutreiben, und jede Krankheit und jedes Gebrechen zu heilen.
Matthäus 10,7 Geht aber hin, verkündigt und sprecht: Das Reich der Himmel ist nahe herbeigekommen!
Matthäus 10,16 Siehe, ich sende euch wie Schafe mitten unter die Wölfe. Darum seid klug wie die 
Schlangen und ohne Falsch wie die Tauben!
Matthäus 10,40 Wer euch aufnimmt, der nimmt mich auf; und wer mich aufnimmt, der nimmt den auf, 
der mich gesandt hat.

Lukas 17,5+6 Und die Apostel sprachen zum Herrn: Mehre uns den Glauben!
6 Der Herr aber sprach: Wenn ihr Glauben hättet wie ein Senfkorn, so würdet ihr zu diesem 
Maulbeerbaum sagen: Entwurzle dich und verpflanze dich ins Meer!, und er würde euch gehorchen.

Matthäus 10,2-6 Die Namen der zwölf Apostel* aber sind diese: der erste Simon, genannt Petrus, und sein
Bruder Andreas; Jakobus, der Sohn des Zebedäus, und sein Bruder Johannes;
3 Philippus und Bartholomäus; Thomas und Matthäus der Zöllner; Jakobus, der Sohn des Alphäus, und 
Lebbäus, mit dem Beinamen Thaddäus;
4 Simon der Kananiter, und Judas Ischariot, der ihn auch verriet.
* Das griechische Wort apostolos bedeutet Gesandter, bevollmächtigter Botschafter
5 Diese zwölf sandte Jesus aus, gebot ihnen und sprach: Begebt euch nicht auf die Straße der Heiden und 
betretet keine Stadt der Samariter;
6 geht vielmehr zu den verlorenen Schafen des Hauses Israel.

Psalm 119,12 Gelobt seist du, o HERR JHWH! Lehre mich deine Anweisungen.
Psalm 119,20+21 Meine Seele verzehrt sich vor Sehnsucht nach deinen Bestimmungen allezeit.
21 Du hast die Frechen gescholten, die Verfluchten, die abirren von deinen Geboten.
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Lukasevangelium 9,10+11  Jesus nahm die Volksmenge auf Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Offenbarung 3,20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die 
Tür öffnet, so werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,10+11Und die Apostel kehrten zurück und erzählten ihm alles, was sie getan hatten. 
Und er nahm sie zu sich und zog sich zurück an einen einsamen Ort bei der Stadt, die Bethsaida heißt.
11 Als aber die Volksmenge es erfuhr, folgten sie ihm nach; und er nahm sie auf und redete zu ihnen vom 
Reich Gottes, und die, welche Heilung brauchten, machte er gesund.

Matthäusevangelium 8,19+20 Und ein Schriftgelehrter trat herzu und sprach zu ihm: Meister, ich will dir 
nachfolgen, wohin du auch gehst!
20 Und Jesus sprach zu ihm: Die Füchse haben Gruben, und die Vögel des Himmels haben Nester; aber 
der Sohn des Menschen hat nichts, wo er sein Haupt hinlegen kann.

Jesaja 53,1-3 Wer hat unserer Verkündigung geglaubt / Wer hat dem geglaubt, was uns verkündigt wurde, 
und der Arm des HERRN, wem ist er geoffenbart worden?
2 Er wuchs auf vor ihm wie ein Schössling, wie ein Wurzelspross aus dürrem Erdreich. Er hatte keine 
Gestalt und keine Pracht; wir sahen ihn, aber sein Anblick gefiel uns nicht.
3 Verachtet war er und verlassen von den Menschen, ein Mann der Schmerzen und mit Leiden vertraut; 
wie einer, vor dem man das Angesicht verbirgt, so verachtet war er, und wir achteten ihn nicht.

Jesaja 9,1-6 Das Volk, das in der Finsternis wandelt, hat ein großes Licht gesehen; über den Bewohnern 
des Landes der Todesschatten ist ein Licht aufgeleuchtet.
2 Du hast das Volk vermehrt, hast seine Freude groß gemacht; sie werden sich vor dir freuen, wie man 
sich in der Ernte freut, wie [die Sieger] jubeln, wenn sie Beute verteilen.
3 Denn du hast das Joch zerbrochen, das auf ihm lastete, und den Stab auf seiner Schulter, und den 
Stecken seines Treibers, wie am Tag Midians.
4 Denn jeder Stiefel derer, die gestiefelt einherstapfen im Schlachtgetümmel, und jeder Mantel, der 
durchs Blut geschleift wurde, wird verbrannt und vom Feuer verzehrt.
5 Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn ist uns gegeben; und die Herrschaft ruht auf seiner Schulter; 
und man nennt seinen Namen: Wunderbarer, Ratgeber, starker Gott, Ewig-Vater/ Vater der Ewigkeit, 
Friedefürst.
6 Die Mehrung der Herrschaft und der Friede werden kein Ende haben auf dem Thron Davids und über 
seinem Königreich, dass er es gründe und festige mit Recht und Gerechtigkeit von nun an bis in Ewigkeit.
Der Eifer des HERRN JHWH der Heerscharen wird dies tun!

Psalm 119,12 Gelobt seist du, o HERR JHWH! Lehre mich deine Anweisungen.
Psalm 119,22 Wälze Schimpf und Schande von mir ab, denn ich habe deine Zeugnisse bewahrt!

Offenbarung 3,14 Und dem Engel der Gemeinde von Laodizea schreibe: Das sagt der »Amen«, der treue 
und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der Schöpfung Gottes:
Offenbarung 3,21 Wer überwindet, dem will ich geben, mit mir auf meinem Thron zu sitzen, so wie auch 
ich überwunden habe und mich mit meinem Vater auf seinen Thron gesetzt habe.

1. Johannesbrief 4,13-19 Daran erkennen wir, dass wir in ihm bleiben und er in uns, dass er uns von 
seinem Geist gegeben hat.
14 Und wir haben gesehen und bezeugen, dass der Vater den Sohn gesandt hat als Retter der Welt.
15 Wer nun bekennt / anerkennt, dass Jesus der Sohn Gottes ist, in dem bleibt Gott und er in Gott.
16 Und wir haben die Liebe erkannt und geglaubt, die Gott zu uns hat. Gott ist Liebe, und wer in der 
Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm.
17 Darin ist die Liebe bei uns vollkommen geworden, dass wir Freimütigkeit haben am Tag des Gerichts, 
denn gleichwie Er ist, so sind auch wir in dieser Welt.
18 Furcht ist nicht in der Liebe, sondern die vollkommene Liebe treibt die Furcht aus, denn die Furcht hat
mit Strafe zu tun; wer sich nun fürchtet, ist nicht vollkommen geworden in der Liebe.
19 Wir lieben ihn / Lasst uns ihn lieben, weil er uns zuerst geliebt hat.
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Lukasevangelium 9,10+11  Jesus redete vom Reich Gottes Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Offenbarung 3,20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die 
Tür öffnet, so werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,10+11 Und die Apostel kehrten zurück und erzählten ihm alles, was sie getan hatten. 
Und er nahm sie zu sich und zog sich zurück an einen einsamen Ort bei der Stadt, die Bethsaida heißt.
11 Als aber die Volksmenge es erfuhr, folgten sie ihm nach; und er nahm sie auf und redete zu ihnen vom 
Reich Gottes, und die, welche Heilung brauchten, machte er gesund.
Matthäusevangelium 6,9+10a Deshalb sollt ihr auf diese Weise beten: Unser Vater, der du bist im 
Himmel! Geheiligt werde dein Name.
10a Dein Reich komme.

Jesaja 11,1 Und es wird ein Zweig hervorgehen aus dem Stumpf Isais und ein Schössling hervorbrechen 
aus seinen Wurzeln.
2 Und auf ihm wird ruhen der Geist des HERRN JHWH, der Geist der Weisheit und des Verstandes, der 
Geist des Rats und der Kraft, der Geist der Erkenntnis und der Furcht des HERRN.
3 Und er wird sein Wohlgefallen haben an der Furcht des HERRN. Er wird nicht nach dem Augenschein 
richten, noch nach dem Hörensagen Recht sprechen,
4 sondern er wird die Armen mit Gerechtigkeit richten und den Elenden / Demütigen / Gebeugten / im 
Land ein unparteiisches Urteil sprechen. Er wird die Erde mit dem Stab seines Mundes schlagen und den 
Gesetzlosen mit dem Hauch seiner Lippen töten.
5 Gerechtigkeit wird der Gurt seiner Lenden sein und Wahrheit der Gurt seiner Hüften.
6 Da wird der Wolf bei dem Lämmlein wohnen und der Leopard sich bei dem Böcklein niederlegen. Das 
Kalb, der junge Löwe und das Mastvieh werden beieinander sein, und ein kleiner Knabe wird sie treiben.
7 Die Kuh und die Bärin werden miteinander weiden und ihre Jungen zusammen lagern, und der Löwe 
wird Stroh fressen wie das Rind.
8 Der Säugling wird spielen am Schlupfloch der Natter und der Entwöhnte seine Hand nach der Höhle der
Otter ausstrecken.
9 Sie werden nichts Böses tun, noch verderbt handeln auf dem ganzen Berg meines Heiligtums; denn die 
Erde wird erfüllt sein von der Erkenntnis des HERRN, wie die Wasser den Meeresgrund bedecken.
10 Und es wird geschehen an jenem Tag, da werden die Heidenvölker fragen nach dem Wurzelspross 
Isais, der als Banner für die Völker dasteht; und seine Ruhestätte wird Herrlichkeit sein.
11 Und es wird geschehen an jenem Tag, da wird der Herr zum zweiten Mal seine Hand ausstrecken, um 
den Überrest seines Volkes, der übrig geblieben ist, loszukaufen aus Assyrien und aus Ägypten, aus Patros
und Kusch und Elam und Sinear, aus Hamat und von den Inseln des Meeres.
12 Und er wird für die Heidenvölker ein Banner aufrichten und die Verjagten Israels sammeln und die 
Zerstreuten Judas zusammenbringen von den vier Enden der Erde.
13 Und die Eifersucht Ephraims soll weichen, und die Widersacher Judas sollen ausgerottet werden; 
Ephraim wird Juda nicht mehr beneiden, und Juda wird Ephraim nicht mehr bedrängen;
14 sondern sie werden den Philistern auf die Schulter fliegen nach Westen und gemeinsam die Söhne des 
Ostens plündern. Nach Edom und Moab greift ihre Hand, und die Ammoniter gehorchen ihnen.
15 Auch wird der HERR die ägyptische Meereszunge zerteilen und mit der Glut seines Hauches seine 
Hand über den Strom schwingen und ihn zu sieben Bächen zerschlagen, sodass man mit Schuhen 
hindurchgehen kann.
16 Und es wird eine Straße vorhanden sein für den Überrest seines Volkes, der übrig geblieben ist, von 
Assyrien her, wie es für Israel eine gab an dem Tag, als es aus dem Land Ägypten hinaufzog.

Offenbarung 3,14 Und dem Engel der Gemeinde von Laodizea schreibe: Das sagt der »Amen«, der treue 
und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der Schöpfung Gottes:
Offenbarung 3,21+22 Wer überwindet, dem will ich geben, mit mir auf meinem Thron zu sitzen, so wie 
auch ich überwunden habe und mich mit meinem Vater auf seinen Thron gesetzt habe.
22 Wer ein Ohr hat, der höre, was der Geist den Gemeinden sagt!
Offenbarung     3,11 Siehe, ich komme bald; halte fest, was du hast, damit [dir] niemand deine Krone nehme!
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Lukasevangelium 9,11  vom Reich Gottes Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Offenbarung 3,20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die 
Tür öffnet, so werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,  11 Als aber die Volksmenge es erfuhr, folgten sie Jesus nach; und er nahm sie auf und
redete zu ihnen vom Reich Gottes, und die, welche Heilung brauchten, machte er gesund.

Matthäusevangelium 6,9+10a Jesus: Deshalb sollt ihr auf diese Weise beten: Unser Vater, der du bist im 
Himmel! Geheiligt werde dein Name.
10a Dein Reich komme.

Römerbrief 14,17+18 Denn das Reich Gottes ist nicht Essen und Trinken, sondern Gerechtigkeit, Friede 
und Freude im Heiligen Geist;
18 wer darin Christus dient, der ist Gott wohlgefällig und auch von den Menschen geschätzt.

Jesaja 11,1-5 Und es wird ein Zweig hervorgehen aus dem Stumpf Isais und ein Schössling hervorbrechen
aus seinen Wurzeln.
2 Und auf ihm wird ruhen der Geist des HERRN JHWH, der Geist der Weisheit und des Verstandes, der 
Geist des Rats und der Kraft, der Geist der Erkenntnis und der Furcht des HERRN.
3 Und er wird sein Wohlgefallen haben an der Furcht des HERRN. Er wird nicht nach dem Augenschein 
richten, noch nach dem Hörensagen Recht sprechen,
4 sondern er wird die Armen mit Gerechtigkeit richten und den Elenden / Demütigen / Gebeugten / im 
Land ein unparteiisches Urteil sprechen. Er wird die Erde mit dem Stab seines Mundes schlagen und den 
Gesetzlosen mit dem Hauch seiner Lippen töten.
5 Gerechtigkeit wird der Gurt seiner Lenden sein und Wahrheit der Gurt seiner Hüften.
Jesaja 11,10 Und es wird geschehen an jenem Tag, da werden die Heidenvölker fragen nach dem 
Wurzelspross Isais, der als Banner für die Völker dasteht; und seine Ruhestätte wird Herrlichkeit sein.

Jesaja 12,1 Und an jenem Tag wirst du sagen: Ich preise dich, HERR JHWH; denn du warst gegen mich 
erzürnt; [doch] dein Zorn hat sich gewendet, und du hast mich getröstet!
2 Siehe, Gott - El ist mein Heil; ich will vertrauen und lasse mir nicht grauen; denn Jah, der HERR, ist 
meine Kraft und mein Lied, und er wurde mir zur Rettung!
3 Und ihr werdet mit Freuden Wasser schöpfen aus den Quellen des Heils,
4 und werdet sagen zu jener Zeit: Dankt dem HERRN, ruft seinen Namen an, verkündigt unter den Völkern
seine Taten, erinnert daran, dass sein Name hoch erhaben ist!
5 Singt dem HERRN, denn er hat Herrliches getan; das soll bekannt werden auf der ganzen Erde!
6 Jauchze und rühme, die du in Zion wohnst; denn der Heilige Israels ist groß in deiner Mitte!
Markusevangelium 1,23+24 Und es war in ihrer Synagoge ein Mensch mit einem unreinen Geist, der 
schrie
24 und sprach: Lass ab! Was haben wir mit dir zu tun, Jesus, du Nazarener? Bist du gekommen, um uns 
zu verderben? Ich weiß, wer du bist: der Heilige Gottes!
Psalm 119,12 Gelobt seist du, o HERR JHWH! Lehre mich deine Anweisungen.
Psalm 119,23+24 Sogar Fürsten sitzen und beraten sich gegen mich; aber dein Knecht sinnt nach über 
deine Anweisungen.
24 Ja, deine Zeugnisse sind meine Freude; sie sind meine Ratgeber.
Psalm 1,1 Wohl dem, der nicht wandelt nach dem Rat der Gottlosen, noch tritt auf den Weg der Sünder, 
noch sitzt, wo die Spötter sitzen,
2 sondern seine Lust hat am Gesetz des HERRN und über sein Gesetz nachsinnt Tag und Nacht.
3 Der ist wie ein Baum, gepflanzt an Wasserbächen, der seine Frucht bringt zu seiner Zeit, und seine 
Blätter verwelken nicht, und alles, was er tut, gerät wohl.
4 Nicht so die Gottlosen, sondern sie sind wie Spreu, die der Wind verweht.
5 Darum werden die Gottlosen nicht bestehen im Gericht, noch die Sünder in der Gemeinde der 
Gerechten.
6 Denn der HERR kennt den Weg der Gerechten; aber der Weg der Gottlosen führt ins Verderben.
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Lukasevangelium 9,10+11  Jesus der Sohn Gottes Ausarbeitung als PDF

Offenbarung 3,20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die 
Tür öffnet, so werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,10+11 Und die Apostel kehrten zurück und erzählten ihm alles, was sie getan hatten. 
Und er nahm sie zu sich und zog sich zurück an einen einsamen Ort bei der Stadt, die Bethsaida heißt.
11 Als aber die Volksmenge es erfuhr, folgten sie Jesus nach; und er nahm sie auf und redete zu ihnen 
vom Reich Gottes, und die, welche Heilung brauchten, machte er gesund.
Markusevangelium 6,30-34 Und die Apostel versammelten sich bei Jesus und verkündeten ihm alles, was 
sie getan und was sie gelehrt hatten.
31 Und er sprach zu ihnen: Kommt ihr allein abseits an einen einsamen Ort und ruht ein wenig! Denn es 
waren viele, die gingen und kamen, und sie hatten nicht einmal Zeit zu essen.
32 Und sie fuhren allein zu Schiff an einen einsamen Ort.
33 Und die Leute sahen sie wegfahren, und viele erkannten ihn; und sie liefen aus allen Städten zu Fuß 
dort zusammen und kamen ihnen zuvor und versammelten sich bei ihm.
34 Und als Jesus ausstieg, sah er eine große Volksmenge; und er hatte Erbarmen mit ihnen, denn sie 
waren wie Schafe, die keinen Hirten haben. Und er fing an, sie vieles zu lehren.
Johannesevangelium 5,25-30 Jesus der Sohn Gottes: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Die Stunde 
kommt und ist schon da, wo die Toten die Stimme des Sohnes Gottes hören werden, und die sie hören, 
werden leben.
26 Denn wie der Vater das Leben in sich selbst hat, so hat er auch dem Sohn verliehen, das Leben in sich 
selbst zu haben.
27 Und er hat ihm Vollmacht gegeben, auch Gericht zu halten, weil er der Sohn des Menschen ist.
28 Verwundert euch nicht darüber! Denn es kommt die Stunde, in der alle, die in den Gräbern sind, seine 
Stimme hören werden,
29 und sie werden hervorgehen: die das Gute getan haben, zur Auferstehung des Lebens; die aber das 
Böse getan haben, zur Auferstehung des Gerichts.
30 Ich kann nichts von mir selbst aus tun. Wie ich höre, so richte ich; und mein Gericht ist gerecht, denn 
ich suche nicht meinen Willen, sondern den Willen des Vaters, der mich gesandt hat.
Markus 6,25-29 Und sogleich ging sie rasch zum König hinein, bat und sprach: Ich will, dass du mir jetzt 
gleich auf einer Schüssel das Haupt Johannes des Täufers gibst!
26 Da wurde der König sehr betrübt; doch um des Eides und um derer willen, die mit ihm zu Tisch saßen,
wollte er sie nicht abweisen.
27 Und der König schickte sogleich einen von der Wache hin und befahl, dass sein Haupt gebracht werde.
28 Dieser aber ging hin und enthauptete ihn im Gefängnis und brachte sein Haupt auf einer Schüssel und 
gab es dem Mädchen, und das Mädchen gab es seiner Mutter.
29 Und als seine Jünger es hörten, kamen sie und nahmen seinen Leichnam und legten ihn in ein Grab.
Epheserbrief 6,10-13 Paulus: Im Übrigen, meine Brüder, seid stark / werdet stark / werdet gestärkt / in 
dem Herrn und in der Macht seiner Stärke.
11 Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr standhalten könnt gegenüber den listigen 
Kunstgriffen des Teufels;
12 denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Herrschaften, gegen 
die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die geistlichen [Mächte] 
der Bosheit in den himmlischen [Regionen].
13 Deshalb ergreift die ganze Waffenrüstung Gottes, damit ihr am bösen Tag widerstehen und, nachdem 
ihr alles wohl ausgerichtet habt, euch behaupten könnt.
Offenbarung 4,1 Nach diesem schaute ich, und siehe, eine Tür war geöffnet im Himmel; und die erste 
Stimme, die ich gleich einer Posaune mit mir reden gehört hatte, sprach: Komm hier herauf, und ich will 
dir zeigen, was nach diesem geschehen muss!
Offenbarung 1,10+11 Ich (Johannes) war im Geist am Tag des Herrn, und ich hörte hinter mir eine 
gewaltige Stimme, wie von einer Posaune,
11 die sprach: Ich bin das A und das O, der Erste und der Letzte!, und: Was du siehst, das schreibe in ein 
Buch und sende es den Gemeinden, die in Asia sind: nach Ephesus und nach Smyrna und nach Pergamus 
und nach Thyatira und nach Sardes und nach Philadelphia und nach Laodizea!
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Lukasevangelium 9,10-17 Stärkung; Todesreligion; Jesus Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Offenbarung 3,20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die 
Tür öffnet, so werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,10-17 Und die Apostel kehrten zurück und erzählten ihm alles, was sie getan hatten. 
Und er nahm sie zu sich und zog sich zurück an einen einsamen Ort bei der Stadt, die Bethsaida heißt.
11 Als aber die Volksmenge es erfuhr, folgten sie Jesus nach; und er nahm sie auf und redete zu ihnen 
vom Reich Gottes, und die, welche Heilung brauchten, machte er gesund.
12 Aber der Tag fing an, sich zu neigen; und die Zwölf traten herzu und sprachen zu ihm: Entlasse das 
Volk, damit sie in die Dörfer und die Höfe hingehen und einkehren und Speise finden; denn wir sind hier 
an einem einsamen Ort!
13 Er aber sprach zu ihnen: Gebt ihr ihnen zu essen! Sie sprachen: Wir haben nicht mehr als fünf Brote 
und zwei Fische; oder sollen wir hingehen und für diese ganze Menge Speise kaufen?
14 Denn es waren etwa 5 000 Männer. Er sprach aber zu seinen Jüngern: Lasst sie sich gruppenweise 
setzen, je fünfzig und fünfzig!
15 Und sie machten es so und ließen alle sich setzen.
16 Und er nahm die fünf Brote und die zwei Fische, blickte zum Himmel auf und segnete sie; und er 
brach sie und gab sie den Jüngern, damit diese sie der Menge austeilten.
17 Und sie aßen und wurden alle satt; und es wurde aufgehoben, was ihnen von den Brocken übrig blieb, 
zwölf Körbe voll.

 https://orf.at/stories/3379597/ 20.12.2024 23h   Islamistischer Terroranschlag eines Arztes in Magdeburg
https://www.youtube.com/watch?v=qLOOtqwinVs  Interview Apostate Prophet mit Mosab Hassan Yousef

Psalm 119,25 o HERR JHWH Meine Seele klebt am Staub; belebe mich nach deinem Wort!

2. Johannesbrief 1,7 Denn viele Verführer sind in die Welt hineingekommen, die nicht bekennen, dass 
Jesus Christus im Fleisch gekommen ist - das ist der Verführer / Betrüger / Irrlehrer / und der Antichrist.

Epheserbrief 6,14-15 Paulus: So steht nun fest, eure Lenden umgürtet mit Wahrheit, und angetan mit dem
Brustpanzer der Gerechtigkeit,
15 und die Füße gestiefelt mit der Bereitschaft [zum Zeugnis] für das Evangelium des Friedens.

1. Johannesbrief 2,22+23 Wer ist der Lügner, wenn nicht der, welcher leugnet, dass Jesus der Christus ist?
Das ist der Antichrist, der den Vater und den Sohn leugnet.
23 Wer den Sohn leugnet, der hat auch den Vater nicht. Wer den Sohn bekennt, der hat auch den Vater.

Apostelgeschichte 1,7-11 Der Auferstandene Jesus Christus aber sprach zu ihnen: Es ist nicht eure Sache, 
die Zeiten oder Zeitpunkte zu kennen, die der Vater in seiner eigenen Vollmacht festgesetzt hat;
8 sondern ihr werdet Kraft empfangen, wenn der Heilige Geist auf euch gekommen ist, und ihr werdet 
meine Zeugen sein in Jerusalem und in ganz Judäa und Samaria und bis an das Ende der Erde!
9 Und als er dies gesagt hatte, wurde er vor ihren Augen emporgehoben, und eine Wolke nahm ihn auf 
von ihren Augen weg.
10 Und als sie unverwandt zum Himmel blickten, während er dahinfuhr, siehe, da standen zwei Männer 
in weißer Kleidung bei ihnen,
11 die sprachen: Ihr Männer von Galiläa, was steht ihr hier und seht zum Himmel? Dieser Jesus, der von 
euch weg in den Himmel aufgenommen worden ist, wird in derselben Weise wiederkommen, wie ihr ihn 
habt in den Himmel auffahren sehen!

Offenbarung 1,10+11 Ich (Johannes) war im Geist am Tag des Herrn, und ich hörte hinter mir eine 
gewaltige Stimme, wie von einer Posaune,
11 die sprach: Ich bin das A und das O, der Erste und der Letzte!, und: Was du siehst, das schreibe in ein 
Buch und sende es den Gemeinden, die in Asia sind: nach Ephesus und nach Smyrna und nach Pergamus 
und nach Thyatira und nach Sardes und nach Philadelphia und nach Laodizea!
Offenbarung 4,2 Und sogleich war ich im Geist; und siehe, ein Thron stand im Himmel, und auf dem 
Thron saß einer.
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Lukasevangelium 9,10-17  Jesus segnet den Herzensgehorsam Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Offenbarung 3,20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die 
Tür öffnet, so werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.
Lukasevangelium 9,10-17 Und die Apostel kehrten zurück und erzählten ihm alles, was sie getan hatten. 
Und er nahm sie zu sich und zog sich zurück an einen einsamen Ort bei der Stadt, die Bethsaida heißt.
11 Als aber die Volksmenge es erfuhr, folgten sie Jesus nach; und er nahm sie auf und redete zu ihnen 
vom Reich Gottes, und die, welche Heilung brauchten, machte er gesund.
12 Aber der Tag fing an, sich zu neigen; und die Zwölf traten herzu und sprachen zu ihm: Entlasse das 
Volk, damit sie in die Dörfer und die Höfe hingehen und einkehren und Speise finden; denn wir sind hier 
an einem einsamen Ort!
13 Er aber sprach zu ihnen: Gebt ihr ihnen zu essen! Sie sprachen: Wir haben nicht mehr als fünf Brote 
und zwei Fische; oder sollen wir hingehen und für diese ganze Menge Speise kaufen?
14 Denn es waren etwa 5 000 Männer. Er sprach aber zu seinen Jüngern: Lasst sie sich gruppenweise 
setzen, je fünfzig und fünfzig!
15 Und sie machten es so und ließen alle sich setzen.
16 Und er nahm die fünf Brote und die zwei Fische, blickte zum Himmel auf und segnete sie; und er 
brach sie und gab sie den Jüngern, damit diese sie der Menge austeilten.
17 Und sie aßen und wurden alle satt; und es wurde aufgehoben, was ihnen von den Brocken übrig blieb, 
zwölf Körbe voll.
Philipperbrief 2,4-16 Paulus: Jeder schaue nicht auf das Seine, sondern jeder auf das des anderen.
5 Denn ihr sollt so gesinnt sein, wie es Christus Jesus auch war - Denn diese Gesinnung sei in euch, die 
auch in Christus Jesus war,
6 der, als er in der Gestalt Gottes war, es nicht wie einen Raub festhielt, Gott (völlig) gleich zu sein;
7 sondern er entäußerte sich selbst, nahm die Gestalt eines Knechtes an und wurde wie die Menschen;
8 und in seiner äußeren Erscheinung als ein Mensch erfunden, erniedrigte er sich selbst und wurde 
gehorsam bis zum Tod, ja bis zum Tod am Kreuz.
9 Darum hat ihn Gott auch über alle Maßen erhöht und ihm einen Namen verliehen, der über allen Namen ist,
10 damit in dem Namen Jesu sich alle Knie derer beugen, die im Himmel und auf Erden und unter der 
Erde sind,
11 und alle Zungen bekennen, dass Jesus Christus der Herr ist, zur Ehre Gottes, des Vaters.
12 Darum, meine Geliebten, wie ihr allezeit gehorsam gewesen seid, nicht allein in meiner Gegenwart, 
sondern jetzt noch viel mehr in meiner Abwesenheit, verwirklicht eure Rettung mit Furcht und Zittern;
13 denn Gott ist es, der in euch sowohl das Wollen als auch das Vollbringen wirkt nach seinem Wohlgefallen.
14 Tut alles ohne Murren und Bedenken,
15 damit ihr unsträflich und lauter seid / unvermischt mit Bösem / ohne Falsch, untadelige Kinder Gottes 
inmitten eines verdrehten und verkehrten Geschlechts, unter welchem ihr leuchtet als Lichter in der Welt,
16 indem ihr das Wort des Lebens darbietet, mir zum Ruhm am Tag des Christus, dass ich nicht 
vergeblich gelaufen bin, noch vergeblich gearbeitet habe.
Zefanja 1,1-6 Das Wort des HERRN JHWH, das an Zephanja erging, den Sohn Kuschis, des Sohnes 
Gedaljas, des Sohnes Amarjas, des Sohnes Hiskias, in den Tagen Josias, des Sohnes Amons, des Königs 
von Juda:
2 Ich will alles vom Erdboden gänzlich wegraffen!, spricht der HERR.
3 Ich will wegraffen Menschen und Vieh, ich will wegraffen die Vögel des Himmels und die Fische im 
Meer und die Ärgernisse mitsamt den Gottlosen ; und ich will die Menschen vom Erdboden vertilgen!, 
spricht der HERR.
4 Und ich will meine Hand ausstrecken gegen Juda und gegen alle Bewohner von Jerusalem und will von 
diesem Ort den Überrest des Baal[-Kultes] ausrotten, den Namen der Götzendiener samt den Priestern;
5 auch die, welche auf den Dächern das Heer des Himmels anbeten, samt denen, die den HERRN anbeten 
und bei ihm schwören, zugleich aber auch bei ihrem König schwören;
6 und die, welche abweichen von der Nachfolge des HERRN und weder den HERRN suchen noch nach 
ihm fragen.
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Lukasevangelium 9,10-17 In der Liebe zu Jesus ist Bewahrung Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Offenbarung 3,20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die 
Tür öffnet, so werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,10-17 Und die Apostel kehrten zurück und erzählten ihm alles, was sie getan hatten. 
Und er nahm sie zu sich und zog sich zurück an einen einsamen Ort bei der Stadt, die Bethsaida heißt.
11 Als aber die Volksmenge es erfuhr, folgten sie Jesus nach; und er nahm sie auf und redete zu ihnen 
vom Reich Gottes, und die, welche Heilung brauchten, machte er gesund.
12 Aber der Tag fing an, sich zu neigen; und die Zwölf traten herzu und sprachen zu ihm: Entlasse das 
Volk, damit sie in die Dörfer und die Höfe hingehen und einkehren und Speise finden; denn wir sind hier 
an einem einsamen Ort!
13 Er aber sprach zu ihnen: Gebt ihr ihnen zu essen! Sie sprachen: Wir haben nicht mehr als fünf Brote 
und zwei Fische; oder sollen wir hingehen und für diese ganze Menge Speise kaufen?
14 Denn es waren etwa 5 000 Männer. Er sprach aber zu seinen Jüngern: Lasst sie sich gruppenweise 
setzen, je fünfzig und fünfzig!
15 Und sie machten es so und ließen alle sich setzen.
16 Und er nahm die fünf Brote und die zwei Fische, blickte zum Himmel auf und segnete sie; und er 
brach sie und gab sie den Jüngern, damit diese sie der Menge austeilten.
17 Und sie aßen und wurden alle satt; und es wurde aufgehoben, was ihnen von den Brocken übrig blieb, 
zwölf Körbe voll.

Markusevangelium 14,17-22 Und als es Abend geworden war, kam er mit den Zwölfen.
18 Und als sie zu Tisch saßen und aßen, sprach Jesus: Wahrlich, ich sage euch: Einer von euch, der mit 
mir isst, wird mich verraten!
19 Da fingen sie an, betrübt zu werden, und fragten ihn einer nach dem anderen: Doch nicht ich? Und der 
Nächste: Doch nicht ich?
20 Er aber antwortete und sprach zu ihnen: Einer von den Zwölfen, der mit mir [das Brot] in die Schüssel 
eintaucht!
21 Der Sohn des Menschen geht zwar dahin, wie von ihm geschrieben steht; aber wehe jenem Menschen, 
durch den der Sohn des Menschen verraten wird! Es wäre für jenen Menschen besser, wenn er nicht 
geboren wäre!
22 Und während sie aßen, nahm Jesus Brot, sprach den Segen, brach es, gab es ihnen und sprach: Nehmt, 
esst! Das ist mein Leib.

Johannesevangelium 14,1-3 Jesus: Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an mich!
2 Im Haus meines Vaters sind viele Wohnungen; wenn nicht, so hätte ich es euch gesagt. Ich gehe hin, um
euch eine Stätte zu bereiten.
3 Und wenn ich hingehe und euch eine Stätte bereite, so komme ich wieder und werde euch zu mir 
nehmen, damit auch ihr seid, wo ich bin.
Johannes 14,21-24 Wer meine Gebote festhält und sie befolgt, der ist es, der mich liebt; wer aber mich 
liebt, der wird von meinem Vater geliebt werden, und ich werde ihn lieben und mich ihm offenbaren.
22 Da spricht Judas — nicht der Ischariot — zu ihm: Herr, wie kommt es, dass du dich uns offenbaren 
willst und nicht der Welt?
23 Jesus antwortete und sprach zu ihm: Wenn jemand mich liebt, so wird er mein Wort befolgen, und 
mein Vater wird ihn lieben, und wir werden zu ihm kommen und Wohnung bei ihm machen.
24 Wer mich nicht liebt, der befolgt meine Worte nicht; und das Wort, das ihr hört, ist nicht mein, sondern
des Vaters, der mich gesandt hat.

Johannes 14,15-17 Liebt ihr mich, so haltet meine Gebote!
16 Und ich will den Vater bitten, und er wird euch einen anderen Beistand geben, dass er bei euch bleibt 
in Ewigkeit,
17 den Geist der Wahrheit, den die Welt nicht empfangen kann, denn sie beachtet ihn nicht und erkennt 
ihn nicht; ihr aber erkennt ihn, denn er bleibt bei euch und wird in euch sein.
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Lukasevangelium 9,12  Das Wirken Jesu im / durch den Vater Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Offenbarung 3,20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die 
Tür öffnet, so werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,12 Aber der Tag fing an, sich zu neigen; und die Zwölf traten herzu und sprachen zu 
Jesus: Entlasse das Volk, damit sie in die Dörfer und die Höfe hingehen und einkehren und Speise finden; 
denn wir sind hier an einem einsamen Ort! (das Eingehen auf diesen Vers hier, Gott wird es zu seiner Zeit schenken.)

Lukas 6,17+18 Und Jesus stieg mit den 12 Aposteln hinab und stellte sich auf einen ebenen Platz mit 
einer Menge seiner Jünger und einer großen Menge Volkes aus ganz Judäa und von Jerusalem und von 
der Meeresküste von Tyrus und Zidon, die gekommen waren, um ihn zu hören und geheilt zu werden von 
ihren Krankheiten,
18 auch die, welche von unreinen Geistern geplagt waren; und sie wurden geheilt.

Johannesevangelium 5,17-30 Jesus aber antwortete ihnen: Mein Vater wirkt bis jetzt, und ich wirke auch.
18 Darum suchten die Juden nun noch mehr, ihn zu töten, weil er nicht nur den Sabbat brach, sondern 
auch Gott seinen eigenen Vater nannte, womit er sich selbst Gott gleich machte.
19 Da antwortete Jesus und sprach zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Der Sohn kann nichts von
sich selbst aus tun, sondern nur, was er den Vater tun sieht; denn was dieser tut, das tut gleicherweise auch
der Sohn.
20 Denn der Vater liebt den Sohn und zeigt ihm alles, was er selbst tut; und er wird ihm noch größere 
Werke zeigen als diese, sodass ihr euch verwundern werdet.
21 Denn wie der Vater die Toten auferweckt und lebendig macht, so macht auch der Sohn lebendig, 
welche er will.
22 Denn der Vater richtet niemand, sondern alles Gericht hat er dem Sohn übergeben,
23 damit alle den Sohn ehren, wie sie den Vater ehren. Wer den Sohn nicht ehrt, der ehrt den Vater nicht, 
der ihn gesandt hat.
24 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer mein Wort hört und dem glaubt, der mich gesandt hat, der hat 
ewiges Leben und kommt nicht ins Gericht, sondern er ist vom Tod zum Leben hindurchgedrungen.
25 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Die Stunde kommt und ist schon da, wo die Toten die Stimme des 
Sohnes Gottes hören werden, und die sie hören, werden leben.
26 Denn wie der Vater das Leben in sich selbst hat, so hat er auch dem Sohn verliehen, das Leben in sich 
selbst zu haben.
27 Und er hat ihm Vollmacht gegeben, auch Gericht zu halten, weil er der Sohn des Menschen ist.
28 Verwundert euch nicht darüber! Denn es kommt die Stunde, in der alle, die in den Gräbern sind, seine 
Stimme hören werden,
29 und sie werden hervorgehen: die das Gute getan haben, zur Auferstehung des Lebens; die aber das 
Böse getan haben, zur Auferstehung des Gerichts.
30 Ich kann nichts von mir selbst aus tun. Wie ich höre, so richte ich; und mein Gericht ist gerecht, denn 
ich suche nicht meinen Willen, sondern den Willen des Vaters, der mich gesandt hat.

Johannes 13,20 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer den aufnimmt, den ich senden werde, der nimmt 
mich auf; wer aber mich aufnimmt, der nimmt den auf, der mich gesandt hat.
Johannes 14,26 der Beistand aber, der Heilige Geist, den der Vater senden wird in meinem Namen, der 
wird euch alles lehren und euch an alles erinnern, was ich euch gesagt habe.
Johannes 16,7 Aber ich sage euch die Wahrheit: Es ist gut für euch, dass ich hingehe; denn wenn ich nicht
hingehe, so kommt der Beistand nicht zu euch. Wenn ich aber hingegangen bin, will ich ihn zu euch 
senden.

Apostelgeschichte 2,37+38 Als sie (die Männer und Brüder) aber das hörten, drang es ihnen durchs Herz, 
und sie sprachen zu Petrus und den übrigen Aposteln: Was sollen wir tun, ihr Männer und Brüder?
38 Da sprach Petrus zu ihnen: Tut Buße*, und jeder von euch lasse sich taufen auf den Namen Jesu Christi
zur Vergebung der Sünden; so werdet ihr die Gabe / das Geschenk / des Heiligen Geistes empfangen.
*kehrt von Herzen um zum lebendigen Gott, ändert eure gegen Gott gerichtete sündige Gesinnung.
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Lukasevangelium 9,12   Wir sind hier an einem einsamen Ort Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Offenbarung 3,20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die 
Tür öffnet, so werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,12 Aber der Tag fing an, sich zu neigen; und die Zwölf (Apostel) traten herzu und 
sprachen zu Jesus: Entlasse das Volk, damit sie in die Dörfer und die Höfe hingehen und einkehren und 
Speise finden; denn wir sind hier an einem einsamen Ort!

Kolosserbrief 1,15-17 Paulus: Dieser Jesus Christus ist das Ebenbild des unsichtbaren Gottes, der 
Erstgeborene, der über aller Schöpfung ist.
16 Denn in ihm ist alles erschaffen worden, was im Himmel und was auf Erden ist, das Sichtbare und das 
Unsichtbare, seien es Throne oder Herrschaften oder Fürstentümer oder Gewalten (Engelmächte): Alles 
ist durch ihn und für ihn geschaffen;
17 und er ist vor allem, und alles hat seinen Bestand in ihm.

1. Mose 1,1-5 Im Anfang schuf Gott* die Himmel und die Erde. *Elohim der Name wird als »Der, dem 
Ehrfurcht gebührt« gedeutet.
2 Die Erde aber war wüst und leer, und es lag Finsternis auf der Tiefe; und der Geist Gottes schwebte 
über den Wassern.
3 Und Gott sprach: Es werde Licht! Und es wurde Licht.
4 Und Gott sah, dass das Licht gut war; da schied Gott das Licht von der Finsternis.
5 Und Gott nannte das Licht Tag, und die Finsternis nannte er Nacht. Und es wurde Abend, und es wurde 
Morgen: der erste Tag.

Lukas 9,10b Und Jesus nahm die Apostel zu sich und zog sich zurück an einen einsamen Ort bei der 
Stadt, die Bethsaida heißt.

Matthäusevangelium 6,6 Jesus: Du aber, wenn du betest, geh in dein Kämmerlein und schließe deine Türe
zu und bete zu deinem Vater, der im Verborgenen ist; und dein Vater, der ins Verborgene sieht, wird es dir 
öffentlich vergelten.
Matthäus 6,8b-11 Euer Vater weiß, was ihr benötigt, ehe ihr ihn bittet.
9 Deshalb sollt ihr auf diese Weise beten: Unser Vater, der du bist im Himmel! Geheiligt werde dein 
Name.
10 Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auch auf Erden.
11 Gib uns heute unser tägliches Brot.

Matthäus 7,7-11 Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr finden; klopft an, so wird euch 
aufgetan!
8 Denn jeder, der bittet, empfängt; und wer sucht, der findet; und wer anklopft, dem wird aufgetan.
9 Oder ist unter euch ein Mensch, der, wenn sein Sohn ihn um Brot bittet, ihm einen Stein gibt,
10 und, wenn er um einen Fisch bittet, ihm eine Schlange gibt?
11 Wenn nun ihr, die ihr böse seid, euren Kindern gute Gaben zu geben versteht, wie viel mehr wird euer 
Vater im Himmel denen Gutes geben, die ihn bitten!

Psalm 119,12 Gelobt seist du, o HERR JHWH! Lehre mich deine Anweisungen.
Psalm 119,25+26 Meine Seele klebt am Staub; belebe mich nach deinem Wort!
26 Ich habe meine Wege erzählt, und du hast mir geantwortet; lehre mich deine Anweisungen!

Johannesevangelium 14,15-18 Liebt ihr mich, so haltet meine Gebote!
16 Und ich will den Vater bitten, und er wird euch einen anderen Beistand / Tröster / Fürsprecher / geben,
dass er bei euch bleibt in Ewigkeit,
17 den Geist der Wahrheit, den die Welt nicht empfangen kann, denn sie beachtet ihn nicht und erkennt 
ihn nicht; ihr aber erkennt ihn, denn er bleibt bei euch und wird in euch sein.
18 Ich lasse euch nicht als Waisen zurück; ich komme zu euch.

Lied: Nimm mein Leben Jesu dir übergeb ich für und für
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Lukasevangelium 9,10-14 Gebt ihr ihnen zu essen! Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Offenbarung 3,20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die 
Tür öffnet, so werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,10-14a   Und die Apostel kehrten zurück und erzählten ihm alles, was sie getan hatten. 
Und er nahm sie zu sich und zog sich zurück an einen einsamen Ort bei der Stadt, die Bethsaida heißt.
11 Als aber die Volksmenge es erfuhr, folgten sie Jesus nach; und er nahm sie auf und redete zu ihnen 
vom Reich Gottes, und die, welche Heilung brauchten, machte er gesund.
12 Aber der Tag fing an, sich zu neigen; und die Zwölf traten herzu und sprachen zu ihm: Entlasse das 
Volk, damit sie in die Dörfer und die Höfe hingehen und einkehren und Speise finden; denn wir sind hier 
an einem einsamen Ort!
13 Er aber sprach zu ihnen: Gebt ihr ihnen zu essen! Sie sprachen: Wir haben nicht mehr als fünf Brote 
und zwei Fische; oder sollen wir hingehen und für diese ganze Menge Speise kaufen?
14 Denn es waren etwa 5 000 Männer.

Römerbrief 12,1+2 Paulus: Ich ermahne euch nun, ihr Brüder, angesichts der Barmherzigkeit Gottes, dass
ihr eure Leiber darbringt als ein lebendiges, heiliges, Gott wohlgefälliges Opfer: Das sei euer vernünftiger
Gottesdienst!
2 Und passt euch nicht diesem Weltlauf an, sondern lasst euch [in eurem Wesen] verwandeln durch die 
Erneuerung eures Sinnes, damit ihr prüfen könnt, was der gute und wohlgefällige und vollkommene Wille
Gottes ist.

Johannesevangelium 8,23-30 Und Jesus sprach zu den Juden im Tempel Gottes in Jerusalem: Ihr seid von
unten, ich bin von oben. Ihr seid von dieser Welt, ich bin nicht von dieser Welt.
24 Darum habe ich euch gesagt, dass ihr in euren Sünden sterben werdet; denn wenn ihr nicht glaubt, dass
ich es bin / dass ich bin, so werdet ihr in euren Sünden sterben.
25 Da sagten sie zu ihm: Wer bist du? Und Jesus sprach zu ihnen: Zuerst das, was ich euch eben sage!
26 Ich habe vieles über euch zu reden und zu richten; aber der, welcher mich gesandt hat, ist wahrhaftig, 
und was ich von ihm gehört habe, das rede ich zu der Welt.
27 Sie verstanden aber nicht, dass er vom Vater zu ihnen redete.
28 Darum sprach Jesus zu ihnen: Wenn ihr den Sohn des Menschen erhöht haben werdet, dann werdet ihr 
erkennen, dass ich es bin; und ich tue nichts von mir selbst aus, sondern wie mich mein Vater gelehrt hat, 
so rede ich.
29 Und der, welcher mich gesandt hat, ist mit mir; der Vater lässt mich nicht allein, denn ich tue allezeit, 
was ihm wohlgefällt.
30 Als er dies sagte, glaubten viele an ihn.

Johannes 12,46-50 Jesus: Ich bin als ein Licht in die Welt gekommen, damit jeder, der an mich glaubt, 
nicht in der Finsternis bleibt.
47 Und wenn jemand meine Worte hört und nicht glaubt, so richte ich ihn nicht; denn ich bin nicht 
gekommen, um die Welt zu richten, sondern damit ich die Welt rette.
48 Wer mich verwirft und meine Worte nicht annimmt, der hat schon seinen Richter: Das Wort, das ich 
geredet habe, das wird ihn richten am letzten Tag.
49 Denn ich habe nicht aus mir selbst geredet, sondern der Vater, der mich gesandt hat, er hat mir ein 
Gebot gegeben, was ich sagen und was ich reden soll.
50 Und ich weiß, dass sein Gebot ewiges Leben ist. Darum, was ich rede, das rede ich so, wie der Vater es
mir gesagt hat.

Psalm 119,12 Gelobt seist du, o HERR JHWH! Lehre mich deine Anweisungen.
Psalm 119,27-29 Lass mich den Weg verstehen, den deine Befehle weisen, so will ich reden über deine 
Wundertaten.
28 Meine Seele weint vor Kummer; richte mich auf nach deinem Wort!
29 Halte den Weg der Lüge fern von mir und begnadige mich mit deinem Gesetz / mit deiner Weisung / 
Lehre!
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Lukasevangelium 9,13+14 Jesus = JHWH gibt Anweisungen Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Offenbarung 3,20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die 
Tür öffnet, so werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,13+14 Jesus aber sprach zu ihnen: Gebt ihr ihnen zu essen! Sie sprachen: Wir haben 
nicht mehr als fünf Brote und zwei Fische; oder sollen wir hingehen und für diese ganze Menge Speise 
kaufen?
14 Denn es waren etwa 5 000 Männer. Er sprach aber zu seinen Jüngern: Lasst sie sich gruppenweise 
setzen, je fünfzig und fünfzig!

Johannesevangelium 1,14-18 Und das Wort wurde Fleisch und wohnte unter uns; und wir sahen seine 
Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des Eingeborenen vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.
15 Johannes legte Zeugnis ab von ihm, rief und sprach: Dieser war es, von dem ich sagte: Der nach mir 
kommt, ist vor mir gewesen, denn er war eher als ich.
16 Und aus seiner Fülle haben wir alle empfangen / genommen / Gnade um Gnade.
17 Denn das Gesetz wurde durch Mose gegeben; die Gnade und die Wahrheit ist durch Jesus Christus 
geworden.
18 Niemand hat Gott je gesehen; der eingeborene Sohn, der im Schoß des Vaters ist, der hat Aufschluss 
[über ihn] gegeben.

4. Mose 2,1-3 Und der HERR JHWH redete zu Mose und Aaron und sprach:
2 Die Kinder Israels sollen sich jeder bei seinem Banner und bei den Zeichen ihrer Vaterhäuser lagern; 
der Stiftshütte zugewandt sollen sie sich ringsum lagern.
3 Nach Osten, gegen Sonnenaufgang, soll sich die Abteilung des Lagers von Juda nach seinen 
Heerscharen geordnet lagern und der Fürst der Kinder Judas, Nachschon, der Sohn Amminadabs,
4. Mose 2,9+10 Alle, die im Lager Judas gemustert wurden, sind 186 400, nach ihren Heerscharen 
geordnet; sie sollen als Erste aufbrechen.
10 Die Abteilung des Lagers Ruben soll sich gegen Süden lagern, nach ihren Heerscharen geordnet; und 
der Fürst der Kinder Rubens, Elizur, der Sohn Schedeurs,
4. Mose 2,16-18 Alle, die im Lager Rubens gemustert wurden, sind 151 450, nach ihren Heerscharen 
geordnet. Diese sollen als Zweite aufbrechen.
17 Danach soll die Stiftshütte aufbrechen, [mit] dem Lager der Leviten, mitten unter den Lagern; so wie 
sie sich lagern, so sollen sie auch aufbrechen, jeder auf seiner Seite, nach ihren Abteilungen.
18 Gegen Westen soll sich die Abteilung Ephraims lagern, nach ihren Heerscharen geordnet, und der 
Fürst der Kinder Ephraims, Elischama, der Sohn Ammihuds,
4. Mose 2,24+25 Alle, die im Lager Ephraims gemustert wurden, sind 108 100, nach ihren Heerscharen 
geordnet. Diese sollen als Dritte aufbrechen.
25 Gegen Norden die Abteilung des Lagers von Dan, nach ihren Heerscharen geordnet; und der Fürst der 
Kinder Dans, Ahieser, der Sohn Ammi-Schaddais,
4. Mose 2,31-34 Alle, die im Lager Dans gemustert wurden, sind 157 600. Sie sollen als Letzte nach ihren
Abteilungen aufbrechen.
32 Das sind die Gemusterten der Kinder Israels, eingeteilt nach ihren Vaterhäusern; alle Gemusterten der 
[einzelnen] Lager, nach ihren Heerscharen, sind 603 550.
33 Aber die Leviten wurden nicht unter den Kindern Israels gemustert, so wie der HERR es Mose geboten 
hatte.
34 Und die Kinder Israels handelten nach allem, was der HERR Mose geboten hatte: So lagerten sie sich 
nach ihren Abteilungen, und so brachen sie auf, jeder nach seinem Geschlecht, bei seinem Vaterhaus.

1. Korintherbrief 11,3 Paulus: Ich will aber, dass ihr wisst, dass Christus das Haupt* jedes Mannes ist, der
Mann aber das Haupt der Frau, Gott aber das Haupt des Christus. *das Oberhaupt, das die Autorität ausübt, 
aber auch beschützt und versorgt.

Psalm 119,12 Gelobt seist du, o HERR JHWH! Lehre mich deine Anweisungen.
Psalm 119,30 Den Weg der Treue habe ich erwählt und deine Bestimmungen vor mich hingestellt.
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Lukasevangelium 9,13-15  Und sie machten es so Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Offenbarung 3,20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die 
Tür öffnet, so werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,13-15 Jesus aber sprach zu ihnen: Gebt ihr ihnen zu essen! Sie sprachen: Wir haben 
nicht mehr als fünf Brote und zwei Fische; oder sollen wir hingehen und für diese ganze Menge Speise 
kaufen?
14 Denn es waren etwa 5 000 Männer. Er sprach aber zu seinen Jüngern: Lasst sie sich gruppenweise 
setzen, je fünfzig und fünfzig!
15 Und sie machten es so und ließen alle sich setzen.

1. Mose 6,5-22 Als aber der HERR JHWH sah, dass die Bosheit des Menschen sehr groß war auf der Erde 
und alles Trachten / alle Pläne / Absichten; der Gedanken seines Herzens allezeit nur böse,
6 da reute es den HERRN, dass er den Menschen gemacht hatte auf der Erde, und es betrübte ihn in seinem 
Herzen.
7 Und der HERR sprach: Ich will den Menschen, den ich erschaffen habe, vom Erdboden vertilgen, vom 
Menschen an bis zum Vieh und bis zum Gewürm und bis zu den Vögeln des Himmels; denn es reut mich,
dass ich sie gemacht habe!
8 Noah aber fand Gnade in den Augen des HERRN.
9 Dies ist die Geschichte Noahs: Noah, ein gerechter Mann, war untadelig unter seinen Zeitgenossen; 
Noah wandelte mit Gott.
10 Und Noah hatte drei Söhne gezeugt: Sem, Ham und Japhet.
11 Aber die Erde war verderbt vor Gott, und die Erde war erfüllt mit Frevel / Bosheit / Gewalttat.
12 Und Gott sah die Erde an, und siehe, sie war verderbt; denn alles Fleisch hatte seinen Weg verderbt auf
der Erde.
13 Da sprach Gott zu Noah: Das Ende alles Fleisches / d.h. der gesamten Menschheit / ist bei mir 
beschlossen; denn die Erde ist durch sie mit Frevel erfüllt, und siehe, ich will sie samt der Erde vertilgen!
14 Mache dir eine Arche* aus Tannenholz; in Räume sollst du die Arche teilen und sie innen und außen 
mit Pech / hebr. kopher; = »Bedeckung«, oft aber auch »Sühnung« / überziehen.
15 Und so sollst du sie machen: 300 Ellen lang soll die Arche sein, 50 Ellen breit, 30 Ellen hoch.
16 Eine Lichtöffnung sollst du für die Arche machen, eine Elle hoch ganz oben [an der Arche] sollst du 
sie ringsherum herstellen; und den Eingang der Arche sollst du an ihre Seite setzen. Du sollst ihr ein 
unterstes, zweites und drittes Stockwerk machen.
17 Denn siehe, ich will die Wasserflut über die Erde bringen, um alles Fleisch, das Lebensodem in sich 
hat, zu vertilgen unter dem ganzen Himmel; alles, was auf der Erde ist, soll umkommen!
18 Aber mit dir will ich meinen Bund aufrichten, und du sollst in die Arche gehen, du und deine Söhne 
und deine Frau und die Frauen deiner Söhne mit dir.
19 Und von allem, was lebt, von allem Fleisch, sollst du je zwei in die Arche führen, dass sie mit dir am 
Leben bleiben, und zwar sollen es ein Männchen und ein Weibchen sein;
20 von jeder Art der Vögel und von jeder Art des Viehs und von allem Gewürm des Erdbodens nach 
seiner Art, von allen sollen je zwei von jeder Art zu dir kommen, damit sie am Leben bleiben.
21 Du aber nimm dir von jeglicher Nahrung, die gegessen werden kann, und sammle sie bei dir an, dass 
sie dir und ihnen zur Speise diene!
22 Und Noah machte es [so]; er machte alles genau so, wie es ihm Gott - Elohim geboten hatte.

*einen Kasten. Die Arche war ein großes, kastenförmiges Schiff (Abmessungen nach der »kleinen Elle« von 45 cm:
ca. 135 m lang, 22,5 m breit und 13,5 m hoch; nach der »großen Elle« von 52,5 cm: ca. 157,5 auf 26 auf 15,8 m), 
das durchaus in der Lage war, die beschriebene Anzahl von Lebewesen jeder Art aufzunehmen. Dasselbe Wort steht
für das Kästchen, in dem Mose gerettet wurde (vgl. 2Mo 2,3).

Psalm 119,12 Gelobt seist du, o HERR JHWH! Lehre mich deine Anweisungen.
Psalm 119,31+32 Ich halte fest / hänge an / an deinen Zeugnissen; HERR, lass mich nicht zuschanden 
werden!
32 Ich laufe den Weg deiner Gebote, denn du machst meinem Herzen Raum.

39

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/119/31-32?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/119/12?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_mose/6/5-22?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/9/13-15?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/offenbarung/3/20?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/6/35?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/33%20Lukasevangelium%209%2C13-15%20%20Und%20sie%20machten%20es%20so.pdf?cdp=a&_=1941e5e018e


Lukasevangelium 9,15+16   Brot/Fischvermehrung Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 9,15+16 Und die Apostel machten es so und ließen alle sich setzen.
16 Und Jesus nahm die fünf Brote und die zwei Fische, blickte zum Himmel auf und segnete sie; und er 
brach sie und gab sie den Jüngern, damit diese sie der Menge austeilten.
Johannesevangelium 6,32 Da sprach Jesus zu der Volksmenge: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Nicht 
Mose hat euch das Brot aus dem Himmel gegeben, sondern mein Vater gibt euch das wahre Brot aus dem 
Himmel.
Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Lukas 1,46-55 Und Maria sprach: Meine Seele erhebt den Herrn = Kyrios,
47 und mein Geist freut sich über Gott, meinen Retter,
48 Dass er angesehen hat die Niedrigkeit seiner Magd; denn siehe, von nun an werden mich glückselig 
preisen alle Geschlechter!
49 Denn große Dinge hat der Mächtige an mir getan, und heilig ist sein Name;
50 und seine Barmherzigkeit währt von Geschlecht zu Geschlecht Über die, welche ihn fürchten.
51 Er tut Mächtiges mit seinem Arm; er zerstreut, die hochmütig sind in der Gesinnung ihres Herzens.
52 Er stößt die Mächtigen von ihren Thronen und erhöht die Niedrigen.
53 Hungrige sättigt er mit Gütern, und Reiche schickt er leer fort.
54 Er nimmt sich seines Knechtes Israel an, um an [seine] Barmherzigkeit zu gedenken,
55 wie er es unseren Vätern verheißen hat, Abraham und seinem Samen, auf ewig!

Psalm 119,33+34 Lehre mich, HERR JHWH, den Weg deiner Anweisungen, dass ich ihn einhalte bis ans 
Ende.
34 Gib mir Verständnis, so will ich dein Gesetz bewahren und es befolgen von ganzem Herzen.
Sprüche 2,1 Mein Sohn, wenn du meine Worte annimmst und meine Gebote bei dir bewahrst,
2 sodass du der Weisheit dein Ohr leihst und dein Herz der Einsicht zuwendest;
3 wenn du um Verständnis betest und um Einsicht flehst,
4 wenn du sie suchst wie Silber und nach ihr forschst wie nach Schätzen,
5 dann wirst du die Furcht des HERRN JHWH verstehen und die Erkenntnis Gottes erlangen.
6 Denn der HERR gibt Weisheit, aus seinem Mund kommen Erkenntnis und Einsicht.
7 Er hält für die Aufrichtigen Gelingen bereit und beschirmt, die in Lauterkeit wandeln;
8 er bewahrt die Pfade des Rechts, und er behütet den Weg seiner Getreuen / derer, die ihn lieben und ihm 
ergeben sind (hebr. chasidim).
9 Dann wirst du Gerechtigkeit und Recht verstehen, Aufrichtigkeit und jeden guten Weg.
10 Wenn die Weisheit in dein Herz kommen wird und die Erkenntnis deiner Seele gefällt,
11 dann wird Besonnenheit dich beschirmen, Einsicht wird dich behüten,
12 um dich zu erretten von dem Weg des Bösen, von dem Menschen, der Verkehrtes spricht;
13 von denen, welche die geraden Pfade verlassen, um auf den Wegen der Finsternis zu wandeln;
14 die sich freuen, Böses zu tun, und frohlocken über boshafte Verkehrtheit;
15 deren Pfade krumm sind, und die auf Abwege geraten;
16 — damit du auch errettet wirst von der Verführerin, von der fremden Frau, die glatte Worte gibt; 
(von der ehebrecherischen dich von Gott weg zur Hurerei und Götzendienst Verführenden.)
17 die den Vertrauten ihrer Jugend verlässt und den Bund / d.h. den Ehebund, der vor Gott geschlossen 
wurde / ihres Gottes vergisst;
18 denn ihr Haus führt hinab zum Tod und ihre Bahn zu den Erschlafften / den Toten;
19 alle, die zu ihr eingehen (mit ihr schlafen), kehren nicht wieder zurück, sie erreichen die Pfade des 
Lebens nicht mehr.
20 Darum wandle du auf dem Weg der Guten und bewahre die Pfade der Gerechten!
21 Denn die Redlichen werden das Land bewohnen und die Unsträflichen darin übrig bleiben;
22 aber die Gottlosen werden aus dem Land ausgerottet und die Treulosen daraus vertrieben werden.
Offenbarung 3,14 Das sagt der »Amen«, der treue und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der Schöpfung 
Gottes:
Offenbarung 3,  20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die 
Tür öffnet, so werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.
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Lukasevangelium 9,13-16  Die Apostel teilen Jesu Gabe aus Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Markusevangelium 1,14+15 Nachdem aber Johannes gefangen genommen worden war, kam Jesus nach 
Galiläa und verkündigte das Evangelium vom Reich Gottes
15 und sprach: Die Zeit / gr. kairos = die von Gott festgesetzte, besondere, entscheidende Zeit / ist erfüllt, und 
das Reich Gottes ist nahe. Tut Buße / kehrt von Herzen um zu Gott / und glaubt an das Evangelium!
Offenbarung 3,14  +20 Das sagt der »Amen«, der treue und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der 
Schöpfung Gottes: Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die 
Tür öffnet, so werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,13-16 Jesus aber sprach zu den Aposteln: Gebt ihr ihnen zu essen! Sie sprachen: Wir 
haben nicht mehr als fünf Brote und zwei Fische; oder sollen wir hingehen und für diese ganze Menge 
Speise kaufen?
14 Denn es waren etwa 5 000 Männer.
15 Und die Apostel machten es so und ließen alle sich setzen.
16 Und Jesus nahm die fünf Brote und die zwei Fische, blickte zum Himmel auf und segnete sie; und er 
brach sie und gab sie den Jüngern, damit diese sie der Menge austeilten.

Römerbrief 12,1+2 Paulus: Ich ermahne euch nun, ihr Brüder, angesichts der Barmherzigkeit Gottes, dass
ihr eure Leiber darbringt als ein lebendiges, heiliges, Gott wohlgefälliges Opfer: Das sei euer vernünftiger
Gottesdienst!
2 Und passt euch nicht diesem Weltlauf an, sondern lasst euch [in eurem Wesen] verwandeln durch die 
Erneuerung eures Sinnes, damit ihr prüfen könnt, was der gute und wohlgefällige und vollkommene Wille
Gottes ist.
Johannes 6,5-11 Da nun Jesus die Augen erhob und sah, dass eine große Volksmenge zu ihm kam, sprach 
er zu Philippus: Wo kaufen wir Brot, damit diese essen können?
6 (Das sagte er aber, um ihn auf die Probe zu stellen, denn er selbst wusste wohl, was er tun wollte.)
7 Philippus antwortete ihm: Für 200 Denare Brot reicht nicht aus für sie, dass jeder von ihnen auch nur 
ein wenig bekommt!
8 Da sprach einer von seinen Jüngern, Andreas, der Bruder des Simon Petrus, zu ihm:
9 Es ist ein Knabe hier, der hat fünf Gerstenbrote und zwei Fische; doch was ist das für so viele?
10 Jesus aber sprach: Lasst die Leute sich setzen! Es war nämlich viel Gras an dem Ort. Da setzten sich 
die Männer; es waren etwa 5 000.
11 Und Jesus nahm die Brote, sagte Dank und teilte sie den Jüngern aus, die Jünger aber denen, die sich 
gesetzt hatten; ebenso auch von den Fischen, so viel sie wollten.

Johannes 15,5+6 Jesus: Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, der 
bringt viel Frucht; denn getrennt von mir / ohne mich / außerhalb von mir / könnt ihr nichts tun.
6 Wenn jemand nicht in mir bleibt, so wird er weggeworfen wie die Rebe und verdorrt; und solche 
sammelt man und wirft sie ins Feuer, und sie brennen.
Maleachi 3,13-18 Ihr habt harte Worte gegen mich ausgestoßen!, spricht der HERR JHWH. Aber ihr fragt: 
»Was haben wir untereinander gegen dich geredet?«
14 Ihr habt gesagt: »Es ist umsonst, dass man Gott – Elohim dient, und was nützt es uns, seine Ordnung 
zu halten und vor dem HERRN der Heerscharen in Trauer einherzugehen?
15 Und nun preisen wir die Übermütigen glücklich; denn die, welche Gesetzlosigkeit verüben, stehen 
aufrecht, und die, welche Gott versucht haben, kommen davon!«
16 Da besprachen sich die miteinander, welche den HERRN fürchteten, und der HERR achtete darauf und 
hörte es, und ein Gedenkbuch wurde vor ihm geschrieben für die, welche den HERRN fürchten und seinen 
Namen hoch achten.
17 Und sie werden von mir, spricht der HERR der Heerscharen, als mein auserwähltes Eigentum behandelt
werden an dem Tag, den ich bereite; und ich will sie verschonen, wie ein Mann seinen Sohn verschont, 
der ihm dient.
18 Dann werdet ihr wieder sehen, was für ein Unterschied besteht zwischen dem Gerechten und dem 
Gesetzlosen / Gottlosen, zwischen dem, der Gott dient, und dem, der ihm nicht dient.
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Lukasevangelium 9,13    Inventur – wie viele Brote habt ihr ? Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Offenbarung 3,14 Das sagt der »Amen«, der treue und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der Schöpfung 
Gottes: 
+20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die Tür öffnet, so 
werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,13 Jesus aber sprach zu den Aposteln: Gebt ihr ihnen zu essen! Sie sprachen: Wir 
haben nicht mehr als fünf Brote und zwei Fische; oder sollen wir hingehen und für diese ganze Menge 
Speise kaufen?

Matthäusevangelium 14,14-16 Als nun Jesus ausstieg, sah er eine große Menge; und er erbarmte sich über
sie und heilte ihre Kranken.
15 Und als es Abend geworden war, traten seine Jünger zu ihm und sprachen: Der Ort ist einsam, und die 
Stunde ist schon vorgeschritten; entlasse das Volk, damit sie in die Dörfer gehen und sich Speise kaufen!
16 Jesus aber sprach zu ihnen: Sie haben es nicht nötig, wegzugehen. Gebt ihr ihnen zu essen!
Markusevangelium 6,38 Er aber sprach zu ihnen: Wie viele Brote habt ihr? Geht hin und seht nach! Und 
als sie es erkundet hatten, sprachen sie: Fünf, und zwei Fische.
Johannes 6,8+9 Da sprach einer von seinen Jüngern, Andreas, der Bruder des Simon Petrus, zu ihm:
9 Es ist ein Knabe hier, der hat fünf Gerstenbrote und zwei Fische; doch was ist das für so viele?

Epheserbrief 6,10-20 Paulus: Im Übrigen, meine Brüder, seid stark / werdet stark / werdet gestärkt / in 
dem Herrn = Kyrios - und in der Macht seiner Stärke.
11 Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr standhalten könnt gegenüber den listigen 
Kunstgriffen des Teufels;
12 denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Herrschaften, gegen 
die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die geistlichen [Mächte] 
der Bosheit in den himmlischen [Regionen].
13 Deshalb ergreift die ganze Waffenrüstung Gottes, damit ihr am bösen Tag widerstehen und, nachdem 
ihr alles wohl ausgerichtet habt, euch behaupten könnt.
14 So steht nun fest, eure Lenden umgürtet mit Wahrheit, und angetan mit dem Brustpanzer der 
Gerechtigkeit,
15 und die Füße gestiefelt mit der Bereitschaft [zum Zeugnis] für das Evangelium des Friedens.
16 Vor allem aber ergreift den Schild des Glaubens, mit dem ihr alle feurigen Pfeile des Bösen auslöschen
könnt,
17 und nehmt auch den Helm des Heils und das Schwert des Geistes, welches das Wort Gottes ist,
18 indem ihr zu jeder Zeit betet mit allem Gebet und Flehen im Geist, und wacht zu diesem Zweck in 
aller Ausdauer und Fürbitte für alle Heiligen,
19 auch für mich, damit mir das Wort gegeben werde, sooft ich meinen Mund auftue, freimütig das 
Geheimnis des Evangeliums bekannt zu machen,
20 für das ich ein Botschafter in Ketten bin, damit ich darin freimütig rede, wie ich reden soll.

Epheserbrief 1,3-8 Paulus: Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns 
gesegnet hat mit jedem geistlichen Segen in den himmlischen [Regionen] in Christus,
4 wie er uns in ihm auserwählt hat vor Grundlegung der Welt, damit wir heilig und tadellos vor ihm / vor 
seinem Angesicht / in seiner Gegenwart / seien in Liebe.
5 Er hat uns vorherbestimmt zur Sohnschaft für sich selbst durch Jesus Christus, nach dem Wohlgefallen 
seines Willens,
6 zum Lob der Herrlichkeit seiner Gnade, mit der er uns begnadigt hat in dem Geliebten.
7 In ihm haben wir die Erlösung / den Loskauf aus Sünde und Gericht / durch sein Blut, die Vergebung 
der Übertretungen nach dem Reichtum seiner Gnade,
8 die er uns überströmend widerfahren ließ in aller Weisheit und Einsicht.

Psalm 119,33 Lehre mich, HERR JHWH, den Weg deiner Anweisungen, dass ich ihn einhalte bis ans Ende.
+ 35 Lass mich wandeln auf dem Pfad deiner Gebote, denn ich habe Lust an ihm.
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Lukasevangelium 9,13 Jesus:Bringt mir die Brote/Fische hierher Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Offenbarung 3,14 Das sagt der »Amen«, der treue und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der Schöpfung 
Gottes: 
+20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die Tür öffnet, so 
werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,13 Jesus aber sprach zu den Aposteln: Gebt ihr ihnen zu essen! Sie sprachen: Wir 
haben nicht mehr als fünf Brote und zwei Fische; oder sollen wir hingehen und für diese ganze Menge 
Speise kaufen?
Johannes 6,8+9 Da sprach einer von seinen Jüngern, Andreas, der Bruder des Simon Petrus, zu ihm:
9 Es ist ein Knabe hier, der hat fünf Gerstenbrote und zwei Fische; doch was ist das für so viele?
Matthäusevangelium 14,17+18 Sie sprachen zu ihm: Wir haben nichts hier als fünf Brote und zwei 
Fische.
18 Da sprach er: Bringt sie mir hierher!

2. Mose 25,1+2 Und der HERR JHWH redete zu Mose und sprach:
2 Sage den Kindern Israels, dass sie mir freiwillige Gaben bringen; und von jedem, den sein Herz dazu 
treibt, sollt ihr die freiwillige Gabe für mich annehmen!

https://www.evangeliums.net/lieder/lied_die_guete_gottes_preisen_soll_meine_freude_sein.html 

Hiob 2,9+10 Da sprach seine Frau zu Hiob: Hältst du immer noch fest an deiner Tadellosigkeit? Sage dich
los von Gott und stirb!
10 Er aber sprach zu ihr: Du redest so, wie eine törichte Frau redet! Wenn wir das Gute von Gott 
annehmen, sollten wir da das Böse nicht auch annehmen? — Bei alledem versündigte sich Hiob nicht mit 
seinen Lippen.

Richter 6,11-16 Und der Engel des HERRN JHWH kam und setzte sich unter die Terebinthe bei Ophra; die 
gehörte Joas, dem Abiesriter. Und sein Sohn Gideon drosch Weizen in der Kelter, um ihn vor den 
Midianitern in Sicherheit zu bringen.
12 Da erschien ihm der Engel des HERRN und sprach zu ihm: Der HERR ist mit dir, du tapferer Held!
13 Gideon aber sprach zu ihm: Ach, mein Herr - Adon, wenn der HERR JHWH mit uns ist, warum hat uns 
dann dies alles getroffen? Und wo sind alle seine Wunder, von denen uns unsere Väter erzählten, indem 
sie sprachen: »Hat der HERR uns nicht aus Ägypten herausgeführt?« Nun aber hat uns der HERR verlassen 
und in die Hand der Midianiter gegeben!
14 Der HERR aber wandte sich zu ihm und sprach: Geh hin in dieser deiner Kraft! Du sollst Israel aus der 
Hand der Midianiter erretten! Habe ich dich nicht gesandt?
15 Er aber sprach zu ihm: Ach, mein Herr, womit soll ich Israel erretten? Siehe, meine Sippe ist die 
geringste in Manasse, und ich bin der Kleinste im Haus meines Vaters!
16 Der HERR aber sprach zu ihm: Weil ich mit dir sein will, wirst du die Midianiter schlagen wie einen 
einzigen Mann!

Sprüche 3,5-8 Vertraue auf den HERRN von ganzem Herzen und verlass dich nicht auf deinen Verstand;
6 erkenne Ihn / Erkenne Ihn an, gedenke an Ihn / auf allen deinen Wegen, so wird Er deine Pfade ebnen.
7 Halte dich nicht selbst für weise; fürchte den HERRN JHWH und weiche vom Bösen!
8 Das wird deinem Leib Heilung bringen und deine Gebeine erquicken!

Offenbarung 1,10+11 Ich (Johannes) war im Geist am Tag des Herrn, und ich hörte hinter mir eine 
gewaltige Stimme, wie von einer Posaune,
11 die sprach: Ich bin das A und das O, der Erste und der Letzte!, und: Was du siehst, das schreibe in ein 
Buch und sende es den Gemeinden, die in Asia sind: nach Ephesus und nach Smyrna und nach Pergamus 
und nach Thyatira und nach Sardes und nach Philadelphia und nach Laodizea!
Offenbarung 4,1 Nach diesem schaute ich, und siehe, eine Tür war geöffnet im Himmel; und die erste 
Stimme, die ich gleich einer Posaune mit mir reden gehört hatte, sprach: Komm hier herauf, und ich will 
dir zeigen, was nach diesem geschehen muss!
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Lukasevangelium 9,13 Gott duldet in seinem Haus keinen Betrug Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Offenbarung 3,14 Das sagt der »Amen«, der treue und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der Schöpfung 
Gottes: 
+20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die Tür öffnet, so 
werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,13 Jesus aber sprach zu den Aposteln: Gebt ihr ihnen zu essen! Sie sprachen: Wir 
haben nicht mehr als fünf Brote und zwei Fische; oder sollen wir hingehen und für diese ganze Menge 
Speise kaufen?
Matthäusevangelium 14,17+18 Sie sprachen zu ihm: Wir haben nichts hier als fünf Brote und zwei 
Fische.
18 Da sprach er: Bringt sie mir hierher!

Titusbrief 1,7-9 Denn ein Aufseher muss untadelig sein als ein Haushalter Gottes, nicht eigenmächtig, 
nicht jähzornig, nicht der Trunkenheit ergeben, nicht gewalttätig, nicht nach schändlichem Gewinn 
strebend,
8 sondern gastfreundlich, das Gute liebend, besonnen, gerecht, heilig, beherrscht;
9 einer, der sich an das zuverlässige Wort hält, wie es der Lehre entspricht, damit er imstande ist, sowohl 
mit der gesunden Lehre zu ermahnen als auch die Widersprechenden zu überführen.

Römerbrief 8,28-33 Paulus: Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle Dinge zum Besten dienen, 
denen, die nach dem Vorsatz berufen sind.
29 Denn die er zuvor ersehen hat, die hat er auch vorherbestimmt, dem Ebenbild seines Sohnes 
gleichgestaltet zu werden, damit er der Erstgeborene sei unter vielen Brüdern.
30 Die er aber vorherbestimmt hat, die hat er auch berufen, die er aber berufen hat, die hat er auch 
gerechtfertigt, die er aber gerechtfertigt hat, die hat er auch verherrlicht.
31 Was wollen wir nun hierzu sagen? Ist Gott für uns, wer kann gegen uns sein?
32 Er, der sogar seinen eigenen Sohn nicht verschont hat, sondern ihn für uns alle dahingegeben hat, wie 
sollte er uns mit ihm nicht auch alles schenken?
33 Wer will gegen die Auserwählten Gottes Anklage erheben? Gott [ist es doch], der rechtfertigt!

Apostelgeschichte 5,1-11 Ein Mann aber mit Namen Ananias verkaufte ein Grundstück zusammen mit 
seiner Frau Saphira,
2 und schaffte etwas von dem Erlös für sich beiseite mit Wissen seiner Frau; und er brachte einen Teil 
davon und legte ihn den Aposteln zu Füßen.
3 Petrus aber sprach: Ananias, warum hat der Satan dein Herz erfüllt, sodass du den Heiligen Geist 
belogen hast und von dem Erlös des Gutes etwas für dich auf die Seite geschafft hast?
4 Hättest du es nicht als dein Eigentum behalten können? Und als du es verkauft hattest, war es nicht in 
deiner Gewalt? Warum hast du denn in deinem Herzen diese Tat beschlossen? Du hast nicht Menschen 
belogen, sondern Gott!
5 Als aber Ananias diese Worte hörte, fiel er nieder und verschied. Und es kam große Furcht über alle, die
dies hörten.
6 Und die jungen Männer standen auf, hüllten ihn ein, trugen ihn hinaus und begruben ihn.
7 Und es geschah, dass nach ungefähr drei Stunden auch seine Frau hereinkam, ohne zu wissen, was sich 
ereignet hatte.
8 Da richtete Petrus das Wort an sie: Sage mir, habt ihr das Gut um so und so viel verkauft? Sie sprach: 
Ja, um so viel!
9 Petrus aber sprach zu ihr: Warum seid ihr übereingekommen, den Geist des Herrn - Kyrios zu 
versuchen? Siehe, die Füße derer, die deinen Mann begraben haben, sind vor der Tür, und sie werden 
auch dich hinaustragen!
10 Da fiel sie sogleich zu seinen Füßen nieder und verschied; und als die jungen Männer hereinkamen, 
fanden sie sie tot und trugen sie hinaus und begruben sie bei ihrem Mann.
11 Und es kam große Furcht über die ganze Gemeinde und über alle, die dies hörten.
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Lukasevangelium 9,14  Jesus Christus = ein Gott der Ordnung Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Offenbarung 3,14 Das sagt der »Amen«, der treue und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der Schöpfung 
Gottes: 
+20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die Tür öffnet, so 
werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,14 Denn es waren etwa 5 000 Männer. Jesus sprach aber zu seinen Jüngern: Lasst sie 
sich gruppenweise setzen, je fünfzig und fünfzig!
1. Korintherbrief 14,40 Paulus: Lasst alles anständig und ordentlich zugehen!
Markusevangelium 6,39+40 Und Jesus befahl ihnen, dass sich alle in Gruppen ins grüne Gras setzen 
sollten.
40 Und sie setzten sich gruppenweise, zu hundert und zu fünfzig.
Johannesevangelium 6,10 Jesus aber sprach: Lasst die Leute sich setzen! Es war nämlich viel Gras an 
dem Ort. Da setzten sich die Männer; es waren etwa 5 000.

Matthäusevangelium 14,16-19 Jesus aber sprach zu ihnen: Sie haben es nicht nötig, wegzugehen. Gebt ihr
ihnen zu essen!
17 Sie sprachen zu ihm: Wir haben nichts hier als fünf Brote und zwei Fische.
18 Da sprach er: Bringt sie mir hierher!
19 Und er befahl der Volksmenge, sich in das Gras zu lagern, und nahm die fünf Brote und die zwei 
Fische, sah zum Himmel auf, dankte, brach die Brote und gab sie den Jüngern; die Jünger aber gaben sie 
dem Volk.

1. Timotheusbrief 2,13 Paulus: Denn Adam wurde zuerst gebildet, danach Eva.

Philipperbrief 4,4-7 Paulus: Freut euch im Herrn - Kyrios allezeit; abermals sage ich: Freut euch!
5 Eure Sanftmut lasst alle Menschen erfahren! Der Herr ist nahe!
6 Sorgt euch um nichts; sondern in allem lasst durch Gebet und Flehen mit Danksagung eure Anliegen 
vor Gott kundwerden.
7 Und der Friede Gottes, der allen Verstand übersteigt, wird eure Herzen und eure Gedanken bewahren in 
Christus Jesus!

Matthäus 7,7-11 Jesus: Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr finden; klopft an, so wird euch 
aufgetan!
8 Denn jeder, der bittet, empfängt; und wer sucht, der findet; und wer anklopft, dem wird aufgetan.
9 Oder ist unter euch ein Mensch, der, wenn sein Sohn ihn um Brot bittet, ihm einen Stein gibt,
10 und, wenn er um einen Fisch bittet, ihm eine Schlange gibt?
11 Wenn nun ihr, die ihr böse seid, euren Kindern gute Gaben zu geben versteht, wie viel mehr wird euer 
Vater im Himmel denen Gutes geben, die ihn bitten!

Epheserbrief 5,20-23 Paulus: sagt allezeit Gott, dem Vater, Dank für alles, in dem Namen unseres Herrn 
Jesus Christus;
21 ordnet euch einander unter in der Furcht Gottes!
22 Ihr Frauen, ordnet euch euren eigenen Männern unter als dem Herrn;
23 denn der Mann ist das Haupt der Frau, wie auch der Christus das Haupt der Gemeinde ist; und er ist 
der Retter / Erhalter / des Leibes.
Epheser 5,28 Ebenso sind die Männer verpflichtet, ihre eigenen Frauen zu lieben wie ihre eigenen Leiber;
wer seine Frau liebt, der liebt sich selbst.
Epheser 5,33 Doch auch ihr — jeder von euch liebe seine Frau so wie sich selbst; die Frau aber erweise 
dem Mann Ehrfurcht!

Offenbarung 4,2+3 Und sogleich war ich (Johannes) im Geist; und siehe, ein Thron stand im Himmel, 
und auf dem Thron saß einer.
3 Und der darauf saß, war in seinem Aussehen einem Jaspis- und einem Sardisstein gleich; und ein 
Regenbogen war rings um den Thron, der glich in seinem Aussehen einem Smaragd.
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Lukasevangelium 9,15  Komm bei Jesus selbst zur Ruhe Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Offenbarung 3,14 Das sagt der »Amen«, der treue und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der Schöpfung 
Gottes: 
+20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die Tür öffnet, so 
werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,15 Und die Apostel machten es so und ließen alle sich setzen.

Matthäusevangelium 14,19 Und Jesus befahl der Volksmenge, sich in das Gras zu lagern, und nahm die 
fünf Brote und die zwei Fische, sah zum Himmel auf, dankte, brach die Brote und gab sie den Jüngern; 
die Jünger aber gaben sie dem Volk.
Markusevangelium 6,40 Und sie setzten sich gruppenweise, zu hundert und zu fünfzig.
Johannesevangelium 6,10 Jesus aber sprach: Lasst die Leute sich setzen! Es war nämlich viel Gras an 
dem Ort. Da setzten sich die Männer; es waren etwa 5 000.

Psalm 25,8-11 Der HERR JHWH ist gut und gerecht /aufrichtig, darum weist er die Sünder auf den Weg.
9 Er leitet die Elenden / Gebeugten / Sanftmütigen / in Gerechtigkeit und lehrt die Elenden seinen Weg.
10 Alle Pfade des HERRN sind Gnade und Wahrheit für die, welche seinen Bund und seine Zeugnisse 
bewahren.
11 Um deines Namens willen, o HERR, vergib meine Schuld; denn sie ist groß!

Markus 1,15 Jesus: Die Zeit ist erfüllt, und das Reich Gottes ist nahe. Tut Buße und glaubt an das 
Evangelium! (er/bekenne Jesus selbst deine persönliche Schuld – rede mit ihm und bitte ihn um Vergebung.)

Matthäus 11,27-30 Jesus: Alles ist mir von meinem Vater übergeben worden, und niemand erkennt den 
Sohn als nur der Vater; und niemand erkennt den Vater als nur der Sohn und der, welchem der Sohn es 
offenbaren will.
28 Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid, so will ich euch erquicken / zur Ruhe 
bringen!
29 Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir, denn ich bin sanftmütig und von Herzen demütig; so 
werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen!
30 Denn mein Joch ist sanft und meine Last ist leicht.

Johannes 10,27-30 Jesus: Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir nach;
28 und ich gebe ihnen ewiges Leben, und sie werden in Ewigkeit nicht verlorengehen, und niemand wird 
sie aus meiner Hand reißen.
29 Mein Vater, der sie mir gegeben hat, ist größer als alle, und niemand kann sie aus der Hand meines 
Vaters reißen.
30 Ich und der Vater sind eins.

Hebräerbrief 4,14-16 Da wir (wiedergeborene gläubige Christen) nun einen großen Hohenpriester haben, 
der die Himmel durchschritten hat, Jesus, den Sohn Gottes, so lasst uns festhalten an dem Bekenntnis!
15 Denn wir haben nicht einen Hohenpriester, der kein Mitleid haben könnte mit unseren Schwachheiten, 
sondern einen, der in allem versucht worden ist in ähnlicher Weise [wie wir], doch ohne Sünde.
16 So lasst uns nun mit Freimütigkeit hinzutreten zum Thron der Gnade, damit wir Barmherzigkeit 
erlangen und Gnade finden zu rechtzeitiger Hilfe!

Psalm 23,1 Ein Psalm Davids. Der HERR JHWH ist mein Hirte; mir wird nichts mangeln.
2 Er weidet mich auf grünen Auen und führt mich zu stillen Wassern.
3 Er erquickt meine Seele; er führt mich auf rechter Straße um seines Namens willen.
4 Und wenn ich auch wanderte durchs Tal der Todesschatten, so fürchte ich kein Unglück, denn du bist 
bei mir; dein Stecken und dein Stab, die trösten mich.
5 Du bereitest vor mir einen Tisch angesichts meiner Feinde; du hast mein Haupt mit Öl gesalbt, mein 
Becher fließt über.
6 Nur Güte und Gnade werden mir folgen mein Leben lang, und ich werde bleiben im Haus des HERRN 
immerdar.
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Lukasevangelium 9,16 Jesus dankt, er teilt Brot und Fische aus Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Offenbarung 3,14 Das sagt der »Amen«, der treue und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der Schöpfung 
Gottes: 
+20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die Tür öffnet, so 
werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,16 Und Jesus nahm die fünf Brote und die zwei Fische, blickte zum Himmel auf und 
segnete sie; und er brach sie und gab sie den Jüngern, damit diese sie der Menge austeilten.
4. Mose 6,22-27 Und der HERR JHWH redete zu Mose und sprach:
23 Rede zu Aaron und seinen Söhnen und sprich: So sollt ihr die Kinder Israels segnen; sprecht zu ihnen:
24 Der HERR segne dich und behüte dich!
25 Der HERR lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig!
26 Der HERR erhebe sein Angesicht auf dich / zu dir hin / und gebe dir Frieden!
27 Und so sollen sie meinen Namen auf die Kinder Israels legen, und ich will sie segnen.
Matthäusevangelium 14,19 Und Jesus befahl der Volksmenge, sich in das Gras zu lagern, und nahm die 
fünf Brote und die zwei Fische, sah zum Himmel auf, dankte, brach die Brote und gab sie den Jüngern; 
die Jünger aber gaben sie dem Volk.
Markusevangelium 6,41 Und er nahm die fünf Brote und die zwei Fische, blickte zum Himmel auf und 
dankte, brach die Brote und gab sie seinen Jüngern, damit sie ihnen austeilten; auch die zwei Fische teilte 
er unter alle.
Johannes 6,11 Und Jesus nahm die Brote, sagte Dank und teilte sie den Jüngern aus, die Jünger aber 
denen, die sich gesetzt hatten; ebenso auch von den Fischen, so viel sie wollten.

Jeremia 29,8-14 Denn so spricht der HERR JHWH der Heerscharen, der Gott = Elohim Israels: Lasst euch 
nicht täuschen von euren Propheten, die unter euch sind, noch von euren Wahrsagern; hört auch nicht auf 
eure Träume, die ihr euch träumen lasst!
9 Denn sie weissagen euch falsch in meinem Namen; ich habe sie nicht gesandt! spricht der HERR.
10 Fürwahr, so spricht der HERR: Wenn die 70 Jahre für Babel gänzlich erfüllt sind, werde ich mich euer 
annehmen und mein gutes Wort, euch an diesen Ort zurückzubringen, an euch erfüllen.
11 Denn ich weiß, was für Gedanken / Pläne / Absichten / ich über euch habe, spricht der HERR, 
Gedanken des Friedens und nicht des Unheils, um euch eine Zukunft und eine Hoffnung zu geben.
12 Und ihr werdet mich anrufen und hingehen und zu mir flehen, und ich will euch erhören;
13 ja, ihr werdet mich suchen und finden, wenn ihr von ganzem Herzen nach mir verlangen werdet;
14 und ich werde mich von euch finden lassen, spricht der HERR. Und ich werde euer Geschick / eure 
Gefangenschaft / wenden und euch sammeln aus allen Völkern und von allen Orten, zu denen ich euch 
verstoßen habe, spricht der HERR; und ich werde euch wieder an den Ort zurückbringen, von dem ich 
euch weggeführt habe.

Johannes 6,26+27 Jesus antwortete ihnen und sprach: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ihr sucht mich 
nicht deshalb, weil ihr Zeichen gesehen, sondern weil ihr von den Broten gegessen habt und satt 
geworden seid.
27 Wirkt nicht [für] die Speise, die vergänglich ist / die verdirbt, sondern [für] die Speise, die bis ins 
ewige Leben bleibt, die der Sohn des Menschen euch geben wird; denn diesen hat Gott, der Vater, 
bestätigt / versiegelt!
Matthäus 17,1-5 Und nach sechs Tagen nahm Jesus den Petrus, den Jakobus und dessen Bruder Johannes 
mit sich und führte sie beiseite auf einen hohen Berg.
2 Und er wurde vor ihnen verklärt, und sein Angesicht leuchtete wie die Sonne, und seine Kleider wurden
weiß wie das Licht.
3 Und siehe, es erschienen ihnen Mose und Elia, die redeten mit ihm.
4 Da begann Petrus und sprach zu Jesus: Herr = Kyrios, es ist gut, dass wir hier sind! Wenn du willst, so 
lass uns hier drei Hütten bauen, dir eine und Mose eine und Elia eine.
5 Als er noch redete, siehe, da überschattete sie eine lichte Wolke, und siehe, eine Stimme aus der Wolke 
sprach: Dies ist mein geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe; auf ihn sollt ihr hören!
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Lukasevangelium 9,16 Gottes Segen liegt im Geben seiner Gabe Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Offenbarung 3,14 Das sagt der »Amen«, der treue und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der Schöpfung 
Gottes: 
+20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die Tür öffnet, so 
werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,16 Und Jesus nahm die fünf Brote und die zwei Fische, blickte zum Himmel auf und 
segnete sie; und er brach sie und gab sie den Jüngern, damit diese sie der Menge austeilten.

2. Mose 39,43 Und Mose sah sich das ganze Werk an, und siehe, sie hatten es ausgeführt, wie der HERR 

JHWH es geboten hatte; so hatten sie es ausgeführt. Und Mose segnete sie.

Johannes 6,35-40 Jesus aber sprach zu ihnen: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
36 Aber ich habe es euch gesagt, dass ihr mich gesehen habt und doch nicht glaubt.
37 Alles, was mir der Vater gibt, wird zu mir kommen; und wer zu mir kommt, den werde ich nicht 
hinausstoßen.
38 Denn ich bin aus dem Himmel herabgekommen, nicht damit ich meinen Willen tue, sondern den 
Willen dessen, der mich gesandt hat.
39 Und das ist der Wille des Vaters, der mich gesandt hat, dass ich nichts verliere von allem, was er mir 
gegeben hat, sondern dass ich es auferwecke am letzten Tag.
40 Das ist aber der Wille dessen, der mich gesandt hat, dass jeder, der den Sohn sieht und an ihn glaubt, 
ewiges Leben hat; und ich werde ihn auferwecken am letzten Tag.

Apostelgeschichte 10,1-4 In Cäsarea lebte aber ein Mann namens Kornelius, ein Hauptmann der Schar, 
die man »die Italische« nennt;
2 der war fromm und gottesfürchtig mit seinem ganzen Haus und gab dem Volk viele Almosen und betete 
ohne Unterlass zu Gott.
3 Der sah um die neunte Stunde des Tages in einem Gesicht deutlich einen Engel Gottes zu ihm 
hereinkommen, der zu ihm sprach: Kornelius!
4 Er aber blickte ihn an, erschrak und sprach: Was ist, Herr? Er sprach zu ihm: Deine Gebete und deine 
Almosen sind hinaufgekommen vor Gott, sodass er ihrer gedacht hat!
Apostelgeschichte 10,34+35 / 44+45 Da tat Petrus den Mund auf und sprach: Nun erfahre ich in 
Wahrheit, dass Gott die Person nicht ansieht,
35 sondern dass in jedem Volk derjenige ihm angenehm ist, der ihn fürchtet und Gerechtigkeit übt!
44 Während Petrus noch diese Worte redete, fiel der Heilige Geist auf alle, die das Wort hörten.
45 Und alle Gläubigen aus der Beschneidung = dem Judentum, die mit Petrus gekommen waren, gerieten 
außer sich vor Staunen, dass die Gabe des Heiligen Geistes auch über die Heiden ausgegossen wurde.

Johannes 15,8-17 Jesus: Dadurch wird mein Vater verherrlicht, dass ihr viel Frucht bringt und meine 
Jünger werdet.
9 Gleichwie mich der Vater liebt, so liebe ich euch; bleibt in meiner Liebe!
10 Wenn ihr meine Gebote haltet, so bleibt ihr in meiner Liebe, gleichwie ich die Gebote meines Vaters 
gehalten habe und in seiner Liebe geblieben bin.
11 Dies habe ich zu euch geredet, damit meine Freude in euch bleibe und eure Freude völlig werde.
12 Das ist mein Gebot, dass ihr einander liebt, gleichwie ich euch geliebt habe.
13 Größere Liebe hat niemand als die, dass einer sein Leben lässt für seine Freunde.
14 Ihr seid meine Freunde, wenn ihr tut, was immer ich euch gebiete.
15 Ich nenne euch nicht mehr Knechte, denn der Knecht weiß nicht, was sein Herr tut; euch aber habe ich
Freunde genannt, weil ich euch alles verkündet habe, was ich von meinem Vater gehört habe.
16 Nicht ihr habt mich erwählt, sondern ich habe euch erwählt und euch dazu bestimmt, dass ihr hingeht 
und Frucht bringt und eure Frucht bleibt, damit der Vater euch gibt, was auch immer ihr ihn bitten werdet 
in meinem Namen.
17 Das gebiete ich euch, dass ihr einander liebt.

48

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/15/8-17?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/apostelgeschichte/10/44-45?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/apostelgeschichte/10/34-35?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/apostelgeschichte/10/1-4?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/6/35-40?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/2_mose/39/43?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/9/16?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/offenbarung/3/20?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/offenbarung/3/14?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/6/35?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/42%20Lukasevangelium%209%2C16%20Gottes%20Segen%20liegt%20im%20Geben%20seiner%20Gabe.pdf?cdp=a&_=1944cf8b3a2


Lukasevangelium 9,16  Jesus selbst ist das lebendige Brot Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Offenbarung 3,14 Das sagt der »Amen«, der treue und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der Schöpfung 
Gottes: 
+20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die Tür öffnet, so 
werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,16 Und Jesus nahm die fünf Brote und die zwei Fische, blickte zum Himmel auf und 
segnete sie; und er brach sie und gab sie den Jüngern, damit diese sie der Menge austeilten.
Johannes 6,47-51 Jesus: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer an mich glaubt, der hat ewiges Leben.
48 Ich bin das Brot des Lebens.
49 Eure (israelitischen) Väter haben das Manna gegessen in der Wüste und sind gestorben;
50 dies ist das Brot, das aus dem Himmel herabkommt, damit, wer davon isst, nicht stirbt.
51 Ich bin das lebendige Brot, das aus dem Himmel herabgekommen ist. Wenn jemand von diesem Brot 
isst, so wird er leben in Ewigkeit. Das Brot aber, das ich geben werde, ist mein Fleisch, das ich geben 
werde für das Leben der Welt.

Johannes 10,14-18 Jesus: Ich bin der gute Hirte und kenne die Meinen und bin den Meinen bekannt,
15 gleichwie der Vater mich kennt und ich den Vater kenne; und ich lasse mein Leben für die Schafe.
16 Und ich habe noch andere Schafe, die nicht aus dieser Schafhürde sind; auch diese muss ich führen, 
und sie werden meine Stimme hören, und es wird eine Herde und ein Hirte sein.
17 Darum liebt mich der Vater, weil ich mein Leben lasse, damit ich es wieder nehme.
18 Niemand nimmt es von mir, sondern ich lasse es von mir aus. Ich habe Vollmacht, es zu lassen, und 
habe Vollmacht, es wieder zu nehmen. Diesen Auftrag habe ich von meinem Vater empfangen.
Römerbrief 8,31-39 Paulus: Was wollen wir (wiedergeborenen Christen) nun hierzu sagen? Ist Gott für 
uns, wer kann gegen uns sein?
32 Er, der sogar seinen eigenen Sohn nicht verschont hat, sondern ihn für uns alle dahingegeben hat, wie 
sollte er uns mit ihm nicht auch alles (aus Gnade) schenken?
33 Wer will gegen die Auserwählten Gottes Anklage erheben? Gott [ist es doch], der rechtfertigt!
34 Wer will verurteilen? Christus [ist es doch], der gestorben ist, ja mehr noch, der auch auferweckt ist, 
der auch zur Rechten Gottes ist, der auch für uns eintritt!
35 Wer will uns scheiden von der Liebe des Christus? Drangsal oder Angst oder Verfolgung oder Hunger 
oder Blöße oder Gefahr oder Schwert?
36 Wie geschrieben steht: »Um deinetwillen werden wir getötet den ganzen Tag; wie Schlachtschafe sind 
wir geachtet!«
37 Aber in dem allem überwinden wir weit durch den, der uns geliebt hat.
38 Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder Engel noch Fürstentümer noch Gewalten, 
weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges,
39 weder Hohes noch Tiefes noch irgendein anderes Geschöpf uns zu scheiden vermag von der Liebe 
Gottes, die in Christus Jesus ist, unserem Herrn.
Johannes 3,1-6 Es war aber ein Mensch unter den Pharisäern namens Nikodemus, ein Oberster der Juden.
2 Der kam bei Nacht zu Jesus und sprach zu ihm: Rabbi, wir wissen, dass du ein Lehrer bist, der von Gott
gekommen ist; denn niemand kann diese Zeichen tun, die du tust, es sei denn, dass Gott mit ihm ist.
3 Jesus antwortete und sprach zu ihm: Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wenn jemand nicht von Neuem 
geboren wird / von oben gezeugt wird, so kann er das Reich Gottes nicht sehen!
4 Nikodemus spricht zu ihm: Wie kann ein Mensch geboren werden, wenn er alt ist? Er kann doch nicht 
zum zweiten Mal in den Schoß seiner Mutter eingehen und geboren werden?
5 Jesus antwortete: Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wenn jemand nicht aus Wasser und Geist geboren 
wird, so kann er nicht in das Reich Gottes eingehen!
6 Was aus dem Fleisch geboren ist, das ist Fleisch, und was aus dem Geist geboren ist, das ist Geist.

Johannes 11,25+26 Jesus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, wird 
leben, auch wenn er stirbt;
26 und jeder, der lebt und an mich glaubt, wird in Ewigkeit nicht sterben. Glaubst du das?
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Lukasevangelium 9,16+17 sammelt ein, damit nichts verdirbt Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Offenbarung 3,14 Das sagt der »Amen«, der treue und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der Schöpfung 
Gottes: 
+20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die Tür öffnet, so 
werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,16+17 Und Jesus nahm die fünf Brote und die zwei Fische, blickte zum Himmel auf 
und segnete sie; und er brach sie und gab sie den Jüngern, damit diese sie der Menge austeilten.
17 Und sie aßen und wurden alle satt; und es wurde aufgehoben, was ihnen von den Brocken übrig blieb, 
zwölf Körbe voll.
Markusevangelium 6,42+43 Und sie aßen alle und wurden satt.
43 Und sie hoben zwölf Körbe voll an Brocken auf, und auch von den Fischen.
Johannes 6,12+13 Und als sie gesättigt waren, sprach er zu seinen Jüngern: Sammelt die übrig 
gebliebenen Brocken, damit nichts verdirbt!
13 Da sammelten sie und füllten zwölf Körbe mit Brocken von den fünf Gerstenbroten, die denen übrig 
geblieben waren, welche gegessen hatten.
(Jesus selbst und seine 12 Jünger hatten bisher nichts gegessen.)
Jakobusbrief 1,2-4 Meine Brüder, achtet es für lauter Freude, wenn ihr in mancherlei Anfechtungen / 
Prüfungen / geratet,
3 da ihr ja wisst, dass die Bewährung eures Glaubens standhaftes Ausharren / Geduld / bewirkt.
4 Das standhafte Ausharren aber soll ein vollkommenes Werk haben, damit ihr vollkommen / ausgereift / 
und vollständig seid und es euch an nichts mangelt.

Jesaja 55,1 Wohlan, ihr Durstigen alle, kommt her zum Wasser; und die ihr kein Geld habt, kommt her, 
kauft und esst! Kommt her und kauft ohne Geld und umsonst Wein und Milch!
2 Warum wiegt ihr Geld ab für das, was kein Brot ist, und euren Arbeitslohn für das, was nicht sättigt? 
Hört doch auf mich, so sollt ihr Gutes essen, und eure Seele soll sich laben an fetter Speise!
3 Neigt eure Ohren und kommt her zu mir; hört, so wird eure Seele leben! Denn ich will euch einen 
ewigen Bund gewähren: die Gnadengüter Davids, die zuverlässig sind.
4 Siehe, ich habe ihn zum Zeugen für Völkerschaften bestimmt, zum Fürsten und Gebieter von Völkern.
5 Siehe, du wirst ein Volk berufen, das du nicht kennst, und ein Volk, das dich nicht kannte, wird dir 
zulaufen wegen des HERRN JHWH, deines Gottes - Elohim, und um des Heiligen Israels willen, weil er dich
herrlich gemacht hat.
6 Sucht den HERRN, solange er zu finden ist; ruft ihn an, während er nahe ist!
7 Der Gottlose verlasse seinen Weg und der Übeltäter seine Gedanken; und er kehre um zu dem HERRN, 
so wird er sich über ihn erbarmen, und zu unserem Gott, denn bei ihm ist viel Vergebung.
8 Denn meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und eure Wege sind nicht meine Wege, spricht der 
HERR;
9 sondern so hoch der Himmel über der Erde ist, so viel höher sind meine Wege als eure Wege und meine 
Gedanken als eure Gedanken.
10 Denn gleichwie der Regen und der Schnee vom Himmel fällt und nicht wieder dahin zurückkehrt, bis 
er die Erde getränkt und befruchtet und zum Grünen gebracht hat und dem Sämann Samen gegeben hat 
und Brot dem, der isst —
11 genau so soll auch mein Wort sein, das aus meinem Mund hervorgeht: Es wird nicht leer zu mir 
zurückkehren, sondern es wird ausrichten, was mir gefällt, und durchführen, wozu ich es gesandt habe!
12 Denn ihr werdet mit Freuden ausziehen und in Frieden geleitet werden; die Berge und Hügel sollen 
vor euch in Jubel ausbrechen und alle Bäume des Feldes in die Hände klatschen.
13 Statt der Dornen werden Zypressen wachsen und statt der Hecken Myrten; und das wird dem HERRN 
zum Ruhm gereichen, zu einem ewigen Zeichen, das nicht vergehen wird.

Philipperbrief 4,19+20 Paulus: Mein Gott aber wird allen euren Mangel ausfüllen nach seinem Reichtum 
in Herrlichkeit in Christus Jesus.
20 Unserem Gott und Vater aber sei die Ehre von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen.
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Lukasevangelium 9,10-17  Gott achtet auf seine Diener Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,35 Jesus aber sprach: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
Offenbarung 3,14 Das sagt der »Amen«, der treue und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der Schöpfung 
Gottes: 
+20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die Tür öffnet, so 
werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.

Lukasevangelium 9,1+2 / 6 Jesus rief aber seine zwölf Jünger zusammen und gab ihnen Kraft und 
Vollmacht über alle Dämonen und zur Heilung von Krankheiten;
2 und er sandte sie aus, das Reich Gottes zu verkündigen und die Kranken zu heilen.
6 Und sie gingen aus und durchzogen die Dörfer, verkündigten das Evangelium und heilten überall.
Lukasevangelium 9,10-17 Und die Apostel kehrten zurück und erzählten ihm alles, was sie getan hatten. 
Und er nahm sie zu sich und zog sich zurück an einen einsamen Ort bei der Stadt, die Bethsaida heißt.
11 Als aber die Volksmenge es erfuhr, folgten sie Jesus nach; und er nahm sie auf und redete zu ihnen 
vom Reich Gottes, und die, welche Heilung brauchten, machte er gesund.
12 Aber der Tag fing an, sich zu neigen; und die Zwölf traten herzu und sprachen zu ihm: Entlasse das 
Volk, damit sie in die Dörfer und die Höfe hingehen und einkehren und Speise finden; denn wir sind hier 
an einem einsamen Ort!
13 Er aber sprach zu ihnen: Gebt ihr ihnen zu essen! Sie sprachen: Wir haben nicht mehr als fünf Brote 
und zwei Fische; oder sollen wir hingehen und für diese ganze Menge Speise kaufen?
14 Denn es waren etwa 5 000 Männer. Er sprach aber zu seinen Jüngern: Lasst sie sich gruppenweise 
setzen, je fünfzig und fünfzig!
15 Und sie machten es so und ließen alle sich setzen.
16 Und er nahm die fünf Brote und die zwei Fische, blickte zum Himmel auf und segnete sie; und er 
brach sie und gab sie den Jüngern, damit diese sie der Menge austeilten.
17 Und sie aßen und wurden alle satt; und es wurde aufgehoben, was ihnen von den Brocken übrig blieb, 
zwölf Körbe voll.

Psalm 119,33 Lehre mich, HERR JHWH, den Weg deiner Anweisungen, dass ich ihn einhalte bis ans Ende.
Psalm 119,36 Neige mein Herz zu deinen Zeugnissen und nicht zur Habgier!

2. Mose 16,10-18 Und es geschah, als Aaron zu der ganzen Gemeinde der Kinder Israels redete, da 
wandten sie sich zur Wüste; und siehe, die Herrlichkeit des HERRN JHWH erschien in der Wolke.
11 Und der HERR redete zu Mose und sprach:
12 Ich habe das Murren der Kinder Israels gehört. Sage ihnen: Zur Abendzeit sollt ihr Fleisch zu essen 
haben und am Morgen mit Brot gesättigt werden; und ihr sollt erkennen, dass ich der HERR, euer Gott bin!
13 Und es geschah, als es Abend war, da kamen Wachteln herauf und bedeckten das Lager, und am 
14 Und als der Tau aufgestiegen war, siehe, da lag etwas in der Wüste, rund und klein, so fein wie der 
Reif auf der Erde.
15 Und als es die Kinder Israels sahen, sprachen sie untereinander: Was ist das?, denn sie wussten nicht, 
was es war. Mose aber sprach zu ihnen: Dies ist das Brot, das euch der HERR zur Speise gegeben hat!
16 Das ist aber der Befehl, den der HERR gegeben hat: Jeder soll davon sammeln, so viel er zum Essen 
benötigt, einen Gomer (Ein Getreidehohlmaß von 2,2 Liter) je Kopf, nach der Zahl eurer Seelen; jeder 
nehme für die, die in seinem Zelt sind.
17 Und die Kinder Israels machten es so und sammelten, der eine viel, der andere wenig.
18 Als man es aber mit dem Gomer maß, da hatte der, welcher viel gesammelt hatte, keinen Überfluss, 
und der, welcher wenig gesammelt hatte, hatte keinen Mangel, sondern jeder hatte für sich gesammelt, so 
viel er zum Essen brauchte.
Matthäusevangelium 9,35-38 Und Jesus durchzog alle Städte und Dörfer, lehrte in ihren Synagogen, 
verkündigte das Evangelium von dem Reich und heilte jede Krankheit und jedes Gebrechen im Volk.
36 Als er aber die Volksmenge sah, empfand er Mitleid mit ihnen, weil sie ermattet und vernachlässigt 
waren wie Schafe, die keinen Hirten haben.
37 Da sprach er zu seinen Jüngern: Die Ernte ist groß, aber es sind wenige Arbeiter.
38 Darum bittet den Herrn der Ernte, dass er Arbeiter in seine Ernte aussende!
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Lukasevangelium 9,18-22  Jesus fragt: wer bin ich für euch ? Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 1,29 Johannes sieht Jesus auf sich zukommen und spricht: Siehe, das Lamm Gottes, 
das die Sünde der Welt hinwegnimmt!
Lukasevangelium 9,18-22 Und es geschah, als er [einmal] für sich allein betete, dass die Jünger in seiner 
Nähe waren; und er fragte sie und sprach: Für wen halten mich die Leute?
19 Sie antworteten und sprachen: Für Johannes den Täufer; andere aber für Elia; und andere [sagen], 
einer der alten Propheten sei auferstanden.
20 Da sprach er zu ihnen: Ihr aber, für wen haltet ihr mich? Da antwortete Petrus und sprach: Für den 
Christus Gottes!
21 Er aber ermahnte sie ernstlich und gebot ihnen, dies niemand zu sagen,
22 indem er sprach: Der Sohn des Menschen muss viel leiden und verworfen werden von den Ältesten 
und den obersten Priestern und Schriftgelehrten und getötet werden und am dritten Tag auferweckt 
werden.
Jesaja 53,1 Wer hat unserer Verkündigung geglaubt, und der Arm des HERRN JHWH, wem ist er geoffenbart
worden? Wer hat dem geglaubt, was uns verkündigt wurde?
2 Er wuchs auf vor ihm wie ein Schössling, wie ein Wurzelspross aus dürrem Erdreich. Er hatte keine 
Gestalt und keine Pracht; wir sahen ihn, aber sein Anblick gefiel uns nicht.
3 Verachtet war er und verlassen von den Menschen, ein Mann der Schmerzen und mit Leiden vertraut; 
wie einer, vor dem man das Angesicht verbirgt, so verachtet war er, und wir achteten ihn nicht.
4 Fürwahr, er hat unsere Krankheit / unsere Leiden / getragen und unsere Schmerzen auf sich geladen; 
wir aber hielten ihn für bestraft, von Gott - Elohim geschlagen und niedergebeugt.
5 Doch er wurde um unserer Übertretungen willen durchbohrt, wegen unserer Missetaten zerschlagen; die
Strafe lag auf ihm, damit wir Frieden hätten, und durch seine Wunden sind wir geheilt worden.
6 Wir alle gingen in die Irre wie Schafe, jeder wandte sich auf seinen Weg; aber der HERR warf unser aller
Schuld auf ihn.
7 Er wurde misshandelt, aber er beugte sich und tat seinen Mund nicht auf, wie ein Lamm, das zur 
Schlachtbank geführt wird, und wie ein Schaf, das verstummt vor seinem Scherer und seinen Mund nicht 
auftut.
8 Infolge von Drangsal und Gericht wurde er weggenommen; wer will aber sein Geschlecht beschreiben? 
Denn er wurde aus dem Land der Lebendigen weggerissen; wegen der Übertretung meines Volkes hat ihn 
Strafe getroffen.
9 Und man bestimmte sein Grab bei Gottlosen, aber bei einem Reichen [war er] in seinem Tod, weil er 
kein Unrecht getan hatte und kein Betrug in seinem Mund gewesen war.
10 Aber dem HERRN gefiel es, ihn zu zerschlagen; er ließ ihn leiden. Wenn er sein Leben / Seele / zum 
Schuldopfer gegeben hat, so wird er Nachkommen sehen und seine Tage verlängern; und das Vorhaben 
des HERRN wird in seiner Hand gelingen.
11 Nachdem seine Seele Mühsal erlitten hat, wird er seine Lust sehen und die Fülle haben; durch seine 
Erkenntnis wird mein Knecht, der Gerechte, viele gerecht / richtig / machen, und ihre Sünden wird er 
tragen.
12 Darum will ich ihm die Vielen zum Anteil geben, und er wird Starke zum Raub erhalten, dafür, dass er 
seine Seele dem Tod preisgegeben hat / seine Seele / sein Leben in den Tod ausgeschüttet hat / und sich 
unter die Übeltäter zählen ließ und die Sünde vieler getragen und für die Übeltäter gebetet hat.

Offenbarung 4,2+3 Und sogleich war ich (Johannes) im Geist; und siehe, ein Thron stand im Himmel, 
und auf dem Thron saß einer.
3 Und der darauf saß, war in seinem Aussehen einem Jaspis- und einem Sardisstein gleich; und ein 
Regenbogen war rings um den Thron, der glich in seinem Aussehen einem Smaragd.
2. Mose 28,15 Auf Anweisung des HERRN JHWH an Moses: Das Brustschild des Rechtsspruchs: 
2. Mose 28,17-20 Und du sollst es mit eingefassten Steinen besetzen, vier Reihen von Steinen; eine Reihe
sei ein Rubin, ein Topas und ein Smaragd, die erste Reihe;
18 die zweite Reihe ein Granat, ein Saphir und ein Diamant;
19 die dritte Reihe ein Opal, ein Achat und ein Amethyst;
20 die vierte Reihe ein Chrysolith, ein Onyx und ein Jaspis. In Gold sollen sie gefasst sein bei ihrer 
Einsetzung.
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Lukasevangelium 9,18  Jesus bleibt in der Nähe Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,68+69 Simon Petrus: Herr Jesus, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte ewigen
Lebens; und wir haben geglaubt und erkannt, dass du der Christus bist, der Sohn des lebendigen Gottes!

Lukasevangelium 9,18 Und es geschah, als Jesus [einmal] für sich allein betete, dass die Jünger in seiner 
Nähe waren; und er fragte sie und sprach: Für wen halten mich die Leute?

Matthäusevangelium 22,36-40 Meister, welches ist das größte Gebot im Gesetz?
37 Und Jesus sprach zu ihm: »Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen Herzen und 
mit deiner ganzen Seele und mit deinem ganzen Denken«.
38 Das ist das erste und größte Gebot.
39 Und das zweite ist ihm vergleichbar: »Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst«.
40 An diesen zwei Geboten hängen das ganze Gesetz und die Propheten.
5. Mose 6,4+5 Höre Israel, der HERR JHWH ist unser Gott Elohim, der HERR allein!
5 Und du sollst den HERRN, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen Herzen und mit deiner ganzen Seele 
und mit deiner ganzen Kraft.
Markusevangelium 12,28-31 Welches ist das erste Gebot unter allen?
29 Jesus aber antwortete: Das erste Gebot unter allen ist: »Höre, Israel, der Herr, unser Gott, ist Herr 
allein;
30 und du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen Herzen und mit deiner ganzen Seele 
und mit deinem ganzen Denken und mit deiner ganzen Kraft!« Dies ist das erste Gebot.
31 Und das zweite ist [ihm] vergleichbar, nämlich dies: »Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst!« Größer als diese ist kein anderes Gebot.
3. Mose 19,18 Du sollst nicht Rache üben, noch Groll behalten gegen die Kinder deines Volkes, sondern 
du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst! Ich bin der HERR JHWH.

Psalm 119,33 Lehre mich, HERR JHWH, den Weg deiner Anweisungen, dass ich ihn einhalte bis ans Ende.
Psalm 119,37 Halte meine Augen davon ab, nach Nichtigem zu schauen; belebe mich in deinen Wegen!

Johannes 13,1 Vor dem Passahfest aber, da Jesus wusste, dass seine Stunde gekommen war, aus dieser 
Welt zum Vater zu gehen: Wie er die Seinen geliebt hatte, die in der Welt waren, so liebte er sie bis ans 
Ende / bis zur Vollendung / bis zum Äußersten.

53

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/13/1?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/119/37?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/119/33-34?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/3_mose/19/18?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/markus/12/28-31?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/5_mose/6/4-5?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/22/36-40?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/9/18?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/6/68-69?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/47%20Lukasevangelium%209%2C18%20%20Jesus%20bleibt%20in%20der%20N%C3%A4he.pdf?cdp=a&_=19466fc848b


Lukasevangelium 9,18+19  Jesus ist Jesus der Christus Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,68+69 Simon Petrus: Herr Jesus, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte ewigen
Lebens; und wir haben geglaubt und erkannt, dass du der Christus bist, der Sohn des lebendigen Gottes!

Lukasevangelium 9,18+19 Und es geschah, als Jesus [einmal] für sich allein betete, dass die Jünger in 
seiner Nähe waren; und er fragte sie und sprach: Für wen halten mich die Leute?
19 Sie antworteten und sprachen: Für Johannes den Täufer; andere aber für Elia; und andere [sagen], 
einer der alten Propheten sei auferstanden.
Jesaja 55,6 Sucht den HERRN JHWH, solange er zu finden ist; ruft ihn an, während er nahe ist!
Markusevangelium 6,25 Und sogleich ging sie rasch zum König hinein, bat und sprach: Ich will, dass du 
mir jetzt gleich auf einer Schüssel das Haupt Johannes des Täufers gibst!
Lukas 9,7+8 Aber der Vierfürst Herodes hörte alles, was durch Jesus geschah; und er geriet in 
Verlegenheit, weil von etlichen gesagt wurde, Johannes sei aus den Toten auferstanden,
8 von etlichen aber, Elia sei erschienen, und von anderen, einer der alten Propheten sei auferstanden.

5. Mose 18,15 Moses: Einen Propheten wie mich wird dir der HERR JHWH, dein Gott - Elohim, erwecken 
aus deiner Mitte, aus deinen Brüdern; auf ihn sollst du hören!

Maleachi 1,1 Dies ist die Last*, das Wort des HERRN JHWH an Israel, durch die Hand Maleachis: *ein 
bildhafter hebr. Ausdruck, besonders für schwere Gerichtsprophetien.
Maleachi 3,23+24 Siehe, ich sende euch den Propheten Elia, ehe der große und furchtbare Tag des HERRN 

JHWH kommt;
24 und er wird das Herz der Väter den Kindern und das Herz der Kinder wieder ihren Vätern zuwenden, 
damit ich bei meinem Kommen das Land nicht mit dem Bann schlagen muss!

Jesaja 9,1-6 Das Volk, das in der Finsternis wandelt, hat ein großes Licht gesehen; über den Bewohnern 
des Landes der Todesschatten ist ein Licht aufgeleuchtet.
2 Du hast das Volk vermehrt, hast seine Freude groß gemacht; sie werden sich vor dir freuen, wie man 
sich in der Ernte freut, wie [die Sieger] jubeln, wenn sie Beute verteilen.
3 Denn du hast das Joch zerbrochen, das auf ihm lastete, und den Stab auf seiner Schulter, und den 
Stecken seines Treibers, wie am Tag Midians.
4 Denn jeder Stiefel derer, die gestiefelt einherstapfen im Schlachtgetümmel, und jeder Mantel, der 
durchs Blut geschleift wurde, wird verbrannt und vom Feuer verzehrt.
5 Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn ist uns gegeben; und die Herrschaft ruht auf seiner Schulter; 
und man nennt seinen Namen: Wunderbarer, Ratgeber, starker Gott, Ewig-Vater / Vater der Ewigkeit, 
Friedefürst.
6 Die Mehrung der Herrschaft und der Friede werden kein Ende haben auf dem Thron Davids und über 
seinem Königreich, dass er es gründe und festige mit Recht und Gerechtigkeit von nun an bis in Ewigkeit.
Der Eifer des HERRN der Heerscharen wird dies tun!

Jesaja 11,1-5 Und es wird ein Zweig hervorgehen aus dem Stumpf Isais und ein Schössling hervorbrechen
aus seinen Wurzeln.
2 Und auf ihm wird ruhen der Geist des HERRN, der Geist der Weisheit und des Verstandes, der Geist des 
Rats und der Kraft, der Geist der Erkenntnis und der Furcht des HERRN.
3 Und er wird sein Wohlgefallen haben an der Furcht des HERRN. Er wird nicht nach dem Augenschein 
richten, noch nach dem Hörensagen Recht sprechen,
4 sondern er wird die Armen mit Gerechtigkeit richten und den Elenden / Demütigen / Gebeugten / im 
Land ein unparteiisches Urteil sprechen. Er wird die Erde mit dem Stab seines Mundes schlagen und den 
Gesetzlosen mit dem Hauch seiner Lippen töten.
5 Gerechtigkeit wird der Gurt seiner Lenden sein und Wahrheit der Gurt seiner Hüften.

Offenbarung 4,2-4 Und sogleich war ich (Johannes) im Geist; und siehe, ein Thron stand im Himmel, und
auf dem Thron saß einer.
3 Und der darauf saß, war in seinem Aussehen einem Jaspis- und einem Sardisstein gleich; und ein 
Regenbogen war rings um den Thron, der glich in seinem Aussehen einem Smaragd.
4 Und rings um den Thron waren 24 Throne, und auf den Thronen sah ich 24 Älteste sitzen, die mit 
weißen Kleidern bekleidet waren und auf ihren Häuptern goldene Kronen hatten.
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Lukasevangelium 9,18-20 Möge Jesus dein gesalbter Retter sein Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,68+69 Simon Petrus: Herr Jesus, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte ewigen
Lebens; und wir haben geglaubt und erkannt, dass du der Christus bist, der Sohn des lebendigen Gottes!

Lukasevangelium 9,18-20 Und es geschah, als Jesus [einmal] für sich allein betete, dass die Jünger in 
seiner Nähe waren; und er fragte sie und sprach: Für wen halten mich die Leute?
19 Sie antworteten und sprachen: Für Johannes den Täufer; andere aber für Elia; und andere [sagen], 
einer der alten Propheten sei auferstanden.
20 Da sprach er zu ihnen: Ihr aber, für wen haltet ihr mich? Da antwortete Petrus und sprach: Für den 
Christus Gottes!
Lukas 2,25-32 Und siehe, es war ein Mensch namens Simeon in Jerusalem; und dieser Mensch war 
gerecht und gottesfürchtig und wartete auf den Trost Israels; und der Heilige Geist war auf ihm.
26 Und er hatte vom Heiligen Geist die Zusage empfangen, dass er den Tod nicht sehen werde, bevor er 
den Gesalbten / den Christus, d.h. den Messias / des Herrn gesehen habe.
27 Und er kam auf Antrieb des Geistes in den Tempel. Und als die Eltern das Kind Jesus hineinbrachten, 
um für ihn zu tun, was der Brauch des Gesetzes verlangte,
28 da nahm er es auf seine Arme, lobte Gott und sprach:
29 Nun, Herr, entlässt du deinen Knecht in Frieden nach deinem Wort!
30 Denn meine Augen haben dein Heil gesehen,
31 das du vor allen Völkern bereitet hast,
32 ein Licht zur Offenbarung für die Heiden und zur Verherrlichung deines Volkes Israel!

Psalm 84,1-5 Dem Vorsänger. Auf der Gittit. Von den Söhnen Korahs. Ein Psalm.
2 Wie lieblich sind deine Wohnungen, o HERR JHWH der Heerscharen!
3 Meine Seele verlangte und sehnte sich nach den Vorhöfen des HERRN; nun jubeln mein Herz und mein 
Leib dem lebendigen Gott - El zu!
4 Hat doch der Sperling ein Haus gefunden und die Schwalbe ein Nest für sich, wo sie ihre Jungen 
hinlegen kann: deine Altäre, o HERR der Heerscharen, mein König und mein Gott!
5 Wohl denen, die in deinem Haus wohnen; sie preisen dich allezeit! (Sela.)
9-13 HERR, Gott - Elohim der Heerscharen, höre mein Gebet; du Gott Jakobs, achte darauf! (Sela.)
10 O Gott, unser Schild, sieh doch; blicke auf das Angesicht deines Gesalbten = Messias / Christus!
11 Denn ein Tag in deinen Vorhöfen ist besser als sonst tausend; ich will lieber an der Schwelle im Haus 
meines Gottes stehen, als wohnen in den Zelten der Gottlosen /des Frevels!
12 Denn Gott, der HERR, ist Sonne und Schild; der HERR gibt Gnade und Herrlichkeit, wer in Lauterkeit 
wandelt, dem versagt er nichts Gutes.
13 O HERR der Heerscharen, wohl dem Menschen, der auf dich vertraut!
Psalm 51,3-6 David: O Gott - Elohim, sei mir gnädig nach deiner Güte; tilge meine Übertretungen nach 
deiner großen Barmherzigkeit!
4 Wasche mich völlig [rein] von meiner Schuld und reinige mich von meiner Sünde;
5 denn ich erkenne meine Übertretungen, und meine Sünde ist allezeit vor mir.
6 An dir allein habe ich gesündigt und getan, was böse ist in deinen Augen, damit du recht behältst, wenn 
du redest, und rein dastehst, wenn du richtest.
11-15 Verbirg dein Angesicht vor meinen Sünden und tilge alle meine Missetaten!
12 Erschaffe mir, o Gott, ein reines Herz, und gib mir von Neuem einen festen Geist in meinem Innern!
13 Verwirf mich nicht von deinem Angesicht, und nimm deinen heiligen Geist nicht von mir.
14 Gib mir wieder die Freude an deinem Heil, und stärke mich mit einem willigen Geist!
15 Ich will die Abtrünnigen deine Wege lehren, dass sich die Sünder zu dir bekehren.

Jesaja 11,1+2 Und es wird ein Zweig hervorgehen aus dem Stumpf Isais und ein Schössling 
hervorbrechen aus seinen Wurzeln. (Jesus selbst ist dieser Schössling) 
2 Und auf ihm wird ruhen der Geist des HERRN, der Geist der Weisheit und des Verstandes, der Geist des 
Rats und der Kraft, der Geist der Erkenntnis und der Furcht des HERRN.
Offenbarung 4,5 Und von dem himmlischen Thron gingen Blitze und Donner und Stimmen aus, und 
sieben Feuerfackeln brennen vor dem Thron, welche die sieben Geister Gottes sind / darstellen / 
bedeuten.
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Lukasevangelium 9,18-20  Petrus: Jesus, du bist der Christus! Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,68+69 Simon Petrus: Herr Jesus, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte ewigen
Lebens; und wir haben geglaubt und erkannt, dass du der Christus bist, der Sohn des lebendigen Gottes!
Hesekiel 18,23 Oder habe ich etwa Gefallen am Tod des Gottlosen, spricht GOTT Adonai, der Herr JHWH, 
und nicht vielmehr daran, dass er sich von seinen Wegen bekehrt und lebt?

Lukasevangelium 9,18-20 Und es geschah, als Jesus [einmal] für sich allein betete, dass die Jünger in 
seiner Nähe waren; und er fragte sie und sprach: Für wen halten mich die Leute?
19 Sie antworteten und sprachen: Für Johannes den Täufer; andere aber für Elia; und andere [sagen], 
einer der alten Propheten sei auferstanden.
20 Da sprach er zu ihnen: Ihr aber, für wen haltet ihr mich? Da antwortete Petrus und sprach: Für den 
Christus Gottes!
Markusevangelium 8,27-29 Und Jesus ging samt seinen Jüngern hinaus in die Dörfer bei Cäsarea 
Philippi; und auf dem Weg fragte er seine Jünger und sprach zu ihnen: Für wen halten mich die Leute?
28 Sie antworteten: Für Johannes den Täufer; und andere für Elia; andere aber für einen der Propheten.
29 Und er sprach zu ihnen: Ihr aber, für wen haltet ihr mich? Da antwortete Petrus und sprach zu ihm: Du 
bist der Christus!
Matthäusevangelium 16,13-17 Als aber Jesus in die Gegend von Cäsarea Philippi gekommen war, fragte 
er seine Jünger und sprach: Für wen halten die Leute mich, den Sohn des Menschen?
14 Sie sprachen: Etliche für Johannes den Täufer; andere aber für Elia; noch andere für Jeremia oder 
einen der Propheten.
15 Da spricht er zu ihnen: Ihr aber, für wen haltet ihr mich?
16 Da antwortete Simon Petrus und sprach: Du bist der Christus, der Sohn des lebendigen Gottes!
17 Und Jesus antwortete und sprach zu ihm: Glückselig bist du, Simon, Sohn des Jona; denn Fleisch und 
Blut hat dir das nicht geoffenbart, sondern mein Vater im Himmel!

Johannes 11,38-44 Jesus nun, indem er wieder bei sich selbst seufzte, kam zum Grab. Es war aber eine 
Höhle, und ein Stein lag darauf.
39 Jesus spricht: Hebt den Stein weg! Martha, die Schwester des Verstorbenen, spricht zu ihm: Herr, er 
riecht schon, denn er ist schon vier Tage hier!
40 Jesus spricht zu ihr: Habe ich dir nicht gesagt: Wenn du glaubst, wirst du die Herrlichkeit Gottes 
sehen?
41 Da hoben sie den Stein weg, wo der Verstorbene lag. Jesus aber hob die Augen empor und sprach: 
Vater, ich danke dir, dass du mich erhört hast.
42 Ich aber weiß, dass du mich allezeit erhörst; doch um der umstehenden Menge willen habe ich es 
gesagt, damit sie glauben, dass du mich gesandt hast.
43 Und als er dies gesagt hatte, rief er mit lauter Stimme: Lazarus, komm heraus!
44 Und der Verstorbene kam heraus, an Händen und Füßen mit Grabtüchern umwickelt und sein 
Angesicht mit einem Schweißtuch umhüllt. Jesus spricht zu ihnen: Bindet ihn los und lasst ihn gehen!
1. Mose 2,7 Da bildete Gott - Elohim der HERR JHWH den Menschen, Staub von der Erde, und blies den 
Odem des Lebens / Atem / Hauch des Lebens / in seine Nase, und so wurde der Mensch eine lebendige 
Seele.
1. Mose 3,20 Und der Mensch gab seiner Frau den Namen Eva - hebr. Chawwah = Leben; denn sie wurde
die Mutter aller Lebendigen.
Hiob 1,20-22 Da stand Hiob auf und zerriss sein Gewand und schor sein Haupt; und er warf sich auf die 
Erde nieder und betete an.
21 Und er sprach: Nackt bin ich aus dem Leib meiner Mutter gekommen; nackt werde ich wieder 
dahingehen. Der HERR JHWH hat gegeben, der HERR hat genommen; der Name des HERRN sei gelobt!
22 Bei alledem sündigte Hiob nicht und verhielt sich nicht ungebührlich gegen Gott – Elohim.

Offenbarung 4,6 Und vor dem Thron war ein gläsernes Meer, gleich Kristall; und in der Mitte des 
Thrones und rings um den Thron waren vier lebendige Wesen, voller Augen vorn und hinten.
Kolosserbrief 1,16 Denn in ihm, im Herrn Jesus Christus ist alles erschaffen worden, was im Himmel und
was auf Erden ist, das Sichtbare und das Unsichtbare, seien es Throne oder Herrschaften oder 
Fürstentümer oder Gewalten (Engelmächte): Alles ist durch ihn und für ihn geschaffen;
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Lukasevangelium 9,18-22  Christus ist das Geschenk Gottes Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,68+69 Simon Petrus: Herr Jesus, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte ewigen
Lebens; und wir haben geglaubt und erkannt, dass du der Christus bist, der Sohn des lebendigen Gottes!

Lukasevangelium 9,18-22 Und es geschah, als Jesus [einmal] für sich allein betete, dass die Jünger in 
seiner Nähe waren; und er fragte sie und sprach: Für wen halten mich die Leute?
19 Sie antworteten und sprachen: Für Johannes den Täufer; andere aber für Elia; und andere [sagen], 
einer der alten Propheten sei auferstanden.
20 Da sprach er zu ihnen: Ihr aber, für wen haltet ihr mich? Da antwortete Petrus und sprach: Für den 
Christus Gottes!
21 Er aber ermahnte sie ernstlich und gebot ihnen, dies niemand zu sagen,
22 indem er sprach: Der Sohn des Menschen muss viel leiden und verworfen werden von den Ältesten 
und den obersten Priestern und Schriftgelehrten und getötet werden und am dritten Tag auferweckt 
werden.

Markusevangelium 8,30 Und er gebot ihnen ernstlich, dass sie niemand von ihm sagen sollten.
Matthäusevangelium 16,20 Da gebot er seinen Jüngern, dass sie niemand sagen sollten, dass er Jesus der 
Christus sei / HERR Jesus Christus = der von Gott gesalbte verheißene Retter.

Johannesevangelium 1,35-41 Am folgenden Tag stand Johannes (der Täufer) wiederum da und zwei seiner
Jünger.
36 Und indem Johannes auf Jesus blickte, der vorüberging, sprach er: Siehe, das Lamm Gottes!
37 Und die beiden Jünger hörten ihn reden und folgten Jesus nach.
38 Als aber Jesus sich umwandte und sie nachfolgen sah, sprach er zu ihnen: Was sucht ihr? Sie sprachen 
zu ihm: Rabbi (das heißt übersetzt: »Lehrer«), wo wohnst du?
39 Er spricht zu ihnen: Kommt und seht! Sie kamen und sahen, wo er wohnte, und blieben jenen Tag bei 
ihm. Es war aber um die zehnte Stunde.
40 Andreas, der Bruder des Simon Petrus, war einer von den beiden, die es von Johannes gehört hatten 
und ihm nachgefolgt waren.
41 Dieser findet zuerst seinen Bruder Simon und spricht zu ihm: Wir haben den Messias gefunden (das 
heißt übersetzt: den »Gesalbten«) - den von Gott selbst gesalbten König.

Johannes 4,23-26 Jesus: Aber die Stunde kommt und ist schon da, wo die wahren Anbeter den Vater im 
Geist und in der Wahrheit anbeten werden; denn der Vater sucht solche Anbeter.
24 Gott ist Geist, und die ihn anbeten, müssen ihn im Geist und in der Wahrheit anbeten.
25 Die Frau spricht zu ihm: Ich weiß, dass der Messias kommt, welcher Christus genannt wird; wenn 
dieser kommt, wird er uns alles verkündigen.
26 Jesus spricht zu ihr: Ich bin’s, der mit dir redet!
Johannes 4,28-30 Nun ließ die Frau ihren Wasserkrug stehen und lief in die Stadt und sprach zu den 
Leuten:
29 Kommt, seht einen Menschen, der mir alles gesagt hat, was ich getan habe! Ob dieser nicht der 
Christus ist?
30 Da gingen sie aus der Stadt hinaus und kamen zu ihm.
Johannes 4,39-42 Aus jener Stadt aber glaubten viele Samariter an ihn um des Wortes der Frau willen, die
bezeugte: Er hat mir alles gesagt, was ich getan habe.
40 Als nun die Samariter zu ihm kamen, baten sie ihn, bei ihnen zu bleiben; und er blieb zwei Tage dort.
41 Und noch viel mehr Leute glaubten um seines Wortes willen.
42 Und zu der Frau sprachen sie: Nun glauben wir nicht mehr um deiner Rede willen; wir haben selbst 
gehört und erkannt, dass dieser wahrhaftig der Retter der Welt, der Christus ist!

Johannes 17,3 Jesus: Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, den allein wahren Gott, und den du 
gesandt hast, Jesus Christus, erkennen.
Johannes 17,6 Jesus: Vater Ich habe deinen Namen den Menschen offenbar gemacht, die du mir aus der 
Welt gegeben hast; sie waren dein, und du hast sie mir gegeben, und sie haben dein Wort bewahrt.
Jesaja 9,5 Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn ist uns gegeben; und die Herrschaft ruht auf seiner 
Schulter; und man nennt seinen Namen: Wunderbarer, Ratgeber, starker Gott, Ewig-Vater, Friedefürst.
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Lukasevangelium 9,20-22 Sündenvergebung vor Gott / Lazarus Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,68+69 Simon Petrus: Herr Jesus, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte ewigen
Lebens; und wir haben geglaubt und erkannt, dass du der Christus bist, der Sohn des lebendigen Gottes!

Lukasevangelium 9,20-22 Da sprach Jesus zu seinen Aposteln: Ihr aber, für wen haltet ihr mich? Da 
antwortete Petrus und sprach: Für den Christus Gottes!
21 Er aber ermahnte sie ernstlich und gebot ihnen, dies niemand zu sagen,
22 indem er sprach: Der Sohn des Menschen muss viel leiden und verworfen werden von den Ältesten 
und den obersten Priestern und Schriftgelehrten und getötet werden und am dritten Tag auferweckt 
werden.

Psalm 51,1-5 Dem Vorsänger. Ein Psalm Davids.
2 Als der Prophet Nathan zu ihm kam, weil er zu Bathseba eingegangen war:
3 O Gott, sei mir gnädig nach deiner Güte; tilge meine Übertretungen nach deiner großen 
Barmherzigkeit!
4 Wasche mich völlig [rein] von meiner Schuld und reinige mich von meiner Sünde;
5 denn ich erkenne meine Übertretungen, und meine Sünde ist allezeit vor mir.

Matthäusevangelium 9,1-3 Und er trat in das Schiff, fuhr hinüber und kam in seine Stadt (Kapernaum).
2 Und siehe, da brachten sie einen Gelähmten zu ihm, der auf einer Liegematte lag. Und als Jesus ihren 
Glauben sah, sprach er zu dem Gelähmten: Sei getrost, mein Sohn, deine Sünden sind dir vergeben!
3 Und siehe, etliche der Schriftgelehrten sprachen bei sich selbst: Dieser lästert!
Markusevangelium 2,6+7 Es saßen aber dort etliche von den Schriftgelehrten, die dachten in ihren 
Herzen:
7 Was redet dieser solche Lästerung? Wer kann Sünden vergeben als nur Gott allein?
Matthäus 9,4-7 Und da Jesus ihre Gedanken sah, sprach er: Warum denkt ihr Böses in euren Herzen?
5 Was ist denn leichter, zu sagen: Deine Sünden sind dir vergeben!, oder zu sagen: Steh auf und geh 
umher?
6 Damit ihr aber wisst, dass der Sohn des Menschen Vollmacht hat, auf Erden Sünden zu vergeben — 
sprach er zu dem Gelähmten: Steh auf, nimm deine Liegematte und geh heim!
7 Und er stand auf und ging heim.

Johannes 11,41-53 Da hoben sie den Stein weg, wo der Verstorbene lag. Jesus aber hob die Augen empor 
und sprach: Vater, ich danke dir, dass du mich erhört hast.
42 Ich aber weiß, dass du mich allezeit erhörst; doch um der umstehenden Menge willen habe ich es 
gesagt, damit sie glauben, dass du mich gesandt hast.
43 Und als er dies gesagt hatte, rief er mit lauter Stimme: Lazarus, komm heraus!
44 Und der Verstorbene kam heraus, an Händen und Füßen mit Grabtüchern umwickelt und sein 
Angesicht mit einem Schweißtuch umhüllt. Jesus spricht zu ihnen: Bindet ihn los und lasst ihn gehen!
45 Viele nun von den Juden, die zu Maria gekommen waren und sahen, was Jesus getan hatte, glaubten an
ihn.
46 Etliche aber von ihnen gingen zu den Pharisäern und sagten ihnen, was Jesus getan hatte.
47 Da versammelten die obersten Priester und die Pharisäer den Hohen Rat und sprachen: Was sollen wir 
tun? Denn dieser Mensch tut viele Zeichen!
48 Wenn wir ihn so fortfahren lassen, werden alle an ihn glauben; und dann kommen die Römer und 
nehmen uns das Land und das Volk weg!
49 Einer aber von ihnen, Kajaphas, der in jenem Jahr Hoherpriester war, sprach zu ihnen: Ihr erkennt 
überhaupt nichts,
50 und ihr bedenkt nicht, dass es für uns besser ist, dass ein Mensch für das Volk stirbt, als dass das ganze
Volk zugrunde geht!
51 Dies redete er aber nicht aus sich selbst; sondern weil er in jenem Jahr Hoherpriester war, weissagte er;
denn Jesus sollte für das Volk sterben,
52 und nicht für das Volk allein, sondern auch, um die zerstreuten Kinder Gottes in eins 
zusammenzubringen.
53 Von jenem Tag an beratschlagten sie nun miteinander, um ihn zu töten.
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Lukasevangelium 9,20-22 Jesu Ziel blieb immer unsere Erlösung Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,68+69 Simon Petrus: Herr Jesus, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte ewigen
Lebens; und wir haben geglaubt und erkannt, dass du der Christus bist, der Sohn des lebendigen Gottes!

Lukasevangelium 9,20-22 Da sprach Jesus zu seinen Aposteln: Ihr aber, für wen haltet ihr mich? Da 
antwortete Petrus und sprach: Für den Christus Gottes!
21 Er aber ermahnte sie ernstlich und gebot ihnen, dies niemand zu sagen,
22 indem er sprach: Der Sohn des Menschen muss viel leiden und verworfen werden von den Ältesten 
und den obersten Priestern und Schriftgelehrten und getötet werden und am dritten Tag auferweckt 
werden.

Markusevangelium 8,31-33 Und Jesus fing an, sie zu lehren, der Sohn des Menschen müsse viel leiden 
und von den Ältesten und den obersten Priestern und Schriftgelehrten verworfen und getötet werden und 
nach drei Tagen wiederauferstehen.
32 Und er redete das Wort ganz offen. Da nahm Petrus ihn beiseite und fing an, ihm zu wehren.
33 Er aber wandte sich um und sah seine Jünger an und ermahnte den Petrus ernstlich und sprach: Weiche
von mir, Satan! Denn du denkst nicht göttlich, sondern menschlich / denn du sinnst nicht auf das, was 
Gottes, sondern auf das, was der Menschen ist!
Matthäusevangelium 16,21-23 Von da an begann Jesus seinen Jüngern zu zeigen, dass er nach Jerusalem 
gehen und viel leiden müsse von den Ältesten, den obersten Priestern und Schriftgelehrten, und getötet 
werden und am dritten Tag auferweckt werden müsse.
22 Da nahm Petrus ihn beiseite und fing an, ihm zu wehren und sprach: Herr, schone dich selbst! Das 
widerfahre dir nur nicht!
23 Er aber wandte sich um und sprach zu Petrus: Weiche von mir, Satan! Du bist mir ein Ärgernis; denn 
du denkst nicht göttlich, sondern menschlich!

Lukas 22,31+32 Es sprach aber der Herr: Simon, Simon, siehe, der Satan hat euch begehrt, um euch zu 
sichten wie den Weizen;
32 ich aber habe für dich gebetet, dass dein Glaube nicht aufhöre; und wenn du einst umgekehrt bist / 
wenn du dich einst bekehrst, so stärke deine Brüder!
1. Petrusbrief 1,3-5 Gelobt sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns aufgrund seiner 
großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu 
Christi aus den Toten,
4 zu einem unvergänglichen und unbefleckten und unverwelklichen Erbe, das im Himmel aufbewahrt 
wird für uns,
5 die wir in der Kraft Gottes bewahrt werden durch den Glauben zu dem Heil / der Errettung, das bereit 
ist, geoffenbart zu werden in der letzten Zeit.

Hebräerbrief 5,7+8 Dieser Jesus Christus hat in den Tagen seines Fleisches / in der Zeit seines Menschseins 
auf Erden / sowohl Bitten als auch Flehen mit lautem Rufen und Tränen dem dargebracht, der ihn aus dem 
Tod erretten konnte, und ist auch erhört worden um seiner Gottesfurcht willen.
8 Und obwohl er (Gottes) Sohn war, hat er doch an dem, was er litt, den Gehorsam gelernt;
Hebräerbrief 9,11+12 Als aber der Christus / der Messias / der Gesalbte / kam als ein Hoherpriester der 
zukünftigen [Heils-] Güter, ist er durch das größere und vollkommenere Zelt, das nicht mit Händen 
gemacht, das heißt nicht von dieser Schöpfung ist,
12 auch nicht mit dem Blut von Böcken und Kälbern, sondern mit seinem eigenen Blut ein für alle Mal in
das Heiligtum eingegangen und hat eine ewige Erlösung erlangt.

Offenbarung 4,6 Und vor dem Thron war ein gläsernes Meer, gleich Kristall; und in der Mitte des 
Thrones und rings um den Thron waren vier lebendige Wesen, voller Augen vorn und hinten.
Hesekiel 1,18-20 Und ihre Felgen waren hoch und furchtgebietend; und ihre Felgen waren voller Augen 
ringsum bei allen vier.
19 Und wenn die lebendigen Wesen gingen, so liefen auch die Räder neben ihnen, und wenn sich die 
lebendigen Wesen von der Erde erhoben, so erhoben sich auch die Räder.
20 Wo der Geist hingehen wollte, da gingen sie hin, wohin der Geist gehen wollte; und die Räder erhoben
sich vereint mit ihnen, denn der Geist des lebendigen Wesens war in den Rädern.

59

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/hesekiel/1/18-20?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/offenbarung/4/6?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/hebraeer/9/11-12?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/hebraeer/5/7-8?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_petrus/1/3-5?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/22/31-32?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/16/21-23?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/markus/8/31-33?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/9/20-22?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/6/68-69?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/53%20Lukasevangelium%209%2C20-22%20Jesu%20Ziel%20blieb%20immer%20unsere%20Erl%C3%B6sung.pdf?cdp=a&_=1948aa8f777


Lukasevangelium 9,18-20  Auf Gott gebaut ist fest gebaut Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,68+69 Simon Petrus: Herr Jesus, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte ewigen
Lebens; und wir haben geglaubt und erkannt, dass du der Christus bist, der Sohn des lebendigen Gottes!

Lukasevangelium 9,18-20 Und es geschah, als Jesus [einmal] für sich allein betete, dass die Jünger in 
seiner Nähe waren; und er fragte sie und sprach: Für wen halten mich die Leute?
19 Sie antworteten und sprachen: Für Johannes den Täufer; andere aber für Elia; und andere [sagen], 
einer der alten Propheten sei auferstanden.
20 Da sprach er zu ihnen: Ihr aber, für wen haltet ihr mich? Da antwortete Petrus und sprach: Für den 
Christus Gottes!
Matthäusevangelium 16,16-18 Da antwortete Simon Petrus und sprach: Du bist der Christus, der Sohn 
des lebendigen Gottes!
17 Und Jesus antwortete und sprach zu ihm: Glückselig bist du, Simon, Sohn des Jona; denn Fleisch und 
Blut hat dir das nicht geoffenbart, sondern mein Vater im Himmel!
18 Und ich sage dir auch: Du bist Petrus, und auf diesen Felsen will ich meine Gemeinde bauen, und die 
Pforten des Totenreiches sollen sie nicht überwältigen.

Matthäusevangelium 7,24-27 Jesus: Ein jeder nun, der diese meine Worte hört und sie tut, den will ich mit
einem klugen Mann vergleichen, der sein Haus auf den Felsen baute.
25 Als nun der Platzregen fiel und die Wasserströme kamen und die Winde stürmten und an dieses Haus 
stießen, fiel es nicht; denn es war auf den Felsen gegründet.

5. Mose 32,1-4 Moses: Horcht auf, ihr Himmel, denn ich will reden, und du, Erde, höre die Rede meines 
Mundes!
2 Meine Lehre triefe wie der Regen, meine Rede fließe wie der Tau, wie die Regenschauer auf das Gras, 
und wie die Tropfen auf das Grün.
3 Denn ich will den Namen des HERRN JHWH verkünden: Gebt unserem Gott - Elohim die Ehre!
4 Er ist der Fels; vollkommen ist sein Tun; ja, alle seine Wege sind gerecht. Ein Gott = El der Treue und 
ohne Falsch, gerecht und aufrichtig ist er.

1. Korintherbrief 10,1-4 Paulus: Ich will aber nicht, meine Brüder, dass ihr außer Acht lasst, dass unsere 
Väter alle unter der Wolke gewesen und alle durch das Meer hindurchgegangen sind.
2 Sie wurden auch alle auf Mose getauft in der Wolke und im Meer,
3 und sie haben alle dieselbe geistliche Speise gegessen und alle denselben geistlichen Trank getrunken;
4 denn sie tranken aus einem geistlichen Felsen, der ihnen folgte. Der Fels aber war Christus.

2. Mose 17,1-6 Und die ganze Gemeinde der Kinder Israels zog aus der Wüste Sin ihre Tagereisen, nach 
dem Befehl des HERRN, und sie lagerte sich in Rephidim; aber da hatte das Volk kein Wasser zu trinken.
2 Darum stritt das Volk mit Mose, und sie sprachen: Gebt uns Wasser, dass wir trinken! Mose sprach zu 
ihnen: Was streitet ihr mit mir? Warum versucht ihr den HERRN JHWH?
3 Als nun das Volk dort nach Wasser dürstete, da murrten sie gegen Mose und sprachen: Warum hast du 
uns aus Ägypten heraufgeführt, um uns und unsere Kinder und unser Vieh vor Durst sterben zu lassen?
4 Da schrie Mose zum HERRN und sprach: Was soll ich mit diesem Volk tun? Es fehlt nicht viel, und sie 
werden mich noch steinigen!
5 Und der HERR sprach zu Mose: Tritt hin vor das Volk und nimm etliche Älteste von Israel mit dir und 
nimm den Stab in deine Hand, mit dem du den Nil geschlagen hast, und geh hin.
6 Siehe, ich will dort vor dir auf dem Felsen am Horeb stehen; und du sollst den Felsen schlagen, und es 
wird Wasser herauslaufen, damit das Volk zu trinken hat. Und Mose tat dies vor den Augen der Ältesten 
Israels.
Johannes 4,14 Jesus: Wer aber von dem Wasser trinkt, das ich ihm geben werde, den wird in Ewigkeit 
nicht dürsten, sondern das Wasser, das ich ihm geben werde, wird in ihm zu einer Quelle von Wasser 
werden, das bis ins ewige Leben quillt.
Johannes 7,37+38 Aber am letzten, dem großen Tag des Festes stand Jesus auf, rief und sprach: Wenn 
jemand dürstet, der komme zu mir und trinke!
38 Wer an mich glaubt, wie die Schrift gesagt hat, aus seinem Leib werden Ströme lebendigen Wassers 
fließen.
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Lukasevangelium 9,20-22  Jesu Weissagung Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 6,68+69 Simon Petrus: Herr Jesus, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte ewigen
Lebens; und wir haben geglaubt und erkannt, dass du der Christus bist, der Sohn des lebendigen Gottes!

Lukasevangelium 9,20-22 Da sprach Jesus zu seinen Aposteln: Ihr aber, für wen haltet ihr mich? Da 
antwortete Petrus und sprach: Für den Christus Gottes!
21 Er aber ermahnte sie ernstlich und gebot ihnen, dies niemand zu sagen,
22 indem er sprach: Der Sohn des Menschen muss viel leiden und verworfen werden von den Ältesten 
und den obersten Priestern und Schriftgelehrten und getötet werden und am dritten Tag auferweckt 
werden.
Hebräerbrief 13,8 Jesus Christus ist derselbe gestern und heute und auch in Ewigkeit!
Hebräerbrief 13,11-16 Denn die Leiber der Tiere, deren Blut für die Sünde durch den Hohenpriester in 
das Heiligtum getragen wird, werden außerhalb des Lagers verbrannt.
12 Darum hat auch Jesus, um das Volk durch sein eigenes Blut zu heiligen, außerhalb des Tores gelitten.
13 So lasst uns nun zu ihm hinausgehen, außerhalb des Lagers, und seine Schmach tragen!
14 Denn wir haben hier keine bleibende Stadt, sondern die zukünftige suchen wir.
15 Durch ihn lasst uns nun Gott beständig ein Opfer des Lobes darbringen, das ist die Frucht der Lippen, 
die seinen Namen bekennen!
16 Wohlzutun und mitzuteilen vergesst nicht; denn solche Opfer gefallen Gott wohl!
Apostelgeschichte 2,19-24 Gott spricht: Und ich will Wunder tun oben am Himmel und Zeichen unten 
auf Erden, Blut und Feuer und Rauchdampf;
20 die Sonne wird sich in Finsternis verwandeln und der Mond in Blut, ehe der große und herrliche Tag 
des Herrn kommt.
21 Und es soll geschehen: Jeder, der den Namen des Herrn anruft, wird errettet werden.« Zitat aus Joel 3,1-5
22 Ihr Männer von Israel, hört diese Worte: Jesus, der Nazarener, einen Mann, der von Gott euch 
gegenüber beglaubigt wurde durch Kräfte und Wunder und Zeichen, die Gott durch ihn in eurer Mitte 
wirkte, wie ihr auch selbst wisst,
23 diesen, der nach Gottes festgesetztem Ratschluss und Vorsehung dahingegeben worden war, habt ihr 
genommen und durch die Hände der Gesetzlosen ans Kreuz geschlagen und getötet.
24 Ihn hat Gott auferweckt, indem er die Wehen des Todes auflöste, weil es ja unmöglich war, dass Er 
von ihm festgehalten würde.

Lukas 23,44-47 Es war aber um die sechste Stunde, und eine Finsternis kam über das ganze Land bis zur 
neunten Stunde.
45 Und die Sonne wurde verfinstert, und der Vorhang im Tempel riss mitten entzwei.
46 Und Jesus rief mit lauter Stimme und sprach: Vater, in deine Hände befehle ich meinen Geist! Und als 
er das gesagt hatte, verschied er.
47 Als aber der Hauptmann sah, was geschah, pries er Gott und sprach: Wahrlich, dieser Mensch war 
gerecht!
Lukas 24,2-7 Die Frauen fanden aber den Stein von dem Grab weggewälzt.
3 Und als sie hineingingen, fanden sie den Leib des Herrn Jesus nicht.
4 Und es geschah, als sie deswegen ganz ratlos waren, siehe, da standen zwei Männer in strahlenden 
Gewändern bei ihnen.
5 Da sie nun erschraken und das Angesicht zur Erde neigten, sprachen diese zu ihnen: Was sucht ihr den 
Lebenden bei den Toten?
6 Er ist nicht hier, sondern er ist auferstanden! Denkt daran, wie er zu euch redete, als er noch in Galiläa 
war,
7 und sagte: »Der Sohn des Menschen muss in die Hände sündiger Menschen ausgeliefert und gekreuzigt 
werden und am dritten Tag auferstehen«.

Offenbarung 4,6+7 Und vor dem Thron war ein gläsernes Meer, gleich Kristall; und in der Mitte des 
Thrones und rings um den Thron waren vier lebendige Wesen, voller Augen vorn und hinten.
7 Und das erste lebendige Wesen glich einem Löwen, das zweite lebendige Wesen glich einem jungen 
Stier, das dritte lebendige Wesen hatte ein Angesicht wie ein Mensch, und das vierte lebendige Wesen 
glich einem fliegenden Adler.
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Lukasevangelium 9,23-27   Lebensveränderung Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 14,6 Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand 
kommt zum Vater als nur durch mich!

Lukasevangelium 9,23-27 Jesus sprach aber zu allen: Wenn jemand mir nachkommen will, so verleugne 
er sich selbst und nehme sein Kreuz auf sich täglich und folge mir nach.
24 Denn wer sein Leben (sein seelisches Eigenleben) retten will, der wird es verlieren; wer aber sein 
Leben verliert um meinetwillen, der wird es retten.
25 Denn was hilft es einem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt, aber sich selbst verliert oder 
schädigt?
26 Denn wer sich meiner und meiner Worte schämt, dessen wird sich auch der Sohn des Menschen 
schämen, wenn er kommen wird in seiner Herrlichkeit und der des Vaters und der heiligen Engel.
27 Ich sage euch aber in Wahrheit: Es sind etliche unter denen, die hier stehen, welche den Tod nicht 
schmecken werden, bis sie das Reich Gottes sehen.

Matthäusevangelium 16,24 Da sprach Jesus zu seinen Jüngern: Wenn jemand mir nachkommen will, so 
verleugne er sich selbst und nehme sein Kreuz auf sich und folge mir nach!
Markusevangelium 8,34 Und er rief die Volksmenge samt seinen Jüngern zu sich und sprach zu ihnen: 
Wer mir nachkommen will, der verleugne sich selbst und nehme sein Kreuz auf sich und folge mir nach!

2. Mose 40,33-38 Und er richtete den Vorhof auf rings um die Wohnung und um den Altar, und hängte 
den Vorhang für den Eingang des Vorhofs auf. So vollendete Mose das Werk.
34 bedeckte die Wolke die Stiftshütte, und die Herrlichkeit des HERRN JHWH erfüllte die Wohnung.
35 Und Mose konnte nicht in die Stiftshütte gehen, weil die Wolke darauf ruhte und die Herrlichkeit des 
HERRN die Wohnung erfüllte.
36 Sooft sich aber die Wolke von der Wohnung erhob, brachen die Kinder Israels auf, während aller ihrer 
Wanderungen.
37 Wenn sich aber die Wolke nicht erhob, so brachen sie nicht auf bis zu dem Tag, da sie sich erhob.
38 Denn die Wolke des HERRN war bei Tag auf der Wohnung, und bei Nacht war Feuer darin (in der 
Wolke) vor den Augen des ganzen Hauses Israel, während aller ihrer Wanderungen.

Johannes 1,29 Am folgenden Tag sieht Johannes Jesus auf sich zukommen und spricht: Siehe, das Lamm 
Gottes, das die Sünde der Welt hinwegnimmt!
Johannes 3,26-36 Und sie kamen zu Johannes und sprachen zu ihm: Rabbi, der, welcher bei dir war 
jenseits des Jordan, für den du Zeugnis abgelegt hast, siehe, der tauft, und jedermann kommt zu ihm!
27 Johannes antwortete und sprach: Ein Mensch kann sich nichts nehmen / kann nichts empfangen, es sei 
denn, es ist ihm vom Himmel gegeben.
28 Ihr selbst bezeugt mir, dass ich gesagt habe: Nicht ich bin der Christus, sondern ich bin vor ihm her 
gesandt.
29 Wer die Braut hat, der ist der Bräutigam; der Freund des Bräutigams aber, der dasteht und ihn hört, ist 
hocherfreut über die Stimme des Bräutigams. Diese meine Freude ist nun erfüllt.
30 Er muss wachsen, ich aber muss abnehmen. (Christus in mir kann nur wachsen, wenn ich auf mich selbst verzichte)
31 Der von oben kommt, ist über allen. Wer von der Erde ist, der ist von der Erde und redet von der Erde; 
der aus dem Himmel kommt, ist über allen.
32 Und er bezeugt, was er gesehen und gehört hat, und sein Zeugnis nimmt niemand an.
33 Wer aber sein Zeugnis annimmt, der bestätigt, dass Gott wahrhaftig ist.
34 Denn der, den Gott gesandt hat, redet die Worte Gottes; denn Gott gibt den Geist nicht nach Maß.
35 Der Vater liebt den Sohn und hat alles in seine Hand gegeben.
36 Wer an den Sohn glaubt, der hat ewiges Leben; wer aber dem Sohn nicht glaubt / sich weigert, dem 
Sohn zu glauben, der wird das Leben nicht sehen, sondern der Zorn Gottes bleibt auf ihm.

Offenbarung 4,7a Und das erste lebendige Wesen glich einem Löwen, ...
Matthäus 2,1+2 Als nun Jesus geboren war in Bethlehem in Judäa, in den Tagen des Königs Herodes, 
siehe, da kamen Weise aus dem Morgenland nach Jerusalem,
2 die sprachen: Wo ist der neugeborene König der Juden? Denn wir haben seinen Stern im Morgenland 
gesehen und sind gekommen, um ihn anzubeten!
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Lukasevangelium 9,23   Nachfolge / Jesus der treue Knecht Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 14,6 Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand 
kommt zum Vater als nur durch mich!

Lukasevangelium 9,23 Jesus sprach aber zu allen: Wenn jemand mir nachkommen will, so verleugne er 
sich selbst und nehme sein Kreuz auf sich täglich und folge mir nach.
2. Korintherbrief 5,17-20 Paulus: Darum: Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Schöpfung; das Alte 
ist vergangen; siehe, es ist alles neu geworden!
18 Das alles aber [kommt] von Gott, der uns mit sich selbst versöhnt hat durch Jesus Christus und uns den
Dienst der Versöhnung gegeben hat;
19 weil nämlich Gott in Christus war und die Welt mit sich selbst versöhnte, indem er ihnen ihre Sünden 
nicht anrechnete und das Wort der Versöhnung in uns legte.
20 So sind wir nun Botschafter für Christus, und zwar so, dass Gott selbst durch uns ermahnt; so bitten 
wir nun stellvertretend für Christus: Lasst euch versöhnen mit Gott!

Jesaja 6,1-8 Im Todesjahr des Königs Ussija sah ich den Herrn sitzen auf einem hohen und erhabenen 
Thron, und seine Säume / die Säume seines Prachtgewandes / erfüllten den Tempel.
2 Seraphim standen über ihm; jeder von ihnen hatte sechs Flügel: mit zweien bedeckten sie ihr Angesicht,
mit zweien bedeckten sie ihre Füße, und mit zweien flogen sie.
3 Und einer rief dem anderen zu und sprach: Heilig, heilig, heilig ist der HERR JHWH der Heerscharen; die 
ganze Erde ist erfüllt von seiner Herrlichkeit!
4 Da erbebten die Pfosten der Schwellen von der Stimme des Rufenden, und das Haus wurde mit Rauch 
erfüllt.
5 Da sprach ich: Wehe mir, ich vergehe / ich bin verloren! Denn ich bin ein Mann mit unreinen Lippen 
und wohne unter einem Volk, das unreine Lippen hat; denn meine Augen haben den König, den HERRN 
der Heerscharen, gesehen!
6 Da flog einer der Seraphim zu mir, und er hielt eine glühende Kohle in seiner Hand, die er mit der 
Zange vom Altar genommen hatte;
7 und er berührte meinen Mund [damit] und sprach: Siehe, dies hat deine Lippen berührt; deine Schuld ist
von dir genommen und deine Sünde gesühnt!
8 Und ich hörte die Stimme des Herrn fragen: Wen soll ich senden, und wer wird für uns gehen? Da 
sprach ich: Hier bin ich, sende mich!

Offenbarung 4,  7 Und das erste lebendige Wesen glich einem Löwen, das zweite lebendige Wesen glich 
einem jungen Stier, ….
Hesekiel 10,14 Aber jeder einzelne [Cherub] hatte vier Gesichter; das erste war das Gesicht eines 
Cherubs, das zweite das Gesicht eines Menschen, ….
Matthäus 2,2 die Weisen aus dem Morgenland sprachen: Wo ist Jesus der neugeborene König der Juden? 
Denn wir haben seinen Stern im Morgenland gesehen und sind gekommen, um ihn anzubeten!
Markusevangelium 1,29-38 Und sogleich verließen sie die Synagoge und gingen mit Jakobus und 
Johannes in das Haus des Simon und Andreas.
30 Simons Schwiegermutter aber lag krank am Fieber danieder, und sogleich sagten sie Jesus von ihr.
31 Und er trat hinzu, ergriff ihre Hand und richtete sie auf; und das Fieber verließ sie sogleich, und sie 
diente ihnen.
32 Als es aber Abend geworden und die Sonne untergegangen war, brachten sie alle Kranken und 
Besessenen zu ihm.
33 Und die ganze Stadt war vor der Tür versammelt.
34 Und er heilte viele, die an mancherlei Krankheiten litten, und trieb viele Dämonen aus und ließ die 
Dämonen nicht reden, denn sie kannten ihn.
35 Und am Morgen, als es noch sehr dunkel war, stand er auf, ging hinaus an einen einsamen Ort und 
betete dort.
36 Und es folgten ihm Simon und die, welche bei ihm waren;
37 und als sie ihn gefunden hatten, sprachen sie zu ihm: Jedermann sucht dich!
38 Und er spricht zu ihnen: Lasst uns in die umliegenden Orte gehen, damit ich auch dort verkündige; 
denn dazu bin ich gekommen!
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Lukasevangelium 9,24    gerettes Leben Ausarbeitung als PDF

1. Timotheusbrief 2,5 Denn es ist ein Gott und ein Mittler zwischen Gott und den Menschen, der Mensch 
Christus Jesus,
Johannes 3,27 Johannes antwortete und sprach: Ein Mensch kann sich nichts nehmen / kann nichts 
empfangen, es sei denn, es ist ihm vom Himmel gegeben.
Johannes 1,40-42 Andreas, der Bruder des Simon Petrus, war einer von den beiden, die es von Johannes 
gehört hatten und ihm nachgefolgt waren.
41 Dieser findet zuerst seinen Bruder Simon und spricht zu ihm: Wir haben den Messias gefunden (das 
heißt übersetzt: den »Gesalbten« = Christus).
42 Und er führte ihn zu Jesus.

Lukasevangelium 9,24 Jesus: Denn wer sein Leben retten will, der wird es verlieren; wer aber sein Leben 
verliert um meinetwillen, der wird es retten. (Sein Leben - seine Seele (gr. psyche); gemeint ist das seelische 
Eigenleben)

Johannes 11,32-42 Als aber Maria dorthin kam, wo Jesus war, und ihn sah, fiel sie zu seinen Füßen nieder
und sprach zu ihm: Herr, wenn du hier gewesen wärst, mein Bruder wäre nicht gestorben!
33 Als nun Jesus sah, wie sie weinte, und wie die Juden, die mit ihr gekommen waren, weinten, seufzte er
im Geist und wurde bewegt
34 und sprach: Wo habt ihr ihn hingelegt? Sie sprechen zu ihm: Herr, komm und sieh!
35 Jesus weinte.
36 Da sagten die Juden: Seht, wie hatte er ihn so lieb!
37 Etliche von ihnen aber sprachen: Konnte der, welcher dem Blinden die Augen geöffnet hat, nicht dafür
sorgen, dass auch dieser nicht gestorben wäre?
38 Jesus nun, indem er wieder bei sich selbst seufzte, kam zum Grab. Es war aber eine Höhle, und ein 
Stein lag darauf.
39 Jesus spricht: Hebt den Stein weg! Martha, die Schwester des Verstorbenen, spricht zu ihm: Herr, er 
riecht schon, denn er ist schon vier Tage hier!
40 Jesus spricht zu ihr: Habe ich dir nicht gesagt: Wenn du glaubst, wirst du die Herrlichkeit Gottes 
sehen?
41 Da hoben sie den Stein weg, wo der Verstorbene lag. Jesus aber hob die Augen empor und sprach: 
Vater, ich danke dir, dass du mich erhört hast.
42 Ich aber weiß, dass du mich allezeit erhörst; doch um der umstehenden Menge willen habe ich es 
gesagt, damit sie glauben, dass du mich gesandt hast.

Markusevangelium 8,35 Denn wer sein Leben retten will, der wird es verlieren; wer aber sein Leben 
verliert um meinetwillen und um des Evangeliums willen, der wird es retten.

Johannes 15,12-17 Das ist mein Gebot, dass ihr einander liebt, gleichwie ich euch geliebt habe.
13 Größere Liebe hat niemand als die, dass einer sein Leben lässt für seine Freunde.
14 Ihr seid meine Freunde, wenn ihr tut, was immer ich euch gebiete.
15 Ich nenne euch nicht mehr Knechte, denn der Knecht weiß nicht, was sein Herr tut; euch aber habe ich
Freunde genannt, weil ich euch alles verkündet habe, was ich von meinem Vater gehört habe.
16 Nicht ihr habt mich erwählt, sondern ich habe euch erwählt und euch dazu bestimmt, dass ihr hingeht 
und Frucht bringt und eure Frucht bleibt, damit der Vater euch gibt, was auch immer ihr ihn bitten werdet 
in meinem Namen.
17 Das gebiete ich euch, dass ihr einander liebt.

Matthäusevangelium 16,25 Denn wer sein Leben retten will, der wird es verlieren; wer aber sein Leben 
verliert um meinetwillen, der wird es finden.

Lukas 23,46+47 Und Jesus rief mit lauter Stimme und sprach: Vater, in deine Hände befehle ich meinen 
Geist! Und als er das gesagt hatte, verschied er.
47 Als aber der Hauptmann sah, was geschah, pries er Gott und sprach: Wahrlich, dieser Mensch war 
gerecht!
Offenbarung 4,7 Und das erste lebendige Wesen glich einem Löwen, das zweite lebendige Wesen glich 
einem jungen Stier, das dritte lebendige Wesen hatte ein Angesicht wie ein Mensch,
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Lukasevangelium 9,23-25 die Zugehörigkeit bestimmt das Leben Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 14,6 Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand 
kommt zum Vater als nur durch mich!

Lukasevangelium 9,23-25 Jesus sprach aber zu allen: Wenn jemand mir nachkommen will, so verleugne 
er sich selbst und nehme sein Kreuz auf sich täglich und folge mir nach.
24 Denn wer sein Leben (sein seelisches Eigenleben) retten will, der wird es verlieren; wer aber sein 
Leben verliert um meinetwillen, der wird es retten.
25 Denn was hilft es einem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt, aber sich selbst verliert oder 
schädigt?

Matthäusevangelium 16,24 Da sprach Jesus zu seinen Jüngern: Wenn jemand mir nachkommen will, so 
verleugne er sich selbst und nehme sein Kreuz auf sich und folge mir nach!
Matthäus 11,27-30 Jesus: Alles ist mir von meinem Vater übergeben worden, und niemand erkennt den 
Sohn als nur der Vater; und niemand erkennt den Vater als nur der Sohn und der, welchem der Sohn es 
offenbaren will.
28 Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid, so will ich euch erquicken / zur Ruhe 
bringen!
29 Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir, denn ich bin sanftmütig und von Herzen demütig; so 
werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen!
30 Denn mein Joch ist sanft und meine Last ist leicht.
Markusevangelium 8,36 Denn was wird es einem Menschen helfen, wenn er die ganze Welt gewinnt und 
sein Leben verliert?
Matthäus 4,8-10 Wiederum nimmt der Teufel Jesus mit auf einen sehr hohen Berg und zeigt ihm alle 
Reiche der Welt und ihre Herrlichkeit
9 und spricht zu ihm: Dieses alles will ich dir geben, wenn du niederfällst und mich anbetest!
10 Da spricht Jesus zu ihm: Weiche, Satan! Denn es steht geschrieben: »Du sollst den Herrn, deinen Gott,
anbeten und ihm allein dienen!«
5. Mose 6,10-16 Wenn dich nun der HERR JHWH, dein Gott - Elohim, in das Land bringen wird, von dem 
er deinen Vätern Abraham, Isaak und Jakob geschworen hat, es dir zu geben, große und gute Städte, die 
du nicht gebaut hast,
11 und Häuser, voll von allem Guten, die du nicht gefüllt hast, und ausgehauene Zisternen, die du nicht 
ausgehauen hast, Weinberge und Ölbäume, die du nicht gepflanzt hast; und wenn du isst und satt 
geworden bist,
12 so hüte dich davor, den HERRN zu vergessen, der dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der 
Knechtschaft, herausgeführt hat;
13 sondern du sollst den HERRN, deinen Gott, fürchten und ihm dienen und bei seinem Namen schwören.
14 Und ihr sollt nicht anderen Göttern nachfolgen, unter den Göttern der Völker, die um euch her sind
15 — denn der HERR, dein Gott, der in deiner Mitte wohnt, ist ein eifersüchtiger Gott —, damit nicht der 
Zorn des HERRN, deines Gottes, gegen dich entbrennt und er dich von der Erde vertilgt.
16 Ihr sollt den HERRN, euren Gott, nicht versuchen, wie ihr ihn bei Massa versucht habt!

Lukas 12,15-21 Jesus sagte aber zur Volksmenge: Habt acht und hütet euch vor der Habsucht! Denn 
niemandes Leben hängt von dem Überfluss ab, den er an Gütern hat.
16 Und er sagte ihnen ein Gleichnis und sprach: Das Feld eines reichen Mannes hatte viel Frucht 
getragen.
17 Und er überlegte bei sich selbst und sprach: Was soll ich tun, da ich keinen Platz habe, wo ich meine 
Früchte aufspeichern kann?
18 Und er sprach: Das will ich tun: Ich will meine Scheunen abbrechen und größere bauen und will darin 
alles, was mir gewachsen ist, und meine Güter aufspeichern
19 und will zu meiner Seele sagen: Seele, du hast einen großen Vorrat auf viele Jahre; habe nun Ruhe, iss,
trink und sei guten Mutes!
20 Aber Gott sprach zu ihm: Du Narr! In dieser Nacht wird man deine Seele von dir fordern; und wem 
wird gehören, was du bereitet hast?
21 So geht es dem, der für sich selbst Schätze sammelt und nicht reich ist für Gott!
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Lukasevangelium 9,24+25  wer will schon ewig verloren sein? Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 14,6 Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand 
kommt zum Vater als nur durch mich!

Lukasevangelium 9,24+25 Jesus: Denn wer sein Leben (sein seelisches Eigenleben) retten will, der wird 
es verlieren; wer aber sein Leben verliert um meinetwillen, der wird es retten.
25 Denn was hilft es einem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt, aber sich selbst verliert oder 
schädigt?

1. Johannesbrief 2,15-17 Habt nicht lieb die Welt, noch was in der Welt ist! Wenn jemand die Welt lieb 
hat, so ist die Liebe des Vaters nicht in ihm.
16 Denn alles, was in der Welt ist, die Fleischeslust, die Augenlust / die Begierde des Fleisches und die 
Begierde der Augen / und der Hochmut des Lebens, ist nicht von dem Vater, sondern von der Welt.
17 Und die Welt vergeht und ihre Lust; wer aber den Willen Gottes tut, der bleibt in Ewigkeit.

Sprüche 16,17-22 Der Weg der Redlichen ist es, vom Bösen fernzubleiben, denn wer auf seinen Weg 
achtgibt, der bewahrt seine Seele.
18 Stolz kommt vor dem Zusammenbruch, und Hochmut kommt vor dem Fall.
19 Besser bescheiden sein / niedrigen Geistes sein / mit den Demütigen, als Beute teilen mit den Stolzen.
20 Wer auf das Wort achtet, wird Gutes erlangen, und wohl dem, der auf den HERRN JHWH vertraut!
21 Wer ein weises Herz hat, wird verständig genannt, und liebliche Rede fördert die Belehrung.
22 Wer Einsicht besitzt, hat eine Quelle des Lebens, aber mit ihrer Torheit strafen sich die Narren selbst.

Johannesevangelium 1,9-14 Das wahre Licht, welches jeden Menschen erleuchtet / ins Licht stellt, sollte 
in die Welt kommen.
10 Er war in der Welt, und die Welt ist durch ihn geworden, doch die Welt erkannte ihn nicht.
11 Er kam in sein Eigentum, und die Seinen nahmen ihn nicht auf.
12 Allen aber, die ihn aufnahmen, denen gab er das Anrecht / die Vollmacht, Kinder Gottes zu werden, 
denen, die an seinen Namen glauben;
13 die nicht aus dem Blut, noch aus dem Willen des Fleisches, noch aus dem Willen des Mannes, sondern
aus Gott geboren / gezeugt / sind.
14 Und das Wort wurde Fleisch und wohnte unter uns; und wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit
als des Eingeborenen vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.
1. Johannesbrief 5,10-13 Wer an den Sohn Gottes glaubt, der hat das Zeugnis in sich selbst; wer Gott 
nicht glaubt, der hat ihn zum Lügner gemacht, weil er nicht an das Zeugnis geglaubt hat, das Gott von 
seinem Sohn abgelegt hat.
11 Und darin besteht das Zeugnis, dass Gott uns ewiges Leben gegeben hat, und dieses Leben ist in 
seinem Sohn.
12 Wer den Sohn hat, der hat das Leben; wer den Sohn Gottes nicht hat, der hat das Leben nicht.
13 Dies habe ich euch geschrieben, die ihr glaubt an den Namen des Sohnes Gottes, damit ihr wisst, dass 
ihr ewiges Leben habt, und damit ihr [auch weiterhin] an den Namen des Sohnes Gottes glaubt.    
Römerbrief 6,23 Denn der Lohn der Sünde ist der Tod; aber die Gnadengabe Gottes ist das ewige Leben 
in Christus Jesus, unserem Herrn. (Dem Herrn der Gläubigen)

Offenbarung 4,7 Und das erste lebendige Wesen glich einem Löwen, das zweite lebendige Wesen glich 
einem jungen Stier, das dritte lebendige Wesen hatte ein Angesicht wie ein Mensch, und das vierte 
lebendige Wesen glich einem fliegenden Adler.
Johannesevangelium 3,31 Johannes der Täufer: Der von oben kommt, ist über allen. Wer von der Erde ist, 
der ist von der Erde und redet von der Erde; der aus dem Himmel kommt, ist über allen.
Apostelgeschichte 1,9-11 Und als der Auferstandene dies gesagt hatte, wurde er vor ihren Augen 
emporgehoben, und eine Wolke nahm ihn auf von ihren Augen weg.
10 Und als sie unverwandt zum Himmel blickten, während er dahinfuhr, siehe, da standen zwei Männer 
in weißer Kleidung bei ihnen,
11 die sprachen: Ihr Männer von Galiläa, was steht ihr hier und seht zum Himmel? Dieser Jesus, der von 
euch weg in den Himmel aufgenommen worden ist, wird in derselben Weise wiederkommen, wie ihr ihn 
habt in den Himmel auffahren sehen!
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Lukasevangelium 9,23-26 Lebe mit / in Gott, im Herrn Jesus Christus Ausarbeitung als PDF
Hebräerbrief 11,7 Durch Glauben baute Noah, als er eine göttliche Weisung empfangen hatte über die 
Dinge, die man noch nicht sah, von Gottesfurcht bewegt eine Arche zur Rettung seines Hauses; durch ihn 
verurteilte er die Welt und wurde ein Erbe der Gerechtigkeit aufgrund des Glaubens.

Lukasevangelium 9,23-26 Jesus sprach aber zu allen: Wenn jemand mir nachkommen will, so verleugne 
er sich selbst und nehme sein Kreuz auf sich täglich und folge mir nach.
24 Denn wer sein Leben (sein seelisches Eigenleben) retten will, der wird es verlieren; wer aber sein 
Leben verliert um meinetwillen, der wird es retten.
25 Denn was hilft es einem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt, aber sich selbst verliert oder 
schädigt?
26 Denn wer sich meiner und meiner Worte schämt, dessen wird sich auch der Sohn des Menschen 
schämen, wenn er kommen wird in seiner Herrlichkeit und der des Vaters und der heiligen Engel.

Matthäusevangelium 16,26 Jesus: Denn was hilft es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt, 
aber sein Leben verliert? Oder was kann der Mensch als Lösegeld für sein Leben geben?

Jesaja 6,1-3 Im Todesjahr des Königs Ussija sah ich den Herrn sitzen auf einem hohen und erhabenen 
Thron, und seine Säume erfüllten den Tempel.
2 Seraphim standen über ihm; jeder von ihnen hatte sechs Flügel: mit zweien bedeckten sie ihr Angesicht,
mit zweien bedeckten sie ihre Füße, und mit zweien flogen sie.
3 Und einer rief dem anderen zu und sprach: Heilig, heilig, heilig ist der HERR der Heerscharen; die ganze
Erde ist erfüllt von seiner Herrlichkeit!

2. Korintherbrief 6,14-16 Zieht nicht in einem fremden Joch mit Ungläubigen! Denn was haben 
Gerechtigkeit und Gesetzlosigkeit miteinander zu schaffen? Und was hat das Licht für Gemeinschaft mit 
der Finsternis?
15 Wie stimmt Christus mit Belial / Satan überein? Oder was hat der Gläubige gemeinsam mit dem 
Ungläubigen?
16 Wie stimmt der Tempel Gottes mit Götzenbildern überein? Denn ihr seid ein Tempel des lebendigen 
Gottes, wie Gott gesagt hat: »Ich will in ihnen wohnen und unter ihnen wandeln und will ihr Gott sein, 
und sie sollen mein Volk sein«.
3. Mose 26,11-13 Ich will meine Wohnung in eure Mitte setzen, und meine Seele soll euch nicht 
verabscheuen;
12 und ich will in eurer Mitte wandeln und euer Gott sein, und ihr sollt mein Volk sein.
13 Ich, der HERR JHWH, bin euer Gott – Elohim, der ich euch aus dem Land Ägypten herausgeführt habe, 
damit ihr nicht mehr ihre Knechte sein solltet; und ich habe die Stangen eures Joches zerbrochen und 
euch aufrecht gehen lassen.

Matthäus 24,37-39 Wie es aber in den Tagen Noahs war, so wird es auch bei der Wiederkunft des 
Menschensohnes sein.
38 Denn wie sie in den Tagen vor der Sintflut aßen und tranken, heirateten und verheirateten bis zu dem 
Tag, als Noah in die Arche ging,
39 und nichts merkten, bis die Sintflut kam und sie alle dahinraffte, so wird auch die Wiederkunft des 
Menschensohnes sein.
1. Mose 6,8-14 Noah aber fand Gnade in den Augen des HERRN JHWH.
9 Dies ist die Geschichte Noahs: Noah, ein gerechter Mann, war untadelig unter seinen Zeitgenossen; 
Noah wandelte mit Gott – Elohim.
10 Und Noah hatte drei Söhne gezeugt: Sem, Ham und Japhet.
11 Aber die Erde war verderbt vor Gott, und die Erde war erfüllt mit Frevel / Bosheit / Gewalttat.
12 Und Gott sah die Erde an, und siehe, sie war verderbt; denn alles Fleisch hatte seinen Weg verderbt auf
der Erde.
13 Da sprach Gott zu Noah: Das Ende alles Fleisches / d.h. der gesamten Menschheit / ist bei mir 
beschlossen; denn die Erde ist durch sie mit Frevel erfüllt, und siehe, ich will sie samt der Erde vertilgen!
14 Mache dir eine Arche / einen Kasten / aus Tannenholz; in Räume sollst du die Arche teilen und sie 
innen und außen mit Pech* überziehen. *hebr. kopher; dieses Wort bedeutet Bedeckung, aber oft auch Sühnung.
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Lukasevangelium 9,25  Nichts hab ich zu bringen Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 9,  25 Denn was hilft es einem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt, aber sich 
selbst verliert oder schädigt?
Matthäusevangelium 16,26 Jesus: Denn was hilft es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt, 
aber sein Leben verliert? Oder was kann der Mensch als Lösegeld für sein Leben geben?

Stern, auf den ich schaue, Psalm 36,6 HERR JHWH, deine Gnade reicht bis zum Himmel, deine Treue bis zu
den Wolken! Psalm 36,10 Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, in deinem Licht schauen wir das Licht.

Fels, auf dem ich steh, Psalm 31,2-4 Bei dir, o HERR JHWH, habe ich Zuflucht gefunden; lass mich niemals 
zuschanden werden; errette mich durch deine Gerechtigkeit!
3 Neige dein Ohr zu mir, rette mich rasch; sei mir ein starker Fels, eine feste Burg zu meiner Rettung!
4 Denn du bist mein Fels und meine Festung, führe und leite du mich um deines Namens willen!

Führer, dem ich traue, Stab, an dem ich geh, Psalm 23,1-4 Ein Psalm Davids. Der HERR ist mein Hirte; 
mir wird nichts mangeln.
2 Er weidet mich auf grünen Auen und führt mich zu stillen Wassern.
3 Er erquickt meine Seele; er führt mich auf rechter Straße um seines Namens willen.
4 Und wenn ich auch wanderte durchs Tal der Todesschatten, so fürchte ich kein Unglück, denn du bist 
bei mir; dein Stecken und dein Stab, die trösten mich.

Brot, von dem ich lebe, Johannesevangelium 6,47+48 Jesus: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer an 
mich glaubt, der hat ewiges Leben. 48 Ich bin das Brot des Lebens.
Quell, an dem ich ruh, Matthäusevangelium 11,28+29 Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und 
beladen seid, so will ich euch erquicken / zur Ruhe bringen! 
29 Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir, denn ich bin sanftmütig und von Herzen demütig; so 
werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen!

Ziel, das ich erstrebe, alles, Herr, bist du! Philipperbrief 3,12-14 Paulus: Nicht dass ich es schon erlangt 
hätte oder schon vollendet wäre; ich jage aber danach, dass ich das auch ergreife, wofür ich von Christus 
Jesus ergriffen worden bin.
13 Brüder, ich halte mich selbst nicht dafür, dass ich es ergriffen habe; eines aber [tue ich]: Ich vergesse, 
was dahinten ist, und strecke mich aus nach dem, was vor mir liegt,
14 und jage auf das Ziel zu, den Kampfpreis der himmlischen Berufung Gottes in Christus Jesus.

Ohne dich, wo käme Kraft und Mut mir her? Jesaja 40,28-31 Weißt du es denn nicht, hast du es denn 
nicht gehört? Der ewige Gott - Elohim, der HERR JHWH, der die Enden der Erde geschaffen hat, wird nicht 
müde noch matt; sein Verstand ist unerschöpflich!
29 Er gibt dem Müden Kraft und Stärke genug dem Unvermögenden.
30 Knaben werden müde und matt, und junge Männer straucheln und fallen;
31 aber die auf den HERRN harren, kriegen neue Kraft, dass sie auffahren mit Flügeln wie Adler, dass sie 
laufen und nicht matt werden, dass sie wandeln und nicht müde werden.

Ohne dich, wer nähme meine Bürde, wer? 1. Petrusbrief 3,18 Denn auch Christus hat einmal für Sünden 
gelitten, der Gerechte für die Ungerechten, damit er uns zu Gott führte; und er wurde getötet nach dem 
Fleisch, aber lebendig gemacht durch den Geist, 

Ohne dich zerstieben würden wir im Nu. Matthäus 26,69+70 Petrus aber saß draußen im Hof. Und eine 
Magd trat zu ihm und sprach: Auch du warst mit Jesus, dem Galiläer!
70 Er aber leugnete vor allen und sprach: Ich weiß nicht, was du sagst!
Matthäus 26,74+75 Da fing er an, [sich] zu verfluchen und zu schwören: Ich kenne den Menschen nicht! 
Und sogleich krähte der Hahn.
75 Und Petrus erinnerte sich an das Wort Jesu, der zu ihm gesagt hatte: Ehe der Hahn kräht, wirst du mich
dreimal verleugnen. Und er ging hinaus und weinte bitterlich.

Glauben, Hoffen, Lieben alles, Herr, bist du! 1.Korintherbrief 13,12+13 Paulus: Denn wir sehen jetzt 
mittels eines Spiegels wie im Rätsel, dann aber von Angesicht zu Angesicht; jetzt erkenne ich stückweise,
dann aber werde ich erkennen, gleichwie ich erkannt bin.
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13 Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; die größte aber von diesen ist die Liebe.

Drum so will ich wallen meinen Pfad dahin, Jesaja 26,7 HERR JHWH, Der Pfad des Gerechten ist gerade; 
geradeaus bahnst du den Weg des Gerechten.

bis die Glocken schallen und daheim ich bin. 2. Timotheusbrief 4,7+8 Paulus: Ich habe den guten Kampf 
gekämpft, den Lauf vollendet, den Glauben bewahrt.
8 Von nun an liegt für mich die Krone der Gerechtigkeit bereit, die mir der Herr, der gerechte Richter, an 
jenem Tag zuerkennen wird, nicht aber mir allein, sondern auch allen, die seine Erscheinung lieb 
gewonnen haben.

Dann mit neuem Klingen jauchz ich froh dir zu: 5.Mose 31,30 So redete Mose die Worte dieses Liedes 
vor den Ohren der ganzen Gemeinde Israels, bis zu Ende:

nichts hab ich zu bringen, alles, Herr, bist du! 5.Mose 32,1-4 Horcht auf, ihr Himmel, denn ich will 
reden, und du, Erde, höre die Rede meines Mundes!
2 Meine Lehre triefe wie der Regen, meine Rede fließe wie der Tau, wie die Regenschauer auf das Gras, 
und wie die Tropfen auf das Grün.
3 Denn ich will den Namen des HERRN JHWH verkünden: Gebt unserem Gott - Elohim die Ehre!
4 Er ist der Fels; vollkommen ist sein Tun; ja, alle seine Wege sind gerecht. Ein Gott der Treue und ohne 
Falsch, gerecht und aufrichtig / gerade / ist er.

HERR
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Lukasevangelium 9,26  Schämen wo Mut nötig wäre, bringt Leid Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 14,6 Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand 
kommt zum Vater als nur durch mich!

Lukasevangelium 9,26 Jesus: Denn wer sich meiner und meiner Worte schämt, dessen wird sich auch der 
Sohn des Menschen schämen, wenn er kommen wird in seiner Herrlichkeit und der des Vaters und der 
heiligen Engel.

1. Mose 12,10-19 Da aber eine Hungersnot im Land herrschte, zog Abram nach Ägypten hinab, um sich 
dort aufzuhalten; denn die Hungersnot lastete schwer auf dem Land.
11 Und es geschah, als er sich Ägypten näherte, da sprach er zu seiner Frau Sarai: Sieh doch, ich weiß, 
dass du eine Frau von schöner Gestalt bist.
12 Wenn dich nun die Ägypter sehen, so werden sie sagen: Das ist seine Frau! Und sie werden mich töten
und dich leben lassen.
13 So sage doch, du seist meine Schwester, damit es mir um deinetwillen gut geht und meine Seele am 
Leben bleibt um deinetwillen!
14 Und es geschah, als Abram nach Ägypten kam, da sahen die Ägypter, dass die Frau sehr schön war.
15 Und als die Fürsten des Pharao sie sahen, priesen sie sie vor dem Pharao. Da wurde die Frau in das 
Haus des Pharao gebracht.
16 Und es ging Abram gut um ihretwillen; und er bekam Schafe, Rinder und Esel, Knechte und Mägde, 
Eselinnen und Kamele.
17 Aber der HERR schlug den Pharao und sein Haus mit großen Plagen um Sarais, der Frau Abrams, 
willen.
18 Da rief der Pharao den Abram und sprach: Was hast du mir da angetan! Warum hast du mir nicht 
mitgeteilt, dass sie deine Frau ist?
19 Warum hast du gesagt: »Sie ist meine Schwester«, sodass ich sie mir zur Frau nehmen wollte? Und 
nun siehe, da ist deine Frau; nimm sie und geh!

2. Mose 20,1-3 Und Gott redete alle diese Worte und sprach:
2 Ich bin der HERR JHWH, dein Gott - Elohim, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der 
Knechtschaft, herausgeführt habe.
3 Du sollst keine anderen Götter - Elohim neben mir haben!

1. Könige 18,21 Da trat Elia vor das ganze Volk und sprach: Wie lange wollt ihr auf beiden Seiten 
hinken? Ist der HERR JHWH Gott Elohim der allein wahre Gott, so folgt ihm nach, ist es aber Baal, so folgt
ihm! Und das Volk erwiderte ihm kein Wort.

Klagelieder 1,18 Der HERR JHWH ist gerecht; denn ich bin widerspenstig gewesen gegen sein Reden. Hört 
doch zu, alle Völker, und schaut an meinen Schmerz! Meine Jungfrauen und meine jungen Männer 
Mussten in die Gefangenschaft ziehen.

Offenbarung 20,11-15 Und ich sah einen großen weißen Thron und den, der darauf saß; vor seinem 
Angesicht flohen die Erde und der Himmel, und es wurde kein Platz für sie gefunden.
12 Und ich sah die Toten, Kleine und Große, vor Gott stehen, und es wurden Bücher geöffnet, und ein 
anderes Buch wurde geöffnet, das ist das Buch des Lebens; und die Toten wurden gerichtet gemäß ihren 
Werken, entsprechend dem, was in den Büchern geschrieben stand.
13 Und das Meer gab die Toten heraus, die in ihm waren, und der Tod und das Totenreich gaben die Toten
heraus, die in ihnen waren; und sie wurden gerichtet, ein jeder nach seinen Werken.
14 Und der Tod und das Totenreich wurden in den Feuersee geworfen. Das ist der zweite Tod.
15 Und wenn jemand nicht im Buch des Lebens eingeschrieben gefunden wurde, so wurde er in den 
Feuersee geworfen.

Klagelieder 3,39-42 Was beklagt sich der Mensch, der noch am Leben ist? Es hätte sich wahrlich jeder 
über seine Sünde zu beklagen!
40 Lasst uns unsere Wege prüfen und erforschen und umkehren zum HERRN JHWH!
41 Lasst uns unsere Herzen samt den Händen zu Gott - El im Himmel erheben!
42 Wir sind abtrünnig und widerspenstig gewesen; das hast du nicht vergeben.
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Lukasevangelium 9,26  Vorbereitung für die Wiederkunft Jesu Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 8,12 Jesus: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht in der 
Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben.

Lukasevangelium 9,26 Jesus: Denn wer sich meiner und meiner Worte schämt, dessen wird sich auch der 
Sohn des Menschen schämen, wenn er kommen wird in seiner Herrlichkeit und der des Vaters und der 
heiligen Engel.
Markusevangelium 8,38 Denn wer sich meiner und meiner Worte schämt unter diesem ehebrecherischen 
und sündigen Geschlecht, dessen wird sich auch der Sohn des Menschen schämen, wenn er kommen wird
in der Herrlichkeit seines Vaters mit den heiligen Engeln.
Römerbrief 1,18-21 Denn es wird geoffenbart Gottes Zorn vom Himmel her über alle Gottlosigkeit / Der 
Begriff bezeichnet fehlende Gottesfurcht und Missachtung der göttlichen Gebote / und Ungerechtigkeit der 
Menschen, welche die Wahrheit durch Ungerechtigkeit aufhalten,
19 weil das von Gott Erkennbare unter ihnen offenbar ist, da Gott es ihnen offenbar gemacht hat;
20 denn sein unsichtbares Wesen, nämlich seine ewige Kraft und Gottheit, wird seit Erschaffung der Welt 
an den Werken durch Nachdenken wahrgenommen, sodass sie keine Entschuldigung haben.
21 Denn obgleich sie Gott erkannten, haben sie ihn doch nicht als Gott geehrt und ihm nicht gedankt, 
sondern sind in ihren Gedanken in nichtigen Wahn verfallen, und ihr unverständiges Herz wurde 
verfinstert.

Jakobusbrief 4,7+8 So unterwerft euch nun Gott! Widersteht dem Teufel, so flieht er von euch;
8 naht euch zu Gott, so naht er sich zu euch! Reinigt die Hände, ihr Sünder, und heiligt eure Herzen, die 
ihr geteilten Herzens seid!

Matthäusevangelium 16,27 Denn der Sohn des Menschen wird in der Herrlichkeit seines Vaters mit 
seinen Engeln kommen, und dann wird er jedem Einzelnen vergelten nach seinem Tun.
Matthäus 25,31-45 Wenn aber der Sohn des Menschen in seiner Herrlichkeit kommen wird und alle 
heiligen Engel mit ihm, dann wird er auf dem Thron seiner Herrlichkeit sitzen,
32 und vor ihm werden alle Heidenvölker versammelt werden. Und er wird sie voneinander scheiden, wie
ein Hirte die Schafe von den Böcken scheidet,
33 und er wird die Schafe zu seiner Rechten stellen, die Böcke aber zu seiner Linken.
34 Dann wird der König denen zu seiner Rechten sagen: Kommt her, ihr Gesegneten meines Vaters, und 
erbt das Reich, das euch bereitet ist seit Grundlegung der Welt!
35 Denn ich bin hungrig gewesen, und ihr habt mich gespeist; ich bin durstig gewesen, und ihr habt mir 
zu trinken gegeben; ich bin ein Fremdling gewesen, und ihr habt mich beherbergt;
36 ich bin ohne Kleidung gewesen, und ihr habt mich bekleidet; ich bin krank gewesen, und ihr habt mich
besucht; ich bin gefangen gewesen, und ihr seid zu mir gekommen.
37 Dann werden ihm die Gerechten antworten und sagen: Herr, wann haben wir dich hungrig gesehen 
und haben dich gespeist, oder durstig, und haben dir zu trinken gegeben?
38 Wann haben wir dich als Fremdling gesehen und haben dich beherbergt, oder ohne Kleidung, und 
haben dich bekleidet?
39 Wann haben wir dich krank gesehen oder im Gefängnis, und sind zu dir gekommen?
40 Und der König wird ihnen antworten und sagen: Wahrlich, ich sage euch: Was ihr einem dieser meiner
geringsten Brüder getan habt, das habt ihr mir getan!
41 Dann wird er auch denen zur Linken sagen: Geht hinweg von mir, ihr Verfluchten, in das ewige Feuer, 
das dem Teufel und seinen Engeln bereitet ist!
42 Denn ich bin hungrig gewesen, und ihr habt mich nicht gespeist; ich bin durstig gewesen, und ihr habt 
mir nicht zu trinken gegeben;
43 ich bin ein Fremdling gewesen, und ihr habt mich nicht beherbergt; ohne Kleidung, und ihr habt mich 
nicht bekleidet; krank und gefangen, und ihr habt mich nicht besucht!
44 Dann werden auch sie ihm antworten und sagen: Herr, wann haben wir dich hungrig oder durstig oder 
als Fremdling oder ohne Kleidung oder krank oder gefangen gesehen und haben dir nicht gedient?
45 Dann wird er ihnen antworten: Wahrlich, ich sage euch: Was ihr einem dieser Geringsten nicht getan 
habt, das habt ihr mir auch nicht getan!
46 Und sie werden in die ewige Strafe hingehen, die Gerechten aber in das ewige Leben.
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Lukasevangelium 9,27 in/durch Jesus das Reich Gottes sehen Ausarbeitung als PDF

Römerbrief 14,17+18 Denn das Reich Gottes ist nicht Essen und Trinken, sondern Gerechtigkeit, Friede 
und Freude im Heiligen Geist;
18 wer darin Christus dient, der ist Gott wohlgefällig und auch von den Menschen geschätzt.

Lukasevangelium 9,27 Jesus: Ich sage euch aber in Wahrheit: Es sind etliche unter denen, die hier stehen, 
welche den Tod nicht schmecken werden, bis sie das Reich Gottes sehen.
Apostelgeschichte 1,1-3 Den ersten Bericht habe ich (Lukas) verfasst, o Theophilus, über alles, was Jesus 
anfing zu tun und zu lehren,
2 bis zu dem Tag, da er [in den Himmel] aufgenommen wurde, nachdem er den Aposteln*, die er erwählt 
hatte, durch den Heiligen Geist Befehl gegeben hatte. *gr. apostolos = bevollmächtigter Gesandter
3 Ihnen erwies er sich auch nach seinem Leiden als lebendig durch viele sichere Kennzeichen, indem er 
ihnen während 40 Tagen erschien und über das Reich Gottes redete.

Lukas 17,20-21 Als Jesus aber von den Pharisäern gefragt wurde, wann das Reich Gottes komme, 
antwortete er ihnen und sprach: Das Reich Gottes kommt nicht so, dass man es beobachten könnte.
21 Man wird nicht sagen: Siehe hier!, oder: Siehe dort! Denn siehe, das Reich Gottes ist mitten unter 
euch.
Matthäusevangelium 17,1-8 Und nach sechs Tagen nahm Jesus den Petrus, den Jakobus und dessen 
Bruder Johannes mit sich und führte sie beiseite auf einen hohen Berg.
2 Und er wurde vor ihnen verklärt / verwandelt / umgestaltet, und sein Angesicht leuchtete wie die Sonne,
und seine Kleider wurden weiß wie das Licht.
3 Und siehe, es erschienen ihnen Mose und Elia, die redeten mit ihm.
4 Da begann Petrus und sprach zu Jesus: Herr, es ist gut, dass wir hier sind! Wenn du willst, so lass uns 
hier drei Hütten bauen, dir eine und Mose eine und Elia eine.
5 Als er noch redete, siehe, da überschattete sie eine lichte Wolke, und siehe, eine Stimme aus der Wolke 
sprach: Dies ist mein geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe; auf ihn sollt ihr hören!
6 Als die Jünger das hörten, fielen sie auf ihr Angesicht und fürchteten sich sehr.
7 Und Jesus trat herzu, rührte sie an und sprach: Steht auf und fürchtet euch nicht!
8 Als sie aber ihre Augen erhoben, sahen sie niemand als Jesus allein.
Johannesevangelium 6,63-69 Jesus: Der Geist ist es, der lebendig macht, das Fleisch nützt gar nichts. Die 
Worte, die ich zu euch rede, sind Geist und sind Leben.
64 Aber es sind etliche unter euch, die nicht glauben. Denn Jesus wusste von Anfang an, wer die waren, 
die nicht glaubten, und wer ihn verraten würde.
65 Und er sprach: Darum habe ich euch gesagt: Niemand kann zu mir kommen, es sei ihm denn von 
meinem Vater gegeben!
66 Aus diesem Anlass zogen sich viele seiner Jünger zurück und gingen nicht mehr mit ihm.
67 Da sprach Jesus zu den Zwölfen: Wollt ihr nicht auch weggehen?
68 Da antwortete ihm Simon Petrus: Herr, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte ewigen Lebens;
69 und wir haben geglaubt und erkannt, dass du der Christus bist, der Sohn des lebendigen Gottes!

Lukas 24,29-35 Und sie nötigten ihn und sprachen: Bleibe bei uns, denn es will Abend werden, und der 
Tag hat sich geneigt! Und er ging hinein, um bei ihnen zu bleiben.
30 Und es geschah, als er mit ihnen zu Tisch saß, nahm er das Brot, sprach den Segen, brach es und gab 
es ihnen.
31 Da wurden ihnen die Augen geöffnet, und sie erkannten ihn; und er verschwand vor ihnen.
32 Und sie sprachen zueinander: Brannte nicht unser Herz in uns, als er mit uns redete auf dem Weg, und 
als er uns die Schriften öffnete?
33 Und sie standen auf in derselben Stunde und kehrten nach Jerusalem zurück und fanden die Elf und 
ihre Gefährten versammelt,
34 die sprachen: Der Herr ist wahrhaftig auferstanden, und er ist dem Simon erschienen!
35 Und sie selbst erzählten, was auf dem Weg geschehen war, und wie er von ihnen am Brotbrechen 
erkannt worden war.
Psalm 119,33 Lehre mich, HERR JHWH, den Weg deiner Anweisungen, dass ich ihn einhalte bis ans Ende.
Psalm 119,38 Erfülle an deinem Knecht dein Wort, das denen gilt, die dich fürchten.

72

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/119/38?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/119/33-34?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/24/29-35?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/6/63-69?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/17/1-8?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/17/20-21?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/apostelgeschichte/1/1-3?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/9/27?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/roemer/14/17-18?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/65%20Lukasevangelium%209%2C27%20in%20-%20durch%20Jesus%20das%20Reich%20Gottes%20sehen.pdf?cdp=a&_=194e28a4c8a


Lukasevangelium 9,27  in/durch Jesus Christus Gott erkennen Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 1,18 Niemand hat Gott je gesehen; der eingeborene Sohn, der im Schoß des Vaters 
ist, der hat Aufschluss [über ihn] gegeben.
Johannes 17,3 Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, den allein wahren Gott, und den du gesandt 
hast, Jesus Christus, erkennen.

Lukasevangelium 9,27 Jesus: Ich sage euch aber in Wahrheit: Es sind etliche unter denen, die hier stehen, 
welche den Tod nicht schmecken werden, bis sie das Reich Gottes sehen.
Kolosserbrief 1,9-15 Paulus und Timotheus: Deshalb hören wir auch seit dem Tag, da wir es vernommen 
haben, nicht auf, für euch zu beten und zu bitten, dass ihr erfüllt werdet mit der Erkenntnis seines Willens 
in aller geistlichen Weisheit und Einsicht,
10 damit ihr des Herrn würdig wandelt und ihm in allem wohlgefällig seid: in jedem guten Werk 
fruchtbar und in der Erkenntnis Gottes wachsend,
11 mit aller Kraft gestärkt gemäß der Macht seiner Herrlichkeit zu allem standhaften Ausharren und aller 
Langmut, mit Freuden,
12 indem ihr dem Vater Dank sagt, der uns tüchtig gemacht hat, teilzuhaben am Erbe der Heiligen im 
Licht.
13 Er hat uns errettet aus der Herrschaft der Finsternis und hat uns versetzt in das Reich des Sohnes seiner
Liebe,
14 in dem wir die Erlösung haben durch sein Blut, die Vergebung der Sünden.
15 Dieser ist das Ebenbild des unsichtbaren Gottes, der Erstgeborene, der über aller Schöpfung ist.
Matthäusevangelium 16,28 Jesus: Wahrlich, ich sage euch: Es stehen einige hier, die den Tod nicht 
schmecken werden, bis sie den Sohn des Menschen haben kommen sehen in seinem Reich!
Matthäusevangelium 17,1-8 Und nach sechs Tagen nahm Jesus den Petrus, den Jakobus und dessen 
Bruder Johannes mit sich und führte sie beiseite auf einen hohen Berg.
2 Und er wurde vor ihnen verklärt / verwandelt / umgestaltet, und sein Angesicht leuchtete wie die Sonne,
und seine Kleider wurden weiß wie das Licht.
3 Und siehe, es erschienen ihnen Mose und Elia, die redeten mit ihm.
4 Da begann Petrus und sprach zu Jesus: Herr, es ist gut, dass wir hier sind! Wenn du willst, so lass uns 
hier drei Hütten bauen, dir eine und Mose eine und Elia eine.
5 Als er noch redete, siehe, da überschattete sie eine lichte Wolke, und siehe, eine Stimme aus der Wolke 
sprach: Dies ist mein geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe; auf ihn sollt ihr hören!
6 Als die Jünger das hörten, fielen sie auf ihr Angesicht und fürchteten sich sehr.
7 Und Jesus trat herzu, rührte sie an und sprach: Steht auf und fürchtet euch nicht!
8 Als sie aber ihre Augen erhoben, sahen sie niemand als Jesus allein.
Markusevangelium 9,1+2 Und er sprach zu ihnen: Wahrlich, ich sage euch: Es sind einige unter denen, 
die hier stehen, die den Tod nicht schmecken werden, bis sie das Reich Gottes in Kraft haben kommen 
sehen!
2 Und nach sechs Tagen nimmt Jesus den Petrus und den Jakobus und den Johannes zu sich und führt sie 
allein beiseite auf einen hohen Berg. Und er wurde vor ihnen verklärt,
Markusevangelium 9,7+8 Da kam eine Wolke, die überschattete sie, und aus der Wolke kam eine Stimme,
die sprach: Dies ist mein geliebter Sohn; auf ihn sollt ihr hören!
8 Und plötzlich, als sie umherblickten, sahen sie niemand mehr bei sich als Jesus allein.
Psalm 73,21-28 Asaph: Als mein Herz verbittert war und ich in meinen Nieren das Stechen fühlte,
22 da war ich töricht und verstand nichts; ich verhielt mich wie ein Vieh gegen dich.
23 Und dennoch bleibe ich stets bei dir; du hältst mich bei meiner rechten Hand.
24 Du leitest mich nach deinem Rat und nimmst mich danach in Herrlichkeit auf!
25 Wen habe ich im Himmel [außer dir]? Und neben dir begehre ich nichts auf Erden!
26 Wenn mir auch Leib und Seele vergehen, so bleibt doch Gott ewiglich meines Herzens Fels und mein 
Teil.
27 Denn siehe, die fern von dir sind, gehen ins Verderben; du vertilgst alle, die dir hurerisch die Treue 
brechen.
28 Mir aber ist die Nähe Gottes - Elohims köstlich; ich habe GOTT Adonai, den Herrn JHWH, zu meiner 
Zuflucht gemacht, um alle deine Werke zu verkünden.
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Lukasevangelium 9,23-27  Jesus: folge mir nach Ausarbeitung als PDF

Lukasevangelium 9,23-27 Jesus sprach aber zu allen: Wenn jemand mir nachkommen will, so verleugne 
er sich selbst und nehme sein Kreuz auf sich täglich und folge mir nach.
24 Denn wer sein Leben (sein seelisches Eigenleben) retten will, der wird es verlieren; wer aber sein 
Leben verliert um meinetwillen, der wird es retten.
25 Denn was hilft es einem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt, aber sich selbst verliert oder 
schädigt?
26 Denn wer sich meiner und meiner Worte schämt, dessen wird sich auch der Sohn des Menschen 
schämen, wenn er kommen wird in seiner Herrlichkeit und der des Vaters und der heiligen Engel.
27 Ich sage euch aber in Wahrheit: Es sind etliche unter denen, die hier stehen, welche den Tod nicht 
schmecken werden, bis sie das Reich Gottes sehen.

Johannesevangelium 21,18-22 Der auferstandene Herr Jesus zu Petrus: Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: 
Als du jünger warst, gürtetest du dich selbst und gingst, wohin du wolltest; wenn du aber alt geworden 
bist, wirst du deine Hände ausstrecken, und ein anderer wird dich gürten und führen, wohin du nicht 
willst.
19 Dies aber sagte er, um anzudeuten, durch welchen Tod er Gott verherrlichen werde. Und nachdem er 
das gesagt hatte, spricht er zu ihm: Folge mir nach!
20 Petrus aber wandte sich um und sah den Jünger folgen, den Jesus liebte, der sich auch beim 
Abendmahl an seine Brust gelehnt und gefragt hatte: Herr, wer ist's, der dich verrät?
21 Als Petrus diesen sah, spricht er zu Jesus: Herr, was ist aber mit diesem?
22 Jesus spricht zu ihm: Wenn ich will, dass er bleibe, bis ich komme, was geht es dich an? Folge du mir 
nach!

Matthäusevangelium 6,30-34 Wenn nun Gott das Gras des Feldes, das heute steht und morgen in den 
Ofen geworfen wird, so kleidet, wird er das nicht viel mehr euch tun, ihr Kleingläubigen?
31 Darum sollt ihr nicht sorgen und sagen: Was werden wir essen?, oder: Was werden wir trinken?, oder: 
Womit werden wir uns kleiden?
32 Denn nach allen diesen Dingen trachten die Heiden, aber euer himmlischer Vater weiß, dass ihr das 
alles benötigt.
33 Trachtet vielmehr zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit, so wird euch dies alles
hinzugefügt werden!
34 Darum sollt ihr euch nicht sorgen um den morgigen Tag; denn der morgige Tag wird für das Seine 
sorgen. Jedem Tag genügt seine eigene Plage.

1. Mose 25,29-34 Und Jakob kochte ein Gericht. Da kam Esau vom Feld und war erschöpft.
30 Und Esau sprach zu Jakob: Lass mich von dem roten [Gericht] da hinunterschlingen, denn ich bin 
erschöpft! Daher gab man ihm den Namen Edom.
31 Da sprach Jakob: Verkaufe mir heute dein Erstgeburtsrecht!
32 Und Esau sprach zu Jakob: Siehe, ich muss doch sterben; was soll mir das Erstgeburtsrecht?
33 Jakob sprach: So schwöre mir heute! Und er schwor ihm und verkaufte so dem Jakob sein 
Erstgeburtsrecht.
34 Da gab Jakob dem Esau Brot und das Linsengericht. Und er aß und trank und stand auf und ging 
davon. So verachtete Esau das Erstgeburtsrecht.

Markusevangelium 1,14+15 Nachdem aber Johannes gefangen genommen worden war, kam Jesus nach 
Galiläa und verkündigte das Evangelium vom Reich Gottes
15 und sprach: Die Zeit ist erfüllt, und das Reich Gottes ist nahe. Tut Buße / kehrt von Herzen um zu 
Gott / und glaubt an das Evangelium!

Johannes 10,27-30 Jesus: Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir nach;
28 und ich gebe ihnen ewiges Leben, und sie werden in Ewigkeit nicht verlorengehen, und niemand wird 
sie aus meiner Hand reißen.
29 Mein Vater, der sie mir gegeben hat, ist größer als alle, und niemand kann sie aus der Hand meines 
Vaters reißen.
30 Ich und der Vater sind eins.
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Lukasevangelium 9,28-36  Jesus nahm 3 Apostel mit sich Ausarbeitung als PDF

Offenbarung 1,8 Ich bin das A und das O, der Anfang und das Ende, spricht der Herr, der ist und der war 
und der kommt, der Allmächtige.

Lukasevangelium 9,28-36 Es geschah aber ungefähr acht Tage nach diesen Worten, dass Jesus Petrus und 
Johannes und Jakobus zu sich nahm und auf den Berg stieg, um zu beten.
29 Und es geschah, während er betete, wurde das Aussehen seines Angesichts anders und sein Gewand 
strahlend weiß.
30 Und siehe, zwei Männer redeten mit ihm, das waren Mose und Elia;
31 die erschienen in Herrlichkeit und redeten von seinem Ausgang, den er in Jerusalem erfüllen sollte.
32 Petrus aber und seine Gefährten waren vom Schlaf übermannt. Als sie aber erwachten, sahen sie seine 
Herrlichkeit und die zwei Männer, die bei ihm standen.
33 Und es geschah, als diese von ihm scheiden wollten, da sprach Petrus zu Jesus: Meister, es ist gut, dass
wir hier sind; so lass uns drei Hütten bauen, dir eine, Mose eine und Elia eine! Und er wusste nicht, was 
er sagte.
34 Während er aber dies redete, kam eine Wolke und überschattete sie. Sie fürchteten sich aber, als jene3 
in die Wolke hineinkamen.
35 Und eine Stimme kam aus der Wolke, die sprach: Dies ist mein geliebter Sohn; auf ihn sollt ihr hören!
36 Und während die Stimme kam, fand es sich, dass Jesus allein war. Und sie schwiegen und sagten in 
jenen Tagen niemand etwas von dem, was sie gesehen hatten. 

Lukas 8,49-55 Während Jesus noch redet, kommt jemand vom Synagogenvorsteher und spricht zu ihm: 
Deine Tochter ist gestorben; bemühe den Meister nicht!
50 Da es aber Jesus hörte, antwortete er ihm und sprach: Fürchte dich nicht; glaube nur, so wird sie 
gerettet werden!
51 Und als er in das Haus kam, ließ er niemand hineingehen als Petrus und Jakobus und Johannes sowie 
den Vater und die Mutter des Kindes.
52 Sie weinten aber alle und beklagten sie. Er aber sprach: Weint nicht! Sie ist nicht gestorben, sondern 
sie schläft.
53 Und sie lachten ihn aus, weil sie wussten, dass sie gestorben war.
54 Er aber trieb sie alle hinaus und ergriff ihre Hand und rief: Kind, steh auf!
55 Und ihr Geist kehrte zurück, und sie stand augenblicklich auf; und er befahl, ihr zu essen zu geben.

Markusevangelium 13,3+4 Und als Jesus am Ölberg saß, dem Tempel gegenüber, fragten ihn Petrus und 
Jakobus und Johannes und Andreas für sich allein:
4 Sage uns, wann wird dies geschehen, und was wird das Zeichen sein, wann dies alles vollendet werden 
soll?

Markus 14,32+33 Und sie kommen zu einem Grundstück namens Gethsemane = Ölkelter. Und Jesus 
spricht zu seinen Jüngern: Setzt euch hier hin, bis ich gebetet habe!
33 Und er nahm Petrus und Jakobus und Johannes mit sich; und er fing an, zu erschrecken, und ihm 
graute sehr.
1. Petrusbrief 1,1+2 Petrus, Apostel Jesu Christi, an die Fremdlinge in der Zerstreuung in Pontus, 
Galatien, Kappadozien, Asia und Bithynien,
2 die auserwählt sind gemäß der Vorsehung Gottes, des Vaters, in der Heiligung des Geistes, zum 
Gehorsam und zur Besprengung mit dem Blut Jesu Christi: Gnade und Friede werde euch mehr und mehr 
zuteil!
1. Johannesbrief 1,1-3 Was von Anfang war, was wir gehört haben, was wir mit unseren Augen gesehen 
haben, was wir angeschaut und was unsere Hände betastet haben vom Wort des Lebens
2 — und das Leben ist erschienen / offenbar geworden, und wir haben gesehen und bezeugen und 
verkündigen euch das ewige Leben, das bei dem Vater war und uns erschienen ist —,
3 was wir gesehen und gehört haben, das verkündigen wir euch, damit auch ihr Gemeinschaft mit uns 
habt; und unsere Gemeinschaft ist mit dem Vater und mit seinem Sohn Jesus Christus.
Jakobusbrief 1,1 Jakobus, Knecht Gottes und des Herrn Jesus Christus, grüßt die zwölf Stämme, die in 
der Zerstreuung* sind! * diaspora; bezeichnet die Juden, die unter den Heidenvölkern zerstreut lebten
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Lukasevangelium 9,28   … um zu beten Ausarbeitung als PDF

Johannesevangelium 17,9 Jesus im Gebet zum Vater: Ich bitte für sie; nicht für die Welt bitte ich, sondern 
für die, welche du mir gegeben hast, weil sie dein sind.

Lukasevangelium 9,28 Es geschah aber ungefähr acht Tage nach diesen Worten, dass Jesus Petrus und 
Johannes und Jakobus zu sich nahm und auf den Berg stieg, um zu beten.
Matthäusevangelium 17,1 Und nach sechs Tagen nahm Jesus den Petrus, den Jakobus und dessen Bruder 
Johannes mit sich und führte sie beiseite auf einen hohen Berg.
Markusevangelium 9,2 Und nach sechs Tagen nimmt Jesus den Petrus und den Jakobus und den Johannes
zu sich und führt sie allein beiseite auf einen hohen Berg. 

Matthäus 16,13 Als aber Jesus in die Gegend von Cäsarea Philippi gekommen war,    (Jesus ist mit seinen 
Aposteln im Norden Israels, in der Gegend der Golanhöhen und des Hermongebirges)

Matthäus 6,6 Jesus: Du aber, wenn du betest, geh in dein Kämmerlein und schließe deine Türe zu und 
bete zu deinem Vater, der im Verborgenen ist; und dein Vater, der ins Verborgene sieht, wird es dir 
öffentlich vergelten.
Matthäus 8,19+20 Und ein Schriftgelehrter trat herzu und sprach zu ihm: Meister, ich will dir nachfolgen,
wohin du auch gehst!
20 Und Jesus sprach zu ihm: Die Füchse haben Gruben, und die Vögel des Himmels haben Nester; aber 
der Sohn des Menschen hat nichts, wo er sein Haupt hinlegen kann.
Matthäus 6,9 Jesus: Deshalb sollt ihr auf diese Weise beten: Unser Vater, der du bist im Himmel! 
Geheiligt werde dein Name.

Lukas 22,40 Und als Jesus an den Ort gekommen war, sprach er zu ihnen: Betet, dass ihr nicht in 
Versuchung kommt!

Lukas 22,31+32 Es sprach aber der Herr: Simon, Simon, siehe, der Satan hat euch begehrt, um euch zu 
sichten wie den Weizen;
32 ich aber habe für dich gebetet, dass dein Glaube nicht aufhöre; und wenn du einst umgekehrt bist, so 
stärke deine Brüder!

1. Petrusbrief 1,3-5 Gelobt sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns aufgrund seiner 
großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu 
Christi aus den Toten,
4 zu einem unvergänglichen und unbefleckten und unverwelklichen Erbe, das im Himmel aufbewahrt 
wird für uns,
5 die wir in der Kraft Gottes bewahrt werden durch den Glauben zu dem Heil, das bereit ist, geoffenbart 
zu werden in der letzten Zeit.

1. Johannesbrief 1,4+5 Und dies schreiben wir euch, damit eure Freude vollkommen sei.
5 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm gehört haben und euch verkündigen, dass Gott Licht ist und 
in ihm gar keine Finsternis ist.

Jakobusbrief 1,2+3 Meine Brüder, achtet es für lauter Freude, wenn ihr in mancherlei Anfechtungen / 
Prüfungen / Versuchungen / geratet,
3 da ihr ja wisst, dass die Bewährung eures Glaubens standhaftes Ausharren / Geduld / bewirkt.

Psalm 119,33 Lehre mich, HERR JHWH, den Weg deiner Anweisungen, dass ich ihn einhalte bis ans Ende.
Psalm 119,39+40 Wende von mir die Schmach, die ich fürchte; denn deine Bestimmungen sind gut!
40 Siehe, ich sehne mich nach deinen Befehlen; belebe mich durch deine Gerechtigkeit!

Offenbarung 4,8 Und jedes einzelne von den vier lebendigen Wesen hatte sechs Flügel; ringsherum und 
inwendig waren sie voller Augen, und unaufhörlich rufen sie bei Tag und bei Nacht: Heilig, heilig, heilig 
ist der Herr, Gott der Allmächtige, der war und der ist und der kommt!
Jesaja 6,2+3 Seraphim standen über ihm; jeder von ihnen hatte sechs Flügel: mit zweien bedeckten sie ihr 
Angesicht, mit zweien bedeckten sie ihre Füße, und mit zweien flogen sie.
3 Und einer rief dem anderen zu und sprach: Heilig, heilig, heilig ist der HERR der Heerscharen = Jahweh
Zebaoth; die ganze Erde ist erfüllt von seiner Herrlichkeit!
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Lukasevangelium 9,28+29   Jesu Verklärung Ausarbeitung als PDF

1. Mose 1,3 Und Gott - Elohim sprach: Es werde Licht! Und es wurde Licht.

Lukasevangelium 9,28+29 Es geschah aber ungefähr acht Tage nach diesen Worten, dass Jesus Petrus und
Johannes und Jakobus zu sich nahm und auf den Berg stieg, um zu beten.
29 Und es geschah, während er betete, wurde das Aussehen seines Angesichts anders und sein Gewand 
strahlend weiß.

Markusevangelium 9,2+3 Und nach sechs Tagen nimmt Jesus den Petrus und den Jakobus und den 
Johannes zu sich und führt sie allein beiseite auf einen hohen Berg. Und er wurde vor ihnen verklärt,
3 und seine Kleider wurden glänzend, sehr weiß wie Schnee, wie kein Bleicher auf Erden sie weiß 
machen kann.
Matthäusevangelium 17,2 Und er wurde vor ihnen verklärt / verwandelt / umgestaltet, und sein Angesicht 
leuchtete wie die Sonne, und seine Kleider wurden weiß wie das Licht.

Psalm 36,6-11 HERR JHWH, deine Gnade reicht bis zum Himmel, deine Treue bis zu den Wolken!
7 Deine Gerechtigkeit ist wie die Berge Gottes, deine Gerichte sind wie die große Flut; du, o HERR, rettest
Menschen und Tiere.
8 Wie köstlich ist deine Gnade, o Gott - Elohim, dass Menschenkinder Zuflucht finden unter dem 
Schatten deiner Flügel!
9 Sie laben sich an den reichen Gütern deines Hauses, mit dem Strom deiner Wonne tränkst du sie.
10 Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, in deinem Licht schauen wir das Licht.
11 Erweise deine Gnade auch weiterhin denen, die dich kennen, und deine Gerechtigkeit denen, die 
aufrichtigen Herzens sind!

Johannesevangelium 12,23-26 Jesus aber antwortete ihnen und sprach: Die Stunde ist gekommen, dass 
der Sohn des Menschen verherrlicht werde!
24 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und stirbt, so bleibt es 
allein; wenn es aber stirbt, so bringt es viel Frucht.
25 Wer sein Leben liebt, der wird es verlieren; wer aber sein Leben in dieser Welt hasst, wird es zum 
ewigen Leben bewahren.
26 Wenn jemand mir dienen will, so folge er mir nach; und wo ich bin, da soll auch mein Diener sein; und
wenn jemand mir dient, so wird ihn [mein] Vater ehren.

Daniel 10,5+6 Und ich (Daniel) hob meine Augen auf und schaute und siehe, da stand ein Mann, in 
Leinwand gekleidet und die Lenden mit Gold von Uphas umgürtet.
6 Und sein Leib war wie ein Topas, und sein Angesicht strahlte wie der Blitz und seine Augen wie 
Feuerfackeln; seine Arme aber und seine Füße sahen aus wie leuchtendes Erz, und der Klang seiner Worte
war wie das Tosen einer Volksmenge.

Apostelgeschichte 9,3-5 Als Saulus aber hinzog, begab es sich, dass er sich Damaskus näherte; und 
plötzlich umstrahlte ihn ein Licht vom Himmel.
4 Und er fiel auf die Erde und hörte eine Stimme, die zu ihm sprach: Saul! Saul! Warum verfolgst du 
mich?
5 Er aber sagte: Wer bist du, Herr? Der Herr aber sprach: Ich bin Jesus, den du verfolgst. Es wird dir 
schwer werden, gegen den Stachel auszuschlagen!

Offenbarung 1,12-15 Und ich (Johannes) wandte mich um und wollte nach der Stimme sehen, die mit mir 
redete; und als ich mich umwandte, da sah ich sieben goldene Leuchter,
13 und mitten unter den sieben Leuchtern Einen, der einem Sohn des Menschen glich, bekleidet mit 
einem Gewand, das bis zu den Füßen reichte, und um die Brust gegürtet mit einem goldenen Gürtel.
14 Sein Haupt aber und seine Haare waren weiß, wie weiße Wolle, wie Schnee; und seine Augen waren 
wie eine Feuerflamme,
15 und seine Füße wie schimmerndes Erz, als glühten sie im Ofen, und seine Stimme wie das Rauschen 
vieler Wasser.

Johannesevangelium 8,12 Jesus: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht in der 
Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben.
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Lukasevangelium 9,28-31  Mose und Elia Ausarbeitung als PDF

5. Mose 6,4+5 Moses: Höre Israel, der HERR HWH ist unser Gott – Elohim, der HERR allein!
5 Und du sollst den HERRN, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen Herzen und mit deiner ganzen Seele 
und mit deiner ganzen Kraft.

Lukasevangelium 9,28-31 Es geschah aber ungefähr acht Tage nach diesen Worten, dass Jesus Petrus und 
Johannes und Jakobus zu sich nahm und auf den Berg stieg, um zu beten.
29 Und es geschah, während er betete, wurde das Aussehen seines Angesichts anders und sein Gewand 
strahlend weiß.
30 Und siehe, zwei Männer redeten mit ihm, das waren Mose und Elia;
31 die erschienen in Herrlichkeit und redeten von seinem Ausgang, den er in Jerusalem erfüllen sollte.
Matthäusevangelium 17,3 Und siehe, es erschienen ihnen Mose und Elia, die redeten mit ihm.
Markusevangelium 9,4 Und es erschien ihnen Elia mit Mose, die redeten mit Jesus.

5. Mose 18,15 Moses: Einen Propheten wie mich wird dir der HERR JHWH, dein Gott – Elohim, erwecken 
aus deiner Mitte, aus deinen Brüdern; auf ihn sollst du hören!
Lukas 10,25-27 Und siehe, ein Gesetzesgelehrter trat auf, versuchte ihn und sprach: Meister, was muss 
ich tun, um das ewige Leben zu erben?
26 Und er sprach zu ihm: Was steht im Gesetz geschrieben? Wie liest du?
27 Er aber antwortete und sprach: »Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen Herzen 
und mit deiner ganzen Seele und mit deiner ganzen Kraft und mit deinem ganzen Denken, und deinen 
Nächsten wie dich selbst!«
3. Mose 19,18 Du sollst nicht Rache üben, noch Groll behalten gegen die Kinder deines Volkes, sondern 
du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst! Ich bin der HERR JHWH.

1. Könige 18,36-40 Und es geschah um die Zeit, da man das Speisopfer darbringt, da trat der Prophet Elia
herzu und sprach: O HERR JHWH, du Gott - Elohim Abrahams, Isaaks und Israels, lass [sie] heute 
erkennen, dass du Gott in Israel bist und ich dein Knecht, und dass ich dies alles nach deinem Wort getan 
habe!
37 Erhöre mich, o HERR, erhöre mich, damit dieses Volk erkennt, dass du, HERR, der [wahre] Gott bist, 
und damit du ihr Herz zur Umkehr bringst!
38 Da fiel das Feuer des HERRN herab und verzehrte das Brandopfer und das Holz und die Steine und die 
Erde; und es leckte das Wasser auf im Graben.
39 Als das ganze Volk dies sah, da fielen sie auf ihr Angesicht und sprachen: Der HERR ist Gott! Der HERR

ist Gott / der HERR ist der [wahre] Gott!
40 Elia aber sprach zu ihnen: Fangt die Propheten Baals, dass keiner von ihnen entkommt! Und sie fingen
sie. Und Elia führte sie hinab an den Bach Kison und schlachtete sie dort.
1. Könige 18,21 Da trat Elia vor das ganze Volk und sprach: Wie lange wollt ihr auf beiden Seiten 
hinken? Ist der HERR JHWH Gott - Elohim / der allein wahre Gott, so folgt ihm nach, ist es aber Baal, so 
folgt ihm! Und das Volk erwiderte ihm kein Wort.

Offenbarung 9,1-4 Und der fünfte Engel stieß in die Posaune; und ich sah einen Stern, der vom Himmel 
auf die Erde gefallen war, und es wurde ihm der Schlüssel zum Schlund des Abgrunds gegeben.
2 Und er öffnete den Schlund des Abgrunds, und ein Rauch stieg empor aus dem Schlund, wie der Rauch 
eines großen Schmelzofens, und die Sonne und die Luft wurden verfinstert von dem Rauch des 
Schlundes.
3 Und aus dem Rauch kamen Heuschrecken hervor auf die Erde; und es wurde ihnen Vollmacht gegeben, 
wie die Skorpione der Erde Vollmacht haben.
4 Und es wurde ihnen gesagt, dass sie dem Gras der Erde keinen Schaden zufügen sollten, auch nicht 
irgendetwas Grünem, noch irgendeinem Baum, sondern nur den Menschen, die das Siegel Gottes nicht an
ihrer Stirn haben.

Johannesevangelium 10,27+28 Jesus: Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie 
folgen mir nach;
28 und ich gebe ihnen ewiges Leben, und sie werden in Ewigkeit nicht verlorengehen, und niemand wird 
sie aus meiner Hand reißen.
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Lukasevangelium 9,28-31   Mose, Elia, Jesus = der Christus Ausarbeitung als PDF

Mose und Elia wußten, um den göttlichen Erlösungsauftrag für Jesus.

Lukasevangelium 9,28-31 Es geschah aber ungefähr acht Tage nach diesen Worten, dass Jesus Petrus und 
Johannes und Jakobus zu sich nahm und auf den Berg stieg, um zu beten.
29 Und es geschah, während er betete, wurde das Aussehen seines Angesichts anders und sein Gewand 
strahlend weiß.
30 Und siehe, zwei Männer redeten mit ihm, das waren Mose und Elia;
31 die erschienen in Herrlichkeit und redeten von seinem Ausgang, den er in Jerusalem erfüllen sollte.
Matthäusevangelium 17,3 Und siehe, es erschienen ihnen Mose und Elia, die redeten mit ihm.
Markusevangelium 9,4 Und es erschien ihnen Elia mit Mose, die redeten mit Jesus.

5. Mose 18,15-22 Moses: Einen Propheten wie mich wird dir der HERR, dein Gott, erwecken aus deiner 
Mitte, aus deinen Brüdern; auf ihn sollst du hören!
16 Ganz so, wie du es von dem HERRN, deinem Gott, am Horeb erbeten hast am Tag der Versammlung, 
indem du sprachst: Ich will von nun an die Stimme des HERRN, meines Gottes, nicht mehr hören und das 
große Feuer nicht mehr sehen, damit ich nicht sterbe!
17 Und der HERR sprach zu mir: Sie haben recht geredet.
18 Ich will ihnen einen Propheten, wie du es bist, aus der Mitte ihrer Brüder erwecken und meine Worte 
in seinen Mund legen; der soll alles zu ihnen reden, was ich ihm gebieten werde.
19 Und es wird geschehen, wer auf meine Worte nicht hören will, die er in meinem Namen reden wird, 
von dem will ich es fordern / ihn dafür zur Rechenschaft ziehen!
20 Doch der Prophet, der so vermessen ist, in meinem Namen zu reden, was ich ihm nicht zu reden 
geboten habe, oder der im Namen anderer Götter redet, jener Prophet soll sterben!
21 Wenn du aber in deinem Herzen sprichst: »Woran können wir das Wort erkennen, das der HERR nicht 
geredet hat?«, [dann sollst du wissen:]
22 Wenn der Prophet im Namen des HERRN redet, und jenes Wort geschieht nicht und trifft nicht ein, so 
ist es ein Wort, das der HERR nicht geredet hat; der Prophet hat aus Vermessenheit geredet, du sollst dich 
vor ihm nicht fürchten!

Maleachi 3,22-24 Gedenkt an das Gesetz Moses, meines Knechtes, das ich ihm auf dem Horeb für ganz 
Israel befohlen habe, an die Satzungen und Rechte!
23 Siehe, ich sende euch den Propheten Elia, ehe der große und furchtbare Tag des HERRN kommt;
24 und er wird das Herz der Väter den Kindern und das Herz der Kinder wieder ihren Vätern zuwenden, 
damit ich bei meinem Kommen das Land nicht mit dem Bann schlagen muss!
Lukas 1,13-17 Aber der Engel sprach zu ihm: Fürchte dich nicht, Zacharias! Denn dein Gebet ist erhört 
worden, und deine Frau Elisabeth wird dir einen Sohn gebären, und du sollst ihm den Namen Johannes / 
hebr. Jochanan = »Der HERR ist gnädig / geben.
14 Und er wird dir Freude und Frohlocken bereiten, und viele werden sich über seine Geburt freuen.
15 Denn er wird groß sein vor dem Herrn; Wein und starkes Getränk wird er nicht trinken, und mit 
Heiligem Geist wird er erfüllt werden schon von Mutterleib an.
16 Und viele von den Kindern Israels wird er zu dem Herrn, ihrem Gott, zurückführen.
17 Und er wird vor ihm hergehen im Geist und in der Kraft Elias, um die Herzen der Väter umzuwenden 
zu den Kindern und die Ungehorsamen zur Gesinnung der Gerechten, um dem Herrn ein zugerüstetes 
Volk zu bereiten.
Hebräerbrief 3,1-6 Daher, ihr heiligen Brüder, die ihr Anteil habt an der himmlischen Berufung, betrachtet
den Apostel und Hohenpriester unseres Bekenntnisses, Christus Jesus,
2 welcher dem treu ist, der ihn eingesetzt hat, wie es auch Mose war in seinem ganzen Haus.
3 Denn dieser ist größerer Ehre wertgeachtet worden als Mose, wie ja doch der, welcher ein Haus gebaut 
hat, mehr Ehre hat als das Haus selbst.
4 Denn jedes Haus wird von jemand gebaut; der aber alles gebaut hat, ist Gott.
5 Auch Mose ist treu gewesen als Diener in seinem ganzen Haus, zum Zeugnis dessen, was verkündet 
werden sollte,
6 Christus aber als Sohn über sein eigenes Haus; und sein Haus sind wir, wenn wir die Zuversicht und das
Rühmen der Hoffnung bis zum Ende standhaft festhalten.
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Lukasevangelium 9,30-32    Müdigkeit Ausarbeitung als PDF

Offenbarung 3,1-3 Und dem Engel der Gemeinde in Sardes schreibe: Das sagt der, welcher die sieben 
Geister Gottes und die sieben Sterne hat: Ich kenne deine Werke: Du hast den Namen, dass du lebst, und 
bist doch tot.
2 Werde wach und stärke das Übrige, das im Begriff steht zu sterben; denn ich habe deine Werke nicht 
vollendet erfunden vor Gott.
3 So denke nun daran, wie du empfangen und gehört hast, und bewahre es / befolge es sorgfältig / und tue
Buße! Wenn du nun nicht wachst / wach wirst, so werde ich über dich kommen wie ein Dieb, und du 
wirst nicht erkennen, zu welcher Stunde ich über dich kommen werde.

Lukasevangelium 9,30-32 Und siehe, zwei Männer redeten mit Jesus, das waren Mose und Elia;
31 die erschienen in Herrlichkeit und redeten von seinem Ausgang, den er in Jerusalem erfüllen sollte.
32 Petrus aber und seine Gefährten waren vom Schlaf übermannt. Als sie aber erwachten, sahen sie seine 
Herrlichkeit und die zwei Männer, die bei ihm standen.

Markusevangelium 14,33-41 Gethsemane: Und Jesus nahm Petrus und Jakobus und Johannes mit sich; und
er fing an, zu erschrecken, und ihm graute sehr.
34 Und er sprach zu ihnen: Meine Seele ist tief betrübt bis zum Tod. Bleibt hier und wacht!
35 Und er ging ein wenig weiter, warf sich auf die Erde und betete, dass, wenn es möglich wäre, die 
Stunde an ihm vorüberginge.
36 Und er sprach: Abba, Vater! Alles ist dir möglich; nimm diesen Kelch von mir! Doch nicht, was ich 
will, sondern was du willst!
37 Und er kommt und findet sie schlafend. Und er spricht zu Petrus: Simon, schläfst du? Konntest du 
nicht eine Stunde wachen?
38 Wacht und betet, damit ihr nicht in Versuchung kommt! Der Geist ist willig, aber das Fleisch ist 
schwach.
39 Und er ging wiederum hin, betete und sprach dieselben Worte.
40 Und als er zurückkam, fand er sie wieder schlafend; denn die Augen waren ihnen schwer geworden. 
Und sie wussten nicht, was sie ihm antworten sollten.
41 Und er kommt zum dritten Mal und spricht zu ihnen: Schlaft ihr noch immer und ruht? — Es ist 
genug! Die Stunde ist gekommen. Siehe, der Sohn des Menschen wird in die Hände der Sünder 
ausgeliefert.
Lukas 22,45+46 Und als er vom Gebet aufstand und zu seinen Jüngern kam, fand er sie schlafend vor 
Traurigkeit.
46 Und er sprach zu ihnen: Was schlaft ihr? Steht auf und betet, damit ihr nicht in Versuchung kommt!

1. Petrusbrief 1,3-7 Gelobt sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns aufgrund seiner 
großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu 
Christi aus den Toten,
4 zu einem unvergänglichen und unbefleckten und unverwelklichen Erbe, das im Himmel aufbewahrt 
wird für uns,
5 die wir in der Kraft Gottes bewahrt werden durch den Glauben zu dem Heil / der Errettung, das bereit 
ist, geoffenbart zu werden in der letzten Zeit.
6 Dann werdet ihr euch jubelnd freuen, die ihr jetzt eine kurze Zeit, wenn es sein muss, traurig seid in 
mancherlei Anfechtungen / Prüfungen / Versuchungen,
7 damit die Bewährung eures Glaubens (der viel kostbarer ist als das vergängliche Gold, das doch durchs 
Feuer erprobt wird) Lob, Ehre und Herrlichkeit zur Folge habe bei der Offenbarung Jesu Christi.

1. Johannesbrief 1,6+7 Wenn wir sagen, dass wir Gemeinschaft mit ihm haben, und doch in der Finsternis
wandeln, so lügen wir und tun nicht die Wahrheit; (Wenn unser Alltagsleben durch Sünde und Unbußfertigkeit 
geprägt ist.)
7 wenn wir aber im Licht wandeln, wie er im Licht ist, so haben wir Gemeinschaft miteinander, und das 
Blut Jesu Christi, seines Sohnes, reinigt uns von aller Sünde.

Jakobusbrief 1,4 Das standhafte Ausharren aber soll ein vollkommenes Werk haben, damit ihr 
vollkommen / ausgereift / und vollständig seid und es euch an nichts mangelt.
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Lukasevangelium 9,30-32   Die Herrlichkeit des Jesus Christus Ausarbeitung als PDF

Offenbarung 3,  2 Werde wach und stärke das Übrige, das im Begriff steht zu sterben; denn ich habe deine 
Werke nicht vollendet erfunden vor Gott.

Lukasevangelium 9,30-32 Und siehe, zwei Männer redeten mit Jesus, das waren Mose und Elia;
31 die erschienen in Herrlichkeit und redeten von seinem Ausgang, den er in Jerusalem erfüllen sollte.
32 Petrus aber und seine Gefährten waren vom Schlaf übermannt. Als sie aber erwachten, sahen sie seine 
Herrlichkeit und die zwei Männer, die bei ihm standen.

Lukas 24,30-43 Und es geschah, als er mit ihnen zu Tisch saß, nahm er das Brot, sprach den Segen, brach 
es und gab es ihnen.
31 Da wurden ihnen die Augen geöffnet, und sie erkannten ihn; und er verschwand vor ihnen.
32 Und sie sprachen zueinander: Brannte nicht unser Herz in uns, als er mit uns redete auf dem Weg, und 
als er uns die Schriften öffnete?
33 Und sie standen auf in derselben Stunde und kehrten nach Jerusalem zurück und fanden die Elf und 
ihre Gefährten versammelt,
34 die sprachen: Der Herr ist wahrhaftig auferstanden, und er ist dem Simon erschienen!
35 Und sie selbst erzählten, was auf dem Weg geschehen war, und wie er von ihnen am Brotbrechen 
erkannt worden war.
36 Während sie aber davon redeten, trat Jesus selbst in ihre Mitte, und er spricht zu ihnen: Friede sei mit 
euch!
37 Aber bestürzt und voll Furcht meinten sie, einen Geist zu sehen.
38 Und er sprach zu ihnen: Was seid ihr so erschrocken, und warum steigen Zweifel auf in euren Herzen?
39 Seht an meinen Händen und meinen Füßen, dass ich es bin! Rührt mich an und schaut, denn ein Geist 
hat nicht Fleisch und Knochen, wie ihr seht, dass ich es habe!
40 Und indem er das sagte, zeigte er ihnen die Hände und die Füße.
41 Da sie aber noch nicht glaubten vor Freude und sich verwunderten, sprach er zu ihnen: Habt ihr etwas 
zu essen hier?
42 Da reichten sie ihm ein Stück gebratenen Fisch und etwas Wabenhonig.
43 Und er nahm es und aß vor ihnen.

Matthäusevangelium 24,29+30 Jesus: Bald aber nach der Drangsal jener Tage wird die Sonne verfinstert 
werden, und der Mond wird seinen Schein nicht geben, und die Sterne werden vom Himmel fallen und 
die Kräfte des Himmels erschüttert werden.
30 Und dann wird das Zeichen des Menschensohnes am Himmel erscheinen, und dann werden sich alle 
Geschlechter der Erde1 an die Brust schlagen, und sie werden den Sohn des Menschen kommen sehen auf
den Wolken des Himmels mit großer Kraft und Herrlichkeit.
Johannesevangelium 17,1-8 Dies redete Jesus und hob seine Augen zum Himmel empor und sprach: 
Vater, die Stunde ist gekommen; verherrliche deinen Sohn, damit auch dein Sohn dich verherrliche
2 — gleichwie du ihm Vollmacht gegeben hast über alles Fleisch, damit er allen ewiges Leben gebe, die 
du ihm gegeben hast.
3 Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, den allein wahren Gott, und den du gesandt hast, Jesus 
Christus, erkennen.
4 Ich habe dich verherrlicht auf Erden; ich habe das Werk vollendet, das du mir gegeben hast, damit ich 
es tun soll.
5 Und nun verherrliche du mich, Vater, bei dir selbst mit der Herrlichkeit, die ich bei dir hatte, ehe die 
Welt war.
6 Ich habe deinen Namen den Menschen offenbar gemacht, die du mir aus der Welt gegeben hast; sie 
waren dein, und du hast sie mir gegeben, und sie haben dein Wort bewahrt.
7 Nun erkennen sie, dass alles, was du mir gegeben hast, von dir kommt;
8 denn die Worte, die du mir gegeben hast, habe ich ihnen gegeben, und sie haben sie angenommen und 
haben wahrhaft erkannt, dass ich von dir ausgegangen bin, und glauben, dass du mich gesandt hast.
1. Petrusbrief 1,8+9 Ihn liebt ihr, obgleich ihr ihn nicht gesehen habt; an ihn glaubt ihr, obgleich ihr ihn 
jetzt nicht seht, und über ihn werdet ihr euch jubelnd freuen mit unaussprechlicher und herrlicher Freude,
9 wenn ihr das Endziel eures Glaubens davontragt, die Errettung der Seelen!
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Lukasevangelium 9,28-33    reale Gottesfurcht Ausarbeitung als PDF

Offenbarung 3,  2 Werde wach und stärke das Übrige, das im Begriff steht zu sterben; denn ich habe deine 
Werke nicht vollendet erfunden vor Gott.

Lukasevangelium 9,28-33 Es geschah aber ungefähr acht Tage nach diesen Worten, dass Jesus Petrus und 
Johannes und Jakobus zu sich nahm und auf den Berg stieg, um zu beten.
29 Und es geschah, während er betete, wurde das Aussehen seines Angesichts anders und sein Gewand 
strahlend weiß.
30 Und siehe, zwei Männer redeten mit ihm, das waren Mose und Elia;
31 die erschienen in Herrlichkeit und redeten von seinem Ausgang, den er in Jerusalem erfüllen sollte.
32 Petrus aber und seine Gefährten waren vom Schlaf übermannt. Als sie aber erwachten, sahen sie seine 
Herrlichkeit und die zwei Männer, die bei ihm standen.
33 Und es geschah, als diese von ihm scheiden wollten, da sprach Petrus zu Jesus: Meister, es ist gut, dass
wir hier sind; so lass uns drei Hütten bauen, dir eine, Mose eine und Elia eine! Und er wusste nicht, was 
er sagte.
Matthäusevangelium 17,3+4 Und siehe, es erschienen ihnen Mose und Elia, die redeten mit ihm.
4 Da begann Petrus und sprach zu Jesus: Herr, es ist gut, dass wir hier sind! Wenn du willst, so lass uns 
hier drei Hütten bauen, dir eine und Mose eine und Elia eine.
Markusevangelium 9,4-6 Und es erschien ihnen Elia mit Mose, die redeten mit Jesus.
5 Und Petrus begann und sprach zu Jesus: Rabbi, es ist gut, dass wir hier sind! So lass uns drei Hütten 
bauen, dir eine und Mose eine und Elia eine!
6 Er wusste nämlich nicht, was er sagen sollte; denn sie waren voller Furcht.
Daniel 10,5-9 Und ich hob meine Augen auf und schaute und siehe, da stand ein Mann, in Leinwand 
gekleidet und die Lenden mit Gold von Uphas umgürtet.
6 Und sein Leib war wie ein Topas, und sein Angesicht strahlte wie der Blitz und seine Augen wie 
Feuerfackeln; seine Arme aber und seine Füße sahen aus wie leuchtendes Erz, und der Klang seiner Worte
war wie das Tosen einer Volksmenge.
7 Und ich, Daniel, sah die Erscheinung allein; die Männer aber, die bei mir waren, sahen die Erscheinung 
nicht; doch befiel sie ein so großer Schrecken, dass sie flohen und sich verbargen.
8 Und ich blieb allein zurück und sah diese große Erscheinung. Es blieb aber keine Kraft in mir, und mein
Aussehen wurde sehr schlecht, und ich behielt keine Kraft.
9 Und ich hörte den Klang seiner Worte; als ich aber den Klang seiner Worte hörte, sank ich ohnmächtig 
auf mein Angesicht zur Erde nieder.

Lukas 24,36-38 Während sie aber davon redeten, trat (der Auferstandene) Jesus selbst in ihre Mitte, und er 
spricht zu ihnen: Friede sei mit euch!
37 Aber bestürzt und voll Furcht meinten sie, einen Geist zu sehen.

Offenbarung 1,14-18 Sein Haupt aber und seine Haare waren weiß, wie weiße Wolle, wie Schnee; und 
seine Augen waren wie eine Feuerflamme,
15 und seine Füße wie schimmerndes Erz, als glühten sie im Ofen, und seine Stimme wie das Rauschen 
vieler Wasser.
16 Und er hatte in seiner rechten Hand sieben Sterne, und aus seinem Mund ging ein scharfes, 
zweischneidiges Schwert hervor; und sein Angesicht leuchtete wie die Sonne in ihrer Kraft.
17 Und als ich ihn sah, fiel ich zu seinen Füßen nieder wie tot. Und er legte seine rechte Hand auf mich 
und sprach zu mir: Fürchte dich nicht! Ich bin der Erste und der Letzte
18 und der Lebende; und ich war tot, und siehe, ich lebe von Ewigkeit zu Ewigkeit, Amen! Und ich habe 
die Schlüssel des Totenreiches und des Todes.

1. Johannesbrief 1,8+9 Wenn wir sagen, dass wir keine Sünde haben, so verführen wir uns selbst, und die 
Wahrheit ist nicht in uns.
9 Wenn wir aber unsere Sünden bekennen, so ist Jesus Christus treu und gerecht, dass er uns die Sünden 
vergibt und uns reinigt von aller Ungerechtigkeit.

Jakobusbrief 1,5 Wenn es aber jemand unter euch an Weisheit mangelt, so erbitte er sie von Gott, der 
allen gern und ohne Vorwurf gibt, so wird sie ihm gegeben werden.
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Lukasevangelium 9,32-34   Die himmlische Wolke Ausarbeitung als PDF

Apostelgeschichte 1,9-11 Und als Jesus dies gesagt hatte, wurde er vor ihren Augen emporgehoben, und 
eine Wolke nahm ihn auf von ihren Augen weg.
10 Und als sie unverwandt zum Himmel blickten, während er dahinfuhr, siehe, da standen zwei Männer 
in weißer Kleidung bei ihnen,
11 die sprachen: Ihr Männer von Galiläa, was steht ihr hier und seht zum Himmel? Dieser Jesus, der von 
euch weg in den Himmel aufgenommen worden ist, wird in derselben Weise wiederkommen, wie ihr ihn 
habt in den Himmel auffahren sehen!
Lukasevangelium 9,32-34 Petrus aber und seine Gefährten waren vom Schlaf übermannt. Als sie aber 
erwachten, sahen sie seine Herrlichkeit und die zwei Männer, die bei ihm standen.
33 Und es geschah, als diese von ihm scheiden wollten, da sprach Petrus zu Jesus: Meister, es ist gut, dass
wir hier sind; so lass uns drei Hütten bauen, dir eine, Mose eine und Elia eine! Und er wusste nicht, was 
er sagte.
34 Während er aber dies redete, kam eine Wolke und überschattete sie. Sie fürchteten sich aber, als jene3 
in die Wolke hineinkamen.
2. Mose 13,21+22 Und der HERR JHWH zog vor den Israeliten her, am Tag in einer Wolkensäule, um sie 
den rechten Weg zu führen, und bei Nacht in einer Feuersäule, um ihnen zu leuchten, damit sie bei Tag 
und bei Nacht ziehen konnten.
22 Die Wolkensäule wich nie von dem Volk bei Tag, noch die Feuersäule bei Nacht.
2. Mose 19,3-9 Mose aber stieg hinauf zu Gott – Elohim; denn der HERR JHWH rief ihm vom Berg aus zu 
und sprach: So sollst du zum Haus Jakobs sagen und den Kindern Israels verkündigen:
4 Ihr habt gesehen, was ich an den Ägyptern getan habe und wie ich euch auf Adlersflügeln getragen und 
euch zu mir gebracht habe.
5 Wenn ihr nun wirklich meiner Stimme Gehör schenken und gehorchen werdet und meinen Bund 
bewahrt, so sollt ihr vor allen Völkern mein besonderes Eigentum sein; denn die ganze Erde gehört mir,
6 ihr aber sollt mir ein Königreich von Priestern und ein heiliges Volk sein! Das sind die Worte, die du 
den Kindern Israels sagen sollst.
7 Und Mose kam und rief die Ältesten des Volkes zu sich und legte ihnen alle diese Worte vor, die der 
HERR ihm geboten hatte.
8 Da antwortete das ganze Volk miteinander und sprach: Alles, was der HERR gesagt hat, das wollen wir 
tun! Und Mose überbrachte dem HERRN die Antwort des Volkes.
9 Da sprach der HERR zu Mose: Siehe, ich will in einer dichten Wolke zu dir kommen, damit das Volk 
meine Worte hört, die ich mit dir rede, und auch dir für alle Zeit glaubt. Und Mose verkündete dem 
HERRN die Worte des Volkes.
2. Könige 2,5 Da traten die Prophetensöhne, die in Jericho waren, zu Elisa und sprachen zu ihm: Weißt du
auch, dass der HERR JHWH deinen Herrn heute über deinem Haupt hinwegnehmen wird? Er aber sprach: 
Ich weiß es auch; schweigt nur still!
2. Könige 2,9-11 Und es geschah, als sie hinübergegangen waren, da sprach Elia zu Elisa: Erbitte, was ich
dir tun soll, ehe ich von dir genommen werde! Und Elisa sprach: Möchte mir doch ein zweifacher Anteil 
an deinem Geist gegeben werden!
10 Er sprach: Du hast etwas Schweres erbeten: Wirst du mich sehen, wenn ich von dir hinweggenommen 
werde, so wird es dir zuteilwerden, wenn aber nicht, so wird es nicht geschehen!
11 Und es geschah, während sie noch miteinander gingen und redeten, siehe, da kam ein feuriger Wagen 
mit feurigen Pferden und trennte beide voneinander. Und Elia fuhr im Sturmwind auf zum Himmel.

1. Petrusbrief 1,9+10 wenn ihr das Endziel eures Glaubens davontragt, die Errettung der Seelen!
10 Wegen dieser Errettung haben die Propheten gesucht und nachgeforscht, die von der euch 
zuteilgewordenen Gnade geweissagt haben.
1. Johannesbrief 1,10 Wenn wir sagen, dass wir nicht gesündigt haben, so machen wir Jesus Christus zum
Lügner, und sein Wort ist nicht in uns.
Jakobusbrief 1,5+6 Wenn es aber jemand unter euch an Weisheit mangelt, so erbitte er sie von Gott, der 
allen gern und ohne Vorwurf gibt, so wird sie ihm gegeben werden.
6 Er bitte aber im Glauben und zweifle nicht; denn wer zweifelt, gleicht einer Meereswoge, die vom Wind
getrieben und hin- und hergeworfen wird.
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Lukasevangelium 9,32-35 Die Stimme aus der göttlichen Wolke Ausarbeitung als PDF

Apostelgeschichte 1,9-11 Und als Jesus dies gesagt hatte, wurde er vor ihren Augen emporgehoben, und 
eine Wolke nahm ihn auf von ihren Augen weg.
10 Und als sie unverwandt zum Himmel blickten, während er dahinfuhr, siehe, da standen zwei Männer 
in weißer Kleidung bei ihnen,
11 die sprachen: Ihr Männer von Galiläa, was steht ihr hier und seht zum Himmel? Dieser Jesus, der von 
euch weg in den Himmel aufgenommen worden ist, wird in derselben Weise wiederkommen, wie ihr ihn 
habt in den Himmel auffahren sehen!

Lukasevangelium 9,32-35 Petrus aber und seine Gefährten waren vom Schlaf übermannt. Als sie aber 
erwachten, sahen sie seine Herrlichkeit und die zwei Männer, die bei ihm standen.
33 Und es geschah, als diese von ihm scheiden wollten, da sprach Petrus zu Jesus: Meister, es ist gut, dass
wir hier sind; so lass uns drei Hütten bauen, dir eine, Mose eine und Elia eine! Und er wusste nicht, was 
er sagte.
34 Während er aber dies redete, kam eine Wolke und überschattete sie. Sie fürchteten sich aber, als jene3 
in die Wolke hineinkamen.
35 Und eine Stimme kam aus der Wolke, die sprach: Dies ist mein geliebter Sohn; auf ihn sollt ihr hören!

2. Mose 16,10 Und es geschah, als Aaron zu der ganzen Gemeinde der Kinder Israels redete, da wandten 
sie sich zur Wüste; und siehe, die Herrlichkeit des HERRN JHWH erschien in der Wolke.

Matthäusevangelium 17,5 Als er noch redete, siehe, da überschattete sie eine lichte Wolke, und siehe, eine
Stimme aus der Wolke sprach: Dies ist mein geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe; auf ihn sollt 
ihr hören!
2. Mose 24,15-18 Als nun Mose auf den Berg stieg, bedeckte eine Wolke den Berg.
16 Und die Herrlichkeit des HERRN JHWH ruhte auf dem Berg Sinai, und die Wolke bedeckte ihn sechs 
Tage lang; am siebten Tag aber rief er Mose von der Wolke aus zu.
17 Und die Herrlichkeit des HERRN war vor den Augen der Kinder Israels wie ein verzehrendes Feuer 
oben auf dem Gipfel des Berges.
18 Mose aber ging mitten in die Wolke hinein, als er den Berg bestieg; und Mose blieb 40 Tage und 40 
Nächte auf dem Berg.

Markusevangelium 9,6+7 Petrus wusste nämlich nicht, was er sagen sollte; denn sie waren voller Furcht.
7 Da kam eine Wolke, die überschattete sie, und aus der Wolke kam eine Stimme, die sprach: Dies ist 
mein geliebter Sohn; auf ihn sollt ihr hören!

Johannesevangelium 14,6 Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand 
kommt zum Vater als nur durch mich!

1. Petrusbrief 1,11+12 Die Propheten haben nachgeforscht, auf welche und was für eine Zeit der Geist des
Christus in ihnen hindeutete, der die für Christus bestimmten Leiden und die darauf folgenden 
Herrlichkeiten zuvor bezeugte.
12 Ihnen wurde geoffenbart, dass sie nicht sich selbst, sondern uns dienten mit dem, was euch jetzt 
bekannt gemacht worden ist durch diejenigen, welche euch das Evangelium verkündigt haben im 
Heiligen Geist, der vom Himmel gesandt wurde — Dinge, in welche auch die Engel hineinzuschauen 
begehren.

1. Johannesbrief 2,1+2 Meine Kinder, dies schreibe ich euch, damit ihr nicht sündigt! Und wenn jemand 
sündigt, so haben wir einen Fürsprecher / Beistand / bei dem Vater, Jesus Christus, den Gerechten;
2 und er ist das Sühnopfer für unsere Sünden, aber nicht nur für die unseren, sondern auch für die der 
ganzen Welt.

Jakobusbrief 1,5-8 Wenn es aber jemand unter euch an Weisheit mangelt, so erbitte er sie von Gott, der 
allen gern und ohne Vorwurf gibt, so wird sie ihm gegeben werden.
6 Er bitte aber im Glauben und zweifle nicht; denn wer zweifelt, gleicht einer Meereswoge, die vom Wind
getrieben und hin- und hergeworfen wird.
7 Ein solcher Mensch denke nicht, dass er etwas von dem Herrn empfangen wird,
8 ein Mann mit geteiltem Herzen, unbeständig in allen seinen Wegen.
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Lukasevangelium 9,35  Jesus, Sohn Gottes – auf ihn sollen wir hören Ausarbeitung als PDF
Johannesevangelium 21,22 Jesus spricht: Wenn ich will, dass er bleibe, bis ich komme, was geht es dich 
an? Folge du mir nach!

Lukasevangelium 9,35 Und eine Stimme kam aus der Wolke, die sprach: Dies ist mein geliebter Sohn; auf
ihn sollt ihr hören!
Matthäusevangelium 3,13-4,4 Da kommt Jesus aus Galiläa an den Jordan zu Johannes, um sich von ihm 
taufen zu lassen.
14 Johannes aber wehrte ihm und sprach: Ich habe es nötig, von dir getauft zu werden, und du kommst zu
mir?
15 Jesus aber antwortete und sprach zu ihm: Lass es jetzt so geschehen; denn so gebührt es uns, alle 
Gerechtigkeit zu erfüllen! Da gab er ihm nach.
16 Und als Jesus getauft war, stieg er sogleich aus dem Wasser; und siehe, da öffnete sich ihm der 
Himmel, und er sah den Geist Gottes wie eine Taube herabsteigen und auf ihn kommen.
17 Und siehe, eine Stimme [kam] vom Himmel, die sprach: Dies ist mein geliebter Sohn, an dem ich 
Wohlgefallen habe!
4,1-4 Darauf wurde Jesus vom Geist in die Wüste geführt, damit er vom Teufel versucht würde.
2 Und als er 40 Tage und 40 Nächte gefastet hatte, war er zuletzt hungrig.
3 Und der Versucher trat zu ihm und sprach: Wenn du Gottes Sohn bist, so sprich, dass diese Steine Brot 
werden!
4 Er aber antwortete und sprach: Es steht geschrieben: »Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern 
von einem jeden Wort, das aus dem Mund Gottes hervorgeht!«
Markusevangelium 1,14+15 Nachdem aber Johannes gefangen genommen worden war, kam Jesus nach 
Galiläa und verkündigte das Evangelium vom Reich Gottes
15 und sprach: Die Zeit ist erfüllt, und das Reich Gottes ist nahe. Tut Buße / kehrt von Herzen um zu Gott / 
und glaubt an das Evangelium!

Lukas 2,41-43 Und seine Eltern reisten jährlich am Passahfest nach Jerusalem.
42 Und als er zwölf Jahre alt war, gingen sie nach dem Brauch des Festes hinauf nach Jerusalem.
43 Und als sie die Tage vollendet hatten und wieder heimkehrten, blieb der Knabe Jesus in Jerusalem; und
Joseph und seine Mutter wussten es nicht.
Lukas 2,46-49 Und es geschah, nach drei Tagen fanden sie ihn im Tempel sitzend mitten unter den 
Lehrern, wie er ihnen zuhörte und sie befragte.
47 Es erstaunten aber alle, die ihn hörten, über sein Verständnis und seine Antworten.
48 Und als sie ihn sahen, waren sie bestürzt; und seine Mutter sprach zu ihm: Kind, warum hast du uns 
das getan? Siehe, dein Vater und ich haben dich mit Schmerzen gesucht!
49 Und er sprach zu ihnen: Weshalb habt ihr mich gesucht? Wusstet ihr nicht, dass ich in dem sein muss, 
was meines Vaters ist?
Johannes 1,35-39 Am folgenden Tag stand Johannes wiederum da und zwei seiner Jünger.
36 Und indem er auf Jesus blickte, der vorüberging, sprach er: Siehe, das Lamm Gottes!
37 Und die beiden Jünger hörten ihn reden und folgten Jesus nach.
38 Als aber Jesus sich umwandte und sie nachfolgen sah, sprach er zu ihnen: Was sucht ihr? Sie sprachen 
zu ihm: Rabbi (das heißt übersetzt: »Lehrer«), wo wohnst du?
39 Er spricht zu ihnen: Kommt und seht! Sie kamen und sahen, wo er wohnte, und blieben jenen Tag bei 
ihm. Es war aber um die zehnte Stunde.
Johannes 11,25+26 Jesus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, wird 
leben, auch wenn er stirbt;
26 und jeder, der lebt und an mich glaubt, wird in Ewigkeit nicht sterben. Glaubst du das?

Matthäus 28,18-20 Und der Auferstandene Jesus trat herzu, redete mit ihnen und sprach: Mir ist gegeben 
alle Macht im Himmel und auf Erden.
19 So geht nun hin und macht zu Jüngern alle Völker, und tauft sie auf den Namen des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen Geistes
20 und lehrt sie alles halten, was ich euch befohlen habe. Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an das 
Ende der Weltzeit! Amen.
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Lukasevangelium 9,35   Gottesfurcht und Hilfe in/durch Jesus Ausarbeitung als PDF

1. Petrusbrief 1,13 Darum umgürtet die Lenden eurer Gesinnung, seid nüchtern und setzt eure Hoffnung 
ganz auf die Gnade, die euch zuteilwird in der Offenbarung Jesu Christi.

Lukasevangelium 9,35 Und eine Stimme kam aus der Wolke, die sprach: Dies ist mein geliebter Sohn; auf
ihn sollt ihr hören!
Matthäusevangelium 17,5-7 Als Petrus noch redete, siehe, da überschattete sie eine lichte Wolke, und 
siehe, eine Stimme aus der Wolke sprach: Dies ist mein geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe; 
auf ihn sollt ihr hören!
6 Als die Jünger das hörten, fielen sie auf ihr Angesicht und fürchteten sich sehr.
7 Und Jesus trat herzu, rührte sie an und sprach: Steht auf und fürchtet euch nicht!

Jesaja 6,1-7 Im Todesjahr des Königs Ussija sah ich den Herrn sitzen auf einem hohen und erhabenen 
Thron, und seine Säume (seines Prachtgewandes) erfüllten den Tempel.
2 Seraphim standen über ihm; jeder von ihnen hatte sechs Flügel: mit zweien bedeckten sie ihr Angesicht,
mit zweien bedeckten sie ihre Füße, und mit zweien flogen sie.
3 Und einer rief dem anderen zu und sprach: Heilig, heilig, heilig ist der HERR der Heerscharen / Jahweh 
Zebaoth; die ganze Erde ist erfüllt von seiner Herrlichkeit!
4 Da erbebten die Pfosten der Schwellen von der Stimme des Rufenden, und das Haus wurde mit Rauch 
erfüllt.
5 Da sprach ich: Wehe mir, ich vergehe / ich bin verloren! Denn ich bin ein Mann mit unreinen Lippen 
und wohne unter einem Volk, das unreine Lippen hat; denn meine Augen haben den König, den HERRN 
der Heerscharen, gesehen!
6 Da flog einer der Seraphim zu mir, und er hielt eine glühende Kohle in seiner Hand, die er mit der 
Zange vom Altar genommen hatte;
7 und er berührte meinen Mund [damit] und sprach: Siehe, dies hat deine Lippen berührt; deine Schuld ist
von dir genommen und deine Sünde gesühnt!
Offenbarung 1,16-18 Und er hatte in seiner rechten Hand sieben Sterne, und aus seinem Mund ging ein 
scharfes, zweischneidiges Schwert hervor; und sein Angesicht leuchtete wie die Sonne in ihrer Kraft.
17 Und als ich ihn sah, fiel ich zu seinen Füßen nieder wie tot. Und er legte seine rechte Hand auf mich 
und sprach zu mir: Fürchte dich nicht! Ich bin der Erste und der Letzte
18 und der Lebende; und ich war tot, und siehe, ich lebe von Ewigkeit zu Ewigkeit, Amen! Und ich habe 
die Schlüssel des Totenreiches / Hades / und des Todes.
Mit ihm mit dem höchsten Gott, dem Herrn über ewiges Leben und der ewigen Verdammnis, hat sich die 
Hamas angelegt – wenn sie nicht zu Jesus Christus umkehren geschieht ihnen ein schreckliches Gericht.

Psalm 83,1-6 Ein Psalmlied; von Asaph.
2 Bleibe nicht ruhig, o Gott – Elohim, schweige nicht und sei nicht still, o Gott – EL!
3 Denn siehe, deine Feinde toben, und die dich hassen, erheben das Haupt.
4 Sie machen listige Anschläge gegen dein Volk, verabreden sich gegen deine Schutzbefohlenen.
5 Sie sprechen: »Kommt, wir wollen sie vertilgen, dass sie kein Volk mehr seien, dass an den Namen 
Israel nicht mehr gedacht werde!«
6 Ja, sie haben einen einmütigen Beschluss gefasst, sie haben einen Bund gegen dich geschlossen:
Psalm 83,13-19 sie, die sagen: »Wir wollen für uns in Besitz nehmen die Wohnungen Gottes!«
14 Mein Gott, lass sie sein wie ein Blätterwirbel, mache sie wie Stoppeln vor dem Wind!
15 Wie ein Feuer, das den Wald verbrennt, und wie eine Flamme, welche die Berge versengt,
16 so verfolge sie mit deinem Ungewitter und schrecke sie mit deinem Sturmwind!
17 Bedecke ihr Angesicht mit Schande, dass sie nach deinem Namen fragen, o HERR JHWH!
18 Lass sie beschämt und erschreckt werden für immer, lass sie schamrot werden und umkommen,
19 damit sie erkennen, dass du, dessen Name HERR JHWH ist, allein der Höchste bist über die ganze Erde!
1.Johannesbrief 2,3-5 Und daran erkennen wir, dass wir ihn erkannt haben, wenn wir seine Gebote halten.
4 Wer sagt: »Ich habe ihn erkannt«, und hält doch seine Gebote nicht, der ist ein Lügner, und in einem 
solchen ist die Wahrheit nicht;
5 wer aber sein Wort hält, in dem ist wahrhaftig die Liebe Gottes vollkommen geworden. Daran erkennen
wir, dass wir in ihm sind.
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Lukasevangelium 9,35 / Matthäus 17,7  Fürchte-t dich/euch nicht Ausarbeitung als PDF

Klagelieder 3,57 Du HERR JHWH nahtest dich mir an dem Tag, als ich dich anrief; du sprachst: »Fürchte 
dich nicht!«
Lukasevangelium 9,35 Und eine Stimme kam aus der Wolke, die sprach: Dies ist mein geliebter Sohn; auf
ihn sollt ihr hören!
Matthäusevangelium 17,6+7 Als die Jünger das hörten, fielen sie auf ihr Angesicht und fürchteten sich 
sehr.
7 Und Jesus trat herzu, rührte sie an und sprach: Steht auf und fürchtet euch nicht!
1. Mose 14,16-20 Und Abram brachte alle Habe wieder; auch Lot, seinen Bruder, und dessen Habe, die 
Frauen und das Volk brachte er wieder.
17 Als aber [Abram] von der Schlacht gegen Kedor-Laomer und die Könige, die mit ihm waren, 
zurückkehrte, ging ihm der König von Sodom entgegen in das Tal Schaweh, das ist das Königstal.
18 Aber Melchisedek, der König von Salem, brachte Brot und Wein herbei. Und er war ein Priester Gottes
– El, des Allerhöchsten.
19 Und er segnete ihn und sprach: Gesegnet sei Abram von Gott, dem Allerhöchsten, dem Besitzer des 
Himmels und der Erde!
20 Und gelobt sei Gott, der Allerhöchste, der deine Feinde in deine Hand gegeben hat! Und [Abram] gab 
ihm den Zehnten von allem.
1. Mose 15,1 Nach diesen Begebenheiten geschah es, dass das Wort des HERRN JHWH an Abram in einer 
Offenbarung erging: Fürchte dich nicht, Abram, ich bin dein Schild und dein sehr großer Lohn!
1. Mose 26,17-25 Da zog Isaak fort und lagerte sich im Tal Gerar und wohnte dort.
18 Und Isaak ließ die Wasserbrunnen aufgraben, die sie zu Zeiten seines Vaters Abraham gegraben hatten 
und die die Philister nach dem Tod Abrahams verstopft hatten, und er nannte sie mit denselben Namen, 
mit denen sein Vater sie benannt hatte.
19 Auch gruben Isaaks Knechte im Tal und fanden dort einen Brunnen lebendigen Wassers / einen 
Quellwasser-Brunnen.
20 Aber die Hirten von Gerar stritten sich mit den Hirten Isaaks und sprachen: Das Wasser gehört uns! Da
nannte er den Brunnen Esek = Zank, weil sie sich dort mit ihm gestritten hatten.
21 Da gruben sie einen weiteren Brunnen, um den stritten sie auch; darum nannte er ihn Sithna = 
Anfeindung.
22 Da brach er von dort auf und grub einen weiteren Brunnen; um den stritten sie sich nicht, darum 
nannte er ihn Rechobot = weiter Raum / und sprach: Nun hat uns der HERR JHWH einen weiten Raum 
gemacht, damit wir fruchtbar sein können im Land!
23 Von dort zog er hinauf nach Beerscheba.
24 Und der HERR JHWH erschien ihm in jener Nacht und sprach: Ich bin der Gott – Elohim deines Vaters 
Abraham. Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir, und ich will dich segnen und deinen Samen mehren 
um Abrahams, meines Knechtes, willen!
25 Da baute er dort einen Altar und rief den Namen des HERRN an; und er schlug dort sein Zelt auf; und 
Isaaks Knechte gruben dort einen Brunnen.

Lukas 5,4-11 Als Jesus aber zu reden aufgehört hatte, sprach er zu Simon: Fahre hinaus auf die Tiefe, und 
lasst eure Netze zu einem Fang hinunter!
5 Und Simon antwortete und sprach zu Jesus: Meister, wir haben die ganze Nacht hindurch gearbeitet und
nichts gefangen; aber auf dein Wort will ich das Netz auswerfen!
6 Und als sie das getan hatten, fingen sie eine große Menge Fische; und ihr Netz begann zu reißen.
7 Da winkten sie den Gefährten, die im anderen Schiff waren, dass sie kommen und ihnen helfen sollten; 
und sie kamen und füllten beide Schiffe, sodass sie zu sinken begannen.
8 Als aber Simon Petrus das sah, fiel er zu den Knien Jesu nieder und sprach: Herr, gehe von mir hinweg, 
denn ich bin ein sündiger Mensch!
9 Denn ein Schrecken überkam ihn und alle, die bei ihm waren, wegen des Fischzuges, den sie gemacht 
hatten;
10 gleicherweise auch Jakobus und Johannes, die Söhne des Zebedäus, die Simons Teilhaber waren. Und 
Jesus sprach zu Simon: Fürchte dich nicht; von nun an sollst du Menschen fangen!
11 Und sie brachten die Schiffe ans Land, verließen alles und folgten ihm nach.
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Lukasevangelium 9,35+36    Jesus allein Ausarbeitung als PDF

Markusevangelium 9,8 Und plötzlich, als Petrus, Johannes und Jakobus umherblickten, sahen sie 
niemand mehr bei sich als Jesus allein.

Lukasevangelium 9,35+36 Und eine Stimme kam aus der Wolke, die sprach: Dies ist mein geliebter 
Sohn; auf ihn sollt ihr hören!
36 Und während die Stimme kam, fand es sich, dass Jesus allein war. Und sie schwiegen und sagten in 
jenen Tagen niemand etwas von dem, was sie gesehen hatten. 

Lukas 1,1-4 Nachdem viele es unternommen haben, einen Bericht über die Tatsachen abzufassen, die 
unter uns völlig erwiesen sind,
2 wie sie uns diejenigen überliefert haben, die von Anfang an Augenzeugen und Diener des Wortes 
gewesen sind,
3 so schien es auch mir gut, der ich allem von Anfang an genau nachgegangen bin, es dir der Reihe nach 
zu beschreiben, vortrefflichster Theophilus,
4 damit du die Gewissheit der Dinge erkennst, in denen du unterrichtet worden bist.

Johannesevangelium 8,31+32 Da sprach Jesus zu den Juden, die an ihn glaubten: Wenn ihr in meinem 
Wort bleibt, so seid ihr wahrhaftig meine Jünger,
32 und ihr werdet die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch frei machen!

Johannes 1,16-18 Johannes d.Täufer: Und aus seiner Fülle haben wir alle empfangen Gnade um Gnade.
17 Denn das Gesetz wurde durch Mose gegeben; die Gnade und die Wahrheit ist durch Jesus Christus 
geworden.
18 Niemand hat Gott je gesehen; der eingeborene Sohn, der im Schoß des Vaters ist, der hat Aufschluss 
[über ihn] gegeben.

Johannes 14,8-10 Philippus spricht zu ihm: Herr, zeige uns den Vater, so genügt es uns!
9 Jesus spricht zu ihm: So lange Zeit bin ich bei euch, und du hast mich noch nicht erkannt, Philippus? 
Wer mich gesehen hat, der hat den Vater gesehen. Wie kannst du da sagen: Zeige uns den Vater?
10 Glaubst du nicht, dass ich im Vater bin und der Vater in mir ist? Die Worte, die ich zu euch rede, rede 
ich nicht aus mir selbst; und der Vater, der in mir wohnt, der tut die Werke.

Johannes 12,44-50 Jesus aber rief und sprach: Wer an mich glaubt, der glaubt nicht an mich, sondern an 
den, der mich gesandt hat.
45 Und wer mich sieht, der sieht den, der mich gesandt hat.
46 Ich bin als ein Licht in die Welt gekommen, damit jeder, der an mich glaubt, nicht in der Finsternis 
bleibt.
47 Und wenn jemand meine Worte hört und nicht glaubt, so richte ich ihn nicht; denn ich bin nicht 
gekommen, um die Welt zu richten, sondern damit ich die Welt rette.
48 Wer mich verwirft und meine Worte nicht annimmt, der hat schon seinen Richter: Das Wort, das ich 
geredet habe, das wird ihn richten am letzten Tag.
49 Denn ich habe nicht aus mir selbst geredet, sondern der Vater, der mich gesandt hat, er hat mir ein 
Gebot gegeben, was ich sagen und was ich reden soll.
50 Und ich weiß, dass sein Gebot ewiges Leben ist. Darum, was ich rede, das rede ich so, wie der Vater es
mir gesagt hat.

Jakobusbrief 1,9-12 Der Bruder aber, der niedrig gestellt ist, soll sich seiner Erhöhung rühmen,
10 der Reiche dagegen seiner Niedrigkeit; denn wie eine Blume des Grases wird er vergehen.
11 Denn kaum ist die Sonne aufgegangen mit ihrer Glut, so verdorrt das Gras, und seine Blume fällt ab, 
und die Schönheit seiner Gestalt vergeht; so wird auch der Reiche verwelken auf seinen Wegen.
12 Glückselig ist der Mann, der die Anfechtung erduldet die Prüfung standhaft erträgt; denn nachdem er 
sich bewährt hat, wird er die Krone des Lebens empfangen, welche der Herr denen verheißen hat, die ihn 
lieben.

1. Petrusbrief 1,14+15 Als gehorsame Kinder / Kinder des Gehorsams / passt euch nicht den Begierden 
an, denen ihr früher in eurer Unwissenheit dientet,
15 sondern wie der, welcher euch berufen hat, heilig ist, sollt auch ihr heilig sein in eurem ganzen Wandel.
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Lukasevangelium 9,35+36  Schweigen bis es Zeit ist zu reden Ausarbeitung als PDF

Jakobusbrief 1,13+14 Niemand sage, wenn er versucht wird: Ich werde von Gott versucht. Denn Gott 
kann nicht versucht werden zum Bösen, und er selbst versucht auch niemand;
14 sondern jeder Einzelne wird versucht, wenn er von seiner eigenen Begierde gereizt und gelockt wird.

Lukasevangelium 9,35 Und eine Stimme kam aus der Wolke, die sprach: Dies ist mein geliebter Sohn; auf
ihn sollt ihr hören!
Matthäusevangelium 17,6-9 Als die Jünger das hörten, fielen sie auf ihr Angesicht und fürchteten sich 
sehr.
7 Und Jesus trat herzu, rührte sie an und sprach: Steht auf und fürchtet euch nicht!
8 Als sie aber ihre Augen erhoben, sahen sie niemand als Jesus allein.
9 Und als sie den Berg hinabgingen, gebot ihnen Jesus und sprach: Sagt niemand von dem Gesicht, bis 
der Sohn des Menschen aus den Toten auferstanden ist!
Lukas 9,36 Und während die Stimme kam, fand es sich, dass Jesus allein war. Und sie schwiegen und 
sagten in jenen Tagen niemand etwas von dem, was sie gesehen hatten. 
Matthäus 7,6 Gebt das Heilige nicht den Hunden und werft eure Perlen nicht vor die Säue, damit diese sie
nicht mit ihren Füßen zertreten und [jene] sich nicht umwenden und euch zerreißen.

Hebräerbrief 12,1-3 Da wir nun eine solche Wolke von Zeugen um uns haben, so lasst uns jede Last 
ablegen und die Sünde, die uns so leicht umstrickt, und lasst uns mit Ausdauer laufen in dem Kampf, der 
vor uns liegt,
2 indem wir hinschauen auf Jesus, den Anfänger und Vollender des Glaubens, der um der vor ihm 
liegenden Freude willen das Kreuz erduldete und dabei die Schande für nichts achtete, und der sich zur 
Rechten des Thrones Gottes gesetzt hat.
3 Achtet doch auf ihn, der solchen Widerspruch / solche Anfeindung / von den Sündern gegen sich 
erduldet hat, damit ihr nicht müde werdet und den Mut verliert!

Johannes 11,25-27 Jesus spricht zu Martha: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, 
wird leben, auch wenn er stirbt;
26 und jeder, der lebt und an mich glaubt, wird in Ewigkeit nicht sterben. Glaubst du das?
27 Sie spricht zu ihm: Ja, Herr! Ich glaube, dass du der Christus bist, der Sohn Gottes, der in die Welt 
kommen soll.

Markusevangelium 14,1+2 Es war aber zwei Tage vor dem Passah und dem Fest der ungesäuerten Brote. 
Und die obersten Priester und die Schriftgelehrten suchten, wie sie Jesus mit List ergreifen und töten 
könnten;
2 sie sprachen aber: Nicht während des Festes, damit kein Aufruhr unter dem Volk entsteht!
Markus 14,55-64 Die obersten Priester aber und der ganze Hohe Rat suchten ein Zeugnis gegen Jesus, um
ihn zu töten, und sie fanden keines.
56 Denn viele legten ein falsches Zeugnis gegen ihn ab, doch stimmten die Zeugnisse nicht überein.
57 Und es standen etliche auf, legten ein falsches Zeugnis gegen ihn ab und sprachen:
58 Wir haben ihn sagen hören: Ich will diesen mit Händen gemachten Tempel zerstören und in drei Tagen
einen anderen aufbauen, der nicht mit Händen gemacht ist.
59 Aber auch so war ihr Zeugnis nicht übereinstimmend.
60 Und der Hohepriester stand auf, trat in die Mitte, fragte Jesus und sprach: Antwortest du nichts auf das,
was diese gegen dich aussagen?
61 Er aber schwieg und antwortete nichts. Wieder fragte ihn der Hohepriester und sagte zu ihm: Bist du 
der Christus / der verheißene Messias-König, der Sohn des Hochgelobten?
62 Jesus aber sprach: Ich bin's. Und ihr werdet den Sohn des Menschen sitzen sehen zur Rechten der 
Macht und kommen mit den Wolken des Himmels!
63 Da zerriss der Hohepriester seine Kleider und sagte: Was brauchen wir weitere Zeugen?
64 Ihr habt die Lästerung gehört. Was meint ihr? Und sie fällten alle das Urteil, dass er des Todes schuldig
sei.

1.Johannesbrief 2,6 Wer sagt, dass er in ihm, in Jesus Christus bleibt, der ist verpflichtet, auch selbst so zu
wandeln, wie jener gewandelt ist.
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Lukasevangelium 9,37-42  Herr Jesus hilf – er hilft und ermahnt Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,41+42 Und lass über mich kommen deine Gütigkeiten, HERR JHWH, deine Rettung nach deiner 
Zusage!      42 So werde ich Antwort geben dem, der mich verhöhnt; denn ich vertraue auf dein Wort. 

Offenbarung 12,7-9 Und es entstand ein Kampf im Himmel: Michael und seine Engel kämpften gegen 
den Drachen; und der Drache und seine Engel kämpften;
8 aber sie siegten nicht, und ihre Stätte wurde nicht mehr im Himmel gefunden.
9 Und so wurde der große Drache niedergeworfen, die alte Schlange, genannt der Teufel und der Satan, 
der den ganzen Erdkreis verführt; er wurde auf die Erde hinabgeworfen, und seine Engel wurden mit ihm 
hinabgeworfen.

Lukasevangelium 9,37-42 Es begab sich aber am folgenden Tag, als sie (Jesus, Petrus, Johannes und 
Jakobus) den Berg hinunterstiegen, dass ihm eine große Menge entgegenkam.
38 Und siehe, ein Mann aus der Volksmenge rief und sprach: Meister, ich bitte dich, sieh doch meinen 
Sohn an, denn er ist mein einziger!
39 Und siehe, ein Geist ergreift ihn, und plötzlich schreit er, und er zerrt ihn hin und her, dass er schäumt, 
und will kaum von ihm weichen, ohne ihn zu misshandeln.
40 Und ich habe deine Jünger gebeten, ihn auszutreiben, aber sie konnten es nicht.
41 Da antwortete Jesus und sprach: O du ungläubiges und verkehrtes Geschlecht! Wie lange soll ich bei 
euch sein und euch ertragen? Bring deinen Sohn hierher!
42 Und noch während er auf ihn zukam, warf der Dämon ihn nieder und zerrte ihn. Aber Jesus befahl dem
unreinen Geist und machte den Knaben gesund und gab ihn seinem Vater wieder.

Lukas 10,18 Da sprach Jesus zu den 70 Jüngern: Ich sah den Satan wie einen Blitz vom Himmel fallen.

Matthäusevangelium 17,14+15 Und als sie (nach der Verklärung Jesu) zur Volksmenge kamen, trat ein 
Mensch zu ihm, fiel vor ihm auf die Knie
15 und sprach: Herr, erbarme dich über meinen Sohn, denn er ist mondsüchtig und leidet schwer; er fällt 
nämlich oft ins Feuer und oft ins Wasser!

Jesaja 14,12-14 Wie bist du vom Himmel herabgefallen, du Glanzstern / lat. Luzifer, Sohn der 
Morgenröte! Wie bist du zu Boden geschmettert, du Überwältiger der Nationen!
13 Und doch hattest du dir in deinem Herzen vorgenommen: ›Ich will zum Himmel emporsteigen und 
meinen Thron über die Sterne Gottes erhöhen und mich niederlassen auf dem Versammlungsberg im 
äußersten Norden;
14 ich will emporfahren auf Wolkenhöhen, dem Allerhöchsten mich gleichmachen!‹

Markusevangelium 9,14-18 Und als Jesus zu den Jüngern kam, sah er eine große Volksmenge um sie her 
und Schriftgelehrte, die sich mit ihnen stritten.
15 Und die ganze Volksmenge geriet sogleich in Bewegung, als sie ihn sah, und sie liefen herzu und 
begrüßten ihn.
16 Und er fragte die Schriftgelehrten: Was streitet ihr euch mit ihnen?
17 Und einer aus der Menge antwortete und sprach: Meister, ich habe meinen Sohn zu dir gebracht, der 
hat einen sprachlosen Geist;
18 und wo immer der ihn ergreift, da wirft er ihn nieder, und er schäumt und knirscht mit seinen Zähnen 
und wird starr. Und ich habe deinen Jüngern gesagt, sie sollten ihn austreiben; aber sie konnten es nicht!

1. Petrusbrief 1,14-16 Als gehorsame Kinder passt euch nicht den Begierden an, denen ihr früher in eurer 
Unwissenheit dientet,
15 sondern wie der, welcher euch berufen hat, heilig ist, sollt auch ihr heilig sein in eurem ganzen 
Wandel.
16 Denn es steht geschrieben: »Ihr sollt heilig sein, denn ich bin heilig!«
3. Mose 11,44+45 Denn ich bin der HERR JHWH, euer Gott – Elohim; darum sollt ihr euch heiligen und 
sollt heilig sein, denn ich bin heilig; und ihr sollt euch nicht verunreinigen mit irgendwelchem Getier, das 
auf der Erde kriecht!
45 Denn ich, der HERR, bin es, der euch aus dem Land Ägypten heraufgeführt hat, um euer Gott zu sein; 
darum sollt ihr heilig sein, denn ich bin heilig!
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Lukasevangelium 9,37-39    böser misshandelnder Geist Ausarbeitung als PDF

Jakobusbrief 1,15-17 Danach, wenn die Begierde empfangen hat, gebiert sie die Sünde; die Sünde aber, 
wenn sie vollendet ist, gebiert den Tod.
16 Irrt euch nicht, meine geliebten Brüder:
17 Jede gute Gabe und jedes vollkommene Geschenk kommt von oben herab, von dem Vater der Lichter, 
bei dem keine Veränderung ist, noch ein Schatten infolge von Wechsel.

Lukasevangelium 9,37-39 Es begab sich aber am folgenden Tag, als sie (Jesus, Petrus, Johannes und 
Jakobus) den Berg hinunterstiegen, dass ihm eine große Menge entgegenkam.
38 Und siehe, ein Mann aus der Volksmenge rief und sprach: Meister, ich bitte dich, sieh doch meinen 
Sohn an, denn er ist mein einziger!
39 Und siehe, ein Geist ergreift ihn, und plötzlich schreit er, und er zerrt ihn hin und her, dass er schäumt, 
und will kaum von ihm weichen, ohne ihn zu misshandeln.

1. Mose 1,27 Und Gott – Elohim schuf den Menschen in seinem Bild, im Bild Gottes schuf er ihn; als 
Mann und Frau schuf er sie.

Epheserbrief 6,12 Paulus:... denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen 
die Herrschaften, gegen die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die
geistlichen [Mächte] der Bosheit in den himmlischen [Regionen].

Psalm 74,10 O Gott – Elohim, wie lange darf der Widersacher schmähen? Soll der Feind deinen Namen 
immerfort lästern?

Psalm 59,2-5 David: Mein Gott – Elohim, rette mich von meinen Feinden, beschütze mich vor meinen 
Widersachern!
3 Rette mich von den Übeltätern, und hilf mir gegen die Blutgierigen!
4 Denn siehe, sie lauern auf mein Leben, Starke sammeln sich gegen mich, ohne mein Verschulden und 
ohne dass ich gesündigt hätte, o HERR!
5 Gegen einen Unschuldigen laufen und rüsten sie sich; erwache, komm mir entgegen und sieh!
Psalm 59,15+16 Jeden Abend kommen sie wieder, heulen wie die Hunde und laufen in der Stadt umher;
16 sie irren umher nach Fraß; wenn sie nicht satt werden, so bleiben sie über Nacht.

Johannesevangelium 3,5 Jesus antwortete: Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wenn jemand nicht aus 
Wasser und Geist geboren wird, so kann er nicht in das Reich Gottes eingehen!

Johannes 3,17-21 Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, damit er die Welt richte, sondern 
damit die Welt durch ihn gerettet werde.
18 Wer an ihn glaubt, wird nicht gerichtet; wer aber nicht glaubt, der ist schon gerichtet, weil er nicht an 
den Namen des eingeborenen Sohnes Gottes geglaubt hat.
19 Darin aber besteht das Gericht, dass das Licht in die Welt gekommen ist, und die Menschen liebten die
Finsternis mehr als das Licht; denn ihre Werke waren böse.
20 Denn jeder, der Böses tut, hasst das Licht und kommt nicht zum Licht, damit seine Werke nicht 
aufgedeckt werden.
21 Wer aber die Wahrheit tut, der kommt zum Licht, damit seine Werke offenbar werden, dass sie in Gott 
getan sind.

1. Johannesbrief 2,7-9 Brüder, ich schreibe euch nicht ein neues Gebot, sondern ein altes Gebot, das ihr 
von Anfang an hattet; das alte Gebot ist das Wort, das ihr von Anfang an gehört habt.
8 Und doch schreibe ich euch ein neues Gebot, was wahr ist in Ihm und in euch; denn die Finsternis 
vergeht, und das wahre Licht scheint schon.
9 Wer sagt, dass er im Licht ist, und doch seinen Bruder hasst, der ist noch immer in der Finsternis.

Psalm 119,41  +43 HERR JHWH, lass mir deine Gnade widerfahren, deine Hilfe nach deinem Wort,
43 Und nimm nur nicht das Wort der Wahrheit von meinem Mund; denn ich hoffe auf deine 
Bestimmungen!

Johannesevangelium 8,12 Nun redete Jesus wieder und sprach: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir 
nachfolgt, wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben.
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Lukasevangelium 9,37-39  Finsternis; Auswirkung / Errettung Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,41 HERR JHWH, lass mir deine Gnade widerfahren, deine Hilfe nach deinem Wort,
Psalm 119,44 Ich will dein Gesetz stets bewahren, immer und ewiglich.

Lukasevangelium 9,37-39 Es begab sich aber am folgenden Tag, als sie (Jesus, Petrus, Johannes und 
Jakobus) den Berg hinunterstiegen, dass ihm eine große Menge entgegenkam.
38 Und siehe, ein Mann aus der Volksmenge rief und sprach: Meister, ich bitte dich, sieh doch meinen 
Sohn an, denn er ist mein einziger!
39 Und siehe, ein Geist ergreift ihn, und plötzlich schreit er, und er zerrt ihn hin und her, dass er schäumt, 
und will kaum von ihm weichen, ohne ihn zu misshandeln.

Hiob 1,6 Es geschah aber eines Tages, dass die Söhne Gottes / Eine Bezeichnung für die Engel / vor den 
HERRN traten, und unter ihnen kam auch der Satan / Satan (= »der Widersacher«, auch der Verkläger vor 
Gericht) ist der at. Name des Teufels, eines in Sünde gefallenen Engelwesens.
1. Mose 6,1+2 Und es geschah, als sich die Menschen zu mehren begannen auf der Erde und ihnen 
Töchter geboren wurden,
2 da sahen die Gottessöhne, dass die Töchter der Menschen schön waren, und sie nahmen sich von allen 
jene zu Frauen, die ihnen gefielen.
Lukas 4,41 Es fuhren auch Dämonen aus von vielen, indem sie schrien und sprachen: Du bist der 
Christus, der Sohn Gottes! Und er befahl ihnen und ließ sie nicht reden, weil sie wussten, dass er der 
Christus war.
Jesaja 14,12-14 Wie bist du vom Himmel herabgefallen, du Glanzstern / lat. Luzifer, Sohn der 
Morgenröte! Wie bist du zu Boden geschmettert, du Überwältiger der Nationen!
13 Und doch hattest du dir in deinem Herzen vorgenommen: ›Ich will zum Himmel emporsteigen und 
meinen Thron über die Sterne Gottes erhöhen und mich niederlassen auf dem Versammlungsberg im 
äußersten Norden;
14 ich will emporfahren auf Wolkenhöhen, dem Allerhöchsten mich gleichmachen!‹

Johannesevangelium 8,44 Jesus: Ihr habt den Teufel zum Vater, und was euer Vater begehrt, wollt ihr tun! 
Der war ein Menschenmörder von Anfang an und steht nicht in der Wahrheit, denn Wahrheit ist nicht in 
ihm. Wenn er die Lüge redet, so redet er aus seinem Eigenen, denn er ist ein Lügner und der Vater 
derselben.

Kolosserbrief 1,13+14 Gott der Vater hat uns errettet aus der Herrschaft / aus dem Machtbereich / aus der
Gewalt / der Finsternis und hat uns versetzt in das Reich / in die Königsherrschaft / des Sohnes seiner 
Liebe,
14 in dem wir die Erlösung haben durch sein Blut, die Vergebung der Sünden.

Markusevangelium 5,8 Denn Jesus sprach zu ihm: Fahre aus dem Menschen aus, du unreiner Geist!

Epheserbrief 6,12 Paulus:... denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen 
die Herrschaften, gegen die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die
geistlichen [Mächte] der Bosheit in den himmlischen [Regionen].

1. Johannesbrief 3,8 Wer die Sünde tut, der ist aus dem Teufel; denn der Teufel sündigt von Anfang an. 
Dazu ist der Sohn Gottes erschienen, dass er die Werke des Teufels zerstöre.

1. Petrusbrief 1,17 Und wenn ihr den als Vater anruft, der ohne Ansehen der Person richtet nach dem 
Werk jedes Einzelnen, so führt euren Wandel in Furcht, solange ihr euch hier als Fremdlinge aufhaltet.
1. Johannesbrief 2,10+11 Wer seinen (Glaubens)Bruder liebt, der bleibt im Licht, und nichts Anstößiges ist
in ihm;
11 wer aber seinen Bruder hasst, der ist in der Finsternis und wandelt in der Finsternis und weiß nicht, 
wohin er geht, weil die Finsternis seine Augen verblendet hat.
Jakobusbrief 1,16-18 Irrt euch nicht, meine geliebten Brüder:
17 Jede gute Gabe und jedes vollkommene Geschenk kommt von oben herab, von dem Vater der Lichter, 
bei dem keine Veränderung ist, noch ein Schatten infolge von Wechsel.
18 Nach seinem Willen hat er uns gezeugt durch das Wort der Wahrheit, damit wir gleichsam Erstlinge 
seiner Geschöpfe seien.

92

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/jakobus/1/16-18?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_johannes/2/10-11?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_petrus/1/17?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_johannes/3/8?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/epheser/6/12?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/markus/5/8?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/kolosser/1/13-14?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/8/44?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/jesaja/14/12-14?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/4/41?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_mose/6/1-2?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/hiob/1/6?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/9/37-39?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/119/44?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/119/41?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/85%20Lukasevangelium%209%2C37-39%20%20Finsternis%3B%20Auswirkung%20-%20Errettung.pdf?cdp=a&_=1954ec1d610


Lukasevangelium 9,37+38    Einziger Sohn / einzige Tochter ... Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,41 HERR JHWH, lass mir deine Gnade widerfahren, deine Hilfe nach deinem Wort,
Psalm 119,45 Und ich werde wandeln in weitem Raum; denn ich suche deine Befehle.

Sprüche 4,1 Ihr Söhne, gehorcht der Unterweisung des Vaters, und gebt acht, damit ihr zu unterscheiden 
wisst!
Sprüche 4,5-7 Erwirb Weisheit, erwirb Verständnis; vergiss sie nicht und weiche nicht ab von den Reden 
meines Mundes!
6 Verlass du sie nicht, so wird sie dich bewahren; liebe du sie, so wird sie dich behüten!
7 Der Anfang der Weisheit ist: Erwirb Weisheit, und um allen deinen Erwerb erwirb Verstand!

Lukasevangelium 9,35 Und eine Stimme kam aus der Wolke, die sprach: Dies ist mein geliebter Sohn; auf
ihn sollt ihr hören!

Lukasevangelium 9,37+38 Es begab sich aber am folgenden Tag, als sie (Jesus, Petrus, Johannes und 
Jakobus) den Berg hinunterstiegen, dass ihm eine große Menge entgegenkam.
38 Und siehe, ein Mann aus der Volksmenge rief und sprach: Meister, ich bitte dich, sieh doch meinen 
Sohn an, denn er ist mein einziger!

Lukas 8,40-42 Als Jesus zurückkam, geschah es, dass ihn die Volksmenge freudig empfing; denn sie 
warteten alle auf ihn.
41 Und siehe, es kam ein Mann namens Jairus, der war ein Oberster der Synagoge; und er warf sich Jesus
zu Füßen und bat ihn, in sein Haus zu kommen.
42 Denn er hatte eine einzige Tochter von etwa zwölf Jahren, und diese lag im Sterben. Als er aber 
hinging, bedrängte ihn die Volksmenge.

Lukas 7,11-13 Und es begab sich am folgenden Tag, dass er in eine Stadt namens Nain ging, und mit ihm 
zogen viele seiner Jünger und eine große Volksmenge.
12 Wie er sich aber dem Stadttor näherte, siehe, da wurde ein Toter herausgetragen, der einzige Sohn 
seiner Mutter, und sie war eine Witwe; und viele Leute aus der Stadt begleiteten sie.
13 Und als der Herr sie sah, erbarmte er sich über sie und sprach zu ihr: Weine nicht!

2. Könige 4,14-20 Elisa sprach: Was könnte man für sie tun? Gehasi sprach: Ach, sie hat keinen Sohn, 
und ihr Mann ist alt!
15 Da sagte er: Rufe sie! Und als er sie rief, trat sie unter die Tür.
16 Und er sprach: Um dieselbe Zeit übers Jahr wirst du einen Sohn ans Herz drücken! Sie sprach: Ach 
nein, mein Herr, du Mann Gottes, belüge deine Magd nicht!
17 Aber die Frau wurde schwanger und gebar einen Sohn um dieselbe Zeit im nächsten Jahr, so wie Elisa 
ihr verheißen hatte.
18 Als aber der Knabe heranwuchs, geschah es eines Tages, dass er zu seinem Vater, zu den Schnittern 
hinausging.
19 Da sprach er zu seinem Vater: Mein Kopf, mein Kopf! Jener aber befahl einem Knecht: Trage ihn zu 
seiner Mutter!
20 Der hob ihn auf und brachte ihn zu seiner Mutter. Und er saß auf ihrem Schoß bis zum Mittag, dann 
starb er.

All diese einzigen Kinder wurden wieder gesund oder wieder zum Leben erweckt.

Johannesevangelium 1,17+18 Denn das Gesetz wurde durch Mose gegeben; die Gnade und die Wahrheit 
ist durch Jesus Christus geworden.
18 Niemand hat Gott je gesehen; der eingeborene / einziggeborene / einziggezeugte / Sohn, der im Schoß 
des Vaters ist, der hat Aufschluss [über ihn] gegeben.

1. Johannesbrief 4,10 Darin besteht die Liebe — nicht dass wir Gott geliebt haben, sondern dass er uns 
geliebt hat und seinen Sohn gesandt hat als Sühnopfer für unsere Sünden.

1. Petrusbrief 1,18+19 Denn ihr wisst ja, dass ihr nicht mit vergänglichen Dingen, mit Silber oder Gold, 
losgekauft worden seid aus eurem nichtigen, von den Vätern überlieferten Wandel,
19 sondern mit dem kostbaren Blut des Christus als eines makellosen und unbefleckten Lammes.
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Lukasevangelium 9,37-41  Jesus hat viel zu tragen ... Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,41 HERR JHWH, lass mir deine Gnade widerfahren, deine Hilfe nach deinem Wort,
Psalm 119,46 Ja, ich will vor Königen von deinen Zeugnissen reden und mich nicht schämen.

Lukasevangelium 9,37-41 Es begab sich aber am folgenden Tag, als sie (Jesus, Petrus, Johannes und 
Jakobus) den Berg hinunterstiegen, dass ihm eine große Menge entgegenkam.
38 Und siehe, ein Mann aus der Volksmenge rief und sprach: Meister, ich bitte dich, sieh doch meinen 
Sohn an, denn er ist mein einziger!
39 Und siehe, ein Geist ergreift ihn, und plötzlich schreit er, und er zerrt ihn hin und her, dass er schäumt, 
und will kaum von ihm weichen, ohne ihn zu misshandeln.
40 Und ich habe deine Jünger gebeten, ihn auszutreiben, aber sie konnten es nicht.
41 Da antwortete Jesus und sprach: O du ungläubiges und verkehrtes Geschlecht! Wie lange soll ich bei 
euch sein und euch ertragen? Bring deinen Sohn hierher!

Der sprachlose Geist ergreift den Sohn, bringt ihn zum Schreien, zerrt, schäumt, misshandelt, verursacht 
Mondsüchtigkeit und schweres Leid, übernimmt die Führung über den Körper (fällt ins Feuer und ins Wasser) 
wirft nieder, verursacht Zähneknirschen und Starrheit. 

Matthäusevangelium 17,15-17 und sprach: Herr, erbarme dich über meinen Sohn, denn er ist mondsüchtig
und leidet schwer; er fällt nämlich oft ins Feuer und oft ins Wasser!
16 Und ich habe ihn zu deinen Jüngern gebracht, aber sie konnten ihn nicht heilen.
17 Da antwortete Jesus und sprach: O du ungläubiges und verkehrtes Geschlecht! Wie lange soll ich bei 
euch sein? Wie lange soll ich euch ertragen? Bringt ihn her zu mir!

Matthäus 6,6-13 Jesus: Du aber, wenn du betest, geh in dein Kämmerlein und schließe deine Türe zu und 
bete zu deinem Vater, der im Verborgenen ist; und dein Vater, der ins Verborgene sieht, wird es dir 
öffentlich vergelten.
7 Und wenn ihr betet, sollt ihr nicht plappern wie die Heiden; denn sie meinen, sie werden erhört um ihrer
vielen Worte willen.
8 Darum sollt ihr ihnen nicht gleichen! Denn euer Vater weiß, was ihr benötigt, ehe ihr ihn bittet.
9 Deshalb sollt ihr auf diese Weise beten: Unser Vater, der du bist im Himmel! Geheiligt werde dein 
Name.
10 Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auch auf Erden.
11 Gib uns heute unser tägliches Brot.
12 Und vergib uns unsere Schulden, wie auch wir vergeben unseren Schuldnern.
13 Und führe uns nicht in Versuchung, sondern errette uns von dem Bösen. Denn dein ist das Reich und 
die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit! Amen.

Markusevangelium 9,17-19 Und einer aus der Menge antwortete und sprach: Meister, ich habe meinen 
Sohn zu dir gebracht, der hat einen sprachlosen Geist;
18 und wo immer der ihn ergreift, da wirft er ihn nieder, und er schäumt und knirscht mit seinen Zähnen 
und wird starr. Und ich habe deinen Jüngern gesagt, sie sollten ihn austreiben; aber sie konnten es nicht!
19 Er aber antwortete ihm und sprach: O du ungläubiges Geschlecht! Wie lange soll ich bei euch sein? 
Wie lange soll ich euch ertragen? Bringt ihn her zu mir!

Hebräerbrief 3,1+2 Daher, ihr heiligen Brüder, die ihr Anteil habt an der himmlischen Berufung, 
betrachtet den Apostel und Hohenpriester unseres Bekenntnisses, Christus Jesus,
2 welcher dem treu ist, der ihn eingesetzt hat, wie es auch Mose war in seinem ganzen Haus.
Hebräerbrief 3,12+13 Habt acht, ihr Brüder, dass nicht in einem von euch ein böses, ungläubiges Herz 
sei, das im Begriff ist, von dem lebendigen Gott abzufallen!
13 Ermahnt einander vielmehr jeden Tag, solange es »Heute« heißt, damit nicht jemand unter euch 
verstockt wird durch den Betrug der Sünde!
1. Johannesbrief 2,12 Ich schreibe euch, ihr Kinder, weil euch die Sünden vergeben sind um seines 
Namens (um Jesu Christi) willen.
Jakobusbrief 1,19+20 Darum, meine geliebten Brüder / (Schwestern), sei jeder Mensch schnell zum 
Hören, langsam zum Reden, langsam zum Zorn;
20 denn der Zorn des Mannes vollbringt nicht Gottes Gerechtigkeit!

94

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/jakobus/1/19-20?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_johannes/2/12?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/hebraeer/3/12-13?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/hebraeer/3/1-2?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/markus/9/17-19?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/6/6-13?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/17/15-17?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/9/37-41?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/119/46?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/119/41?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/87%20Lukasevangelium%209%2C37-41%20%20Jesus%20hat%20viel%20zu%20tragen%20....pdf?cdp=a&_=19558c7f183


Lukasevangelium 9,37-41   Bleibe in Gottes Gegenwart Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,41 HERR JHWH, lass mir deine Gnade widerfahren, deine Hilfe nach deinem Wort,
Psalm 119,47 Und ich will mich erfreuen an deinen Geboten, die ich liebe.

Lukasevangelium 9,37-41 Es begab sich aber am folgenden Tag, als sie (Jesus, Petrus, Johannes und 
Jakobus) den Berg hinunterstiegen, dass ihm eine große Menge entgegenkam.
38 Und siehe, ein Mann aus der Volksmenge rief und sprach: Meister, ich bitte dich, sieh doch meinen 
Sohn an, denn er ist mein einziger!
39 Und siehe, ein Geist ergreift ihn, und plötzlich schreit er, und er zerrt ihn hin und her, dass er schäumt, 
und will kaum von ihm weichen, ohne ihn zu misshandeln.
40 Und ich habe deine Jünger gebeten, ihn auszutreiben, aber sie konnten es nicht.
41 Da antwortete Jesus und sprach: O du ungläubiges und verkehrtes Geschlecht! Wie lange soll ich bei 
euch sein und euch ertragen? Bring deinen Sohn hierher!
Johannesevangelium 8,12 Nun redete Jesus wieder zu ihnen und sprach: Ich bin das Licht der Welt. Wer 
mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben.

1. Mose 32,23-32 Jakob stand aber noch in derselben Nacht auf und nahm seine beiden Frauen und seine 
beiden Mägde samt seinen elf Kindern und überschritt mit ihnen die Furt Jabbok;
24 und er nahm sie und führte sie über den Fluss und ließ alles, was er hatte, hinübergehen.
25 Jakob aber blieb allein zurück. Da rang ein Mann mit ihm, bis die Morgenröte anbrach.
26 Und als dieser sah, dass er ihn nicht bezwingen konnte, da rührte er sein Hüftgelenk an, sodass Jakobs 
Hüftgelenk verrenkt wurde beim Ringen mit ihm.
27 Und der Mann sprach: Lass mich gehen; denn die Morgenröte bricht an! Jakob aber sprach: Ich lasse 
dich nicht, es sei denn, du segnest mich!
28 Da fragte er ihn: Was ist dein Name? Er antwortete: Jakob!
29 Da sprach er: Dein Name soll nicht mehr Jakob sein, sondern Israel / Gottesstreiter / Fürst Gottes; 
denn du hast mit Gott – Elohim und Menschen gekämpft und hast gewonnen!
30 Jakob aber bat und sprach: Lass mich doch deinen Namen wissen! Er aber antwortete: Warum fragst 
du nach meinem Namen? Und er segnete ihn dort.
31 Jakob aber nannte den Ort Pniel / Angesicht Gottes; denn er sprach: Ich habe Gott von Angesicht zu 
Angesicht gesehen, und meine Seele ist gerettet worden / und ich bin am Leben geblieben!
32 Und die Sonne ging ihm auf, als er an Pniel vorüberzog; und er hinkte wegen seiner Hüfte.
Hosea 12,3-7 Auch mit Juda hat der HERR JHWH einen Rechtsstreit, und er muss Jakob strafen 
entsprechend seinen Wegen, er wird ihm vergelten entsprechend seinen Taten.
4 Schon im Mutterschoß hielt er die Ferse seines Bruders, und in seiner Manneskraft kämpfte er mit Gott;
5 er kämpfte mit dem Engel und siegte, er weinte und flehte zu ihm; in Bethel hat er ihn gefunden, und 
dort hat Er mit uns geredet —
6 nämlich der HERR, der Gott der Heerscharen, dessen Gedenkname HERR ist.
7 So kehre nun um zu deinem Gott, halte fest an Liebe / Güte / Bundestreue / und Recht und hoffe stets 
auf deinen Gott!

2. Könige 2,1+2 Und es geschah, als der HERR JHWH den Elia im Sturmwind zum Himmel auffahren 
lassen wollte, da ging Elia mit Elisa von Gilgal hinweg.
2 Und Elia sprach zu Elisa: Bleibe doch hier; der HERR hat mich nach Bethel gesandt! Elisa aber sprach: 
So wahr der HERR lebt und so wahr deine Seele lebt, ich verlasse dich nicht! So kamen sie hinab nach 
Bethel.
2. Könige 2,4-6 Und Elia sprach zu ihm: Elisa, bleibe doch hier, denn der HERR hat mich nach Jericho 
gesandt! Er aber sprach: So wahr der HERR lebt und so wahr deine Seele lebt, ich verlasse dich nicht! So 
kamen sie nach Jericho.
5 Da traten die Prophetensöhne, die in Jericho waren, zu Elisa und sprachen zu ihm: Weißt du auch, dass 
der HERR deinen Herrn heute über deinem Haupt hinwegnehmen wird? Er aber sprach: Ich weiß es auch; 
schweigt nur still!
6 Und Elia sprach zu ihm: Bleibe doch hier, denn der HERR hat mich an den Jordan gesandt! Er aber 
sprach: So wahr der HERR lebt und so wahr deine Seele lebt, ich verlasse dich nicht! Und so gingen sie 
beide miteinander.
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Lukasevangelium 9,38-41  Sei gläubig Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,41 HERR JHWH, lass mir deine Gnade widerfahren, deine Hilfe nach deinem Wort,
Psalm 119,48 Ich will meine Hände ausstrecken nach deinen Geboten, die ich liebe, und will über deine 
Anweisungen nachsinnen.
Psalm 1,1+2 Wohl dem / Glückselig ist der Mensch, der nicht wandelt nach dem Rat der Gottlosen, noch 
tritt auf den Weg der Sünder, noch sitzt, wo die Spötter sitzen,
2 sondern seine Lust hat am Gesetz des HERRN JHWH und über sein Gesetz nachsinnt Tag und Nacht.

Lukasevangelium 9,38-41 Und siehe, ein Mann aus der Volksmenge rief und sprach: Meister, ich bitte 
dich, sieh doch meinen Sohn an, denn er ist mein einziger!
39 Und siehe, ein Geist ergreift ihn, und plötzlich schreit er, und er zerrt ihn hin und her, dass er schäumt, 
und will kaum von ihm weichen, ohne ihn zu misshandeln.
40 Und ich habe deine Jünger gebeten, ihn auszutreiben, aber sie konnten es nicht.
41 Da antwortete Jesus und sprach: O du ungläubiges und verkehrtes Geschlecht! Wie lange soll ich bei 
euch sein und euch ertragen? Bring deinen Sohn hierher!

2. Mose 15,18-26 Der HERR JHWH herrscht als König für immer und ewig!«
19 Denn die Rosse des Pharao gingen ins Meer hinein mit seinen Streitwagen und Reitern, und der HERR 
ließ das Meer wieder über sie kommen; die Kinder Israels aber gingen trockenen Fußes mitten durchs 
Meer.
20 Und Mirjam, die Prophetin, Aarons Schwester, nahm das Tamburin in ihre Hand, und alle Frauen 
folgten ihr nach mit Tamburinen und im Reigen.
21 Und Mirjam antwortete ihnen [im Wechselgesang]: Singt dem HERRN, denn hoch erhaben ist er: Ross 
und Reiter hat er ins Meer gestürzt!
22 Danach ließ Mose Israel vom Schilfmeer aufbrechen, dass sie zur Wüste Sur zogen; und sie wanderten
drei Tage lang in der Wüste und fanden kein Wasser.
23 Da kamen sie nach Mara; aber sie konnten das Wasser von Mara nicht trinken, denn es war sehr bitter. 
Daher nannte man es Mara / Bitterkeit.
24 Da murrte das Volk gegen Mose und sprach: Was sollen wir trinken?
25 Er aber schrie zum HERRN, und der HERR zeigte ihm ein Holz; das warf er ins Wasser, da wurde das 
Wasser süß. Dort gab er ihnen Gesetz und Recht, und dort prüfte er sie;
26 und er sprach: Wenn du der Stimme des HERRN, deines Gottes, eifrig gehorchen wirst und tust, was vor
ihm recht ist, und seine Gebote zu Ohren fasst und alle seine Satzungen hältst, so will ich keine der 
Krankheiten auf dich legen, die ich auf Ägypten gelegt habe; denn ich bin der HERR, dein Arzt!

Hebräerbrief 3,7-13 Darum, wie der Heilige Geist spricht: »Heute, wenn ihr seine Stimme hört,
8 so verstockt eure Herzen nicht, wie in der Auflehnung, am Tag der Versuchung in der Wüste,
9 wo mich eure Väter versuchten; sie prüften mich und sahen meine Werke 40 Jahre lang.
10 Darum wurde ich zornig über jenes Geschlecht und sprach: Immer gehen sie in ihrem Herzen in die 
Irre, und sie haben meine Wege nicht erkannt,
11 sodass ich schwor in meinem Zorn: Sie sollen nicht in meine Ruhe eingehen!«
12 Habt acht, ihr Brüder, dass nicht in einem von euch ein böses, ungläubiges Herz sei, das im Begriff ist,
von dem lebendigen Gott abzufallen!
13 Ermahnt einander vielmehr jeden Tag, solange es »Heute« heißt, damit nicht jemand unter euch 
verstockt wird durch den Betrug der Sünde!
1. Petrusbrief 1,20+21 Jesus Christus war zuvor ersehen vor Grundlegung der Welt, aber wurde offenbar 
gemacht in den letzten Zeiten um euretwillen,
21 die ihr durch ihn an Gott glaubt, der ihn aus den Toten auferweckt und ihm Herrlichkeit gegeben hat, 
damit euer Glaube und eure Hoffnung auf Gott gerichtet seien.
1. Johannesbrief 2,13 Ich schreibe euch, ihr Väter, weil ihr den erkannt habt, der von Anfang an ist. Ich 
schreibe euch, ihr jungen Männer, weil ihr den Bösen überwunden habt. Ich schreibe euch, ihr Kinder, 
weil ihr den Vater erkannt habt.
Jakobusbrief 1,21 Darum legt ab allen Schmutz und allen Rest von Bosheit und nehmt mit Sanftmut / 
demütig, willig, ohne Widerstreben und Auflehnung, das [euch] eingepflanzte Wort auf, das die Kraft hat, eure 
Seelen zu erretten!
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Lukasevangelium 9,38-41  Jesus: Bring deinen Sohn hierher! Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,49 HERR JHWH gedenke an das Wort für deinen Knecht, auf das du mich hast hoffen lassen!

Lukasevangelium 9,38-41 Und siehe, ein Mann aus der Volksmenge rief und sprach: Meister, ich bitte 
dich, sieh doch meinen Sohn an, denn er ist mein einziger!
39 Und siehe, ein Geist ergreift ihn, und plötzlich schreit er, und er zerrt ihn hin und her, dass er schäumt, 
und will kaum von ihm weichen, ohne ihn zu misshandeln.
40 Und ich habe deine Jünger gebeten, ihn auszutreiben, aber sie konnten es nicht.
41 Da antwortete Jesus und sprach: O du ungläubiges und verkehrtes Geschlecht! Wie lange soll ich bei 
euch sein und euch ertragen? Bring deinen Sohn hierher!

Psalm 36,8-11 Wie köstlich ist deine Gnade, o Gott – Elohim*, dass Menschenkinder Zuflucht finden 
unter dem Schatten deiner Flügel!
9 Sie laben sich an den reichen Gütern deines Hauses, mit dem Strom deiner Wonne tränkst du sie.
10 Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, in deinem Licht schauen wir das Licht.
11 Erweise deine Gnade auch weiterhin denen, die dich kennen, und deine Gerechtigkeit denen, die 
aufrichtigen Herzens sind!  *Elohim (die Mehrzahlform von hebr. Eloah), der häufigste AT-Name, der mit 
»Gott« übersetzt wird. Er wird als »Der, dem Ehrfurcht gebührt« gedeutet.
5. Mose 4,29-31 Wenn du aber von dort den HERRN JHWH, deinen Gott – Elohim, suchen wirst, so wirst du
ihn finden, ja, wenn du ihn von ganzem Herzen und von ganzer Seele suchen wirst.
30 Wenn du in der Drangsal bist und dich alle diese Dinge getroffen haben am Ende der Tage, so wirst du 
zu dem HERRN, deinem Gott, umkehren und seiner Stimme gehorsam sein.
31 Denn der HERR, dein Gott, ist ein barmherziger Gott; er wird dich nicht verlassen noch verderben; er 
wird auch den Bund, den er deinen Vätern geschworen hat, nicht vergessen.
5. Mose 4,39+40 So sollst du nun heute erkennen und es dir zu Herzen nehmen, dass der HERR der 
alleinige Gott ist oben im Himmel und unten auf Erden, und keiner sonst.
40 Darum halte seine Satzungen und seine Gebote, die ich dir heute gebiete, damit es dir und deinen 
Kindern nach dir gut geht, und damit du lange lebst in dem Land, das dir der HERR, dein Gott, gibt, für 
alle Zeiten!
5. Mose 32,36 Denn der HERR wird sein Volk richten / seinem Volk Recht verschaffen; und er wird sich 
über seine Knechte erbarmen, wenn er sieht, dass jeder Halt entschwunden ist und der Sklave samt dem 
Freien dahin ist.
Lukas 2,25-33 Und siehe, es war ein Mensch namens Simeon in Jerusalem; und dieser Mensch war 
gerecht und gottesfürchtig und wartete auf den Trost Israels; und der Heilige Geist war auf ihm.
26 Und er hatte vom Heiligen Geist die Zusage empfangen, dass er den Tod nicht sehen werde, bevor er 
den Gesalbten / den Christus = den Messias / des Herrn gesehen habe.
27 Und er kam auf Antrieb des Geistes in den Tempel. Und als die Eltern das Kind Jesus hineinbrachten, 
um für ihn zu tun, was der Brauch des Gesetzes verlangte,
28 da nahm er es auf seine Arme, lobte Gott und sprach:
29 Nun, Herr, entlässt du deinen Knecht in Frieden nach deinem Wort!
30 Denn meine Augen haben dein Heil gesehen,
31 das du vor allen Völkern bereitet hast,
32 ein Licht zur Offenbarung für die Heiden und zur Verherrlichung deines Volkes Israel!

1. Petrusbrief 1,22+23 Da ihr eure Seelen im Gehorsam gegen die Wahrheit gereinigt habt durch den 
Geist zu ungeheuchelter Bruderliebe, so liebt einander beharrlich und aus reinem Herzen;
23 denn ihr seid wiedergeboren nicht aus vergänglichem, sondern aus unvergänglichem Samen, durch das
lebendige Wort Gottes, das in Ewigkeit bleibt.
1. Johannesbrief 2,14 Ich habe euch geschrieben, ihr Väter, weil ihr den erkannt habt, der von Anfang an 
ist. Ich habe euch geschrieben, ihr jungen Männer, weil ihr stark seid und das Wort Gottes in euch bleibt 
und ihr den Bösen überwunden habt.
Jakobusbrief 1,22-24 Seid aber Täter des Wortes und nicht bloß Hörer, die sich selbst betrügen.
23 Denn wer [nur] Hörer des Wortes ist und nicht Täter, der gleicht einem Mann, der sein natürliches 
Angesicht im Spiegel anschaut;
24 er betrachtet sich und läuft davon und hat bald vergessen, wie er gestaltet war.
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Lukasevangelium 9,38-42  Wessen Geistes Kind bist du? Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,49+50 HERR JHWH gedenke an das Wort für deinen Knecht, auf das du mich hast hoffen lassen!
50 Das ist mein Trost in meinem Elend, dass dein Wort mich belebt.

Lukasevangelium 9,38-42 Und siehe, ein Mann aus der Volksmenge rief und sprach: Meister, ich bitte 
dich, sieh doch meinen Sohn an, denn er ist mein einziger!
39 Und siehe, ein Geist ergreift ihn, und plötzlich schreit er, und er zerrt ihn hin und her, dass er schäumt, 
und will kaum von ihm weichen, ohne ihn zu misshandeln.
40 Und ich habe deine Jünger gebeten, ihn auszutreiben, aber sie konnten es nicht.
41 Da antwortete Jesus und sprach: O du ungläubiges und verkehrtes Geschlecht! Wie lange soll ich bei 
euch sein und euch ertragen? Bring deinen Sohn hierher!
42 Und noch während er auf ihn zukam, warf der Dämon ihn nieder und zerrte ihn. Aber Jesus befahl dem
unreinen Geist und machte den Knaben gesund und gab ihn seinem Vater wieder.
Matthäusevangelium 7,7 Jesus: Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr finden; klopft an, so 
wird euch aufgetan!
Jesaja 42,5-7 So spricht Gott - El, der HERR JHWH, der die Himmel schuf und ausspannte und die Erde 
ausbreitete samt ihrem Gewächs, der dem Volk auf ihr Odem gibt und Geist denen, die darauf wandeln:
6 Ich, der HERR, habe dich berufen in Gerechtigkeit und ergreife dich bei deiner Hand; und ich will dich 
behüten und dich zum Bund für das Volk setzen, zum Licht für die Heiden;
7 dass du die Augen der Blinden öffnest, die Gebundenen aus dem Gefängnis führst und aus dem Kerker 
die, welche in der Finsternis sitzen.

Matthäus 12,22-28 Da wurde ein Besessener zu Jesus gebracht, der blind und stumm war, und er heilte 
ihn, sodass der Blinde und Stumme sowohl redete als auch sah.
23 Und die Volksmenge staunte und sprach: Ist dieser nicht etwa der Sohn Davids?
24 Als aber die Pharisäer es hörten, sprachen sie: Dieser treibt die Dämonen nicht anders aus als durch 
Beelzebul, den Obersten der Dämonen!
25 Da aber Jesus ihre Gedanken kannte, sprach er zu ihnen: Jedes Reich, das mit sich selbst uneins ist, 
wird verwüstet, und keine Stadt, kein Haus, das mit sich selbst uneins ist, kann bestehen.
26 Wenn nun der Satan den Satan austreibt, so ist er mit sich selbst uneins. Wie kann dann sein Reich 
bestehen?
27 Und wenn ich die Dämonen durch Beelzebul austreibe, durch wen treiben eure Söhne sie aus? Darum 
werden sie eure Richter sein.
28 Wenn ich aber die Dämonen durch den Geist Gottes austreibe, so ist ja das Reich Gottes zu euch 
gekommen!

Jakobusbrief 2,19 Du glaubst, dass es nur einen Gott gibt? Du tust wohl daran! Auch die Dämonen 
glauben es — und zittern!

Markusevangelium 7,25-30 Denn eine Frau hatte von Jesus gehört, deren Tochter einen unreinen Geist 
hatte, und sie kam und fiel ihm zu Füßen
26 — die Frau war aber eine Griechin, aus Syrophönizien gebürtig —, und sie bat ihn, den Dämon aus 
ihrer Tochter auszutreiben.
27 Aber Jesus sprach zu ihr: Lass zuvor die Kinder satt werden! Denn es ist nicht recht, dass man das Brot
der Kinder nimmt und es den Hunden hinwirft!
28 Sie aber antwortete und sprach zu ihm: Ja, Herr; und doch essen die Hunde unter dem Tisch von den 
Brosamen der Kinder!
29 Und er sprach zu ihr: Um dieses Wortes willen geh hin; der Dämon ist aus deiner Tochter ausgefahren!
30 Und als sie in ihr Haus kam, fand sie, dass der Dämon ausgefahren war und die Tochter auf dem Bett 
lag.

1. Petrusbrief 1,24 Denn »alles Fleisch ist wie Gras und alle Herrlichkeit des Menschen wie die Blume 
des Grases. Das Gras ist verdorrt und seine Blume abgefallen; aber das Wort des Herrn bleibt in 
Ewigkeit.«
1. Johannesbrief 2,15 Habt nicht lieb die Welt, noch was in der Welt ist! Wenn jemand die Welt lieb hat, 
so ist die Liebe des Vaters nicht in ihm.
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Lukasevangelium 9,38-42  Herr Jesus, dein Glaube überwindet Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,49 HERR JHWH gedenke an das Wort für deinen Knecht, auf das du mich hast hoffen lassen!
Psalm 119,51 Die Frechen haben mich arg verspottet; dennoch bin ich von deinem Gesetz nicht 
abgewichen.
Lukasevangelium 9,38-42 Und siehe, ein Mann aus der Volksmenge rief und sprach: Meister, ich bitte 
dich, sieh doch meinen Sohn an, denn er ist mein einziger!
39 Und siehe, ein Geist ergreift ihn, und plötzlich schreit er, und er zerrt ihn hin und her, dass er schäumt, 
und will kaum von ihm weichen, ohne ihn zu misshandeln.
40 Und ich habe deine Jünger gebeten, ihn auszutreiben, aber sie konnten es nicht.
41 Da antwortete Jesus und sprach: O du ungläubiges und verkehrtes Geschlecht! Wie lange soll ich bei 
euch sein und euch ertragen? Bring deinen Sohn hierher!
42 Und noch während er auf ihn zukam, warf der Dämon ihn nieder und zerrte ihn. Aber Jesus befahl dem
unreinen Geist und machte den Knaben gesund und gab ihn seinem Vater wieder.
Matthäusevangelium 14,22-33 Und sogleich nötigte Jesus seine Jünger, in das Schiff zu steigen und vor 
ihm ans jenseitige Ufer zu fahren, bis er die Volksmenge entlassen hätte.
23 Und nachdem er die Menge entlassen hatte, stieg er auf den Berg, um abseits zu beten; und als es 
Abend geworden war, war er dort allein.
24 Das Schiff aber war schon mitten auf dem See und litt Not von den Wellen; denn der Wind stand ihnen
entgegen.
25 Aber um die vierte Nachtwache kam Jesus zu ihnen und ging auf dem See.
26 Und als ihn die Jünger auf dem See gehen sahen, erschraken sie und sprachen: Es ist ein Gespenst!, 
und schrien vor Furcht.
27 Jesus aber redete sogleich mit ihnen und sprach: Seid getrost, ich bin's; fürchtet euch nicht!
28 Petrus aber antwortete ihm und sprach: Herr, wenn du es bist, so befiehl mir, zu dir auf das Wasser zu 
kommen!
29 Da sprach er: Komm! Und Petrus stieg aus dem Schiff und ging auf dem Wasser, um zu Jesus zu 
kommen.
30 Als er aber den starken Wind sah, fürchtete er sich, und da er zu sinken anfing, schrie er und sprach: 
Herr, rette mich!
31 Jesus aber streckte sogleich die Hand aus, ergriff ihn und sprach zu ihm: Du Kleingläubiger, warum 
hast du gezweifelt?
32 Und als sie in das Schiff stiegen, legte sich der Wind.
33 Da kamen die in dem Schiff waren, warfen sich anbetend vor ihm nieder und sprachen: Wahrhaftig, du
bist Gottes Sohn!
Hebräerbrief 11,6 Ohne Glauben aber ist es unmöglich, ihm (Gott) wohlzugefallen; denn wer zu Gott 
kommt, muss glauben, dass er ist und dass er die belohnen wird, welche ihn suchen.
2. Petrusbrief 1,1-8 Simon Petrus, Knecht und Apostel Jesu Christi, an die, welche den gleichen kostbaren
Glauben wie wir empfangen haben an die Gerechtigkeit unseres Gottes und (des) Retters Jesus Christus:
2 Gnade und Friede werde euch mehr und mehr zuteil in der Erkenntnis Gottes und unseres Herrn Jesus!
3 Da seine göttliche Kraft uns alles geschenkt hat, was zum Leben und [zum Wandel in] Gottesfurcht 
dient, durch die Erkenntnis dessen, der uns berufen hat durch [seine] Herrlichkeit und Tugend,
4 durch welche er uns die überaus großen und kostbaren Verheißungen gegeben hat, damit ihr durch 
dieselben göttlicher Natur teilhaftig werdet, nachdem ihr dem Verderben entflohen seid, das durch die 
Begierde in der Welt herrscht,
5 so setzt eben deshalb allen Eifer daran und reicht in eurem Glauben die Tugend dar, in der Tugend aber 
die Erkenntnis,
6 in der Erkenntnis aber die Selbstbeherrschung, in der Selbstbeherrschung aber das standhafte 
Ausharren, im standhaften Ausharren aber die Gottesfurcht,
7 in der Gottesfurcht aber die Bruderliebe, in der Bruderliebe aber die Liebe.
8 Denn wenn diese Dinge bei euch vorhanden sind und zunehmen, so lassen sie euch nicht träge noch 
unfruchtbar sein für die Erkenntnis unseres Herrn Jesus Christus.
Jakobusbrief 1,25 Wer aber hineinschaut in das vollkommene Gesetz der Freiheit und darin bleibt, dieser [Mensch],
der kein vergesslicher Hörer, sondern ein wirklicher Täter ist, er wird glückselig sein in seinem Tun.

99

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/jakobus/1/25?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/2_petrus/1/1-8?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/hebraeer/11/6?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/14/22-33?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/9/38-42?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/119/51?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/119/49?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/92%20Lukasevangelium%209%2C38-42%20%20Herr%20Jesus%2C%20dein%20Glaube%20%C3%BCberwindet.pdf?cdp=a&_=19572f11498


Lukasevangelium 9,38-42 Der Vater bekommt den geheilten Sohn Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,52 Wenn ich an deine ewigen Bestimmungen / Ordnungen / denke, o HERR JHWH, so werde ich 
getröstet.
Lukasevangelium 9,38-42 Und siehe, ein Mann aus der Volksmenge rief und sprach: Meister, ich bitte 
dich, sieh doch meinen Sohn an, denn er ist mein einziger!
39 Und siehe, ein Geist ergreift ihn, und plötzlich schreit er, und er zerrt ihn hin und her, dass er schäumt, 
und will kaum von ihm weichen, ohne ihn zu misshandeln.
40 Und ich habe deine Jünger gebeten, ihn auszutreiben, aber sie konnten es nicht.
41 Da antwortete Jesus und sprach: O du ungläubiges und verkehrtes Geschlecht! Wie lange soll ich bei 
euch sein und euch ertragen? Bring deinen Sohn hierher!
42 Und noch während er auf ihn zukam, warf der Dämon ihn nieder und zerrte ihn. Aber Jesus befahl dem
unreinen Geist und machte den Knaben gesund und gab ihn seinem Vater wieder.
1. Könige 17,17-24 Aber nach diesen Ereignissen wurde der Sohn der Frau, der Hauswirtin, krank, und 
seine Krankheit wurde so schwer, dass kein Lebensodem mehr in ihm blieb.
18 Und sie sprach zu Elia: Du Mann Gottes, was habe ich mit dir zu tun? Du bist zu mir hergekommen, 
damit an meine Schuld gedacht werde und mein Sohn sterbe!
19 Er sprach zu ihr: Gib mir deinen Sohn her! Und er nahm ihn von ihrem Schoß und trug ihn hinauf in 
das Obergemach, wo er wohnte, und legte ihn auf sein Bett.
20 Und er rief den HERRN an und sprach: HERR JHWH, mein Gott – Elohim, hast du auch über die Witwe, 
bei der ich zu Gast bin, so Schlimmes gebracht, dass du ihren Sohn sterben lässt?
21 Und er streckte sich dreimal über das Kind aus und rief zu dem HERRN und sprach: HERR, mein Gott, 
lass doch die Seele dieses Kindes wieder in es zurückkehren!
22 Und der HERR erhörte die Stimme des Elia. Und die Seele des Kindes kam wieder in dasselbe, und es 
wurde lebendig.
23 Und Elia nahm das Kind und brachte es von dem Obergemach ins Haus hinab und übergab es seiner 
Mutter und sprach: Siehe, dein Sohn lebt!
24 Da sprach die Frau zu Elia: Nun erkenne ich, dass du ein Mann Gottes bist und dass das Wort des 
HERRN in deinem Mund Wahrheit ist!
1. Korintherbrief 15,1-8 Paulus: Ich erinnere euch aber, ihr Brüder, an das Evangelium, das ich euch 
verkündigt habe, das ihr auch angenommen habt, in dem ihr auch fest steht,
2 durch das ihr auch gerettet werdet, wenn ihr an dem Wort festhaltet, das ich euch verkündigt habe — es 
sei denn, dass ihr vergeblich geglaubt hättet.
3 Denn ich habe euch zuallererst das überliefert, was ich auch empfangen habe, nämlich dass Christus für 
unsere Sünden gestorben ist, nach den Schriften,
4 und dass er begraben worden ist und dass er auferstanden ist am dritten Tag, nach den Schriften,
5 und dass er dem Kephas = Petrus erschienen ist, danach den Zwölfen.
6 Danach ist er mehr als 500 Brüdern auf einmal erschienen, von denen die meisten noch leben, etliche 
aber auch entschlafen sind.
7 Danach erschien er dem Jakobus, hierauf sämtlichen Aposteln.
8 Zuletzt aber von allen erschien er auch mir, der ich gleichsam eine unzeitige Geburt bin.

1. Petrusbrief 1,24 Denn »alles Fleisch ist wie Gras und alle Herrlichkeit des Menschen wie die Blume 
des Grases. Das Gras ist verdorrt und seine Blume abgefallen; aber das Wort des Herrn bleibt in 
Ewigkeit.«
Jesaja 40,6-8 Es spricht eine Stimme: Verkündige! Und er sprach: Was soll ich verkündigen? »Alles 
Fleisch ist Gras und alle seine Anmut wie die Blume des Feldes!
7 Das Gras wird dürr, die Blume fällt ab; denn der Hauch des HERRN hat sie angeweht. Wahrhaftig, das 
Volk ist Gras!
8 Das Gras ist verdorrt, die Blume ist abgefallen; aber das Wort unseres Gottes bleibt in Ewigkeit!«
1. Johannesbrief 2,16 Denn alles, was in der Welt ist, die Fleischeslust, die Augenlust / die Begierde des 
Fleisches und die Begierde der Augen / und der Hochmut des Lebens, ist nicht von dem Vater, sondern von 
der Welt.
Jakobusbrief 1,26 Wenn jemand unter euch meint, fromm zu sein, seine Zunge aber nicht im Zaum hält, 
sondern sein Herz betrügt, dessen Frömmigkeit ist wertlos.
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Lukasevangelium 9,42  siehe auch Markus / Matthäusevangelium Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,52+53 Wenn ich an deine ewigen Bestimmungen denke, o HERR JHWH, so werde ich getröstet.
53 Zornglut hat mich ergriffen wegen der Gottlosen, die dein Gesetz verlassen.

Lukasevangelium 9,42 Und noch während er auf ihn zukam, warf der Dämon ihn nieder und zerrte ihn. 
Aber Jesus befahl dem unreinen Geist und machte den Knaben gesund und gab ihn seinem Vater wieder.
Markusevangelium 9,17-29 Und einer aus der Menge antwortete und sprach: Meister, ich habe meinen 
Sohn zu dir gebracht, der hat einen sprachlosen Geist;
18 und wo immer der ihn ergreift, da wirft er ihn nieder, und er schäumt und knirscht mit seinen Zähnen 
und wird starr. Und ich habe deinen Jüngern gesagt, sie sollten ihn austreiben; aber sie konnten es nicht!
19 Er aber antwortete ihm und sprach: O du ungläubiges Geschlecht! Wie lange soll ich bei euch sein? 
Wie lange soll ich euch ertragen? Bringt ihn her zu mir!
20 Und sie brachten ihn zu ihm. Und sobald der Geist ihn sah, zerrte er ihn, und er fiel auf die Erde, 
wälzte sich und schäumte.
21 Und er fragte seinen Vater: Wie lange geht es ihm schon so? Er sprach: Von Kindheit an;
22 und er hat ihn oft ins Feuer und ins Wasser geworfen, um ihn umzubringen; doch wenn du etwas 
kannst, so erbarme dich über uns und hilf uns!
23 Jesus aber sprach zu ihm: Wenn du glauben kannst — alles ist möglich dem, der glaubt!
24 Und sogleich rief der Vater des Knaben mit Tränen und sprach: Ich glaube, Herr; hilf mir, 
[loszukommen] von meinem Unglauben!
25 Da nun Jesus eine Volksmenge herbeilaufen sah, befahl er dem unreinen Geist und sprach zu ihm: Du 
sprachloser und tauber Geist, ich gebiete dir: Fahre aus von ihm und fahre nicht mehr in ihn hinein!
26 Da schrie er und zerrte ihn heftig und fuhr aus; und er wurde wie tot, sodass viele sagten: Er ist tot!
27 Aber Jesus ergriff ihn bei der Hand und richtete ihn auf; und er stand auf.
28 Und als er in ein Haus getreten war, fragten ihn seine Jünger für sich allein: Warum konnten wir ihn 
nicht austreiben?
29 Und er sprach zu ihnen: Diese Art kann durch nichts ausfahren außer durch Gebet und Fasten.

Matthäusevangelium 17,18-21 Und Jesus befahl dem Dämon, und er fuhr von ihm aus, und der Knabe 
war gesund von jener Stunde an.
19 Da traten die Jünger allein zu Jesus und sprachen: Warum konnten wir ihn nicht austreiben?
20 Jesus aber sprach zu ihnen: Um eures Unglaubens willen! Denn wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr 
Glauben hättet wie ein Senfkorn, so würdet ihr zu diesem Berg sprechen: Hebe dich weg von hier 
dorthin!, und er würde sich hinwegheben; und nichts würde euch unmöglich sein.
21 Aber diese Art fährt nicht aus außer durch Gebet und Fasten.

Römerbrief 6,23 Denn der Lohn der Sünde ist der Tod; aber die Gnadengabe Gottes ist das ewige Leben 
in Christus Jesus, unserem Herrn.
Markus 1,23-25 Und es war in ihrer Synagoge ein Mensch mit einem unreinen Geist, der schrie
24 und sprach: Lass ab! Was haben wir mit dir zu tun, Jesus, du Nazarener? Bist du gekommen, um uns 
zu verderben? Ich weiß, wer du bist: der Heilige Gottes!
25 Aber Jesus befahl ihm und sprach: Verstumme und fahre aus von ihm!
Epheserbrief 6,11+12 Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr standhalten könnt gegenüber 
den listigen Kunstgriffen des Teufels;
12 denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Herrschaften, gegen 
die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die geistlichen [Mächte] 
der Bosheit in den himmlischen [Regionen].

1. Johannesbrief 3,8 Wer die Sünde tut, der ist aus dem Teufel; denn der Teufel sündigt von Anfang an. 
Dazu ist der Sohn Gottes erschienen, dass er die Werke des Teufels zerstöre.

1. Petrusbrief 1,25 Das ist aber das Wort, welches euch als Evangelium verkündigt worden ist.
1. Johannesbrief 2,17 Und die Welt vergeht und ihre Lust; wer aber den Willen Gottes tut, der bleibt in 
Ewigkeit.
Jakobusbrief 1,27 Eine reine und makellose Frömmigkeit vor Gott, dem Vater, ist es, Waisen und Witwen 
in ihrer Bedrängnis zu besuchen und sich von der Welt unbefleckt zu bewahren.
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Lukasevangelium 9,42 / Markus 9,17-24      Herr; hilf uns Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,52 Wenn ich an deine ewigen Bestimmungen denke, o HERR JHWH, so werde ich getröstet.
Psalm 119,54 Deine Anweisungen sind meine Lieder geworden in dem Haus, in dem ich als Fremdling 
wohne.

Lukasevangelium 9,42 Und noch während er auf ihn zukam, warf der Dämon ihn nieder und zerrte ihn. 
Aber Jesus befahl dem unreinen Geist und machte den Knaben gesund und gab ihn seinem Vater wieder.

Markusevangelium 9,17-24 Und einer aus der Menge antwortete und sprach: Meister, ich habe meinen 
Sohn zu dir gebracht, der hat einen sprachlosen Geist;
18 und wo immer der ihn ergreift, da wirft er ihn nieder, und er schäumt und knirscht mit seinen Zähnen 
und wird starr. Und ich habe deinen Jüngern gesagt, sie sollten ihn austreiben; aber sie konnten es nicht!
19 Er aber antwortete ihm und sprach: O du ungläubiges Geschlecht! Wie lange soll ich bei euch sein? 
Wie lange soll ich euch ertragen? Bringt ihn her zu mir!
20 Und sie brachten ihn zu ihm. Und sobald der Geist ihn sah, zerrte er ihn, und er fiel auf die Erde, 
wälzte sich und schäumte.
21 Und er fragte seinen Vater: Wie lange geht es ihm schon so? Er sprach: Von Kindheit an;
22 und er hat ihn oft ins Feuer und ins Wasser geworfen, um ihn umzubringen; doch wenn du etwas 
kannst, so erbarme dich über uns und hilf uns!
23 Jesus aber sprach zu ihm: Wenn du glauben kannst — alles ist möglich dem, der glaubt!
24 Und sogleich rief der Vater des Knaben mit Tränen und sprach: Ich glaube, Herr; hilf mir, 
[loszukommen] von meinem Unglauben!

Galaterbrief 5,22 Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, Langmut, Freundlichkeit, Güte, 
Treue – Glaube, das Wort kann beides bedeuten; Sanftmut, Selbstbeherrschung.

Markus 12,29-31 Jesus aber antwortete ihm: Das erste Gebot unter allen ist: »Höre, Israel, der Herr, unser
Gott, ist Herr allein;
30 und du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen Herzen und mit deiner ganzen Seele 
und mit deinem ganzen Denken und mit deiner ganzen Kraft!« Dies ist das erste Gebot.
31 Und das zweite ist [ihm] vergleichbar, nämlich dies: »Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst!« Größer als diese ist kein anderes Gebot.

1. Johannesbrief 1,1-4 Was von Anfang war, was wir gehört haben, was wir mit unseren Augen gesehen 
haben, was wir angeschaut und was unsere Hände betastet haben vom Wort des Lebens
2 — und das Leben ist erschienen = durch Jesus Christus offenbar geworden, und wir haben gesehen und 
bezeugen und verkündigen euch das ewige Leben, das bei dem Vater war und uns erschienen ist —,
3 was wir gesehen und gehört haben, das verkündigen wir euch, damit auch ihr Gemeinschaft mit uns 
habt; und unsere Gemeinschaft ist mit dem Vater und mit seinem Sohn Jesus Christus.
4 Und dies schreiben wir euch, damit eure Freude vollkommen sei.

Jesaja 9,5 Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn ist uns gegeben; und die Herrschaft ruht auf seiner 
Schulter; und man nennt seinen Namen: Wunderbarer, Ratgeber, starker Gott, Ewig-Vater, Friedefürst.
Lukas 22,31+32 Es sprach aber der Herr Jesus: Simon, Simon, siehe, der Satan hat euch begehrt, um euch
zu sichten wie den Weizen;
32 ich aber habe für dich gebetet, dass dein Glaube nicht aufhöre; und wenn du einst umgekehrt bist / 
wenn du dich einst bekehrst, so stärke deine Brüder!

Lukas 18,16 Aber Jesus rief sie zu sich und sprach: Lasst die Kinder zu mir kommen und wehrt ihnen 
nicht, denn solcher ist das Reich Gottes.

2. Mose 15,6 HERR JHWH, deine Rechte ist mit Kraft geschmückt; HERR, deine Rechte hat den Feind 
zerschmettert!
2. Mose 15,13 Du leitest in deiner Gnade / Güte / das Volk, das du erlöst hast; durch deine Kraft bringst 
du sie zu der Wohnung deines Heiligtums.
Hebräerbrief 3,1+2 Daher, ihr heiligen Brüder, die ihr Anteil habt an der himmlischen Berufung, 
betrachtet den Apostel und Hohenpriester unseres Bekenntnisses, Christus Jesus,
2 welcher dem treu ist, der ihn eingesetzt hat, wie es auch Mose war in seinem ganzen Haus.
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Lukasevangelium 9,42 / Markus 9,17-24 → Glaube - Unglaube ← Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,52 Wenn ich an deine ewigen Bestimmungen denke, o HERR JHWH, so werde ich getröstet.
Psalm 119,55 Bei Nacht denke ich an deinen Namen, o HERR, und ich bewahre dein Gesetz.

Lukasevangelium 9,42 Und noch während er auf ihn zukam, warf der Dämon ihn nieder und zerrte ihn. 
Aber Jesus befahl dem unreinen Geist und machte den Knaben gesund und gab ihn seinem Vater wieder.
Markusevangelium 9,17-24 Und einer aus der Menge antwortete und sprach: Meister, ich habe meinen 
Sohn zu dir gebracht, der hat einen sprachlosen Geist;
18 und wo immer der ihn ergreift, da wirft er ihn nieder, und er schäumt und knirscht mit seinen Zähnen 
und wird starr. Und ich habe deinen Jüngern gesagt, sie sollten ihn austreiben; aber sie konnten es nicht!
19 Er aber antwortete ihm und sprach: O du ungläubiges Geschlecht! Wie lange soll ich bei euch sein? 
Wie lange soll ich euch ertragen? Bringt ihn her zu mir!
20 Und sie brachten ihn zu ihm. Und sobald der Geist ihn sah, zerrte er ihn, und er fiel auf die Erde, 
wälzte sich und schäumte.
21 Und er fragte seinen Vater: Wie lange geht es ihm schon so? Er sprach: Von Kindheit an;
22 und er hat ihn oft ins Feuer und ins Wasser geworfen, um ihn umzubringen; doch wenn du etwas 
kannst, so erbarme dich über uns und hilf uns!
23 Jesus aber sprach zu ihm: Wenn du glauben kannst — alles ist möglich dem, der glaubt!
24 Und sogleich rief der Vater des Knaben mit Tränen und sprach: Ich glaube, Herr; hilf mir, 
[loszukommen] von meinem Unglauben!

1. Mose 1,2 Die Erde aber war wüst und leer, und es lag Finsternis auf der Tiefe; und der Geist Gottes 
schwebte über den Wassern.
Johannesevangelium 3,6 Jesus: Was aus dem Fleisch geboren ist, das ist Fleisch, und was aus dem Geist 
geboren ist, das ist Geist.
Galaterbrief 5,22 Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, Langmut, Freundlichkeit, Güte, 
Treue – Glaube, das Wort kann beides bedeuten; Sanftmut, Selbstbeherrschung.

Johannes 3,16-21 Jesus: Denn so [sehr] hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, 
damit jeder, der an ihn glaubt, nicht verlorengeht, sondern ewiges Leben hat.
17 Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, damit er die Welt richte, sondern damit die Welt 
durch ihn gerettet werde.
18 Wer an ihn glaubt, wird nicht gerichtet; wer aber nicht glaubt, der ist schon gerichtet, weil er nicht an 
den Namen des eingeborenen Sohnes Gottes geglaubt hat.
19 Darin aber besteht das Gericht, dass das Licht in die Welt gekommen ist, und die Menschen liebten die
Finsternis mehr als das Licht; denn ihre Werke waren böse.
20 Denn jeder, der Böses tut, hasst das Licht und kommt nicht zum Licht, damit seine Werke nicht 
aufgedeckt werden.
21 Wer aber die Wahrheit tut, der kommt zum Licht, damit seine Werke offenbar werden, dass sie in Gott 
getan sind.
Matthäusevangelium 11,27-30 Alles ist mir von meinem Vater übergeben worden, und niemand erkennt 
den Sohn als nur der Vater; und niemand erkennt den Vater als nur der Sohn und der, welchem der Sohn 
es offenbaren will.
28 Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid, so will ich euch erquicken!
29 Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir, denn ich bin sanftmütig und von Herzen demütig; so 
werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen!
30 Denn mein Joch ist sanft und meine Last ist leicht.

Johannes 19,30 Als nun Jesus den Essig genommen hatte, sprach er: Es ist vollbracht! Und er neigte das 
Haupt und übergab den Geist.

1. Petrusbrief 2,1-3 So legt nun ab alle Bosheit und allen Betrug und Heuchelei und Neid und alle 
Verleumdungen,
2 und seid als neugeborene Kindlein begierig nach der unverfälschten Milch des Wortes, damit ihr durch 
sie heranwachst,
3 wenn ihr wirklich geschmeckt habt, dass der Herr freundlich ist.
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Lukasevangelium 9,42 / Markus 9,17-24    Gott ist treu Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,52 Wenn ich an deine ewigen Bestimmungen denke, o HERR JHWH, so werde ich getröstet.
Psalm 119,56 Das ist mir zuteilgeworden, dass ich deine Befehle befolgen darf.

Lukasevangelium 9,42 Und noch während er auf ihn zukam, warf der Dämon ihn nieder und zerrte ihn. 
Aber Jesus befahl dem unreinen Geist und machte den Knaben gesund und gab ihn seinem Vater wieder.

Markusevangelium 9,17-24 Und einer aus der Menge antwortete und sprach: Meister, ich habe meinen 
Sohn zu dir gebracht, der hat einen sprachlosen Geist;
18 und wo immer der ihn ergreift, da wirft er ihn nieder, und er schäumt und knirscht mit seinen Zähnen 
und wird starr. Und ich habe deinen Jüngern gesagt, sie sollten ihn austreiben; aber sie konnten es nicht!
19 Er aber antwortete ihm und sprach: O du ungläubiges Geschlecht! Wie lange soll ich bei euch sein? 
Wie lange soll ich euch ertragen? Bringt ihn her zu mir!
20 Und sie brachten ihn zu ihm. Und sobald der Geist ihn sah, zerrte er ihn, und er fiel auf die Erde, 
wälzte sich und schäumte.
21 Und er fragte seinen Vater: Wie lange geht es ihm schon so? Er sprach: Von Kindheit an;
22 und er hat ihn oft ins Feuer und ins Wasser geworfen, um ihn umzubringen; doch wenn du etwas 
kannst, so erbarme dich über uns und hilf uns!
23 Jesus aber sprach zu ihm: Wenn du glauben kannst — alles ist möglich dem, der glaubt!
24 Und sogleich rief der Vater des Knaben mit Tränen und sprach: Ich glaube, Herr; hilf mir, 
[loszukommen] von meinem Unglauben!

Philipperbrief 4,13 Paulus: Ich vermag alles durch den / in dem, der mich stark macht, Christus.

5. Mose 32,3-6 Moses: Denn ich will den Namen des HERRN JHWH verkünden: Gebt unserem Gott – 
Elohim die Ehre!
4 Er ist der Fels; vollkommen ist sein Tun; ja, alle seine Wege sind gerecht. Ein Gott der Treue und ohne 
Falsch, gerecht und aufrichtig ist er.
5 Gegen ihn haben verderblich gehandelt, die nicht seine Kinder sind, sondern Schandflecken, ein 
verkehrtes und verdrehtes Geschlecht.
6 Dankst du so dem HERRN, du törichtes und unweises Volk? Ist er nicht dein Vater, dem du gehörst / der 
dich erworben hat, ist er es nicht, der dich gemacht und bereitet hat?

Johannesevangelium 1,11-13 Er, Jesus kam in sein Eigentum, und die Seinen nahmen ihn nicht auf.
12 Allen aber, die ihn aufnahmen, denen gab er das Anrecht, Kinder Gottes zu werden, denen, die an 
seinen Namen glauben;
13 die nicht aus dem Blut, noch aus dem Willen des Fleisches, noch aus dem Willen des Mannes, sondern
aus Gott geboren sind.
Johannesevangelium 3,6 Jesus: Was aus dem Fleisch geboren ist, das ist Fleisch, und was aus dem Geist 
geboren ist, das ist Geist.

1. Korintherbrief 10,9-13 Lasst uns auch nicht Christus versuchen, so wie auch etliche von ihnen ihn 
versuchten und von den Schlangen umgebracht wurden.
10 Murrt auch nicht, so wie auch etliche von ihnen murrten und durch den Verderber umgebracht wurden.
11 Alle diese Dinge aber, die jenen widerfuhren, sind Vorbilder, und sie wurden zur Warnung3 für uns 
aufgeschrieben, auf die das Ende der Weltzeiten gekommen ist.
12 Darum, wer meint, er stehe, der sehe zu, dass er nicht falle!
13 Es hat euch bisher nur menschliche Versuchung / Prüfung / Anfechtung / betroffen. Gott aber ist treu; 
er wird nicht zulassen, dass ihr über euer Vermögen versucht werdet, sondern er wird zugleich mit der 
Versuchung auch den Ausgang schaffen, sodass ihr sie ertragen könnt.

1. Johannesbrief 2,18 Kinder, es ist die letzte Stunde! Und wie ihr gehört habt, dass der Antichrist kommt,
so sind jetzt viele Antichristen aufgetreten; daran erkennen wir, dass es die letzte Stunde ist.
Jakobusbrief 2,1 Meine Brüder, verbindet den Glauben an unseren Herrn Jesus Christus, [den Herrn] der 
Herrlichkeit, nicht mit Ansehen der Person / mit der willkürlichen Bevorzugung oder Benachteiligung Einzelner!
1. Thessalonicherbrief 5,18 Seid in allem dankbar / sagt in allem Dank; denn das ist der Wille Gottes in 
Christus Jesus für euch.
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Lukasevangelium 9,42 / Markus 9,23... glaube an Jesu Vollmacht Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,57 Ich sage: Das ist mein Teil, o HERR JHWH, dass ich deine Worte befolge. Ich sagte: Mein 
Teil ist der HERR, / dass ich deine Worte bewahre.

Lukasevangelium 9,42 Und noch während er auf ihn zukam, warf der Dämon ihn nieder und zerrte ihn. 
Aber Jesus befahl dem unreinen Geist und machte den Knaben gesund und gab ihn seinem Vater wieder.

Markusevangelium 9,23-27 Jesus aber sprach zum Vater des besessenen Knaben: Wenn du glauben 
kannst — alles ist möglich dem, der glaubt!
24 Und sogleich rief der Vater des Knaben mit Tränen und sprach: Ich glaube, Herr; hilf mir, 
[loszukommen] von meinem Unglauben!
25 Da nun Jesus eine Volksmenge herbeilaufen sah, befahl er dem unreinen Geist und sprach zu ihm: Du 
sprachloser und tauber Geist, ich gebiete dir: Fahre aus von ihm und fahre nicht mehr in ihn hinein!
26 Da schrie er und zerrte ihn heftig und fuhr aus; und er wurde wie tot, sodass viele sagten: Er ist tot!
27 Aber Jesus ergriff ihn bei der Hand und richtete ihn auf; und er stand auf.
Matthäusevangelium 17,18-21 Und Jesus befahl dem Dämon, und er fuhr von ihm aus, und der Knabe 
war gesund von jener Stunde an.
19 Da traten die Jünger allein zu Jesus und sprachen: Warum konnten wir ihn nicht austreiben?
20 Jesus aber sprach zu ihnen: Um eures Unglaubens willen! Denn wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr 
Glauben hättet wie ein Senfkorn, so würdet ihr zu diesem Berg sprechen: Hebe dich weg von hier 
dorthin!, und er würde sich hinwegheben; und nichts würde euch unmöglich sein.
21 Aber diese Art fährt nicht aus außer durch Gebet und Fasten.

Johannesevangelium 8,12 Nun redete Jesus wieder zu ihnen und sprach: Ich bin das Licht der Welt. Wer 
mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben.
Johannes 5,20-25 Jesus: Denn der Vater liebt den Sohn und zeigt ihm alles, was er selbst tut; und er wird 
ihm noch größere Werke zeigen als diese, sodass ihr euch verwundern werdet.
21 Denn wie der Vater die Toten auferweckt und lebendig macht, so macht auch der Sohn lebendig, 
welche er will.
22 Denn der Vater richtet niemand, sondern alles Gericht hat er dem Sohn übergeben,
23 damit alle den Sohn ehren, wie sie den Vater ehren. Wer den Sohn nicht ehrt, der ehrt den Vater nicht, 
der ihn gesandt hat.
24 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer mein Wort hört und dem glaubt, der mich gesandt hat, der hat 
ewiges Leben und kommt nicht ins Gericht, sondern er ist vom Tod zum Leben hindurchgedrungen.
25 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Die Stunde kommt und ist schon da, wo die Toten die Stimme des 
Sohnes Gottes hören werden, und die sie hören, werden leben.

Lukas 15,18+19 Ein Sohn der seinen Vater verließ: Ich will mich aufmachen und zu meinem Vater gehen 
und zu ihm sagen: Vater, ich habe gesündigt gegen den Himmel und vor dir,
19 und ich bin nicht mehr wert, dein Sohn zu heißen; mache mich zu einem deiner Tagelöhner!
Lukas 15,24 Der Vater: Denn dieser mein Sohn war tot und ist wieder lebendig geworden; und er war 
verloren und ist wiedergefunden worden. Und sie fingen an, fröhlich zu sein.

1. Petrusbrief 2,4+5 Da ihr zu ihm, zu Jesus Christus gekommen seid, zu dem lebendigen Stein, der von 
den Menschen zwar verworfen, bei Gott aber auserwählt und kostbar ist,
5 so lasst auch ihr euch nun als lebendige Steine aufbauen, als ein geistliches Haus, als ein heiliges 
Priestertum, um geistliche Opfer darzubringen, die Gott wohlgefällig sind durch Jesus Christus.
1. Johannesbrief 2,18+19 Kinder, es ist die letzte Stunde! Und wie ihr gehört habt, dass der Antichrist 
kommt, so sind jetzt viele Antichristen aufgetreten; daran erkennen wir, dass es die letzte Stunde ist.
19 Sie sind von uns ausgegangen, aber sie waren nicht von uns; denn wenn sie von uns gewesen wären, 
so wären sie bei uns geblieben. Aber es sollte offenbar werden, dass sie alle nicht von uns sind.
Jakobusbrief 2,2+3 Denn wenn in eure Versammlung ein Mann käme mit goldenen Ringen und in 
prächtiger Kleidung, es käme aber auch ein Armer in unsauberer Kleidung,
3 und ihr würdet euch nach dem umsehen, der die prächtige Kleidung trägt, und zu ihm sagen: Setze du 
dich hier auf diesen guten Platz!, zu dem Armen aber würdet ihr sagen: Bleibe du dort stehen, oder setze 
dich hier an meinen Fußschemel!
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Lukasevangelium 9,42 / Matthäus 17,20 Wenn ihr Glauben hättet Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,57+58 Ich sage: Das ist mein Teil, o HERR JHWH, dass ich deine Worte befolge.
58 Ich flehe von ganzem Herzen um deine Gunst: Sei mir gnädig nach deinem Wort!
Psalm 51,1-6   Dem Vorsänger. Ein Psalm Davids.
2 Als der Prophet Nathan zu ihm kam, weil er zu Bathseba eingegangen war:
3 O Gott – Elohim, sei mir gnädig nach deiner Güte; tilge meine Übertretungen nach deiner großen 
Barmherzigkeit!
4 Wasche mich völlig [rein] von meiner Schuld und reinige mich von meiner Sünde;
5 denn ich erkenne meine Übertretungen, und meine Sünde ist allezeit vor mir.
6 An dir allein habe ich gesündigt und getan, was böse ist in deinen Augen, damit du recht behältst, wenn 
du redest, und rein dastehst, wenn du richtest.
Psalm 51,12-14 Erschaffe mir, o Gott, ein reines Herz, und gib mir von Neuem einen festen Geist in 
meinem Innern!
13 Verwirf mich nicht von deinem Angesicht, und nimm deinen heiligen Geist nicht von mir.
14 Gib mir wieder die Freude an deinem Heil, und stärke mich mit einem willigen Geist!

Lukasevangelium 9,42 Und noch während er auf ihn zukam, warf der Dämon ihn nieder und zerrte ihn. 
Aber Jesus befahl dem unreinen Geist und machte den Knaben gesund und gab ihn seinem Vater wieder.
Markusevangelium 9,23-27 Jesus aber sprach zum Vater des besessenen Knaben: Wenn du glauben 
kannst — alles ist möglich dem, der glaubt!
24 Und sogleich rief der Vater des Knaben mit Tränen und sprach: Ich glaube, Herr; hilf mir, 
[loszukommen] von meinem Unglauben!
25 Da nun Jesus eine Volksmenge herbeilaufen sah, befahl er dem unreinen Geist und sprach zu ihm: Du 
sprachloser und tauber Geist, ich gebiete dir: Fahre aus von ihm und fahre nicht mehr in ihn hinein!
26 Da schrie er und zerrte ihn heftig und fuhr aus; und er wurde wie tot, sodass viele sagten: Er ist tot!
27 Aber Jesus ergriff ihn bei der Hand und richtete ihn auf; und er stand auf.
Matthäusevangelium 17,18-21 Und Jesus befahl dem Dämon, und er fuhr von ihm aus, und der Knabe 
war gesund von jener Stunde an.
19 Da traten die Jünger allein zu Jesus und sprachen: Warum konnten wir ihn nicht austreiben?
20 Jesus aber sprach zu ihnen: Um eures Unglaubens willen! Denn wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr 
Glauben hättet wie ein Senfkorn, so würdet ihr zu diesem Berg sprechen: Hebe dich weg von hier 
dorthin!, und er würde sich hinwegheben; und nichts würde euch unmöglich sein.
21 Aber diese Art fährt nicht aus außer durch Gebet und Fasten.
Psalm 1,1 Wohl dem, der nicht wandelt nach dem Rat der Gottlosen, noch tritt auf den Weg der Sünder, 
noch sitzt, wo die Spötter sitzen,
2 sondern seine Lust hat am Gesetz des HERRN JHWH und über sein Gesetz nachsinnt Tag und Nacht.
3 Der ist wie ein Baum, gepflanzt an Wasserbächen, der seine Frucht bringt zu seiner Zeit, und seine 
Blätter verwelken nicht, und alles, was er tut, gerät wohl.
4 Nicht so die Gottlosen, sondern sie sind wie Spreu, die der Wind verweht.
5 Darum werden die Gottlosen nicht bestehen im Gericht, noch die Sünder in der Gemeinde der 
Gerechten.
6 Denn der HERR kennt den Weg der Gerechten; aber der Weg der Gottlosen führt ins Verderben.
1. Petrusbrief 2,6 Darum steht auch in der Schrift: »Siehe, ich lege in Zion einen auserwählten, kostbaren 
Eckstein, und wer an ihn glaubt, soll nicht zuschanden werden«.
Jesaja 28,14-17 Darum hört das Wort des HERRN JHWH, ihr Spötter, die ihr über dieses Volk herrscht, das 
in Jerusalem ist!
15 Weil ihr sprecht: »Wir haben einen Bund mit dem Tod geschlossen und einen Vertrag mit dem 
Totenreich gemacht; wenn die überschwemmende Flut daherkommt, wird sie nicht zu uns gelangen; denn
wir haben Lüge zu unserer Zuflucht gemacht und in Betrug uns geborgen!« —
16 darum, so spricht GOTT Adonai, der Herr – Jehowi: Siehe, ich lege in Zion einen Stein, einen bewährten 
Stein / einen Stein der Bewährung, einen kostbaren Eckstein, der aufs Festeste gegründet ist: Wer glaubt, 
der flieht nicht!
17 Und ich will das Recht zur Richtschnur machen und die Gerechtigkeit zur Waage; der Hagel wird eure 
Lügenzuflucht wegreißen, und die Wasser sollen euer Versteck wegschwemmen.
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Lukasevangelium 9,37-42 Herr Jesus befrei mich vom Unglauben Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,57 Ich sage: Das ist mein Teil, o HERR JHWH, dass ich deine Worte befolge.
Psalm 119,59 Als ich meine Wege bedachte, da wandte ich meine Füße zu deinen Zeugnissen.
Lukasevangelium 9,37-42 Es begab sich aber am folgenden Tag, als sie den Berg hinunterstiegen, dass 
ihm eine große Menge entgegenkam.
38 Und siehe, ein Mann aus der Volksmenge rief und sprach: Meister, ich bitte dich, sieh doch meinen 
Sohn an, denn er ist mein einziger!
39 Und siehe, ein Geist ergreift ihn, und plötzlich schreit er, und er zerrt ihn hin und her, dass er schäumt, 
und will kaum von ihm weichen, ohne ihn zu misshandeln.
40 Und ich habe deine Jünger gebeten, ihn auszutreiben, aber sie konnten es nicht.
41 Da antwortete Jesus und sprach: O du ungläubiges und verkehrtes Geschlecht! Wie lange soll ich bei 
euch sein und euch ertragen? Bring deinen Sohn hierher!
42 Und noch während er auf ihn zukam, warf der Dämon ihn nieder und zerrte ihn. Aber Jesus befahl dem
unreinen Geist und machte den Knaben gesund und gab ihn seinem Vater wieder.
Matthäusevangelium 17,14-21 Und als sie zur Volksmenge kamen, trat ein Mensch zu ihm, fiel vor ihm 
auf die Knie
15 und sprach: Herr, erbarme dich über meinen Sohn, denn er ist mondsüchtig und leidet schwer; er fällt 
nämlich oft ins Feuer und oft ins Wasser!
16 Und ich habe ihn zu deinen Jüngern gebracht, aber sie konnten ihn nicht heilen.
17 Da antwortete Jesus und sprach: O du ungläubiges und verkehrtes Geschlecht! Wie lange soll ich bei 
euch sein? Wie lange soll ich euch ertragen? Bringt ihn her zu mir!
18 Und Jesus befahl dem Dämon, und er fuhr von ihm aus, und der Knabe war gesund von jener Stunde an.
19 Da traten die Jünger allein zu Jesus und sprachen: Warum konnten wir ihn nicht austreiben?
20 Jesus aber sprach zu ihnen: Um eures Unglaubens willen! Denn wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr 
Glauben hättet wie ein Senfkorn, so würdet ihr zu diesem Berg sprechen: Hebe dich weg von hier 
dorthin!, und er würde sich hinwegheben; und nichts würde euch unmöglich sein.
21 Aber diese Art fährt nicht aus außer durch Gebet und Fasten.
Markusevangelium 9,14-29 Und als er zu den Jüngern kam, sah er eine große Volksmenge um sie her und
Schriftgelehrte, die sich mit ihnen stritten.
15 Und die ganze Volksmenge geriet sogleich in Bewegung, als sie ihn sah, und sie liefen herzu und 
begrüßten ihn.
16 Und er fragte die Schriftgelehrten: Was streitet ihr euch mit ihnen?
17 Und einer aus der Menge antwortete und sprach: Meister, ich habe meinen Sohn zu dir gebracht, der 
hat einen sprachlosen Geist;
18 und wo immer der ihn ergreift, da wirft er ihn nieder, und er schäumt und knirscht mit seinen Zähnen 
und wird starr. Und ich habe deinen Jüngern gesagt, sie sollten ihn austreiben; aber sie konnten es nicht!
19 Er aber antwortete ihm und sprach: O du ungläubiges Geschlecht! Wie lange soll ich bei euch sein? 
Wie lange soll ich euch ertragen? Bringt ihn her zu mir!
20 Und sie brachten ihn zu ihm. Und sobald der Geist ihn sah, zerrte er ihn, und er fiel auf die Erde, 
wälzte sich und schäumte.
21 Und er fragte seinen Vater: Wie lange geht es ihm schon so? Er sprach: Von Kindheit an;
22 und er hat ihn oft ins Feuer und ins Wasser geworfen, um ihn umzubringen; doch wenn du etwas 
kannst, so erbarme dich über uns und hilf uns!
23 Jesus aber sprach zu ihm: Wenn du glauben kannst — alles ist möglich dem, der glaubt!
24 Und sogleich rief der Vater des Knaben mit Tränen und sprach: Ich glaube, Herr; hilf mir, 
[loszukommen] von meinem Unglauben!
25 Da nun Jesus eine Volksmenge herbeilaufen sah, befahl er dem unreinen Geist und sprach zu ihm: Du 
sprachloser und tauber Geist, ich gebiete dir: Fahre aus von ihm und fahre nicht mehr in ihn hinein!
26 Da schrie er und zerrte ihn heftig und fuhr aus; und er wurde wie tot, sodass viele sagten: Er ist tot!
27 Aber Jesus ergriff ihn bei der Hand und richtete ihn auf; und er stand auf.
28 Und als er in ein Haus getreten war, fragten ihn seine Jünger für sich allein: Warum konnten wir ihn 
nicht austreiben?
29 Und er sprach zu ihnen: Diese Art kann durch nichts ausfahren außer durch Gebet und Fasten.
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Lukasevangelium 9,43-45  Jesus kündigt seine Auslieferung an Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,57 Ich sage: Das ist mein Teil, o HERR JHWH, dass ich deine Worte befolge.
Psalm 119,60 Ich eile und säume nicht, deine Gebote zu befolgen.

Lukasevangelium 9,43-45 Es erstaunten aber alle über die große Macht Gottes. Als sich nun alle 
verwunderten über alles, was Jesus tat, sprach er zu seinen Jüngern:
44 Lasst diese Worte in eure Ohren dringen: Der Sohn des Menschen wird in die Hände der Menschen 
ausgeliefert werden!
45 Sie aber verstanden das Wort nicht, und es war vor ihnen verborgen, sodass sie es nicht begriffen; und 
sie fürchteten sich, ihn wegen dieses Wortes zu fragen.

Markus 13,31 Jesus: Himmel und Erde werden vergehen, aber meine Worte werden nicht vergehen.

Markusevangelium 9,30-32 Und sie gingen von dort weg und zogen durch Galiläa. Und er wollte nicht, 
dass es jemand erfuhr.
31 Denn er lehrte seine Jünger und sprach zu ihnen: Der Sohn des Menschen wird in die Hände der 
Menschen ausgeliefert; und sie werden ihn töten, und nachdem er getötet worden ist, wird er am dritten 
Tag auferstehen.
32 Sie aber verstanden das Wort nicht und fürchteten sich, ihn zu fragen.
Johannesevangelium 16,16-22 Jesus: Noch eine kurze Zeit, und ihr werdet mich nicht sehen, und 
wiederum eine kurze Zeit, und ihr werdet mich sehen; denn ich gehe zum Vater.
17 Da sprachen etliche seiner Jünger zueinander: Was bedeutet das, dass er sagt: Noch eine kurze Zeit, 
und ihr werdet mich nicht sehen, und wiederum eine kurze Zeit, und ihr werdet mich sehen, und: Ich gehe
zum Vater?
18 Deshalb sagten sie: Was bedeutet das, dass er sagt: Noch eine kurze Zeit? Wir wissen nicht, was er 
redet!
19 Da erkannte Jesus, dass sie ihn fragen wollten, und sprach zu ihnen: Ihr befragt einander darüber, dass 
ich gesagt habe: Noch eine kurze Zeit, und ihr werdet mich nicht sehen, und wiederum eine kurze Zeit, 
und ihr werdet mich sehen?
20 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ihr werdet weinen und wehklagen, aber die Welt wird sich freuen; 
und ihr werdet trauern, doch eure Traurigkeit soll in Freude verwandelt werden.
21 Wenn eine Frau gebiert, so hat sie Traurigkeit, weil ihre Stunde gekommen ist; wenn sie aber das Kind
geboren hat, denkt sie nicht mehr an die Angst, um der Freude willen, dass ein Mensch in die Welt 
geboren ist.
22 So habt auch ihr nun Traurigkeit; ich werde euch aber wiedersehen, und dann wird euer Herz sich 
freuen, und niemand soll eure Freude von euch nehmen.

Matthäusevangelium 17,22+23 Als sie nun ihren Weg durch Galiläa nahmen, sprach Jesus zu ihnen: Der 
Sohn des Menschen wird in die Hände der Menschen ausgeliefert werden,
23 und sie werden ihn töten, und am dritten Tag wird er auferweckt werden. Und sie wurden sehr betrübt.
Lukas 24,25-29 Und der aus den Toten auferstandene Jesus sprach zu den 2 Jüngern: O ihr 
Unverständigen, wie ist doch euer Herz träge, zu glauben an alles, was die Propheten geredet haben!
26 Musste nicht der Christus dies erleiden und in seine Herrlichkeit eingehen?
27 Und er begann bei Mose und bei allen Propheten und legte ihnen in allen Schriften aus, was sich auf 
ihn bezieht.
28 Und sie näherten sich dem Dorf, wohin sie wanderten; und er gab sich den Anschein, als wollte er 
weitergehen.
29 Und sie nötigten ihn und sprachen: Bleibe bei uns, denn es will Abend werden, und der Tag hat sich 
geneigt! Und er ging hinein, um bei ihnen zu bleiben.

1. Johannesbrief 2,18+19 Kinder, es ist die letzte Stunde! Und wie ihr gehört habt, dass der Antichrist 
kommt, so sind jetzt viele Antichristen aufgetreten; daran erkennen wir, dass es die letzte Stunde ist.
19 Sie sind von uns ausgegangen, aber sie waren nicht von uns; denn wenn sie von uns gewesen wären, 
so wären sie bei uns geblieben. Aber es sollte offenbar werden, dass sie alle nicht von uns sind.
Lukas 21,8 Da sprach Jesus: Habt acht, dass ihr nicht verführt werdet! Denn viele werden unter meinem 
Namen kommen und sagen: Ich bin es!, und: Die Zeit ist nahe! Lauft ihnen nun nicht nach!
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Lukasevangelium 9,43+44 Jesus: Nehmt meine Worte zu Herzen Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,57 Ich sage: Das ist mein Teil, o HERR JHWH, dass ich deine Worte befolge.
Psalm 119,61 Die Schlingen der Gottlosen umgeben mich, aber ich vergesse dein Gesetz nicht.

Lukasevangelium 9,35+36 Und eine Stimme kam aus der Wolke, die sprach: Dies ist mein geliebter 
Sohn; auf ihn sollt ihr hören!
36 Und während die Stimme kam, fand es sich, dass Jesus allein war.
Lukasevangelium 9,43+44 Es erstaunten aber alle über die große Macht Gottes. Als sich nun alle 
verwunderten über alles, was Jesus tat, sprach er zu seinen Jüngern:
44 Lasst diese Worte in eure Ohren dringen: Der Sohn des Menschen wird in die Hände der Menschen 
ausgeliefert werden!

Apostelgeschichte 2,21 Und es soll geschehen: Jeder, der den Namen des Herrn anruft, wird errettet 
werden.«
Joel 3,5 Und es wird geschehen: Jeder, der den Namen des HERRN anruft, wird gerettet werden; denn auf 
dem Berg Zion und in Jerusalem wird Errettung sein, wie der HERR verheißen hat, und bei den 
Übriggebliebenen, die der HERR beruft.
Apostelgeschichte 2,22-24 Ihr Männer von Israel, hört diese Worte: Jesus, der Nazarener, einen Mann, der
von Gott euch gegenüber beglaubigt wurde durch Kräfte und Wunder und Zeichen, die Gott durch ihn in 
eurer Mitte wirkte, wie ihr auch selbst wisst,
23 diesen, der nach Gottes festgesetztem Ratschluss und Vorsehung dahingegeben worden war, habt ihr 
genommen und durch die Hände der Gesetzlosen ans Kreuz geschlagen und getötet.
24 Ihn hat Gott auferweckt, indem er die Wehen des Todes auflöste, weil es ja unmöglich war, dass Er 
von ihm festgehalten würde.

Hesekiel 18,27-32 Wenn aber der Gottlose sich abwendet von seiner Gottlosigkeit, die er begangen hat, 
und Recht und Gerechtigkeit übt, so wird er seine Seele am Leben erhalten.
28 Weil er es eingesehen hat und umgekehrt ist von allen seinen Übertretungen, die er verübt hat, soll er 
gewiss leben und nicht sterben.
29 Aber das Haus Israel spricht: Der Weg des Herrn ist nicht richtig! Sollten meine Wege nicht richtig 
sein, Haus Israel? Sind nicht vielmehr eure Wege unrichtig?
30 Darum will ich jeden von euch nach seinen Wegen richten, ihr vom Haus Israel!, spricht GOTT der 
Herr. Kehrt um und wendet euch ab von allen euren Übertretungen, so wird euch die Missetat nicht zum 
Fall gereichen!
31 Werft alle eure Treulosigkeiten, die ihr verübt habt, von euch ab und schafft euch ein neues Herz und 
einen neuen Geist! Denn warum wollt ihr sterben, ihr vom Haus Israel?
32 Denn ich habe kein Gefallen am Tod dessen, der sterben muss, spricht GOTT, der Herr. So kehrt denn 
um, und ihr sollt leben!
Jakobusbrief 4,4-8 Ihr Ehebrecher und Ehebrecherinnen, wisst ihr nicht, dass die Freundschaft mit der 
Welt Feindschaft gegen Gott ist? Wer also ein Freund der Welt sein will, der macht sich zum Feind 
Gottes!
5 Oder meint ihr, die Schrift rede umsonst? Ein eifersüchtiges Verlangen hat der Geist, der in uns wohnt;
6 umso reicher aber ist die Gnade, die er gibt. Darum spricht er: »Gott widersteht den Hochmütigen; den 
Demütigen aber gibt er Gnade«.
7 So unterwerft euch nun Gott! Widersteht dem Teufel, so flieht er von euch;
8 naht euch zu Gott, so naht er sich zu euch! Reinigt die Hände, ihr Sünder, und heiligt eure Herzen, die 
ihr geteilten Herzens seid!

Psalm 4,3-6 David: Ihr Männer, wie lange noch soll meine Ehre geschändet werden? Wie habt ihr das 
Nichtige so lieb und die Lüge so gern! (Sela.)
4 Erkennt doch, dass der HERR JHWH den Getreuen für sich erwählt hat / für sich abgesondert hat! Der 
HERR wird hören, wenn ich zu ihm rufe.
5 Erzittert und sündigt nicht! Denkt nach in eurem Herzen auf eurem Lager und seid still! (Sela.)
6 Bringt Opfer der Gerechtigkeit und vertraut auf den HERRN!

1. Johannesbrief 2,20 Und ihr (Kinder Gottes) habt die Salbung von dem Heiligen und wisst alles.
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Lukasevangelium 9,43+44   manchmal schlägt das Leben durch Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,57 Ich sage: Das ist mein Teil, o HERR JHWH, dass ich deine Worte befolge.
Psalm 119,62 Mitten in der Nacht stehe ich auf, um dir zu danken für die Bestimmungen deiner 
Gerechtigkeit.   (ich gebe zu, dass mir das selten aber doch immer wieder geschieht)

Lukasevangelium 9,43+44 Es erstaunten aber alle über die große Macht Gottes. Als sich nun alle 
verwunderten über alles, was Jesus tat, sprach er zu seinen Jüngern:
44 Lasst diese Worte in eure Ohren dringen: Der Sohn des Menschen wird in die Hände der Menschen 
ausgeliefert werden!

Jesaja 57,15 Denn so spricht der Hohe und Erhabene, der ewig wohnt und dessen Name »Der Heilige« 
ist: In der Höhe und im Heiligtum wohne ich und bei dem, der zerschlagenen und gedemütigten Geistes 
ist, damit ich den Geist der Gedemütigten belebe und das Herz der Zerschlagenen erquicke.

Psalm 119,28-30 Meine Seele weint vor Kummer; richte mich auf nach deinem Wort!
29 Halte den Weg der Lüge fern von mir und begnadige mich mit deinem Gesetz!
30 Den Weg der Treue habe ich erwählt und deine Bestimmungen vor mich hingestellt.

Jeremia 31,19 Denn nach meiner Umkehr empfinde ich Reue, und nachdem ich zur Erkenntnis 
gekommen bin, schlage ich mir auf die Hüfte; ich schäme mich und bin sogar zuschanden geworden; 
denn ich trage die Schmach meiner Jugend!

Sprüche 4,23 Mehr als alles andere behüte dein Herz; denn von ihm geht das Leben aus.

Sprüche 17,22 Ein fröhliches Herz fördert die Genesung, aber ein niedergeschlagener Geist dörrt das 
Gebein aus.
Sprüche 18,14 Ein männlicher Mut erträgt sein Leiden, wer aber kann einen niedergeschlagenen Geist 
aufrichten?

Psalm 25,4-16 HERR JHWH, zeige mir deine Wege und lehre mich deine Pfade!
5 Leite mich in deiner Wahrheit und lehre mich, denn du bist der Gott – Elohim meines Heils / der Gott, 
von dem meine Rettung kommt; auf dich harre ich allezeit.
6 Gedenke, o HERR, an deine Barmherzigkeit und an deine Gnade, die von Ewigkeit her sind!
7 Gedenke nicht an die Sünden meiner Jugend und an meine Übertretungen; gedenke aber an mich nach 
deiner Gnade, um deiner Güte willen, o HERR!
8 Der HERR ist gut und gerecht, darum weist er die Sünder auf den Weg.
9 Er leitet die Elenden / Gebeugten / Sanftmütigen / in Gerechtigkeit und lehrt die Elenden seinen Weg.
10 Alle Pfade des HERRN sind Gnade und Wahrheit für die, welche seinen Bund und seine Zeugnisse 
bewahren.
11 Um deines Namens willen, o HERR, vergib meine Schuld; denn sie ist groß!
12 Wer ist der Mann, der den HERRN fürchtet? Er weist ihm den Weg, den er wählen soll.
13 Seine Seele wird im Guten wohnen, und sein Same wird das Land besitzen.
14 Das Geheimnis des HERRN ist für die, welche ihn fürchten, und seinen Bund lässt er sie erkennen.
15 Meine Augen sind stets auf den HERRN gerichtet, denn er wird meine Füße aus dem Netz ziehen.
16 Wende dich zu mir und sei mir gnädig, denn ich bin einsam und elend!
17 Die Ängste meines Herzens haben sich vermehrt; führe mich heraus aus meinen Nöten!
18 Sieh an mein Elend und mein Leid, und vergib mir alle meine Sünden!

Jakobusbrief 2,1-5 Meine Brüder, verbindet den Glauben an unseren Herrn Jesus Christus, [den Herrn] 
der Herrlichkeit, nicht mit Ansehen der Person!
2 Denn wenn in eure Versammlung ein Mann käme mit goldenen Ringen und in prächtiger Kleidung, es 
käme aber auch ein Armer in unsauberer Kleidung,
3 und ihr würdet euch nach dem umsehen, der die prächtige Kleidung trägt, und zu ihm sagen: Setze du 
dich hier auf diesen guten Platz!, zu dem Armen aber würdet ihr sagen: Bleibe du dort stehen, oder setze 
dich hier an meinen Fußschemel!
4 — würdet ihr da nicht Unterschiede unter euch machen und nach verwerflichen Grundsätzen richten?
5 Hört, meine geliebten Brüder: Hat nicht Gott die Armen dieser Welt erwählt, dass sie reich im Glauben 
würden und Erben des Reiches, das er denen verheißen hat, die ihn lieben?
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Lukasevangelium 9,43+44  In Jesus wurde Gott zum Mensch Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,57 Ich sage: Das ist mein Teil, o HERR JHWH, dass ich deine Worte befolge.
Psalm 119,63 Ich bin verbunden mit allen, die dich fürchten, und die deine Befehle befolgen.

Lukasevangelium 9,43+44 Es erstaunten aber alle über die große Macht Gottes. Als sich nun alle 
verwunderten über alles, was Jesus tat, sprach er zu seinen Jüngern:
44 Lasst diese Worte in eure Ohren dringen: Der Sohn des Menschen wird in die Hände der Menschen 
ausgeliefert werden!

Philipperbrief 2,7+8 Christus Jesus als er in der Gestalt Gottes war, entäußerte sich selbst, nahm die 
Gestalt eines Knechtes an und wurde wie die Menschen;
8 und in seiner äußeren Erscheinung als ein Mensch erfunden, erniedrigte er sich selbst und wurde 
gehorsam bis zum Tod, ja bis zum Tod am Kreuz.

1. Petrusbrief 3,18 Denn auch Christus hat einmal für Sünden gelitten, der Gerechte für die Ungerechten, 
damit er uns zu Gott führte; und er wurde getötet nach dem Fleisch, aber lebendig gemacht durch den 
Geist,
Jesaja 9,1-6 Das Volk, das in der Finsternis wandelt, hat ein großes Licht gesehen; über den Bewohnern 
des Landes der Todesschatten ist ein Licht aufgeleuchtet.
2 Du hast das Volk vermehrt, hast seine Freude groß gemacht; sie werden sich vor dir freuen, wie man 
sich in der Ernte freut, wie [die Sieger] jubeln, wenn sie Beute verteilen.
3 Denn du hast das Joch zerbrochen, das auf ihm lastete, und den Stab auf seiner Schulter, und den 
Stecken seines Treibers, wie am Tag Midians.
4 Denn jeder Stiefel derer, die gestiefelt einherstapfen im Schlachtgetümmel, und jeder Mantel, der 
durchs Blut geschleift wurde, wird verbrannt und vom Feuer verzehrt.
5 Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn ist uns gegeben; und die Herrschaft ruht auf seiner Schulter; 
und man nennt seinen Namen: Wunderbarer, Ratgeber, starker Gott, Ewig-Vater, Friedefürst.
6 Die Mehrung der Herrschaft und der Friede werden kein Ende haben auf dem Thron Davids und über 
seinem Königreich, dass er es gründe und festige mit Recht und Gerechtigkeit von nun an bis in Ewigkeit.
Der Eifer des HERRN der Heerscharen wird dies tun!

1. Petrusbrief 2,24 Er hat unsere Sünden selbst an seinem Leib getragen auf dem Holz, damit wir, den 
Sünden gestorben, der Gerechtigkeit leben mögen; durch seine Wunden seid ihr heil geworden.
Jesaja 53,2-7 Er wuchs auf vor ihm wie ein Schössling, wie ein Wurzelspross aus dürrem Erdreich. Er 
hatte keine Gestalt und keine Pracht; wir sahen ihn, aber sein Anblick gefiel uns nicht.
3 Verachtet war er und verlassen von den Menschen, ein Mann der Schmerzen und mit Leiden vertraut; 
wie einer, vor dem man das Angesicht verbirgt, so verachtet war er, und wir achteten ihn nicht.
4 Fürwahr, er hat unsere Krankheit getragen und unsere Schmerzen auf sich geladen; wir aber hielten ihn 
für bestraft, von Gott geschlagen und niedergebeugt.
5 Doch er wurde um unserer Übertretungen willen durchbohrt, wegen unserer Missetaten zerschlagen; die
Strafe lag auf ihm, damit wir Frieden hätten, und durch seine Wunden sind wir geheilt worden.
6 Wir alle gingen in die Irre wie Schafe, jeder wandte sich auf seinen Weg; aber der HERR JHWH warf 
unser aller Schuld auf ihn.
7 Er wurde misshandelt, aber er beugte sich und tat seinen Mund nicht auf, wie ein Lamm, das zur 
Schlachtbank geführt wird, und wie ein Schaf, das verstummt vor seinem Scherer und seinen Mund nicht 
auftut.

1. Petrusbrief 2,6-8 Darum steht auch in der Schrift: »Siehe, ich lege in Zion einen auserwählten, 
kostbaren Eckstein, und wer an ihn glaubt, soll nicht zuschanden werden«. (Jesaja 28,16)
7 Für euch nun, die ihr glaubt, ist er kostbar; für die aber, die sich weigern zu glauben, gilt: »Der Stein, 
den die Bauleute verworfen haben, gerade der ist zum Eckstein geworden«,
8 ein »Stein des Anstoßes« und ein »Fels des Ärgernisses«. Weil sie sich weigern, dem Wort zu glauben, 
nehmen sie Anstoß, wozu sie auch bestimmt sind.
Psalm 118,21-23 HERR JHWH Ich danke dir, denn du hast mich erhört und wurdest mein Heil!
22 Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, der ist zum Eckstein geworden;
23 vom HERRN ist das geschehen; es ist wunderbar in unseren Augen!
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Lukasevangelium 9,43-45 suche Gottes hohe Gedanken + Weg Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,64 HERR JHWH, die Erde ist erfüllt von deiner Güte; lehre mich deine Anweisungen!

Lukasevangelium 9,43-45 Es erstaunten aber alle über die große Macht Gottes. Als sich nun alle 
verwunderten über alles, was Jesus tat, sprach er zu seinen Jüngern:
44 Lasst diese Worte in eure Ohren dringen: Der Sohn des Menschen wird in die Hände der Menschen 
ausgeliefert werden!
45 Sie aber verstanden das Wort nicht, und es war vor ihnen verborgen, sodass sie es nicht begriffen; und 
sie fürchteten sich, ihn wegen dieses Wortes zu fragen.

Matthäusevangelium 7,7 Jesus: Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr finden; klopft an, so 
wird euch aufgetan!

Markusevangelium 9,30-32 Und sie gingen von dort weg und zogen durch Galiläa. Und er wollte nicht, 
dass es jemand erfuhr.
31 Denn er lehrte seine Jünger und sprach zu ihnen: Der Sohn des Menschen wird in die Hände der 
Menschen ausgeliefert; und sie werden ihn töten, und nachdem er getötet worden ist, wird er am dritten 
Tag auferstehen.
32 Sie aber verstanden das Wort nicht und fürchteten sich, ihn zu fragen.

Markus 8,31-33 Und er fing an, sie zu lehren, der Sohn des Menschen müsse viel leiden und von den 
Ältesten und den obersten Priestern und Schriftgelehrten verworfen und getötet werden und nach drei 
Tagen wiederauferstehen.
32 Und er redete das Wort ganz offen. Da nahm Petrus ihn beiseite und fing an, ihm zu wehren.
33 Er aber wandte sich um und sah seine Jünger an und ermahnte den Petrus ernstlich und sprach: Weiche
von mir, Satan! Denn du denkst nicht göttlich, sondern menschlich / denn du sinnst nicht auf das, was 
Gottes, sondern auf das, was der Menschen ist!

Jesaja 55,1-11 Wohlan, ihr Durstigen alle, kommt her zum Wasser; und die ihr kein Geld habt, kommt her,
kauft und esst! Kommt her und kauft ohne Geld und umsonst Wein und Milch!
2 Warum wiegt ihr Geld ab für das, was kein Brot ist, und euren Arbeitslohn für das, was nicht sättigt? 
Hört doch auf mich, so sollt ihr Gutes essen, und eure Seele soll sich laben an fetter Speise!
3 Neigt eure Ohren und kommt her zu mir; hört, so wird eure Seele leben! Denn ich will euch einen 
ewigen Bund gewähren: die Gnadengüter Davids, die zuverlässig sind.
4 Siehe, ich habe ihn zum Zeugen für Völkerschaften bestimmt, zum Fürsten und Gebieter von Völkern.
5 Siehe, du wirst ein Volk berufen, das du nicht kennst, und ein Volk, das dich nicht kannte, wird dir 
zulaufen wegen des HERRN JHWH, deines Gottes – Elohim, und um des Heiligen Israels willen, weil er 
dich herrlich gemacht hat.
6 Sucht den HERRN, solange er zu finden ist; ruft ihn an, während er nahe ist!
7 Der Gottlose verlasse seinen Weg und der Übeltäter seine Gedanken; und er kehre um zu dem HERRN, 
so wird er sich über ihn erbarmen, und zu unserem Gott, denn bei ihm ist viel Vergebung.
8 Denn meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und eure Wege sind nicht meine Wege, spricht der 
HERR;
9 sondern so hoch der Himmel über der Erde ist, so viel höher sind meine Wege als eure Wege und meine 
Gedanken als eure Gedanken.
10 Denn gleichwie der Regen und der Schnee vom Himmel fällt und nicht wieder dahin zurückkehrt, bis 
er die Erde getränkt und befruchtet und zum Grünen gebracht hat und dem Sämann Samen gegeben hat 
und Brot dem, der isst —
11 genau so soll auch mein Wort sein, das aus meinem Mund hervorgeht: Es wird nicht leer zu mir 
zurückkehren, sondern es wird ausrichten, was mir gefällt, und durchführen, wozu ich es gesandt habe!

1. Johannesbrief 2,21+22 Ich habe euch nicht geschrieben, als ob ihr die Wahrheit nicht kennen würdet, 
sondern weil ihr sie kennt und weil keine Lüge aus der Wahrheit ist.
22 Wer ist der Lügner, wenn nicht der, welcher leugnet, dass Jesus der Christus ist? Das ist der Antichrist, 
der den Vater und den Sohn leugnet.
Johannesevangelium 10,30 Jesus: Ich und der Vater sind eins.
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Lukasevangelium 9,46-50  Sei gering Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,65 Du tust Gutes an deinem Knecht, o HERR JHWH, nach deinem Wort.

Lukasevangelium 9,46-50 Es schlich sich aber der Gedanke bei den Aposteln ein, wer wohl der Größte 
unter ihnen sei.
47 Da nun Jesus die Gedanken ihres Herzens sah, nahm er ein Kind und stellte es neben sich;
48 und er sprach zu ihnen: Wer dieses Kind aufnimmt in meinem Namen, der nimmt mich auf; und wer 
mich aufnimmt, der nimmt den auf, der mich gesandt hat. Denn wer der Geringste ist unter euch allen, der
wird groß sein!
49 Johannes aber antwortete und sprach: Meister, wir sahen jemand, der in deinem Namen die Dämonen 
austrieb, und wir wehrten es ihm, weil er [dir] nicht mit uns nachfolgt.
50 Und Jesus sprach zu ihm: Wehrt ihm nicht! Denn wer nicht gegen uns ist, der ist für uns.

Jesaja 55,6-9 Sucht den HERRN JHWH, solange er zu finden ist; ruft ihn an, während er nahe ist!
7 Der Gottlose verlasse seinen Weg und der Übeltäter seine Gedanken; und er kehre um zu dem HERRN, 
so wird er sich über ihn erbarmen, und zu unserem Gott, denn bei ihm ist viel Vergebung.
8 Denn meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und eure Wege sind nicht meine Wege, spricht der 
HERR;
9 sondern so hoch der Himmel über der Erde ist, so viel höher sind meine Wege als eure Wege und meine 
Gedanken als eure Gedanken.

Matthäusevangelium 18,1-5 Zu jener Stunde traten die Jünger zu Jesus und sprachen: Wer ist wohl der 
Größte im Reich der Himmel?
2 Und Jesus rief ein Kind herbei, stellte es in ihre Mitte
3 und sprach: Wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, so werdet ihr 
nicht in das Reich der Himmel kommen!
4 Wer nun sich selbst erniedrigt wie dieses Kind, der ist der Größte im Reich der Himmel.
5 Und wer ein solches Kind in meinem Namen aufnimmt, der nimmt mich auf.

Römerbrief 8,14-16 Paulus: Denn alle, die durch den Geist Gottes geleitet werden, die sind Söhne Gottes.
15 Denn ihr habt nicht einen Geist der Knechtschaft empfangen, dass ihr euch wiederum fürchten 
müsstet, sondern ihr habt den Geist der Sohnschaft empfangen, in dem wir rufen: Abba, Vater!
16 Der Geist selbst gibt Zeugnis zusammen mit unserem Geist, dass wir Gottes Kinder sind.

Markusevangelium 9,33-41 Und er kam nach Kapernaum; und als er zu Hause angelangt war, fragte er 
sie: Was habt ihr unterwegs miteinander verhandelt?
34 Sie aber schwiegen; denn sie hatten unterwegs miteinander verhandelt, wer der Größte sei.
35 Und er setzte sich und rief die Zwölf und sprach zu ihnen: Wenn jemand der Erste sein will, so sei er 
von allen der Letzte und aller Diener!
36 Und er nahm ein Kind und stellte es mitten unter sie; und nachdem er es in die Arme genommen hatte, 
sprach er zu ihnen:
37 Wer ein solches Kind in meinem Namen aufnimmt, der nimmt mich auf; und wer mich aufnimmt, der 
nimmt nicht mich auf, sondern den, der mich gesandt hat.
38 Johannes aber antwortete ihm und sprach: Meister, wir sahen einen, der uns nicht nachfolgt, in deinem 
Namen Dämonen austreiben, und wir wehrten es ihm, weil er uns nicht nachfolgt.
39 Jesus aber sprach: Wehrt es ihm nicht! Denn niemand, der in meinem Namen ein Wunder tut, wird 
mich bald darauf schmähen können.
40 Denn wer nicht gegen uns ist, der ist für uns.
41 Denn wer euch einen Becher Wasser in meinem Namen zu trinken gibt, weil ihr Christus angehört, 
wahrlich, ich sage euch: Ihm wird sein Lohn nicht ausbleiben.

Jakobusbrief 2,5-7 Hört, meine geliebten Brüder: Hat nicht Gott die Armen dieser Welt erwählt, dass sie 
reich im Glauben würden und Erben des Reiches, das er denen verheißen hat, die ihn lieben?
6 Ihr aber habt den Armen verachtet! Sind es nicht die Reichen, die euch unterdrücken, und ziehen nicht 
sie euch vor Gericht?
7 Lästern sie nicht den guten Namen, der über euch ausgerufen worden ist?
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Lukasevangelium 9,46  da hat sich etwas eingeschlichen Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,65+66 Du tust Gutes an deinem Knecht, o HERR JHWH, nach deinem Wort.
66 Lehre mich rechte Einsicht und Erkenntnis; denn ich habe deinen Geboten geglaubt.

Lukasevangelium 9,46 Es schlich sich aber der Gedanke bei den Aposteln ein, wer wohl der Größte unter 
ihnen sei.

Jakobusbrief 4,1-8 Woher kommen die Kämpfe und die Streitigkeiten unter euch? Kommen sie nicht von 
den Lüsten, die in euren Gliedern streiten?
2 Ihr seid begehrlich und habt es nicht, ihr mordet und neidet und könnt es doch nicht erlangen; ihr 
streitet und kämpft, doch ihr habt es nicht, weil ihr nicht bittet.
3 Ihr bittet und bekommt es nicht, weil ihr in böser Absicht bittet, um es in euren Lüsten zu vergeuden.
4 Ihr Ehebrecher und Ehebrecherinnen, wisst ihr nicht, dass die Freundschaft mit der Welt Feindschaft 
gegen Gott ist? Wer also ein Freund der Welt sein will, der macht sich zum Feind Gottes!
5 Oder meint ihr, die Schrift rede umsonst? Ein eifersüchtiges Verlangen hat der Geist, der in uns wohnt;
6 umso reicher aber ist die Gnade, die er gibt. Darum spricht er: »Gott widersteht den Hochmütigen; den 
Demütigen aber gibt er Gnade«.
7 So unterwerft euch nun Gott! Widersteht dem Teufel, so flieht er von euch;
8 naht euch zu Gott, so naht er sich zu euch! Reinigt die Hände, ihr Sünder, und heiligt eure Herzen, die 
ihr geteilten Herzens seid!

Johannesevangelium 8,42-44 Da sprach Jesus zu ihnen: Wenn Gott euer Vater wäre, so würdet ihr mich 
lieben, denn ich bin von Gott ausgegangen und gekommen; denn nicht von mir selbst bin ich gekommen, 
sondern er hat mich gesandt.
43 Warum versteht ihr meine Rede nicht? Weil ihr mein Wort nicht hören könnt!
44 Ihr habt den Teufel zum Vater, und was euer Vater begehrt, wollt ihr tun! Der war ein Menschenmörder
von Anfang an und steht nicht in der Wahrheit, denn Wahrheit ist nicht in ihm. Wenn er die Lüge redet, so
redet er aus seinem Eigenen, denn er ist ein Lügner und der Vater derselben.

1. Mose 3,4+5 Da sprach die Schlange zu der Frau: Keineswegs werdet ihr sterben!
5 Sondern Gott weiß: An dem Tag, da ihr davon esst, werden euch die Augen geöffnet, und ihr werdet 
sein wie Gott ….....(und werdet erkennen, was Gut und Böse ist!)

1. Chronik 28,9+10 David: Und du, mein Sohn Salomo, erkenne den Gott - Elohim deines Vaters und 
diene ihm von ganzem Herzen und mit williger Seele! Denn der HERR JHWH erforscht alle Herzen und 
erkennt alles Trachten der Gedanken. Wenn du ihn suchst, so wird er sich von dir finden lassen; wenn du 
ihn aber verlässt, so wird er dich verwerfen auf ewig!
10 So habe nun acht! Denn der HERR hat dich erwählt, [ihm] ein Haus als Heiligtum zu bauen. Sei stark 
und führe es aus!

Sprüche 15,25+26 Der HERR JHWH reißt das Haus der Stolzen nieder, aber die Grenze der Witwe setzt er 
fest.
26 Böse Gedanken sind dem HERRN ein Gräuel, aber freundliche Reden sind [ihm] rein.

Markusevangelium 7,20-23 Jesus sprach aber: Was aus dem Menschen herauskommt, das verunreinigt 
den Menschen.
21 Denn von innen, aus dem Herzen des Menschen, kommen die bösen Gedanken hervor, Ehebruch, 
Unzucht, Mord,
22 Diebstahl, Geiz, Bosheit, Betrug, Zügellosigkeit, Neid, Lästerung, Hochmut, Unvernunft.
23 All dieses Böse kommt von innen heraus und verunreinigt den Menschen.
Hebräerbrief 4,12+13 Denn das Wort Gottes ist lebendig und wirksam und schärfer als jedes 
zweischneidige Schwert, und es dringt durch, bis es scheidet sowohl Seele als auch Geist, sowohl Mark 
als auch Bein, und es ist ein Richter der Gedanken und Gesinnungen des Herzens.
13 Und kein Geschöpf ist vor ihm verborgen, sondern alles ist enthüllt und aufgedeckt vor den Augen 
dessen, dem wir Rechenschaft zu geben haben.
Hebräerbrief 12,15 Und achtet darauf, dass nicht jemand die Gnade Gottes versäumt, dass nicht etwa eine
bittere Wurzel aufwächst und Unheil anrichtet und viele durch diese befleckt werden,
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Lukasevangelium 9,46-48  Kehrt um, werdet wie die Kinder Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,65 Du tust Gutes an deinem Knecht, o HERR JHWH, nach deinem Wort.
Psalm 119,67 Ehe ich gedemütigt wurde, irrte ich / ging ich in die Irre; nun aber befolge ich dein Wort.

Lukasevangelium 9,46-48 Es schlich sich aber der Gedanke bei den Aposteln ein, wer wohl der Größte 
unter ihnen sei.
47 Da nun Jesus die Gedanken ihres Herzens sah, nahm er ein Kind und stellte es neben sich;
48 und er sprach zu ihnen: Wer dieses Kind aufnimmt in meinem Namen, der nimmt mich auf; und wer 
mich aufnimmt, der nimmt den auf, der mich gesandt hat. Denn wer der Geringste ist unter euch allen, der
wird groß sein!
Johannesevangelium 3,30 Johannes der Täufer: Er - Jesus muss wachsen, ich aber muss abnehmen / Er 
muss größer werden, ich aber muss kleiner (od. geringer) werden.
Matthäusevangelium 18,2-4 Und Jesus rief ein Kind herbei, stellte es in ihre Mitte
3 und sprach: Wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, so werdet ihr 
nicht in das Reich der Himmel kommen!
4 Wer nun sich selbst erniedrigt wie dieses Kind, der ist der Größte im Reich der Himmel.
Matthäus 5,3-9 Jesus: Glückselig sind die geistlich Armen, denn ihrer ist das Reich der Himmel!
4 Glückselig sind die Trauernden, denn sie sollen getröstet werden!
5 Glückselig sind die Sanftmütigen, denn sie werden das Land erben!
6 Glückselig sind, die nach der Gerechtigkeit hungern und dürsten, denn sie sollen satt werden!
7 Glückselig sind die Barmherzigen, denn sie werden Barmherzigkeit erlangen!
8 Glückselig sind, die reinen Herzens sind, denn sie werden Gott schauen!
9 Glückselig sind die Friedfertigen, denn sie werden Söhne Gottes heißen!

Markusevangelium 9,35 Und er setzte sich und rief die Zwölf und sprach zu ihnen: Wenn jemand der 
Erste sein will, so sei er von allen der Letzte und aller Diener!
Markus 10,42-45 Aber Jesus rief sie zu sich und sprach zu ihnen: Ihr wisst, dass diejenigen, welche als 
Herrscher der Heidenvölker gelten, sie unterdrücken, und dass ihre Großen Gewalt über sie ausüben.
43 Unter euch aber soll es nicht so sein, sondern wer unter euch groß werden will, der sei euer Diener,
44 und wer von euch der Erste werden will, der sei aller Knecht.
45 Denn auch der Sohn des Menschen ist nicht gekommen, um sich dienen zu lassen, sondern um zu 
dienen und sein Leben zu geben als Lösegeld für viele.

Johannes 1,11-14 Er, Jesus kam in sein Eigentum, und die Seinen nahmen ihn nicht auf.
12 Allen aber, die ihn aufnahmen, denen gab er das Anrecht, Kinder Gottes zu werden, denen, die an 
seinen Namen glauben;
13 die nicht aus dem Blut, noch aus dem Willen des Fleisches, noch aus dem Willen des Mannes, sondern
aus Gott geboren sind.
14 Und das Wort wurde Fleisch und wohnte unter uns; und wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit
als des Eingeborenen vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.

Johannes 15,9 Jesus: Gleichwie mich der Vater liebt, so liebe ich euch; bleibt in meiner Liebe!

1. Petrusbrief 2,9+10 Ihr aber seid ein auserwähltes Geschlecht, ein königliches Priestertum, ein heiliges 
Volk, ein Volk des Eigentums, damit ihr die Tugenden / Vollkommenheiten / Herrlichkeiten / dessen 
verkündet, der euch aus der Finsternis berufen hat zu seinem wunderbaren Licht
10 — euch, die ihr einst nicht ein Volk wart, jetzt aber Gottes Volk seid, und einst nicht begnadigt wart, 
jetzt aber begnadigt seid.
1. Johannesbrief 2,23 Wer den Sohn leugnet, der hat auch den Vater nicht. Wer den Sohn bekennt, der hat 
auch den Vater.
Jakobusbrief 2,8+9 Wenn ihr das königliche Gesetz erfüllt nach dem Schriftwort: »Du sollst deinen 
Nächsten lieben wie dich selbst!«, so handelt ihr recht;
9 wenn ihr aber die Person anseht, so begeht ihr eine Sünde und werdet vom Gesetz als Übertreter 
verurteilt.
3. Mose 19,18 Du sollst nicht Rache üben, noch Groll behalten gegen die Kinder deines Volkes, sondern 
du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst! Ich bin der HERR JHWH.
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Lukasevangelium 9,46-48  wir dürfen große Kinder sein Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,65 Du tust Gutes an deinem Knecht, o HERR JHWH, nach deinem Wort.
Psalm 119,68 Du bist gut und tust Gutes; lehre mich deine Anweisungen!

Psalm 103,13+14 Wie sich ein Vater über Kinder erbarmt, so erbarmt sich der HERR JHWH über die, 
welche ihn fürchten; 
14 denn er weiß, was für ein Gebilde wir sind; er denkt daran, dass wir Staub sind.
Lukasevangelium 9,46-48 Es schlich sich aber der Gedanke bei den Aposteln ein, wer wohl der Größte 
unter ihnen sei.
47 Da nun Jesus die Gedanken ihres Herzens sah, nahm er ein Kind und stellte es neben sich;
48 und er sprach zu ihnen: Wer dieses Kind aufnimmt in meinem Namen, der nimmt mich auf; und wer 
mich aufnimmt, der nimmt den auf, der mich gesandt hat. Denn wer der Geringste ist unter euch allen, der
wird groß sein!
Johannesevangelium 15,1-5 Jesus: Ich bin der wahre Weinstock, und mein Vater ist der Weingärtner.
2 Jede Rebe an mir, die keine Frucht bringt, nimmt er weg; jede aber, die Frucht bringt, reinigt er, damit 
sie mehr Frucht bringt.
3 Ihr seid schon rein um des Wortes willen, das ich zu euch geredet habe.
4 Bleibt in mir, und ich [bleibe] in euch! Gleichwie die Rebe nicht von sich selbst aus Frucht bringen 
kann, wenn sie nicht am Weinstock bleibt, so auch ihr nicht, wenn ihr nicht in mir bleibt.
5 Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, der bringt viel Frucht; denn 
getrennt von mir / ohne mich / könnt ihr nichts tun.
Johannes 15,9 Gleichwie mich der Vater liebt, so liebe ich euch; bleibt in meiner Liebe!
Matthäusevangelium 20,26-28 Jesus: Unter euch aber soll es nicht so sein (Gerangl um Vorzugsposten); 
sondern wer unter euch groß werden will, der sei euer Diener,
27 und wer unter euch der Erste sein will, der sei euer Knecht,
28 gleichwie der Sohn des Menschen nicht gekommen ist, um sich dienen zu lassen, sondern um zu 
dienen und sein Leben zu geben als Lösegeld für viele.

Lukas 2,48-52 Und als sie ihren Jesus sahen, waren sie bestürzt; und seine Mutter sprach zu ihm: Kind, 
warum hast du uns das getan? Siehe, dein Vater und ich haben dich mit Schmerzen gesucht!
49 Und er sprach zu ihnen: Weshalb habt ihr mich gesucht? Wusstet ihr nicht, dass ich in dem sein muss, 
was meines Vaters ist?
50 Und sie verstanden das Wort nicht, das er zu ihnen sagte.
51 Und er ging mit ihnen hinab und kam nach Nazareth und ordnete sich ihnen unter. Und seine Mutter 
behielt alle diese Worte in ihrem Herzen.
52 Und Jesus nahm zu an Weisheit und Alter und Gnade bei Gott und den Menschen.

Hesekiel 34,11+12 Denn so spricht GOTT, der Herr; Denn so spricht der Herr – Adonai, HERR JHWH: 
Siehe, ich selbst will nach meinen Schafen suchen und mich ihrer annehmen!
12 Wie ein Hirte seine Herde zusammensucht an dem Tag, da er mitten unter seinen zerstreuten Schafen 
ist, so will ich mich meiner Schafe annehmen und sie aus allen Orten erretten, wohin sie zerstreut wurden 
an dem Tag des Gewölks und des Wolkendunkels.
Hesekiel 34,15+16 Ich selbst will meine Schafe weiden und sie lagern, spricht GOTT, der Herr.
16 Das Verlorene will ich suchen und das Verscheuchte zurückholen und das Verwundete verbinden; das 
Schwache will ich stärken; das Fette aber und das Starke will ich vertilgen; ich will sie weiden, wie es 
recht ist.
Hesekiel 34,22 so will ich meinen Schafen zu Hilfe kommen, dass sie künftig nicht mehr zur Beute 
werden sollen, und ich will Recht sprechen zwischen den einzelnen Schafen.
Johannes 10,11 Jesus: Ich bin der gute Hirte; der gute Hirte lässt sein Leben für die Schafe.
1. Petrusbrief 2,11+12 Geliebte, ich ermahne euch als Gäste und Fremdlinge: Enthaltet euch der 
fleischlichen Begierden, die gegen die Seele streiten;
12 und führt einen guten Wandel unter den Heiden, damit sie da, wo sie euch als Übeltäter verleumden, 
doch aufgrund der guten Werke, die sie gesehen haben, Gott preisen am Tag der Untersuchung.
Galaterbrief 5,16 Paulus: Ich sage aber: Wandelt im Geist / durch den Geist / in der Kraft des heiligen 
Geistes, so werdet ihr die Lust des Fleisches nicht vollbringen.
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Lukasevangelium 9,49+50 das Ziel sei: Errettung ins ewige Leben Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,65 Du tust Gutes an deinem Knecht, o HERR JHWH, nach deinem Wort.
Psalm 119,69 Die Hochmütigen haben Lügen gegen mich erdichtet; ich [aber] befolge von ganzem 
Herzen deine Befehle.

Lukasevangelium 9, 49+50 Johannes aber antwortete und sprach: Meister, wir sahen jemand, der in 
deinem Namen die Dämonen austrieb, und wir wehrten es ihm, weil er [dir] nicht mit uns nachfolgt.
50 Und Jesus sprach zu ihm: Wehrt ihm nicht! Denn wer nicht gegen uns ist, der ist für uns.

Johannesevangelium 3,27-33 Johannes antwortete und sprach: Ein Mensch kann sich nichts nehmen / 
kann nichts empfangen, es sei denn, es ist ihm vom Himmel gegeben.
28 Ihr selbst bezeugt mir, dass ich gesagt habe: Nicht ich bin der Christus, sondern ich bin vor ihm her 
gesandt.
29 Wer die Braut hat, der ist der Bräutigam; der Freund des Bräutigams aber, der dasteht und ihn hört, ist 
hocherfreut über die Stimme des Bräutigams. Diese meine Freude ist nun erfüllt.
30 Er muss wachsen, ich aber muss abnehmen.
31 Der von oben kommt, ist über allen. Wer von der Erde ist, der ist von der Erde und redet von der Erde; 
der aus dem Himmel kommt, ist über allen.
32 Und er bezeugt, was er gesehen und gehört hat, und sein Zeugnis nimmt niemand an.
33 Wer aber sein Zeugnis annimmt, der bestätigt, dass Gott wahrhaftig ist.

Ruth 1,7+8 So verließ sie den Ort, wo sie gewesen war, und ihre beiden Schwiegertöchter mit ihr, und sie 
machten sich auf den Weg, um wieder in das Land Juda zurückzukehren.
8 Naemi aber sprach zu ihren beiden Schwiegertöchtern: Geht hin, kehrt um, jede zum Haus ihrer Mutter!
Der HERR erweise euch Güte, wie ihr es an den Verstorbenen und an mir getan habt!
Ruth 1,11+12a Aber Naemi sprach: Kehrt um, meine Töchter! Warum wollt ihr mit mir gehen? Trage ich 
denn noch Söhne in meinem Schoß, die eure Männer werden könnten?
12 Kehrt um, meine Töchter, und geht heim! 
Ruth 1,14-18 Da erhoben sie ihre Stimmen und weinten noch mehr; und Orpa küsste ihre 
Schwiegermutter [zum Abschied]; Ruth aber hing ihr an.
15 Sie aber sprach: Siehe, deine Schwägerin ist umgekehrt zu ihrem Volk und zu ihren Göttern; kehre du 
auch um, deiner Schwägerin nach!
16 Aber Ruth antwortete: Dringe nicht in mich, dass ich dich verlassen und mich von dir abwenden soll! 
Denn wo du hingehst, da will ich auch hingehen, und wo du bleibst, da will ich auch bleiben; dein Volk 
ist mein Volk, und dein Gott ist mein Gott!
17 Wo du stirbst, da sterbe auch ich, und dort will ich begraben werden; der HERR tue mir dies und das 
und noch mehr, wenn nicht der Tod allein uns scheiden soll!
18 Als sie nun sah, dass sie sich fest vorgenommen hatte, mit ihr zu gehen, ließ sie davon ab, ihr 
zuzureden.

Galaterbrief 6,1-3 Brüder, wenn auch ein Mensch von einer Übertretung / von einem Fehltritt / einer 
Sünde / übereilt würde, so helft ihr, die ihr geistlich seid, einem solchen im Geist der Sanftmut wieder 
zurecht; und gib dabei acht auf dich selbst, dass du nicht auch versucht wirst!
2 Einer trage des anderen Lasten, und so sollt ihr das Gesetz des Christus erfüllen!
3 Denn wenn jemand meint, etwas zu sein, da er doch nichts ist, so betrügt er sich selbst.
Philipperbrief 2,3-5 Tut nichts aus Selbstsucht oder nichtigem Ehrgeiz, sondern in Demut achte einer den 
anderen höher als sich selbst.
4 Jeder schaue nicht auf das Seine, sondern jeder auf das des anderen.
5 Denn ihr sollt so gesinnt sein, wie es Christus Jesus auch war / Denn diese Gesinnung sei in euch, die 
auch in Christus Jesus war,

Jakobusbrief 2,10  -12 Denn wer das ganze Gesetz hält, sich aber in einem verfehlt, der ist in allem 
schuldig geworden.
11 Denn der, welcher gesagt hat: »Du sollst nicht ehebrechen!«, hat auch gesagt: »Du sollst nicht töten!« 
Wenn du nun zwar nicht die Ehe brichst, aber tötest, so bist du ein Übertreter des Gesetzes geworden.
12 Redet und handelt als solche, die durch das Gesetz der Freiheit gerichtet werden sollen! 2.Mose 20,13-14
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Lukasevangelium 9,51-56 Jesus geht nun in Richtung Himmel Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,65 Du tust Gutes an deinem Knecht, o HERR JHWH, nach deinem Wort.
Psalm 119,70 Ihr Herz ist stumpf wie von Fett; doch ich habe meine Wonne an deinem Gesetz / deiner 
Weisung / Lehre.

Lukasevangelium 9,51-56 Es geschah aber, als sich die Tage seiner Wiederaufnahme [in den Himmel] 
erfüllten und er sein Angesicht [entschlossen] nach Jerusalem richtete, um dorthin zu reisen,
52 da sandte Jesus Boten vor sich her. Diese kamen auf ihrer Reise in ein Samariterdorf und wollten ihm 
die Herberge bereiten.
53 Aber man nahm ihn nicht auf, weil Jerusalem sein Reiseziel war.
54 Als aber seine Jünger Jakobus und Johannes das sahen, sagten sie: Herr, willst du, dass wir sprechen, 
dass Feuer vom Himmel herabfallen und sie verzehren soll, wie es auch Elia getan hat?
55 Er aber wandte sich um und ermahnte sie ernstlich und sprach: Wisst ihr nicht, welches Geistes 
[Kinder] ihr seid?
56 Denn der Sohn des Menschen ist nicht gekommen, um die Seelen der Menschen zu verderben, sondern
zu erretten! Und sie zogen in ein anderes Dorf.

Lukas 2,48-49 Und als sie ihren Jesus sahen, waren sie bestürzt; und seine Mutter sprach zu ihm: Kind, 
warum hast du uns das getan? Siehe, dein Vater und ich haben dich mit Schmerzen gesucht!
49 Und er sprach zu ihnen: Weshalb habt ihr mich gesucht? Wusstet ihr nicht, dass ich in dem sein muss, 
was meines Vaters ist?

Johannesevangelium 14,1+2 Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an mich!
2 Im Haus meines Vaters sind viele Wohnungen; wenn nicht, so hätte ich es euch gesagt. Ich gehe hin, um
euch eine Stätte zu bereiten.

Lukas 24,50+51 Er der Auferstandene Herr Jesus führte seine Jünger aber hinaus bis in die Nähe von 
Bethanien und hob seine Hände auf und segnete sie.
51 Und es geschah, indem er sie segnete, schied er von ihnen und wurde aufgehoben in den Himmel.

Hebräerbrief 4,14+15 Da wir nun einen großen Hohenpriester haben, der die Himmel durchschritten hat, 
Jesus, den Sohn Gottes, so lasst uns festhalten an dem Bekenntnis!
15 Denn wir haben nicht einen Hohenpriester, der kein Mitleid haben könnte mit unseren Schwachheiten, 
sondern einen, der in allem versucht worden ist in ähnlicher Weise [wie wir], doch ohne Sünde.

Johannesevangelium 4,4-9 Jesus musste aber durch Samaria reisen.
5 Da kommt er in eine Stadt Samarias, genannt Sichar, nahe bei dem Feld, das Jakob seinem Sohn Joseph 
gab.
6 Es war aber dort Jakobs Brunnen. Weil nun Jesus müde war von der Reise, setzte er sich so an den 
Brunnen; es war um die sechste Stunde.
7 Da kommt eine Frau aus Samaria, um Wasser zu schöpfen. Jesus spricht zu ihr: Gib mir zu trinken!
8 Denn seine Jünger waren in die Stadt gegangen, um Speise zu kaufen.
9 Nun spricht die samaritische Frau zu ihm: Wie erbittest du als ein Jude von mir etwas zu trinken, da ich 
doch eine samaritische Frau bin? (Denn die Juden haben keinen Umgang mit den Samaritern.)

1. Johannesbrief 2,24+25 Was ihr nun von Anfang an gehört habt, das bleibe in euch! Wenn in euch 
bleibt, was ihr von Anfang an gehört habt, so werdet auch ihr in dem Sohn und in dem Vater bleiben.
25 Und das ist die Verheißung, die er uns verheißen hat: das ewige Leben.

Johannesevangelium 10,27-30 Jesus: Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie 
folgen mir nach;
28 und ich gebe ihnen ewiges Leben, und sie werden in Ewigkeit nicht verlorengehen, und niemand wird 
sie aus meiner Hand reißen.
29 Mein Vater, der sie mir gegeben hat, ist größer als alle, und niemand kann sie aus der Hand meines 
Vaters reißen.
30 Ich und der Vater sind eins.
Johannesevangelium 14,6 Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand 
kommt zum Vater als nur durch mich!
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Lukasevangelium 9,51+52 Jesu Ziel = seine Himmelfahrt + Wiederkunft Ausarbeitung als PDF
Psalm 119,65 Du tust Gutes an deinem Knecht, o HERR JHWH, nach deinem Wort.
Psalm 119,71 Es ist gut für mich, dass ich gedemütigt wurde, damit ich deine Anweisungen lerne.

Lukasevangelium 9,51+52 Es geschah aber, als sich die Tage seiner Wiederaufnahme [in den Himmel] 
erfüllten und er sein Angesicht [entschlossen] nach Jerusalem richtete, um dorthin zu reisen,
52 da sandte Jesus Boten vor sich her. Diese kamen auf ihrer Reise in ein Samariterdorf und wollten ihm 
die Herberge bereiten.
Markusevangelium 1,9-15 Und es geschah in jenen Tagen, dass Jesus von Nazareth in Galiläa kam und 
sich von Johannes im Jordan taufen ließ.
10 Und sogleich, als er aus dem Wasser stieg, sah er den Himmel zerrissen und den Geist wie eine Taube 
auf ihn herabsteigen.
11 Und eine Stimme ertönte aus dem Himmel: Du bist mein geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen 
habe!
12 Und sogleich treibt ihn der Geist in die Wüste hinaus.
13 Und er war 40 Tage dort in der Wüste und wurde von dem Satan versucht; und er war bei den wilden 
Tieren, und die Engel dienten ihm.
14 Nachdem aber Johannes gefangen genommen worden war, kam Jesus nach Galiläa und verkündigte 
das Evangelium vom Reich Gottes
15 und sprach: Die Zeit ist erfüllt, und das Reich Gottes ist nahe. Tut Buße / kehrt von Herzen um zu Gott / 
und glaubt an das Evangelium!
Römerbrief 5,6-8 Denn Christus ist, als wir noch kraftlos waren (= die Unfähigkeit in sündiger 
Gefangenschaft Gott dienen zu können), zur bestimmten Zeit für Gottlose gestorben.
7 Nun stirbt kaum jemand für einen Gerechten; für einen Wohltäter entschließt sich vielleicht jemand zu 
sterben.
8 Gott aber beweist seine Liebe zu uns dadurch, dass Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder 
waren.

Markus 15,44-  16,6 Pilatus aber wunderte sich, dass Jesus schon gestorben sein sollte, und er ließ den 
Hauptmann herbeirufen und fragte ihn, ob er schon lange gestorben sei.
45 Und als er es von dem Hauptmann erfahren hatte, überließ er dem Joseph den Leib.
46 Da kaufte dieser Leinwand und nahm ihn herab, wickelte ihn in die Leinwand und legte ihn in ein 
Grab, das in einen Felsen gehauen war; und er wälzte einen Stein vor den Eingang des Grabes.
47 Maria Magdalena aber und Maria, die Mutter des Joses, sahen, wo er hingelegt wurde.
Markus 16,1 Und als der Sabbat vorüber war, kauften Maria Magdalena und Maria, die Mutter des 
Jakobus, und Salome wohlriechende Gewürze, um hinzugehen und ihn zu salben.
2 Und sehr früh am ersten Tag der Woche, als die Sonne aufging, kamen sie zu dem Grab.
3 Und sie sagten zueinander: Wer wälzt uns den Stein von dem Eingang des Grabes?
4 Und als sie aufblickten, sahen sie, dass der Stein weggewälzt war. Er war nämlich sehr groß.
5 Und sie gingen in das Grab hinein und sahen einen jungen Mann zur Rechten sitzen, bekleidet mit 
einem langen, weißen Gewand; und sie erschraken.
6 Er aber spricht zu ihnen: Erschreckt nicht! Ihr sucht Jesus, den Nazarener, den Gekreuzigten; er ist 
auferstanden / auferweckt worden, er ist nicht hier. Seht den Ort, wo sie ihn hingelegt hatten!

Apostelgeschichte 1,7-11 Jesus der Auferstandene Christus aber sprach: Es ist nicht eure Sache, die 
Zeiten oder Zeitpunkte zu kennen, die der Vater in seiner eigenen Vollmacht festgesetzt hat;
8 sondern ihr werdet Kraft empfangen, wenn der Heilige Geist auf euch gekommen ist, und ihr werdet 
meine Zeugen sein in Jerusalem und in ganz Judäa und Samaria und bis an das Ende der Erde!
9 Und als er dies gesagt hatte, wurde er vor ihren Augen emporgehoben, und eine Wolke nahm ihn auf 
von ihren Augen weg.
10 Und als sie unverwandt zum Himmel blickten, während er dahinfuhr, siehe, da standen zwei Männer 
in weißer Kleidung bei ihnen,
11 die sprachen: Ihr Männer von Galiläa, was steht ihr hier und seht zum Himmel? Dieser Jesus, der von 
euch weg in den Himmel aufgenommen worden ist, wird in derselben Weise wiederkommen, wie ihr ihn 
habt in den Himmel auffahren sehen!
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Lukasevangelium 9,51+52 Der Mensch Jesus geht nach Jerusalem Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,65 Du tust Gutes an deinem Knecht, o HERR JHWH, nach deinem Wort.
Psalm 119,72 Das Gesetz, das aus deinem Mund kommt, ist besser für mich als Tausende von Gold- und 
Silberstücken.

Lukasevangelium 9,51+52 Es geschah aber, als sich die Tage seiner Wiederaufnahme [in den Himmel] 
erfüllten und er sein Angesicht [entschlossen] nach Jerusalem richtete, um dorthin zu reisen,
52 da sandte Jesus Boten vor sich her. Diese kamen auf ihrer Reise in ein Samariterdorf und wollten ihm 
die Herberge bereiten.

1. Könige 16,29+30 Im achtunddreißigsten Jahr [der Regierung] Asas, des Königs von Juda, wurde Ahab,
der Sohn Omris, König über Israel, und er regierte 22 Jahre lang in Samaria über Israel.
30 Und Ahab, der Sohn Omris, tat, was böse war in den Augen des HERRN, mehr als alle, die vor ihm 
gewesen waren.

Jesaja 40,3-5 Die Stimme eines Rufenden / eines Verkündigers [ertönt]: In der Wüste bereitet den Weg 
des HERRN JHWH, ebnet in der Steppe eine Straße unserem Gott – Elohim!
4 Jedes Tal soll erhöht und jeder Berg und Hügel erniedrigt werden; was uneben ist, soll gerade werden, 
und was hügelig ist, zur Ebene!
5 Und die Herrlichkeit des HERRN wird sich offenbaren, und alles Fleisch miteinander wird sie sehen; 
denn der Mund des HERRN hat es geredet.

Johannesevangelium 1,14 Und das Wort wurde Fleisch und wohnte unter uns; und wir sahen seine 
Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des Eingeborenen vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.
Matthäusevangelium 26,2 Jesus: Ihr wisst, dass in zwei Tagen das Passah ist; dann wird der Sohn des 
Menschen ausgeliefert, damit er gekreuzigt werde.
Lukas 23,46 Und Jesus rief mit lauter Stimme und sprach: Vater, in deine Hände befehle ich meinen 
Geist! Und als er das gesagt hatte, verschied er.
Lukas 23,50-53 Und siehe, ein Mann namens Joseph aus Arimathia, einer Stadt der Juden, der ein 
Ratsherr war, ein guter und gerechter Mann,
51 der ihrem Rat und Tun nicht zugestimmt hatte, der auch selbst auf das Reich Gottes wartete,
52 dieser ging zu Pilatus und bat um den Leib Jesu;
53 und er nahm ihn herab, wickelte ihn in Leinwand und legte ihn in ein in Felsen gehauenes Grab, worin
noch niemand gelegen hatte.
Lukas 24,1-6 Am ersten Tag der Woche aber kamen sie am frühen Morgen zum Grab und brachten die 
wohlriechenden Gewürze, die sie bereitet hatten und noch etliche mit ihnen.
2 Sie fanden aber den Stein von dem Grab weggewälzt.
3 Und als sie hineingingen, fanden sie den Leib des Herrn Jesus nicht.
4 Und es geschah, als sie deswegen ganz ratlos waren, siehe, da standen zwei Männer in strahlenden 
Gewändern bei ihnen.
5 Da sie nun erschraken und das Angesicht zur Erde neigten, sprachen diese zu ihnen: Was sucht ihr den 
Lebenden bei den Toten?
6a Er ist nicht hier, sondern er ist auferstanden!
Markusevangelium 16,19 Der Auferstandene Herr Jesus nun wurde, nachdem er mit ihnen geredet hatte, 
aufgenommen in den Himmel und setzte sich zur Rechten Gottes.
Matthäus 24,29+30 Jesus: Bald aber nach der Drangsal jener Tage wird die Sonne verfinstert werden, und
der Mond wird seinen Schein nicht geben, und die Sterne werden vom Himmel fallen und die Kräfte des 
Himmels erschüttert werden.
30 Und dann wird das Zeichen des Menschensohnes am Himmel erscheinen, und dann werden sich alle 
Geschlechter der Erde an die Brust schlagen, und sie werden den Sohn des Menschen kommen sehen auf 
den Wolken des Himmels mit großer Kraft und Herrlichkeit.

1. Petrusbrief 2,13+14 Ordnet euch deshalb aller menschlichen Ordnung unter um des Herrn willen, es sei
dem König als dem Oberhaupt
14 oder den Statthaltern als seinen Gesandten zur Bestrafung der Übeltäter und zum Lob derer, die Gutes 
tun.
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Lukasevangelium 9,51-53 durch Jesus sucht Gott Herberge in dir Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,73 HERR JHWH deine Hände haben mich gemacht und bereitet; gib mir Einsicht, damit ich 
deine Gebote lerne!

Lukasevangelium 9,51-53 Es geschah aber, als sich die Tage seiner Wiederaufnahme [in den Himmel] 
erfüllten und Jesus sein Angesicht [entschlossen] nach Jerusalem richtete, um dorthin zu reisen,
52 da sandte Jesus Boten vor sich her. Diese kamen auf ihrer Reise in ein Samariterdorf und wollten ihm 
die Herberge bereiten.
53 Aber man nahm ihn nicht auf, weil Jerusalem sein Reiseziel war.

Hebräerbrief 12,15+16 Und achtet darauf, dass nicht jemand die Gnade Gottes versäumt, dass nicht etwa 
eine bittere Wurzel aufwächst und Unheil anrichtet und viele durch diese befleckt werden,
16 dass nicht jemand ein Unzüchtiger oder ein gottloser Mensch sei wie Esau, der um einer Speise willen 
sein Erstgeburtsrecht verkaufte.
Matthäusevangelium 1,18-21 Die Geburt Jesu Christi aber geschah auf diese Weise: Als nämlich seine 
Mutter Maria mit Joseph verlobt war, noch ehe sie zusammengekommen waren, erwies es sich, dass sie 
vom Heiligen Geist schwanger geworden war.
19 Aber Joseph, ihr Mann, der gerecht war und sie doch nicht der öffentlichen Schande preisgeben wollte,
gedachte sie heimlich zu entlassen.
20 Während er aber dies im Sinn hatte, siehe, da erschien ihm ein Engel des Herrn im Traum, der sprach: 
Joseph, Sohn Davids, scheue dich nicht, Maria, deine Frau, zu dir zu nehmen; denn was in ihr gezeugt ist,
das ist vom Heiligen Geist.
21 Sie wird aber einen Sohn gebären, und du sollst ihm den Namen Jesus geben, denn er wird sein Volk 
erretten von ihren Sünden.
Markusevangelium 15,25 Es war aber die dritte Stunde, als sie Jesus kreuzigten.
Markus 15,33-37 Als aber die sechste Stunde anbrach, kam eine Finsternis über das ganze Land bis zur 
neunten Stunde.
34 Und um die neunte Stunde rief Jesus mit lauter Stimme und sprach: Eloi, Eloi, lama sabachthani? Das 
heißt übersetzt: »Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen?«
35 Und etliche der Umstehenden, die es hörten, sprachen: Siehe, er ruft den Elia!
36 Einer aber lief und füllte einen Schwamm mit Essig und steckte ihn auf ein Rohr, gab ihm zu trinken 
und sprach: Halt! Lasst uns sehen, ob Elia kommt, um ihn herabzunehmen!
37 Jesus aber stieß einen lauten Schrei aus und verschied.
Lukas 24,3-6a Und als sie ins Grab hineingingen, fanden sie den Leib des Herrn Jesus nicht.
4 Und es geschah, als sie deswegen ganz ratlos waren, siehe, da standen zwei Männer in strahlenden 
Gewändern bei ihnen.
5 Da sie nun erschraken und das Angesicht zur Erde neigten, sprachen diese zu ihnen: Was sucht ihr den 
Lebenden bei den Toten?
6a Er ist nicht hier, sondern er ist auferstanden!
Hebräerbrief 1,1-3 Nachdem Gott in vergangenen Zeiten vielfältig und auf vielerlei Weise zu den Vätern 
geredet hat durch die Propheten,
2 hat er in diesen letzten Tagen zu uns geredet durch den Sohn / in Jesus Christus, seinem Sohn. Ihn hat er
eingesetzt zum Erben von allem, durch ihn hat er auch die Welten geschaffen;
3 dieser ist die Ausstrahlung seiner Herrlichkeit und der Ausdruck seines Wesens und trägt alle Dinge 
durch das Wort seiner Kraft; er hat sich, nachdem er die Reinigung von unseren Sünden durch sich selbst 
vollbracht hat, zur Rechten der Majestät in der Höhe gesetzt.

Galaterbrief 4,3-7 Ebenso waren auch wir, als wir noch unmündig waren, den Grundsätzen der Welt als 
Knechte unterworfen.
4 Als aber die Zeit erfüllt war, sandte Gott seinen Sohn, geboren von einer Frau und unter das Gesetz 
getan,
5 damit er die, welche unter dem Gesetz waren, loskaufte, damit wir die Sohnschaft empfingen.
6 Weil ihr nun Söhne seid, hat Gott den Geist seines Sohnes in eure Herzen gesandt, der ruft: Abba, Vater!
7 So bist du also nicht mehr Knecht, sondern Sohn; wenn aber Sohn, dann auch Erbe Gottes durch 
Christus.
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Lukasevangelium 9,51-53 Mit + durch Jesus am richtigen Weg Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,74 HERR JHWH die dich fürchten, werden mich sehen und sich freuen, denn ich hoffe auf dein 
Wort.

Lukasevangelium 9,51-53 Es geschah aber, als sich die Tage seiner Wiederaufnahme [in den Himmel] 
erfüllten und Jesus sein Angesicht [entschlossen] nach Jerusalem richtete, um dorthin zu reisen,
52 da sandte Jesus Boten vor sich her. Diese kamen auf ihrer Reise in ein Samariterdorf und wollten ihm 
die Herberge bereiten.
53 Aber man nahm ihn nicht auf, weil Jerusalem sein Reiseziel war.

Hebräerbrief 13,8  +12-16 Jesus Christus ist derselbe gestern und heute und auch in Ewigkeit!
12 Darum hat auch Jesus, um das Volk durch sein eigenes Blut zu heiligen, außerhalb des Tores gelitten.
13 So lasst uns nun zu ihm hinausgehen, außerhalb des Lagers, und seine Schmach tragen!
14 Denn wir haben hier keine bleibende Stadt, sondern die zukünftige suchen wir.
15 Durch ihn lasst uns nun Gott beständig ein Opfer des Lobes darbringen, das ist die Frucht der Lippen, 
die seinen Namen bekennen!
16 Wohlzutun und mitzuteilen vergesst nicht; denn solche Opfer gefallen Gott wohl!

Epheserbrief 3,14  +16 Paulus: Deshalb beuge ich meine Knie vor dem Vater unseres Herrn Jesus Christus,
16 dass er euch nach dem Reichtum seiner Herrlichkeit gebe, durch seinen Geist mit Kraft gestärkt zu 
werden an dem inneren Menschen,

das Evangelium = die frohe Botschaft

Nun redete Jesus wieder zu ihnen und sprach: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht in
der Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben. Johannesevangelium 8,12

Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn ist uns gegeben; und die Herrschaft ruht auf seiner Schulter; und
man nennt seinen Namen: Wunderbarer, Ratgeber, starker Gott, Ewig-Vater, Friedefürst. Jesaja 9,5

Jesus offenbart den himmlischen Vater: Und das Wort wurde Fleisch und wohnte unter uns; und wir sahen
seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des Eingeborenen vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.

Johannesevangelium 1,14

Jesus trug die Last der Sünde: Doch er wurde um unserer Übertretungen willen durchbohrt, wegen unserer
Missetaten zerschlagen; die Strafe lag auf ihm, damit wir Frieden hätten, und durch seine Wunden sind

wir geheilt worden. Jesaja 53,5

Jesus starb am Kreuz: Es war aber die dritte Stunde, als sie Jesus kreuzigten. Und Jesus rief mit lauter
Stimme und sprach: Vater, in deine Hände befehle ich meinen Geist! Und als er das gesagt hatte,

verschied er. Markusevangelium 15,25 + Lukasevangelium 23,46

Jesus ist auferstanden: Und sie gingen in das Grab hinein und sahen einen jungen Mann zur Rechten sitzen,
bekleidet mit einem langen, weißen Gewand; und sie erschraken. Er aber spricht zu ihnen: Erschreckt

nicht! Ihr sucht Jesus, den Nazarener, den Gekreuzigten; er ist auferstanden, er ist nicht hier.
Markusevangelium 16,5+6

Jesus ist in den Himmel aufgefahren: Der auferstandene Herr Jesus Christus nun wurde, nachdem er mit ihnen
geredet hatte, aufgenommen in den Himmel und setzte sich zur Rechten Gottes. Markusevangelium 16,19

Jesus sendet den heiligen Geist: Und als der Tag der Pfingsten sich erfüllte, waren sie alle einmütig
beisammen. Und es entstand plötzlich vom Himmel her ein Brausen wie von einem daherfahrenden

gewaltigen Wind und erfüllte das ganze Haus, in dem sie saßen. Und es erschienen ihnen Zungen wie von
Feuer, die sich zerteilten und sich auf jeden von ihnen setzten. Und sie wurden alle vom Heiligen Geist

erfüllt und fingen an, in anderen Sprachen zu reden, wie der Geist es ihnen auszusprechen gab.
Apostelgeschichte 2,1-4

Jesus kommt wieder: Und als sie unverwandt zum Himmel blickten, während er dahinfuhr, siehe, da standen
zwei Männer in weißer Kleidung bei ihnen, die sprachen: Ihr Männer von Galiläa, was steht ihr hier und

seht zum Himmel? Dieser Jesus, der von euch weg in den Himmel aufgenommen worden ist, wird in der=
selben Weise wiederkommen, wie ihr ihn habt in den Himmel auffahren sehen! Apostelgeschichte 1,10+11
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Zwischenstopp – Evangelium ... Ausarbeitung als PDF

das Evangelium = die frohe Botschaft

Nun redete Jesus wieder zu ihnen und sprach: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht in der
Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben. Johannesevangelium 8,12

Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn ist uns gegeben; und die Herrschaft ruht auf seiner Schulter; und man
nennt seinen Namen: Wunderbarer, Ratgeber, starker Gott, Ewig-Vater, Friedefürst. Jesaja 9,5

Jesus offenbart den himmlischen Vater: Und das Wort wurde Fleisch und wohnte unter uns; und wir
sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des Eingeborenen vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.

Johannesevangelium 1,14

Jesus predigt die Umkehr des Herzens zu Gott: Nachdem aber Johannes gefangen genommen worden war, kam Jesus
nach Galiläa und verkündigte das Evangelium vom Reich Gottes und sprach: Die Zeit ist erfüllt, und das Reich

Gottes ist nahe. Tut Buße = kehrt um zu Gott / und glaubt an das Evangelium! Markusevangelium 1,14+15

Jesus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt; und
jeder, der lebt und an mich glaubt, wird in Ewigkeit nicht sterben. Glaubst du das? Johannesevangelium 11,25+26

Jesus trug die Last der Sünde: Verachtet war er und verlassen von den Menschen, ein Mann der Schmerzen und mit
Leiden vertraut; wie einer, vor dem man das Angesicht verbirgt, so verachtet war er, und wir achteten ihn nicht.

Fürwahr, er hat unsere Krankheit getragen und unsere Schmerzen auf sich geladen; wir aber hielten ihn für bestraft,
von Gott geschlagen und niedergebeugt. Doch er wurde um unserer Übertretungen willen durchbohrt, wegen

unserer Missetaten zerschlagen; die Strafe lag auf ihm, damit wir Frieden hätten, und durch seine Wunden sind wir
geheilt worden. Wir alle gingen in die Irre wie Schafe, jeder wandte sich auf seinen Weg; aber der HERR JHWH warf
unser aller Schuld auf ihn. Er wurde misshandelt, aber er beugte sich und tat seinen Mund nicht auf, wie ein Lamm,

das zur Schlachtbank geführt wird, und wie ein Schaf, das verstummt vor seinem Scherer und seinen Mund nicht
auftut. Jesaja 53,3-7

Jesus der schuldlose König: Da sprach Pilatus zu ihm: So bist du also ein König? Jesus antwortete: Du sagst es; ich
bin ein König. Ich bin dazu geboren und dazu in die Welt gekommen, dass ich der Wahrheit Zeugnis gebe; jeder,

der aus der Wahrheit ist, hört meine Stimme. Pilatus spricht zu ihm: Was ist Wahrheit? Und nachdem er das gesagt
hatte, ging er wieder hinaus zu den Juden und sprach zu ihnen: Ich finde keine Schuld an ihm!

Johannesevangelium 18,37+38
Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum Vater als nur durch

mich! Johannesevangelium 14,6

Jesus starb am Kreuz: Es war aber die dritte Stunde, als sie Jesus kreuzigten. 
Und Jesus rief mit lauter Stimme und sprach: Vater, in deine Hände befehle ich meinen Geist! Und als er das gesagt

hatte, verschied er. Markus 15,25 + Lukasevangelium 23,46

Jesus ist auferstanden: Und sie gingen in das Grab hinein und sahen einen jungen Mann zur Rechten sitzen,
bekleidet mit einem langen, weißen Gewand; und sie erschraken. Er aber spricht zu ihnen: Erschreckt nicht! Ihr

sucht Jesus, den Nazarener, den Gekreuzigten; er ist auferstanden, er ist nicht hier. Markusevangelium 16,5+6

Jesus ist in den Himmel aufgefahren: Der auferstandene Herr Jesus Christus nun wurde, nachdem er mit ihnen
geredet hatte, aufgenommen in den Himmel und setzte sich zur Rechten Gottes.  Markusevangelium     16,19

Jesus sendet den heiligen Geist: Und als der Tag der Pfingsten sich erfüllte, waren sie alle einmütig beisammen. Und
es entstand plötzlich vom Himmel her ein Brausen wie von einem daherfahrenden gewaltigen Wind und erfüllte das

ganze Haus, in dem sie saßen. Und es erschienen ihnen Zungen wie von Feuer, die sich zerteilten und sich auf
jeden von ihnen setzten. Und sie wurden alle vom Heiligen Geist erfüllt und fingen an, in anderen Sprachen zu

reden, wie der Geist es ihnen auszusprechen gab. Apostelgeschichte 2,1-4

Jesus kommt wieder: Und als sie unverwandt zum Himmel blickten, während er dahinfuhr, siehe, da standen zwei
Männer in weißer Kleidung bei ihnen, die sprachen: Ihr Männer von Galiläa, was steht ihr hier und seht zum
Himmel? Dieser Jesus, der von euch weg in den Himmel aufgenommen worden ist, wird in derselben Weise

wiederkommen, wie ihr ihn habt in den Himmel auffahren sehen! Apostelgeschichte 1,10+11

Paulus: Denn der Lohn der Sünde ist der Tod; aber die Gnadengabe Gottes 
ist das ewige Leben in Christus Jesus, unserem Herrn. Römerbrief 6,23
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Lukasevangelium 9,51-54 Feuereifer kann brandgefährlich sein Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,73 HERR JHWH deine Hände haben mich gemacht und bereitet; gib mir Einsicht, damit ich 
deine Gebote lerne!
Psalm 119,75 HERR JHWH, ich weiß, dass deine Bestimmungen gerecht sind, und dass du mich in Treue 
gedemütigt hast.

Lukasevangelium 9,51-56 Es geschah aber, als sich die Tage seiner Wiederaufnahme [in den Himmel] 
erfüllten und er sein Angesicht [entschlossen] nach Jerusalem richtete, um dorthin zu reisen,
52 da sandte Jesus Boten vor sich her. Diese kamen auf ihrer Reise in ein Samariterdorf und wollten ihm 
die Herberge bereiten.
53 Aber man nahm ihn nicht auf, weil Jerusalem sein Reiseziel war.
54 Als aber seine Jünger Jakobus und Johannes das sahen, sagten sie: Herr, willst du, dass wir sprechen, 
dass Feuer vom Himmel herabfallen und sie verzehren soll, wie es auch Elia getan hat?

5. Mose 27,9+10 Und Mose und die Priester und Leviten redeten mit ganz Israel und sprachen: Sei still 
und höre, Israel! An diesem heutigen Tag bist du zum Volk des HERRN JHWH, deines Gottes – Elohim, 
geworden.
10 Darum sollst du der Stimme des HERRN, deines Gottes, gehorchen und seine Gebote und Satzungen 
tun, die ich dir heute gebiete!
5. Mose 28,1 Es wird aber geschehen, wenn du der Stimme des HERRN JHWH, deines Gottes – Elohim, 
wirklich gehorchst und darauf achtest, alle seine Gebote zu tun, die ich dir heute gebiete, dann wird dich 
der HERR, dein Gott, als höchstes über alle Völker der Erde setzen.
5. Mose 28,15 Es wird aber geschehen, wenn du der Stimme des HERRN, deines Gottes, nicht gehorchst, 
sodass du alle seine Gebote und Satzungen nicht bewahrst und tust, die ich dir heute gebiete, so werden 
all diese Flüche über dich kommen und dich treffen:
5. Mose 28,20 Der HERR wird gegen dich Fluch, Bestürzung und Bedrohung entsenden in allem, was du 
unternimmst, bis du vertilgt wirst und schnell umkommst um deiner bösen Werke willen, weil du mich 
verlassen hast.

2. Könige 1,1-10 Als aber Ahab tot war, wurden die Moabiter von Israel abtrünnig.
2 Und Ahasja fiel in seinem Obergemach in Samaria durch das Gitter und wurde krank. Und er sandte 
Boten und sprach zu ihnen: Geht hin und befragt Baal-Sebub, den Gott von Ekron, ob ich von dieser 
Krankheit genesen werde!
3 Aber der Engel des HERRN sprach zu Elia, dem Tisbiter: Mache dich auf und geh den Boten des Königs 
von Samaria entgegen und sprich zu ihnen: Gibt es denn keinen Gott in Israel, dass ihr hingeht, um Baal-
Sebub / »Herr der Fliegen«; eine Nationalgottheit der Philister, den Gott von Ekron, zu befragen?
4 Und darum spricht der HERR: Du sollst von dem Bett, auf das du dich gelegt hast, nicht 
herunterkommen, sondern du wirst gewisslich sterben! Und Elia ging.
5 Die Boten aber kehrten wieder zu ihm[dem König] zurück. Da fragte er sie: Warum kommt ihr wieder?
6 Sie sprachen zu ihm: Ein Mann kam herauf, uns entgegen, der sprach zu uns: Kehrt wieder zurück zu 
dem König, der euch gesandt hat, und sagt zu ihm: So spricht der HERR: »Gibt es denn keinen Gott in 
Israel, dass du hinsendest, um Baal-Sebub, den Gott von Ekron, zu befragen? Darum sollst du von dem 
Bett, auf das du dich gelegt hast, nicht herunterkommen, sondern du wirst gewisslich sterben!«
7 Da sprach er zu ihnen: Wie sah der Mann aus, der euch begegnete und dies zu euch sagte?
8 Sie sprachen zu ihm: Der Mann trug einen Mantel aus Ziegenhaaren und einen ledernen Gürtel um 
seine Lenden. Er aber sprach: Es ist Elia, der Tisbiter!
9 Und er sandte einen Hauptmann über Fünfzig zu ihm, mit seinen fünfzig Leuten. Als der zu ihm 
hinaufkam, siehe, da saß er oben auf dem Berg. Er aber sprach zu ihm: Du Mann Gottes, der König sagt: 
Komm herab!
10 Aber Elia antwortete dem Hauptmann über Fünfzig und sprach zu ihm: Wenn ich ein Mann Gottes bin,
so soll Feuer vom Himmel fallen / herabkommen / und dich und deine Fünfzig verzehren! Da fiel Feuer 
vom Himmel und verzehrte ihn und seine Fünfzig.

1. Könige 19,12 Und nach dem Erdbeben kam ein Feuer; aber der HERR JHWH war nicht in dem Feuer. 
Und nach dem Feuer kam die Stimme eines sanften Säuselns.

124

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_koenige/19/12?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/2_koenige/1/1-10?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/5_mose/28/20?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/5_mose/28/15?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/5_mose/28/1?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/5_mose/27/9-10?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/9/51-56?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/119/75?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/119/73?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/117%20Lukasevangelium%209%2C51-56%20Feuereifer%20kann%20brandgef%C3%A4hrlich%20sein.pdf?cdp=a&_=19607e9f61c


Lukasevangelium 9,51-55  Es ist gut, wenn uns Jesus ermahnt Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,73 HERR JHWH deine Hände haben mich gemacht und bereitet; gib mir Einsicht, damit ich 
deine Gebote lerne!
Psalm 119,76 Lass doch deine Gnade mein Trost sein, nach deinem Wort an deinen Knecht!

Lukasevangelium 9,51-55 Es geschah aber, als sich die Tage seiner Wiederaufnahme [in den Himmel] 
erfüllten und er sein Angesicht [entschlossen] nach Jerusalem richtete, um dorthin zu reisen,
52 da sandte Jesus Boten vor sich her. Diese kamen auf ihrer Reise in ein Samariterdorf und wollten ihm 
die Herberge bereiten.
53 Aber man nahm ihn nicht auf, weil Jerusalem sein Reiseziel war.
54 Als aber seine Jünger Jakobus und Johannes das sahen, sagten sie: Herr, willst du, dass wir sprechen, 
dass Feuer vom Himmel herabfallen und sie verzehren soll, wie es auch Elia getan hat?
55 Er aber wandte sich um und ermahnte sie ernstlich und sprach: Wisst ihr nicht, welches Geistes 
[Kinder] ihr seid?
Jesaja 61,1-3 Der Geist des HERRN JEHOWI, des Herrschers, ist auf mir, weil der HERR JHWH mich gesalbt 
hat, den Armen frohe Botschaft zu verkünden; er hat mich gesandt, zu verbinden, die zerbrochenen 
Herzens sind, den Gefangenen Befreiung zu verkünden und Öffnung des Kerkers den Gebundenen,
2 um zu verkündigen das angenehme Jahr / das Gnadenjahr / des HERRN und den Tag der Rache unseres 
Gottes, und um zu trösten alle Trauernden;
3 um den Trauernden von Zion zu verleihen, dass ihnen Kopfschmuck statt Asche gegeben werde, 
Freudenöl statt Trauer und Feierkleider statt eines betrübten Geistes, dass sie genannt werden »Bäume der
Gerechtigkeit«, eine »Pflanzung des HERRN« zu seinem Ruhm.

Hesekiel 18,20-23 Die Seele, welche sündigt, die soll sterben! Der Sohn soll nicht die Missetat des Vaters
mittragen, und der Vater soll nicht die Missetat des Sohnes mittragen. Auf dem Gerechten sei seine 
Gerechtigkeit, und auf dem Gottlosen sei seine Gottlosigkeit!
21 Wenn aber der Gottlose umkehrt von allen seinen Sünden, die er begangen hat, und alle meine 
Satzungen bewahrt und Recht und Gerechtigkeit übt, so soll er gewiss leben; er soll nicht sterben.
22 An alle seine Übertretungen, die er begangen hat, soll nicht mehr gedacht werden; er soll leben um 
seiner Gerechtigkeit willen, die er getan hat!
23 Oder habe ich etwa Gefallen am Tod des Gottlosen, spricht GOTT, der Herr, und nicht vielmehr daran, 
dass er sich von seinen Wegen bekehrt und lebt?
Jesaja 53,6-12 Wir alle gingen in die Irre wie Schafe, jeder wandte sich auf seinen Weg; aber der HERR 

JHWH warf unser aller Schuld auf ihn (auf Jesus Christus).
7 Er wurde misshandelt, aber er beugte sich und tat seinen Mund nicht auf, wie ein Lamm, das zur 
Schlachtbank geführt wird, und wie ein Schaf, das verstummt vor seinem Scherer und seinen Mund nicht 
auftut.
8 Infolge von Drangsal und Gericht wurde er weggenommen; wer will aber sein Geschlecht beschreiben? 
Denn er wurde aus dem Land der Lebendigen weggerissen; wegen der Übertretung meines Volkes hat ihn 
Strafe getroffen.
9 Und man bestimmte sein Grab bei Gottlosen, aber bei einem Reichen [war er] in seinem Tod, weil er 
kein Unrecht getan hatte und kein Betrug in seinem Mund gewesen war.
10 Aber dem HERRN gefiel es, ihn zu zerschlagen; er ließ ihn leiden. Wenn er sein Leben / seine Seele / 
zum Schuldopfer gegeben hat, so wird er Nachkommen sehen und seine Tage verlängern; und das 
Vorhaben des HERRN wird in seiner Hand gelingen.
11 Nachdem seine Seele Mühsal erlitten hat, wird er seine Lust sehen und die Fülle haben; durch seine 
Erkenntnis wird mein Knecht, der Gerechte, viele gerecht machen, und ihre Sünden wird er tragen.
12 Darum will ich ihm die Vielen zum Anteil geben, und er wird Starke zum Raub erhalten, dafür, dass er 
seine Seele dem Tod preisgegeben hat und sich unter die Übeltäter zählen ließ und die Sünde vieler 
getragen und für die Übeltäter gebetet hat.

1. Johannesbrief 2,26+27 Dies habe ich euch geschrieben von denen, die euch verführen.
27 Und die Salbung, die ihr von ihm empfangen habt, bleibt in euch, und ihr habt es nicht nötig, dass 
euch jemand lehrt; sondern wie euch die Salbung selbst über alles belehrt, ist es wahr und keine Lüge; 
und so wie sie euch belehrt hat, werdet ihr in ihm bleiben.
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Lukasevangelium 9,51-56  Jesus ist gekommen um zu erretten Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,73+77 HERR JHWH deine Hände haben mich gemacht und bereitet; gib mir Einsicht, damit ich 
deine Gebote lerne!
77 Lass mir deine Barmherzigkeit widerfahren, dass ich lebe! Denn dein Gesetz ist meine Freude.

Lukasevangelium 9,51-56 Es geschah aber, als sich die Tage seiner Wiederaufnahme [in den Himmel] 
erfüllten und er sein Angesicht [entschlossen] nach Jerusalem richtete, um dorthin zu reisen,
52 da sandte Jesus Boten vor sich her. Diese kamen auf ihrer Reise in ein Samariterdorf und wollten ihm 
die Herberge bereiten.
53 Aber man nahm ihn nicht auf, weil Jerusalem sein Reiseziel war.
54 Als aber seine Jünger Jakobus und Johannes das sahen, sagten sie: Herr, willst du, dass wir sprechen, 
dass Feuer vom Himmel herabfallen und sie verzehren soll, wie es auch Elia getan hat?
55 Er aber wandte sich um und ermahnte sie ernstlich und sprach: Wisst ihr nicht, welches Geistes 
[Kinder] ihr seid?
56 Denn der Sohn des Menschen ist nicht gekommen, um die Seelen der Menschen zu verderben, sondern
zu erretten! Und sie zogen in ein anderes Dorf.

Lukas 23,36-43 Aber auch die Kriegsknechte verspotteten ihn, indem sie herzutraten und ihm Essig 
brachten
37 und sprachen: Bist du der König der Juden, so rette dich selbst!
38 Es stand aber auch eine Inschrift (auf dem Kreuz) über ihm geschrieben in griechischer, lateinischer und
hebräischer Schrift: »Dieser ist der König der Juden«.
39 Einer der gehängten Übeltäter aber lästerte ihn und sprach: Bist du der Christus, so rette dich selbst 
und uns!
40 Der andere aber antwortete, tadelte ihn und sprach: Fürchtest auch du Gott nicht, da du doch in dem 
gleichen Gericht bist?
41 Und wir gerechterweise, denn wir empfangen, was unsere Taten wert sind; dieser aber hat nichts 
Unrechtes getan!
42 Und er sprach zu Jesus: Herr, gedenke an mich, wenn du in deiner Königsherrschaft kommst!
43 Und Jesus sprach zu ihm: Wahrlich, ich sage dir: Heute wirst du mit mir im Paradies sein!

Epheserbrief 3,14 Paulus: Deshalb beuge ich meine Knie vor dem Vater unseres Herrn Jesus Christus,
16-19 dass er euch nach dem Reichtum seiner Herrlichkeit gebe, durch seinen Geist mit Kraft gestärkt zu 
werden an dem inneren Menschen,
17 dass der Christus durch den Glauben in euren Herzen wohne, damit ihr, in Liebe gewurzelt und 
gegründet,
18 dazu fähig seid, mit allen Heiligen zu begreifen, was die Breite, die Länge, die Tiefe und die Höhe sei,
19 und die Liebe des Christus zu erkennen, die doch alle Erkenntnis übersteigt, damit ihr erfüllt werdet 
bis zur ganzen Fülle Gottes / zu der ganzen Fülle, die Gott gibt.
Lukas 2,25+26 Und siehe, es war ein Mensch namens Simeon in Jerusalem; und dieser Mensch war 
gerecht und gottesfürchtig und wartete auf den Trost Israels; und der Heilige Geist war auf ihm.
26 Und er hatte vom Heiligen Geist die Zusage empfangen, dass er den Tod nicht sehen werde, bevor er 
den Gesalbten / den Christus / des Herrn gesehen habe.
Psalm 130,3-8 Wenn du, o Herr, Sünden anrechnest / behältst, HERR, wer kann bestehen?
4 Aber bei dir ist die Vergebung, damit man dich fürchte.
5 Ich harre auf den HERRN JHWH, meine Seele harrt, und ich hoffe auf sein Wort.
6 Meine Seele harrt auf den Herrn – Adonai mehr als die Wächter auf den Morgen, mehr als die Wächter 
auf den Morgen.
7 Israel, hoffe auf den HERRN! Denn bei dem HERRN ist die Gnade, und bei ihm ist Erlösung in Fülle.
8 Ja, er wird Israel erlösen von allen seinen Sünden.
Jakobusbrief 2,12+13 Redet und handelt als solche, die durch das Gesetz der Freiheit gerichtet werden 
sollen!
13 Denn das Gericht wird unbarmherzig ergehen über den, der keine Barmherzigkeit geübt hat; die 
Barmherzigkeit aber triumphiert über das Gericht.
2. Korintherbrief 3,17 Der Herr aber ist der Geist; und wo der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit.
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Lukasevangelium 9,57-62    Nachfolge = Neuausrichtung Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,73 HERR JHWH deine Hände haben mich gemacht und bereitet; gib mir Einsicht, damit ich 
deine Gebote lerne!
Psalm 119,78 Lass die Hochmütigen zuschanden werden, weil sie mir mit Lügen Unrecht getan haben; 
ich aber sinne über deine Befehle nach.

Lukasevangelium 9,57-62 Es geschah aber, als sie ihre Reise fortsetzten, da sprach einer auf dem Weg zu 
ihm: Herr, ich will dir nachfolgen, wohin du auch gehst!
58 Und Jesus sprach zu ihm: Die Füchse haben Gruben, und die Vögel des Himmels haben Nester; aber 
der Sohn des Menschen hat nichts, wo er sein Haupt hinlegen kann.
59 Er sagte aber zu einem anderen: Folge mir nach! Der sprach: Herr, erlaube mir, zuvor hinzugehen und 
meinen Vater zu begraben!
60 Jesus aber sprach zu ihm: Lass die Toten ihre Toten begraben; du aber geh hin und verkündige das 
Reich Gottes!
61 Es sprach aber auch ein anderer: Herr, ich will dir nachfolgen; zuvor aber erlaube mir, von denen, die 
in meinem Haus sind, Abschied zu nehmen!
62 Jesus aber sprach zu ihm: Niemand, der seine Hand an den Pflug legt und zurückblickt, ist tauglich für 
das Reich Gottes!

Matthäusevangelium 8,18-22 Als aber Jesus die große Volksmenge um sich sah, befahl er, ans jenseitige 
Ufer zu fahren.
19 Und ein Schriftgelehrter trat herzu und sprach zu ihm: Meister / Lehrer, ich will dir nachfolgen, wohin 
du auch gehst!
20 Und Jesus sprach zu ihm: Die Füchse haben Gruben, und die Vögel des Himmels haben Nester; aber 
der Sohn des Menschen = eine Bezeichnung für den Messias / hat nichts, wo er sein Haupt hinlegen kann.
21 Ein anderer seiner Jünger sprach zu ihm: Herr, erlaube mir, zuvor hinzugehen und meinen Vater zu 
begraben!
22 Jesus aber sprach zu ihm: Folge mir nach, und lass die Toten ihre Toten begraben!
Matthäus 7,13+14 Jesus: Geht ein durch die enge Pforte! Denn die Pforte ist weit und der Weg ist breit, 
der ins Verderben führt; und viele sind es, die da hineingehen.
14 Denn die Pforte ist eng und der Weg ist schmal, der zum (ewigen) Leben führt; und wenige sind es, die 
ihn finden.

1. Mose 19,22-26 Eile, rette dich dorthin; denn ich kann nichts tun, bis du hineingekommen bist! — 
Daher wird die Stadt Zoar genannt.
23 Und die Sonne ging auf über der Erde, als Lot nach Zoar kam.
24 Da ließ der HERR Schwefel und Feuer regnen auf Sodom und Gomorra, vom HERRN, vom Himmel 
herab,
25 und er zerstörte die Städte und die ganze Umgebung und alle Einwohner der Städte und was auf dem 
Erdboden gewachsen war.
26 Und [Lots] Frau schaute zurück hinter seinem Rücken; da wurde sie zu einer Salzsäule.

2. Mose 20,1+2 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2 Ich bin der HERR JHWH, dein Gott – Elohim, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der 
Knechtschaft, herausgeführt habe.
2.Mose 20,12 Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren, damit du lange lebst in dem Land, das der 
HERR, dein Gott, dir gibt!

1. Petrusbrief 2,15+16 Denn das ist der Wille Gottes, dass ihr durch Gutestun die Unwissenheit der 
unverständigen Menschen zum Schweigen bringt;
16 als Freie, und nicht als solche, die die Freiheit als Deckmantel für die Bosheit benutzen, sondern als 
Knechte Gottes.
Epheserbrief 3,20+21 Dem aber, der weit über die Maßen mehr zu tun vermag als wir bitten oder 
verstehen, gemäß der Kraft, die in uns wirkt,
21 ihm sei die Ehre in der Gemeinde in Christus Jesus, auf alle Geschlechter der Ewigkeit der 
Ewigkeiten! Amen.
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Lukasevangelium 9,57   Herr Jesus: ich will dir nachfolgen Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,73 HERR JHWH deine Hände haben mich gemacht und bereitet; gib mir Einsicht, damit ich 
deine Gebote lerne!
Psalm 119,79 Lass die sich mir zuwenden, die dich fürchten und die deine Zeugnisse erkennen.

Lukasevangelium 9,57 Es geschah aber, als sie ihre Reise fortsetzten, da sprach einer auf dem Weg zu 
Jesus: Herr, ich will dir nachfolgen, wohin du auch gehst!
Johannesevangelium 8,12 Nun redete Jesus wieder zu ihnen und sprach: Ich bin das Licht der Welt. Wer 
mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben.
Matthäusevangelium 8, 19 Und ein Schriftgelehrter trat herzu und sprach zu ihm: Meister / Lehrer, ich 
will dir nachfolgen, wohin du auch gehst!
Johannes 5,39 Jesus: Ihr erforscht die Schriften = die heiligen Schriften des AT, weil ihr meint, in ihnen das 
ewige Leben zu haben; und sie sind es, die von mir Zeugnis geben.
Markusevangelium 4,36-41 Und nachdem sie die Volksmenge entlassen hatten, nahmen sie Jesus mit, wie
er da in dem Schiff war; es waren aber auch andere kleine Schiffe bei ihm.
37 Und es erhob sich ein großer Sturm, und die Wellen schlugen in das Schiff, sodass es sich schon zu 
füllen begann.
38 Und er war hinten auf dem Schiff und schlief auf einem Kissen. Und sie weckten ihn auf und sprachen
zu ihm: Meister, kümmert es dich nicht, dass wir umkommen?
39 Und er stand auf, befahl dem Wind und sprach zum See: Schweig, werde still! Da legte sich der Wind, 
und es entstand eine große Stille.
40 Und er sprach zu ihnen: Was seid ihr so furchtsam? Wie, habt ihr keinen Glauben?
41 Und sie gerieten in große Furcht und sprachen zueinander: Wer ist denn dieser, dass auch der Wind 
und der See ihm gehorsam sind?

Matthäus 8,1-3 Als Jesus aber von dem Berg herabstieg, folgte ihm eine große Volksmenge nach.
2 Und siehe, ein Aussätziger kam, fiel vor ihm nieder und sprach: Herr, wenn du willst, kannst du mich 
reinigen! (Der Aussatz  führte zum Ausschluss aus der Gemeinschaft.)
3 Und Jesus streckte die Hand aus, rührte ihn an und sprach: Ich will; sei gereinigt! Und sogleich wurde 
er von seinem Aussatz rein.
Matthäus 7,21-29 Jesus: Nicht jeder, der zu mir sagt: Herr, Herr! wird in das Reich der Himmel eingehen, 
sondern wer den Willen meines Vaters im Himmel tut.
22 Viele werden an jenem Tag zu mir sagen: Herr, Herr, haben wir nicht in deinem Namen geweissagt 
und in deinem Namen Dämonen ausgetrieben und in deinem Namen viele Wundertaten vollbracht?
23 Und dann werde ich ihnen bezeugen: Ich habe euch nie gekannt; weicht von mir, ihr Gesetzlosen!
24 Ein jeder nun, der diese meine Worte hört und sie tut, den will ich mit einem klugen Mann 
vergleichen, der sein Haus auf den Felsen baute.
25 Als nun der Platzregen fiel und die Wasserströme kamen und die Winde stürmten und an dieses Haus 
stießen, fiel es nicht; denn es war auf den Felsen gegründet.
26 Und jeder, der diese meine Worte hört und sie nicht tut, wird einem törichten Mann gleich sein, der 
sein Haus auf den Sand baute.
27 Als nun der Platzregen fiel und die Wasserströme kamen und die Winde stürmten und an dieses Haus 
stießen, da stürzte es ein, und sein Einsturz war gewaltig.
28 Und es geschah, als Jesus diese Worte beendet hatte, erstaunte die Volksmenge über seine Lehre,
29 denn er lehrte sie wie einer, der Vollmacht hat, und nicht wie die Schriftgelehrten.

1. Johannesbrief 2,18 Kinder, es ist die letzte Stunde! Und wie ihr gehört habt, dass der Antichrist kommt,
so sind jetzt viele Antichristen aufgetreten; daran erkennen wir, dass es die letzte Stunde ist.
1. Johannesbrief 2,26 Dies habe ich euch geschrieben von denen, die euch verführen.
Galaterbrief 1,6-8 Paulus: Mich wundert, dass ihr euch so schnell abwenden lasst von dem, der euch 
durch die Gnade des Christus berufen hat, zu einem anderen Evangelium,
7 während es doch kein anderes gibt; nur sind etliche da, die euch verwirren und das Evangelium von 
Christus verdrehen wollen.
8 Aber selbst wenn wir oder ein Engel vom Himmel euch etwas anderes als Evangelium verkündigen 
würden als das, was wir euch verkündigt haben, der sei verflucht!
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Lukasevangelium 9,57+58  Als Mensch war Jesus hilfsbedürftig Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,73 HERR JHWH deine Hände haben mich gemacht und bereitet; gib mir Einsicht, damit ich 
deine Gebote lerne!
Psalm 119,80 Mein Herz soll sich redlich an deine Anweisungen halten, damit ich nicht zuschanden werde.

Lukasevangelium 9,57+58 Es geschah aber, als sie ihre Reise fortsetzten, da sprach einer auf dem Weg zu
ihm: Herr, ich will dir nachfolgen, wohin du auch gehst!
58 Und Jesus sprach zu ihm: Die Füchse haben Gruben, und die Vögel des Himmels haben Nester; aber 
der Sohn des Menschen hat nichts, wo er sein Haupt hinlegen kann.
Matthäusevangelium 8,18-20 Als aber Jesus die große Volksmenge um sich sah, befahl er, ans jenseitige 
Ufer zu fahren.
19 Und ein Schriftgelehrter trat herzu und sprach zu ihm: Meister / Lehrer, ich will dir nachfolgen, wohin 
du auch gehst!
20 Und Jesus sprach zu ihm: Die Füchse haben Gruben, und die Vögel des Himmels haben Nester; aber 
der Sohn des Menschen = eine Bezeichnung für den Messias / hat nichts, wo er sein Haupt hinlegen kann.
1. Mose 1,24+25 Und Gott – Elohim sprach: Die Erde bringe lebende Wesen hervor nach ihrer Art, Vieh, 
Gewürm und Tiere der Erde nach ihrer Art! Und es geschah so.
25 Und Gott machte die Tiere der Erde nach ihrer Art und das Vieh nach seiner Art und alles Gewürm des
Erdbodens nach seiner Art. Und Gott sah, dass es gut war.
1. Mose 6,13 / 19+20 Da sprach Gott zu Noah: 19 Und von allem, was lebt, von allem Fleisch, sollst du je
zwei in die Arche führen, dass sie mit dir am Leben bleiben, und zwar sollen es ein Männchen und ein 
Weibchen sein;
20 von jeder Art der Vögel und von jeder Art des Viehs und von allem Gewürm des Erdbodens nach 
seiner Art, von allen sollen je zwei von jeder Art zu dir kommen, damit sie am Leben bleiben.
Die Rettung von Noahs Familie - der Tiere: 1. Mose 7,13-16 An eben diesem Tag war Noah in die Arche 
gegangen mit Sem, Ham und Japhet, seinen Söhnen, und mit seiner Frau und den drei Frauen seiner 
Söhne;
14 sie und alle Wildtiere nach ihrer Art und alles Vieh nach seiner Art und alles Gewürm, das auf der Erde
kriecht, nach seiner Art, auch alle Vögel nach ihrer Art, jeder gefiederte Vogel.
15 Und sie gingen zu Noah in die Arche, je zwei und zwei, von allem Fleisch, das Lebensodem in sich 
hatte.
16 Die aber hineingingen, Männchen und Weibchen von allem Fleisch, kamen herbei, wie Gott ihm 
geboten hatte. Und der HERR schloss hinter ihm zu.
Kolosserbrief 1,15-17 Dieser (Jesus Christus) ist das Ebenbild des unsichtbaren Gottes, der Erstgeborene,
der über aller Schöpfung ist. (w. der Erstgeborene aller Schöpfung; d.h. Christus hat den Vorrang gegenüber der
ganzen Schöpfung.)
16 Denn in ihm ist alles erschaffen worden, was im Himmel und was auf Erden ist, das Sichtbare und das 
Unsichtbare, seien es Throne oder Herrschaften oder Fürstentümer oder Gewalten: Alles ist durch ihn und
für ihn geschaffen;
17 und er ist vor allem, und alles hat seinen Bestand in ihm.
Hebräerbrief 5,5-10 So hat auch der Christus sich nicht selbst die Würde beigelegt, ein Hoherpriester zu 
werden, sondern der, welcher zu ihm sprach: »Du bist mein Sohn; heute habe ich dich gezeugt«.
6 Wie er auch an anderer Stelle spricht: »Du bist Priester in Ewigkeit nach der Weise Melchisedeks«.
7 Dieser hat in den Tagen seines Fleisches sowohl Bitten als auch Flehen mit lautem Rufen und Tränen 
dem dargebracht, der ihn aus dem Tod erretten konnte, und ist auch erhört worden um seiner Gottesfurcht 
willen.
8 Und obwohl er Sohn war, hat er doch an dem, was er litt, den Gehorsam gelernt;
9 und nachdem er zur Vollendung gelangt ist, ist er allen, die ihm gehorchen, der Urheber ewigen Heils 
geworden,
10 von Gott genannt: Hoherpriester nach der Weise Melchisedeks.
Jakobusbrief 2,  13+  14 Denn das Gericht wird unbarmherzig ergehen über den, der keine Barmherzigkeit 
geübt hat; die Barmherzigkeit aber triumphiert über das Gericht.
14 Was hilft es, meine Brüder, wenn jemand sagt, er habe Glauben, und hat doch keine Werke? Kann ihn 
denn dieser Glaube retten?
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Lukasevangelium 9,57-59   Die Nachfolge ist herausfordernd Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,81 HERR JHWH meine Seele verlangt nach deiner Hilfe; ich hoffe auf dein Wort.

Lukasevangelium 9,57-59 Es geschah aber, als sie ihre Reise fortsetzten, da sprach einer auf dem Weg zu 
ihm: Herr, ich will dir nachfolgen, wohin du auch gehst!
58 Und Jesus sprach zu ihm: Die Füchse haben Gruben, und die Vögel des Himmels haben Nester; aber 
der Sohn des Menschen hat nichts, wo er sein Haupt hinlegen kann.
59 Er sagte aber zu einem anderen: Folge mir nach! Der sprach: Herr, erlaube mir, zuvor hinzugehen und 
meinen Vater zu begraben!

Matthäusevangelium 18,21 Ein anderer seiner Jünger sprach zu ihm: Herr, erlaube mir, zuvor hinzugehen 
und meinen Vater zu begraben!

Psalm 37,3-5 Vertraue auf den HERRN JHWH und tue Gutes, wohne im Land und übe Treue;
4 und habe deine Lust / dein Wohlgefallen / Verlangen / am HERRN, so wird er dir geben, was dein Herz 
begehrt!
5 Befiehl dem HERRN deinen Weg, und vertraue auf ihn, so wird er es vollbringen.

Johannesevangelium 21,12-15 Jesus spricht zu ihnen: Kommt zum Frühstück! Aber keiner der Jünger 
wagte ihn zu fragen: Wer bist du? Denn sie wussten, dass es der Herr war.
13 Da kommt Jesus und nimmt das Brot und gibt es ihnen, und ebenso den Fisch.
14 Das war schon das dritte Mal, dass sich Jesus seinen Jüngern offenbarte, nachdem er aus den Toten 
auferweckt war.
15 Als sie nun gefrühstückt hatten, spricht Jesus zu Simon Petrus: Simon, Sohn des Jonas, liebst du mich 
mehr als diese? Er spricht zu ihm: Ja, Herr, du weißt, dass ich dich lieb habe! Er spricht zu ihm: Weide 
meine Lämmer!
Johannes 21,19-22 Dies aber sagte Jesus, um anzudeuten, durch welchen Tod Petrus Gott verherrlichen 
werde. Und nachdem er das gesagt hatte, spricht er zu ihm: Folge mir nach!
20 Petrus aber wandte sich um und sah den Jünger folgen, den Jesus liebte, der sich auch beim 
Abendmahl an seine Brust gelehnt und gefragt hatte: Herr, wer ist's, der dich verrät?
21 Als Petrus diesen sah, spricht er zu Jesus: Herr, was ist aber mit diesem?
22 Jesus spricht zu ihm: Wenn ich will, dass er bleibe, bis ich komme, was geht es dich an? Folge du mir 
nach!

Matthäus 7,7-11 Jesus: Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr finden; klopft an, so wird euch 
aufgetan!
8 Denn jeder, der bittet, empfängt; und wer sucht, der findet; und wer anklopft, dem wird aufgetan.
9 Oder ist unter euch ein Mensch, der, wenn sein Sohn ihn um Brot bittet, ihm einen Stein gibt,
10 und, wenn er um einen Fisch bittet, ihm eine Schlange gibt?
11 Wenn nun ihr, die ihr böse seid, euren Kindern gute Gaben zu geben versteht, wie viel mehr wird euer 
Vater im Himmel denen Gutes geben, die ihn bitten!

Philipperbrief 4,5-8 Paulus: Eure Sanftmut lasst alle Menschen erfahren! Der Herr ist nahe!
6 Sorgt euch um nichts; sondern in allem lasst durch Gebet und Flehen mit Danksagung eure Anliegen 
vor Gott kundwerden.
7 Und der Friede Gottes, der allen Verstand übersteigt, wird eure Herzen und eure Gedanken bewahren in 
Christus Jesus!
8 Im Übrigen, ihr Brüder, alles, was wahrhaftig, was ehrbar, was gerecht, was rein, was liebenswert, was 
wohllautend, was irgendeine Tugend oder etwas Lobenswertes ist, darauf seid bedacht / darüber denkt 
nach!
Jesaja 57,15 Denn so spricht der Hohe und Erhabene, der ewig wohnt und dessen Name »Der Heilige« 
ist: In der Höhe und im Heiligtum wohne ich und bei dem, der zerschlagenen und gedemütigten Geistes 
ist, damit ich den Geist der Gedemütigten belebe und das Herz der Zerschlagenen erquicke.

1. Petrusbrief 2,17+18 Erweist jedermann Achtung, liebt die Bruderschaft, fürchtet Gott, ehrt den König!
18 Ihr Hausknechte, ordnet euch in aller Furcht euren Herren unter, nicht nur den guten und milden, 
sondern auch den verkehrten!
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Lukasevangelium 9,57-60    verkündige das Reich Gottes! Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,81+82 HERR JHWH meine Seele verlangt nach deiner Hilfe; ich hoffe auf dein Wort.
82 Meine Augen verlangen nach deinem Wort und fragen: Wann wirst du mich trösten?

Lukasevangelium 9,57-60 Es geschah aber, als sie ihre Reise fortsetzten, da sprach einer auf dem Weg zu 
ihm: Herr, ich will dir nachfolgen, wohin du auch gehst!
58 Und Jesus sprach zu ihm: Die Füchse haben Gruben, und die Vögel des Himmels haben Nester; aber 
der Sohn des Menschen hat nichts, wo er sein Haupt hinlegen kann.
59 Er sagte aber zu einem anderen: Folge mir nach! Der sprach: Herr, erlaube mir, zuvor hinzugehen und 
meinen Vater zu begraben!
60 Jesus aber sprach zu ihm: Lass die Toten ihre Toten begraben; du aber geh hin und verkündige das 
Reich Gottes!
Matthäusevangelium 8,21+22 Ein anderer seiner Jünger sprach zu ihm: Herr, erlaube mir, zuvor 
hinzugehen und meinen Vater zu begraben!
22 Jesus aber sprach zu ihm: Folge mir nach, und lass die Toten ihre Toten begraben!
Lukas 2,25-35 Und siehe, es war ein Mensch namens Simeon in Jerusalem; und dieser Mensch war 
gerecht und gottesfürchtig und wartete auf den Trost Israels; und der Heilige Geist war auf ihm.
26 Und er hatte vom Heiligen Geist die Zusage empfangen, dass er den Tod nicht sehen werde, bevor er 
den Gesalbten / den Christus, d.h. den Messias / des Herrn gesehen habe.
27 Und er kam auf Antrieb des Geistes in den Tempel. Und als die Eltern das Kind Jesus hineinbrachten, 
um für ihn zu tun, was der Brauch des Gesetzes verlangte,
28 da nahm er es auf seine Arme, lobte Gott und sprach:
29 Nun, Herr, entlässt du deinen Knecht in Frieden nach deinem Wort!
30 Denn meine Augen haben dein Heil gesehen,
31 das du vor allen Völkern bereitet hast,
32 ein Licht zur Offenbarung für die Heiden und zur Verherrlichung deines Volkes Israel!
Johannesevangelium 6,51 Jesus: Ich bin das lebendige Brot, das aus dem Himmel herabgekommen ist. 
Wenn jemand von diesem Brot isst, so wird er leben in Ewigkeit. Das Brot aber, das ich geben werde, ist 
mein Fleisch, das ich geben werde für das Leben der Welt.
Johannes 6,63 Der Geist ist es, der lebendig macht, das Fleisch nützt gar nichts. Die Worte, die ich zu 
euch rede, sind Geist und sind Leben.
Johannes 5,19-26 Da antwortete Jesus und sprach zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Der Sohn 
kann nichts von sich selbst aus tun, sondern nur, was er den Vater tun sieht; denn was dieser tut, das tut 
gleicherweise auch der Sohn.
20 Denn der Vater liebt den Sohn und zeigt ihm alles, was er selbst tut; und er wird ihm noch größere 
Werke zeigen als diese, sodass ihr euch verwundern werdet.
21 Denn wie der Vater die Toten auferweckt und lebendig macht, so macht auch der Sohn lebendig, 
welche er will.
22 Denn der Vater richtet niemand, sondern alles Gericht hat er dem Sohn übergeben,
23 damit alle den Sohn ehren, wie sie den Vater ehren. Wer den Sohn nicht ehrt, der ehrt den Vater nicht, 
der ihn gesandt hat.
24 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer mein Wort hört und dem glaubt, der mich gesandt hat, der hat 
ewiges Leben und kommt nicht ins Gericht, sondern er ist vom Tod zum Leben hindurchgedrungen.
25 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Die Stunde kommt und ist schon da, wo die Toten die Stimme des 
Sohnes Gottes hören werden, und die sie hören, werden leben.
26 Denn wie der Vater das Leben in sich selbst hat, so hat er auch dem Sohn verliehen, das Leben in sich 
selbst zu haben.
1. Johannesbrief 2,26+27 Dies habe ich euch geschrieben von denen, die euch verführen.
27 Und die Salbung, die ihr von ihm empfangen habt, bleibt in euch, und ihr habt es nicht nötig, dass 
euch jemand lehrt; sondern wie euch die Salbung selbst über alles belehrt, ist es wahr und keine Lüge; 
und so wie sie euch belehrt hat, werdet ihr in ihm bleiben.
Johannesevangelium 4,23+24 Aber die Stunde kommt und ist schon da, wo die wahren Anbeter den Vater 
im Geist und in der Wahrheit anbeten werden; denn der Vater sucht solche Anbeter.
24 Gott ist Geist, und die ihn anbeten, müssen ihn im Geist und in der Wahrheit anbeten.
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Lukasevangelium 9,61+62 Jesus befreit aus Belastungsbürden Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,81 HERR JHWH meine Seele verlangt nach deiner Hilfe; ich hoffe auf dein Wort.
Psalm 119,83 Bin ich auch geworden wie ein Schlauch im Rauch / rissig und brüchig durch die Hitze, so 
habe ich doch deine Anweisungen nicht vergessen.

Lukasevangelium 9,61+62 Es sprach aber auch ein anderer: Herr, ich will dir nachfolgen; zuvor aber 
erlaube mir, von denen, die in meinem Haus sind, Abschied zu nehmen!
62 Jesus aber sprach zu ihm: Niemand, der seine Hand an den Pflug legt und zurückblickt, ist tauglich für 
das Reich Gottes!
Philipperbrief 3,7-16 Paulus: Aber was mir Gewinn war, das habe ich um des Christus willen für Schaden
geachtet;
8 ja, wahrlich, ich achte alles für Schaden gegenüber der alles übertreffenden Erkenntnis Christi Jesu, 
meines Herrn, um dessentwillen ich alles eingebüßt habe; und ich achte es für Dreck, damit ich Christus 
gewinne
9 und in ihm erfunden werde, indem ich nicht meine eigene Gerechtigkeit habe, die aus dem Gesetz 
kommt, sondern die durch den Glauben an Christus, die Gerechtigkeit aus Gott aufgrund des Glaubens,
10 um Ihn zu erkennen und die Kraft seiner Auferstehung und die Gemeinschaft seiner Leiden, indem ich 
seinem Tod gleichförmig / gleichgestaltet / werde,
11 damit ich zur Auferstehung aus den Toten gelange.
12 Nicht dass ich es schon erlangt hätte oder schon vollendet wäre; ich jage aber danach, dass ich das 
auch ergreife, wofür ich von Christus Jesus ergriffen worden bin.
13 Brüder, ich halte mich selbst nicht dafür, dass ich es ergriffen habe; eines aber [tue ich]: Ich vergesse, 
was dahinten ist, und strecke mich aus nach dem, was vor mir liegt,
14 und jage auf das Ziel zu, den Kampfpreis der himmlischen Berufung Gottes in Christus Jesus.
15 Lasst uns alle, die wir gereift sind, so gesinnt sein; und wenn ihr über etwas anders denkt, so wird euch
Gott auch das offenbaren.
16 Doch wozu wir auch gelangt sein mögen, lasst uns nach derselben Richtschnur wandeln und dasselbe 
erstreben!
Jesaja 55,1-13 Wohlan, ihr Durstigen alle, kommt her zum Wasser; und die ihr kein Geld habt, kommt 
her, kauft und esst! Kommt her und kauft ohne Geld und umsonst Wein und Milch!
2 Warum wiegt ihr Geld ab für das, was kein Brot ist, und euren Arbeitslohn für das, was nicht sättigt? 
Hört doch auf mich, so sollt ihr Gutes essen, und eure Seele soll sich laben an fetter Speise!
3 Neigt eure Ohren und kommt her zu mir; hört, so wird eure Seele leben! Denn ich will euch einen 
ewigen Bund gewähren: die Gnadengüter Davids, die zuverlässig sind.
4 Siehe, ich habe ihn zum Zeugen für Völkerschaften bestimmt, zum Fürsten und Gebieter von Völkern.
5 Siehe, du wirst ein Volk berufen, das du nicht kennst, und ein Volk, das dich nicht kannte, wird dir 
zulaufen wegen des HERRN JHWH, deines Gottes – Elohim, und um des Heiligen Israels willen, weil er 
dich herrlich gemacht hat.
6 Sucht den HERRN, solange er zu finden ist; ruft ihn an, während er nahe ist!
7 Der Gottlose verlasse seinen Weg und der Übeltäter seine Gedanken; und er kehre um zu dem HERRN, 
so wird er sich über ihn erbarmen, und zu unserem Gott, denn bei ihm ist viel Vergebung.
8 Denn meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und eure Wege sind nicht meine Wege, spricht der 
HERR;
9 sondern so hoch der Himmel über der Erde ist, so viel höher sind meine Wege als eure Wege und meine 
Gedanken als eure Gedanken.
10 Denn gleichwie der Regen und der Schnee vom Himmel fällt und nicht wieder dahin zurückkehrt, bis 
er die Erde getränkt und befruchtet und zum Grünen gebracht hat und dem Sämann Samen gegeben hat 
und Brot dem, der isst —
11 genau so soll auch mein Wort sein, das aus meinem Mund hervorgeht: Es wird nicht leer zu mir 
zurückkehren, sondern es wird ausrichten, was mir gefällt, und durchführen, wozu ich es gesandt habe!
12 Denn ihr werdet mit Freuden ausziehen und in Frieden geleitet werden; die Berge und Hügel sollen 
vor euch in Jubel ausbrechen und alle Bäume des Feldes in die Hände klatschen.
13 Statt der Dornen werden Zypressen wachsen und statt der Hecken Myrten; und das wird dem HERRN 
zum Ruhm gereichen, zu einem ewigen Zeichen, das nicht vergehen wird.
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Lukasevangelium 9,57-62 loslassen um sich Jesus anzuvertrauen Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,81 HERR JHWH meine Seele verlangt nach deiner Hilfe; ich hoffe auf dein Wort.
Psalm 119,84 Wie viele Tage bleiben noch deinem Knecht? Wann willst du an meinen Verfolgern das 
Rechtsurteil vollziehen?

Lukasevangelium 9,57-62 Es geschah aber, als sie ihre Reise fortsetzten, da sprach einer auf dem Weg zu 
ihm: Herr, ich will dir nachfolgen, wohin du auch gehst!
58 Und Jesus sprach zu ihm: Die Füchse haben Gruben, und die Vögel des Himmels haben Nester; aber 
der Sohn des Menschen hat nichts, wo er sein Haupt hinlegen kann.
59 Er sagte aber zu einem anderen: Folge mir nach! Der sprach: Herr, erlaube mir, zuvor hinzugehen und 
meinen Vater zu begraben!
60 Jesus aber sprach zu ihm: Lass die Toten ihre Toten begraben; du aber geh hin und verkündige das 
Reich Gottes!
61 Es sprach aber auch ein anderer: Herr, ich will dir nachfolgen; zuvor aber erlaube mir, von denen, die 
in meinem Haus sind, Abschied zu nehmen!
62 Jesus aber sprach zu ihm: Niemand, der seine Hand an den Pflug legt und zurückblickt, ist tauglich für 
das Reich Gottes!

Matthäusevangelium 8,18-22 Als aber Jesus die große Volksmenge um sich sah, befahl er, ans jenseitige 
Ufer zu fahren.
19 Und ein Schriftgelehrter trat herzu und sprach zu ihm: Meister / Lehrer, ich will dir nachfolgen, wohin 
du auch gehst!
20 Und Jesus sprach zu ihm: Die Füchse haben Gruben, und die Vögel des Himmels haben Nester; aber 
der Sohn des Menschen = eine Bezeichnung für den Messias / hat nichts, wo er sein Haupt hinlegen kann.
21 Ein anderer seiner Jünger sprach zu ihm: Herr, erlaube mir, zuvor hinzugehen und meinen Vater zu 
begraben!
22 Jesus aber sprach zu ihm: Folge mir nach, und lass die Toten ihre Toten begraben!

Psalm 36,8-10 Wie köstlich ist deine Gnade, o Gott – Elohim, dass Menschenkinder Zuflucht finden unter
dem Schatten deiner Flügel!
9 Sie laben sich an den reichen Gütern deines Hauses, mit dem Strom deiner Wonne tränkst du sie.
10 Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, in deinem Licht schauen wir das Licht.

Römerbrief 12,1 Paulus: Ich ermahne euch nun, ihr Brüder, angesichts der Barmherzigkeit Gottes, dass 
ihr eure Leiber darbringt als ein lebendiges, heiliges, Gott wohlgefälliges Opfer: Das sei euer vernünftiger
/ euer folgerichtiger / dem Wort gemäßer / Gottesdienst!

Kolosserbrief 1,13-17 Er (der Gott und Vater) hat uns errettet aus der Herrschaft / aus dem 
Machtbereich / aus der Gewalt / der Finsternis und hat uns versetzt in das Reich des Sohnes seiner Liebe,
14 in dem wir die Erlösung haben durch sein Blut, die Vergebung der Sünden.
15 Dieser ist das Ebenbild des unsichtbaren Gottes, der Erstgeborene, der über aller Schöpfung ist.
16 Denn in ihm ist alles erschaffen worden, was im Himmel und was auf Erden ist, das Sichtbare und das 
Unsichtbare, seien es Throne oder Herrschaften oder Fürstentümer oder Gewalten: Alles ist durch ihn und
für ihn geschaffen;
17 und er ist vor allem, und alles hat seinen Bestand in ihm.

Jakobusbrief 2,15-17 Wenn nun ein Bruder oder eine Schwester ohne Kleidung ist und es ihnen an der 
täglichen Nahrung fehlt,
16 und jemand von euch würde zu ihnen sagen: Geht hin in Frieden, wärmt und sättigt euch!, aber ihr 
würdet ihnen nicht geben, was zur Befriedigung ihrer leiblichen Bedürfnisse erforderlich ist, was würde 
das helfen?
17 So ist es auch mit dem Glauben: Wenn er keine Werke hat, so ist er an und für sich tot.

Markusevangelium 6,41+42 Und Jesus nahm die fünf Brote und die zwei Fische, blickte zum Himmel auf
und dankte, brach die Brote und gab sie seinen Jüngern, damit sie ihnen austeilten; auch die zwei Fische 
teilte er unter alle.
42 Und sie aßen alle und wurden satt.
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